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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.'10.'1 990;
sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
nichts vorhanden
weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen
BSHG = Bundessozialhilfegesetz

Persönliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Kindschaftsverhältnis, Staatsangehörigkeit.
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemei ne Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestati-
stiken ist das im früheren Bundesgebiet am 1 . 1 .1 991
und in den neuen Ländern am 3.10.1990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sca vttt).t)
Die ezieherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. z)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht in denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Erziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnah-
mefällen darüber hinaus.

Die vorliegende Veröffentlichung befasst sich mit
dem Teil der ezieherischen Hilfen, der außerhalb
des Elternhauses gewährt wird. Mit diesen Hilfen
wird Einfluss genommen auf die Verbesserung der
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Maß-
nahmen dazu sind die Eziehung in der Tages- oder
Vollzeitpflege in einer Pflegefamilie oder einem
Heim. Die den jungen Volljährigen gewährten Hilfen
sollen ihre Persönlichkeitsentwicklung unterstützen
und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebensfüh-
rung befähigen.

Zu den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses gehören:

Erziehung in einer Tagesgruppe
Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer
geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. Diese
Hilfe ist übenriegend Kindern und Jugendlichen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt. Sie soll
ihre Entwicklung durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung und
die Elternarbeit unterstützen und dadurch den Ver-
bleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Dezembel|998 (BGBI I S. 3546).

2)Eine, umfassenden Überblick über die Aufgaben der
Jugendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ullrich
Hoffmann:,,Neuordnung der Jugendhilfestatistik", in:
Wirtschaft und Statistik, Heft 3/1 991 , S.1 53 ff.

Vollzeitpflege
Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefami-
lie, bei Veruandten oder Nichtvenrvandten. Diese
Flilfe kann nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeitlich befristete Eziehungshilfe oder
eine auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Heimerziehung und sonstige betreute
Wohnform
Durch eine Verbindung von Alltagserleben und pä-
dagogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung geför-
dert werden mit dem Ziel ihrer Rückkehr in die Fa-
milie oder der Erziehung in einer anderen Familie
sowie der Förderung des jungen Menschen zur
Selbständigkeit.

lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Sie ist eine stark auf die individuelle Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihnin die Gesellschaft integrieren und zu einer
eigenverantwortlichen Lebensführung befähigen soll.
Diese Hilfeart wird den Jugendlichen in besonders
gefährdeten Lebenssituationen angeboten und ist in
der Regel auf längere Zeit angelegt.

Er!äuterungen zur Statistik
Bei den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zuständigkeit
bei den öffentlichen Jugendhilfeträgern.
ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfasst:

1. junge Menschen, bei denen eine ezieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet
(Abgänge - jährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(ährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hilfen in fün!ährlichen Abständen.

Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhe-
bung, zuletzt zum 31.12.1995, deren Ergebnisse in
ausführlicher Form in der Fachserie 13, Reihe 6.1.4
dargestellt wurden, bildet die Grundlage für eine
jährliche Fortschreibung der Bestände mittels der
Bewegungsdaten (Zu- und Abgänge sowie Ande-
rungen der Unterbringungsform) in den dazwischen
liegenden Jahren. Mittels eines Durchschreibever-
fahrens werden die bei der Bestandserhebung und
bei der Erfassung der Zugänge eingetragenen Daten
auf die Abgangsmeldung übertragen und stehen
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damit sowohl bei der Aufbereitung der Ergebnisse
der Abgangsstatistik als auch für die Fortschreibung
der Bestände zur Verfügung.
ln der jährlich erscheinenden Veröffenllichung sind
Daten über die begonnenen und beendeten Hilfen
sowie Ergebnisse der Bestandsfortschreibung zum
31.12. enthalten.
Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persönli-
che als auch hilfebezogene Merkmale, die im einzel-
nen aus den im Anhang abgedruckten Erhebungs-
unterlagen ersichtlich sind. Besonders hingewiesen
sei in diesem Zusammenhang darauf, dass beim Ab-
schluss einer Hilfe auch nach der Dauer der gesam-
ten bisherigen Unterbringung in Heimen und in an-
deren Familien sowie nach der Zahl der Heime und
Familien gefragt wird, in denen der junge Mensch
sich insgesamt während der ezieherischen Hilfe
aufgehalten hat. Damit können Erkenntnisse über
typische Abfolgen ezieherischer Hilt'en gewonnen
werden.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.

Weitere Veröffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

2) Zeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik"

Eziehungsberatung'1991 (8/1993)

Ausgewählte ezieherische Hitfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1992 (9/1994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
19e3 (7/1s95)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der
Jugendhilfe 1994 (4/1997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995
(7t1997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

3) Schriftenreihe des Bundesminisleriums für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
Ost"

Sie beinhaltet die aktualisierte und en,rreiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die
lnhalte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfe-
statistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Ländern.

6.1.1

6.1.3

6.1 .4

6.2

lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpädagogische Familien-
hilfe - jährlich

Adoptionen, vorläufige Schutzmaß-
nahmen und sonstige Hilfen

- jährlich

Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.12.1 995
- fünfährlich
Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich
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Schaubild 5
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818

40
69

114
t22
t42
176
151

1

814
4

470
3rE

781
31

1 613

88
723
242
252
2S0
345
254

18
1

1 5S4
19

934
679

1 5:ß
77

42§
4t9

14 082
1 554

11 558
1 1!B

18I
19
1t8
99

3{ts
1S5
381

8

2202§
587

1 178
2 223
3 963
3 9116

1197
6

L2 §2
503

I 319
3 5:r5

7L 6t2I 1&t

I 616

231
221
437
666

7 t32
2 8t0
3 620

409
30

I 177
1ßS

6 900
2 776

8 753
863

22 47r

4151
456
024
844
:t55
833
566
906

36

529
942

238
244
606

7 22ß
2 322{ 314
5 484
1 165

77

.4 1134I 182

245
237
4ß
6S1
176
232
529
091qt

I :85
3 341

2 368
1 936

519
603
772
6ElS
583
§2
557t

11 557I 139
4 042

262

1
3
bI

72
15
18

3
6I

t2
15
18
21

1
2
1

1
1
3
5
6
6
1

18 713I 100

I
2
1

4I

25 *EI 4t7

14 1,4St
6 3115

18 878
1 616

1 8!E 551t28S 82

3
3llit
287

3

34t6
290

520
116

14
16
11
25
44

356
7 374

284
14

1 81t0
294

1 680
188

1 356
182

426ß

:

6
535
3S8

3

s41
401

775
167

8118
911

1 578

32
25
30
73

1113
704

2 569
66s

22

3 576
687

3 281
942

1 295
283

3 792
s7r

-
79

4159
742-

538
r82

574
118

550
70

653

:
4ts

u7
179

4

470
183

536
7t7

601
52

1 373

3
1

4 4

807
225

628
404

2
2

4

2
2

4 30{ 12 *'6 2 l§ 942

untsr1- 15
40
a7

542
715no

:

42
98

153
598
77r
311t:

8116
007
487
050
672
344
7L4
323

51

19 120I 374

-18-2t
und ,

untsr 18 ...
18 und älter

1
3
5
1

1
1
2
2
s
6
1

8:t8
244

829
2S3

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1

1
2
1

8

030
727

242
515

L 420
603

1 891
132

1

1

223
502

614
111

35
100
2t3
932
432
385,t:

47 307 7 433 6 757 10 189

207
3S3
866
576
403
426
212
105

1

44 516
2 737

7 433 6 757 10 083
106

32 AA2
14 4115

8 576 2A 3L2

1183
1181

äItsr

1- 33- 56- S9-72t2-7515-1818-2L
27 und t

1
2
3
5
7

10
13

2

84
ztz
:lst5
078
984
470
,ro_

774
086
315
571
885
564
321
722
69

2
2
1

5
1

619
693

25
2

119
2to
624
324
113
081
958

a7

48S
87

5110
035

063
513

1 051t
1 917
3 1l§t8

t
1
3
b
7

;
878
685

b

887
591

n
886
361

4

008
365

5 474
s 7t5

4
4

s 59SI
590

7 54ß
11 013
2 256

64

25 9S2 27
2 320

20 795 16 21S
7 577 6 252

20 42520ß

1 110
263

I 502
176

7 257
722

1

1183
950

5t

Deutschs ..,.
Nichtdsutschs

43 335 6 866
3 972 567

b
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(hns Hit
anüulante BE-

ratung in
Fragsn dsr Er-

zishung

vorläufigg
Schutz-

maßnafüignvorangegangsns(r) Hilfe

GsschlEcht

Kindschaf tsvsrhältnis
staatsangshörigkrit

Insgssont
Lfd
Nr.

Dsutschland

1 Männlich

AItEr von ... bis
unter .,. Jahrsn

untsr 1

untsr 18 .....
18 und ältEr .

Ehelich
nicht-eh3l ich

Hilfs zur Erzishuttg

2 "lr.rrge l{Enschsn nit bsgonnsner Hilfs 1998 nach psrsönlichen lbrtmalsn'
2.1 Insge

institu-
tion8l le
Bs16tung

2
3
4
E
6
7
8I

10

11
12

13
14

15
16

3
6I

t2
15
18
2l

1
3
6I

72
15
18
2l

1
1
3
5
o
b
1

928
079
az8
52r
273
220
507
3S9

18

18 713
8 100

457
356

24
2

1I
2
2
4
b
1

19
1

1
2
3
5
7

10
13

2

26 813

25 396! 417

14 111!'
6 31t5

18 878I 616

32 §2
14 e{5

5 736

5 334
402

3 §[2
1 754

4 224
471

27 077 725ß

207
285
442

1 008
1 58577ß
1 6S7

26
5

6 965
291

5 194
2 062

6 795
1151

3 777I 521

5 003
295

12 5511

I 561

37
26
60

245
406
373
330

83
1

L 577
84

I 169
392

1 476
85

916

25
31
51
92

127
195
311

86
s

826
90

652
254

869
47

2 4t7

389
274
420
844
058
100
245
395

7

0111
6S

1
1
1

4S0
74t
t3,2
580
107
479
315
928

23

844
951

955
840

650
145

1
1
2
3
5

14

10
4

14
1

84F
007
*t7
050
672
3{l1l
774
323

51

120
374

7ß
544
7ß
314
623
sr65
644
790
35

610
825

1
2
4
5
5
1

20
1

111
6

19I

2 274

134
150
220
190
231
532
755
66

1 541
737

539
801
408
677
155
720
362
004
1l

062
015

731
3116

1116
651

2 63q5 298

183
234
349
535
708
773
842
269

5

5 024
274

110
142
773
166
2L5
640
097

st1

2 543
91

1 916
718

62
57

111
337
527
568
6{1
169

5

384
518
791
5«t
293
9,21
539
555

10

989
565

3 1157
1 1155

8 971
3 583

7St8
756

757
521

5

2 212
66

2 203
1131

15 79520 494 4 6S9

355
266
:t55
470
565
865

1 399
395

2A

4 276
423

3 194I 505

Alter von
untgr ... ... bis

J6hrEn

t€r
untor l8
18 und ältsr ..,.....,...:

ehellch
nicht-ehslich
Deutsche
Nichtdsutschg

:E Insgssoit

-2t.
und äl

1
3
b
s

72
15
18
21

18
19
20
2l
22
23
24ß
2ß

27a
2i
30

31
32

1
3
bI

L2
15
18
2t

311
!E
!G
37
:Bsl
40
111
42

1t3
ut
ß$
47
4ts

3
bI

t2
1S
18

1
3
6I

t2
l5
l8

1
I

1
2
2
3

§ 47210 ,ß5

Alter von
untBr ... ... bis

Jahrsn

untsr l8
18 urd ältsr

eh€Iich
nicht-shslich
DButsche

47 307

{l{ 516
2 791

7 t76
3 259

1l:t !r:§
3 972

I 269
1 165

4 912

ll 755
157

3 960
952

244
292
393
356
4ß
t72
852t5!

23ß
L32

2 303
174

I 831
646

?74
086
315
57L
885
564
321
722
69

2l

untsr

1
1
1
2

I 029
7542
2 540
4 257
a 262I 5Sr9

t0 677
1 St32

34

34 S06I 966

25 686
11 186

34 066
2 806

I
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außsrhalb dss Eltsrnhsusss

Art der Hilfe soHie nach vorangegangener Hilfs
sant

Davon nach Art der vorangsgangenen Hilfs

soziale
Gruppsn-
arbeit

I 213

I 206
7

1 11ß
64

4rß

3
15
19
80

133
144
54
I

1t1t8
1

304
1115

418
31

1 662

5
27
s2

22?
553
595
195

I
I 554

8

3 417

52
a7

176
ßa
ß2
7?3

1 210
3{5

4

3 068
3{19

2 aß6
1 031

3 133
244

2 53]

59
86

1392ß
297
488
970
277
t2

2 244n9
7 720

813

2 :158
175

5 S50

111
173
315
1193
779

1 281
2 180

622
16

5 3t2
638

4 106I 81111

Dsutschland

54

-
18
10
8I
:

,$
EI

44
10

52
2

168

1

11
40
32
3,11n

1lF
22

tza
40

159I

Lfd
Nr.

140

-
27
64
43

9

134
B

106
34

131I

64

-
L7
27
15

:
59

5

46
18

63
1

204

:
44
91
58
11

193
l1

L52
52

1S4
10

1 037
72

817
n2

1 0110
69

426

8I
15
24
58

178
294

40

586
40

471
155

593
33

1 735

15
77
29
s3

210
529
730
111

1

| 423
tL2

7ß8
447

1 479
70s

2 106
a2

1 450

6S
130
L7r
247
300
298
223

22

1 4:t8
22

940
520

1 418
42

1 644

%
9l

197
t260
28
325
371
92

1 552
92

2
72
33

r47uo
451
141

!

878
3:t5

27ß

80
r42
256
4ß
547
4116ß2

l7_

2 177
L]

r 109

7I
13
69

152
351
4!E

7L
1

st53
691

I 6116

33
§15

274
273
2ß
317
417
107

2

1 537
109

s8{
662

1 565
81

3 290

157

-
31

108
18

13S
18

t24
:ß

1115
L2

115

-
11
83
27

s{
2l
91
24

108
7

272

:
42

191
39

233
39

215
57

253
1!t

2
3
4
5
b
7I
o

10

11
t2
13
14

15
15

L7

18
19
20
2L
22
23
24Aß
2'ta
29
30

31
32

33

34
35
36
31
38
39
40ltlu
,1l:,

44

45
116

47
{E

114

1

11
22
22
26
l9
13

101
13

811
30

107
7

llsl1
1159

7 517
67

3 6118

11ß
272
427
6!t5
447
744
475
39

609
:NI

1 567
95

3 524
L24

1 533
102

t82
180

3

2 4L9
1 229

58
186
411
473
531
642
788
199

2

08!l
207

937
:t53

a
1ß

3

1
1

3 5

Erziehungs-
beistand; Bs-

trsuungshslfsr
sozialpädago-

gische
Feni I isnhilfa

ErzishurE
]'n slnsr

Tagssgruppe

Vol Izeitpflsgsin einer
ardsren Familis

Hsimerziehung;
sonstigE bE-

trsutE hlohnfonn

intensivs

E

sozialpä-
dagogischB

inzelbstreuung

EimliEdsrungs-hilfe nech
dem BSHG

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1998
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0hn€ HitGsschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangshörigkeit

Insgssailt

vorangsgangans(r) Hilfe

aribulante Bs-
retung in

Fragen der Er-
ziehung

vorläufige
Schutz-

maßnahmn

Dsutschland

tfd,
Nr.

HiIf€ zur Erzishung

2 Jungs l4€nschsn mit bsgonnsnsr Hilfs 1998 nach p€rsönlichsn lllsrknalen,

2.2 v.ollzsitpflege

institu-tionslls
Bsratung

3 768

333
551
776
616
523
495
380

33

3 735
33

1 965
1 803

3 579
18S

093
686

s59
6?2
886
761
7ß
758
708

53

2 838
2 244

1- 33- 66- Ig-12
12-1515-1818-21

18
19
20
2t
22
23
24äß
27ß
ß
30

3lu

1 Männlich

Alter von
unter .., bis

21 und äItBr
unter 18 ...
18 urd äIt€r

EhElich
nicht-shslich
Dsutsch€ ......
Nichtdsutschs

17 hhiblich
Altsr von ... bis
untsr ... Jahrsn

unt€r 1

21 und äItsr
unter 18 ...l8 und ältsr

ehslich .....
nlcht-shelich
Dsutsch€ ....
Nichtdsutsche

!B Insgssait
Altsr von ... bls
untsr .,. Jahrsn

urd ältär
untsr 18
18 und älter
ich

DeutschB .....
Nlchtdeutschs

Jahrsn

5 067

5 014

4 770ß7

5 722

5 069
53

4 829
293

10 189

l0 0&t
106

5 474
1t 715

I 299

255
170
204
199
155
772
L24

19
1

7 279
20

671
528

1 191
108

1 31ß

207
153
202
179
742
232
L77

11

1 332
11

745
598

3 779

352
519
584
542
543
526
531r

3 737
42

1 13€t

135
178
226
175
167
141
111

b

1 133
5

I 082
57

686
s92

s77

1oft
99

105
55
34
49
24

?

s75
2

224
249

438
39

52?

76
98
90
70
q1
63
81

I
513I
2S0
237

1185
4L

1 004

185
1S7
1S5
725
75

772
105

10

161

29
t7
31
22A
23,:

161

79
a2

153
8

155

18
24
30
19
20
18
25

1

15{
1

78
77

149
6

316

47
41
61
41
45
47
39

1

315I
157
159

302
74

2
3
4
5
6
7
8
o

10

11
72

untgr 1
3
bI

t2
15
18

I
3
6I

12

6118
72L
s80
815
678
668
504
52

1

1
3
6I

72
15
18

I
3
6I

t2
15
18
2t

27

53

636
431

2
2

13
1,{

15
l6

531
508

1 178

729
15326
752
153
183
188

I
I 169I

1 133
45

240
103

2 642

ß23n
406
378
ß7
404
301

30
1

2 611
31

207
:t§r3
865
576
403
ure
272
105

1

5S
5§t0

1

2

3 589
190

7 547

7 472
75

2 377

28S
337
431
327
320
324
299

15

311
!E
:E's7
:B*t
40
41
42

43
44

{5
4E

47ß

unt€r 7ß
070
1160
198
066
022
911

75

994
10

518
1186

325
80

275
102

2

058
1189

168
379

I
1
1
1
115

18
2r

2 302
15

1 416
L 226

431
217

4
3

7

1 317
1 000

s 2
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Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshelfer
sozialpädago-

gische
F6nil isnhilfe

ErzishurEin ginsr
Tagesgruppe

Vol Izeitpflegeln g1ner
andsren FamiliE

Hsimsrziehung;
sonstigs bs-

treuts hlohnfoilr

intensive

E

sozialpä-
dagogischs

inzslbstrEuung
Eingliederungs-hilfs nach

den BSHG

Deutschland

Lfd.

außsrhalb dss Eltsrnhauses

Art der Hilfs sonie nEch vorangsgangensr llilfs
in sinsr andersn Familis

Davon nach Art der vorangsgangsnsn Hilfe

sozials
Gruppen-
arbsit

Nr

62614

116
72

777
L24
85
86
80

I
510

q

2§
316

567
47

567

4?
70
95

105
99
64
82

:
562

5

29§l
268

527
40

1 181

93
142
212
229
184
150
762

:
7 772I

5S7
584

1 0s4
87

804

2t
80

160
1116
133
727
777
20

784
20

1119
385

779'25

8116

27
83

t74
151
151
120
L22

18

824
18

{156
390

809
37

1 650

118
163
334
291
244
247
239

38

6t2
38

875
775

588
62

72

3
14
18
15
1S

:
72

ll1
31

70
2

72

8I
19
l9
14

:
72

42
30

63I

t44

11
23
37
34
33

:
t41

83
61

133
11

424

418
s6

115
61
49
33
2t

1

423
1

222
202

416
8

!156

50
72
74
60
49
36,:

3s9

192
164

3116
10

740

98
168
189
727

98
69
36
I

779
1

st4
366

762
18

64

5
b
5

14
13
15

:
64

110
24

61
3

60

5
5
7
4
7

23
8

1

59
1

37
23

58
2

724

10
11
72
18
20
38
14

1

t23
1

77
47

5

2
3
4
5
6
7II

10

11
7?

13
111

15
16

L7

18
19
20
2t
22
Z3
24ä6
27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41a
1ß
44

45
116

47
118

?

?

?

:
1
4

57

1
b

!
4
3

!

i
J
1

b

5
1

9

1111

119
5

:
3
3
3
1

l
l1

I
3

11

2
7

:

1

1

ä
5
3

11

11

6
5
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t{itürns
arüulants Bs-

ratung in
Fragen der Er-

zishung

vorläufiO€
Schutz-

naßnalnFn
Kindschaf tsvsrhäl tn is
St6atsangshörigk€it

6sschlscht
Insgesart

vorangsgangsns(r) Hilfe

Lfd
Nr.

Dsutschlard

1 Männlich

Alter von ... bis
untsr ... Jahrsn

und älter ..
untsr 18l8 und äl

Hilfs zur Erziehurg

2 .!ngs lhnsch€n mit begonnener Hius 1998 nach psrsönlichsn lt{€rimalsn,

2.3 Hsin€rzishung;

institu-tionslls
Beratung

L2 7ß 3 92S

2
3
4
5
b
7II

10

l1
72

13
14

1S
15

1
2
4
5
1

I
3
6I

t2
l5
l8
2t

lll ,ll:l1l
L ta?

15 616

I :85
3 3{l

25 lFtZ
2 320

20 79ß
7 5t7

2 87t

54
10s
221
340
671I 010
31ß

6

2 519
!t52

ts4
717

5 542

4 422
720

t24
190
497
005
982
6lt3
474
819

11

915
8Et0

!,:t7
408

7 1l0l
2 624

22 770

27 770
1 600

16 7:B
6 032

20 7ß
L 977

3 668
287

3 075
191

883

8
5

16
76

167
A8
277

75I
807

76

6!E
187

840
1[t

616

7
5

16
26
52

t62
267

77
4

535
81

4181
135

w2
34

I 1l9ft

| 342
157

1l2§
244
6(E
224
322
3r4
ß4
165

7?

4 51
75

146
247

L 737

24
5l

114
7ß
178
474
710
6t

I 676
61

571
1 137
1 4072#

2 90?I 022
1 263

474

1

3ß7

3 0:t5ß2
2ß9

808

5I
t2
l5
l8
2L

I
1
3
4

I
2
5I
1

1
1
3
7

l1
2

shelich .....
nicht-smlich

14 062I 554

17 tbibllch 12 6S
Alter von ... bis
unt€r ... Jahr€n

11 440
4 176

2103 I768 3

2ß4
407

11 598| 147
3 632

237
265
472

2 67t

124
51
a7

116
20t
56{I 160
341

27

2 303
!88

l0 02s

15
10
32

to2
2L9
420
544
t52

5

I 177
322

I 422
77

57
st

197
2t7
344
O:E
6?7
141

20ä

:B
42
83
92

166
562
!167

80

I 9115
80

1 562
483

44
59
93

170
268
a7L
530
22t

5

1
3
6I

L2

18
1S
20
2L
22
ZJ
24
2E
2S

27
2A

ZB
30

31u

!B

3{
!E
!§t
!B
!E$
,01
t2
1134
ß
{6
47tß

1
3
o
I

12
15
l8
27

3
6I

t2

tzt
186
!El
575
s7s
668
!169
750
20

255
770

I 1!E
&10

2§2
30s

2
4

I

2ß
ß7
4tßs,l

1 176
3 z!2
5 529I 0Et1

47

11 558I 1!B

xß
1051$
:I37
541xß
L70
687
:ts

{ 057
1 rß6

4 826
716

1
2

ß
481
054
917
1l§B
5116
013
äß
6n

15

unt.r 18
18 und ältor

smllchnlchtrhcllch

Irlsgcrnt
Alhr \bn ... blsl{lter ... Jahr€n

ter

11 557
1 139

8 312 7 196

95
r34
239
1151
8:t9

2 008
2 937

4t&t
l0

6 703
4[Ht

1 61ß
376

3 762

3 621
1111

28ß
937

untSr 1
3

2ß
375
858
580s7
311
81ß
56S

31

I
t2
15

LA-2t.
21 und äI
untsr 18
18 und ältor

emIlch
nlcht-shsIlch

I
I

25 6rS
2 6St

5:mrß0
6 768

428
2 9t4

81ß
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Dsutschs
Nichtdsutsch€

Dsutsch. ....
Nlchtd.utschs



oußerhalb dss Elternhouses

Art dsr Hilfs sorie nach vorangegangenEr Hilfe
sonstigB bstrsute l.lohnforrn

Davon nach Art der vorangsgangsnen Hilfg

soziale
6ruppEn-
arbeit

Dsutschland

Lfd.
Nr

s9

-
8

118
:ß
:

94
5

77
22

92
7

s4

-
7

20
13

1

40
4

28
16

44

143

-
15
58
5l
:

L34I
105

38

1:16
7

843

2
1
b

25
74

274
403
53

1

785
64

831
2ß
796
53

1183

2
3
5
s

27
140
262

35

4ß
35

368
115

1160
23

I r32

s
4

1l
34

101
414
665
98

7 233
s9

8S2

2
1
5

90
303
365
123
I

8&'
3

61ß
249

854
!B

re

2
1
3

:E
86

113
42

I
285

1

. 1S5
90

27t
15

I 178

732

4
11
:t5
a7

tzt
185
226
63

869
63

1166
266

694
38

715

5
11*,
50
81

187
269
7!

1

61Kl
72

q74
241

G74
4n

I 447

10
22
74

137
202
372
ll95
134

1

| 3t2
135

940
507

1 :88
79

2 2571 167

26
34

127
184n3
316
208

15

7 752
15

82E,
342

2

2
3
E
5
b
7II

l0
11
L2

l3
14

15
16

t7

18
19
20
2L
22
Z3
24ß
26

27
2A

29
30

31
32

33

311
35
36
37
38
39
40
41
42

4X|
44

115
115

47
{8

7L

1

1
o

111
19
15
t2

59
t2
53
18

67
4

37

:
I
s
7I
:

n
o

3?
5

iE
1

108

1

I
18
18
26
23
27

87
2L

85
23

103
5

129

:
24
90
15

tL4
15

slg
30

Lt7
72

85

b
t2
53

7n
243
5«t
977ßt

4

002
255

L 677
580

2 056
207

534
118

18
25
93

273
,ß1
914
737
,454
t4

3 590
319

7 725
42

815

15
52
a2
96

136
226
189

19

7St6
19

5116
26S

790
25

1 982

41
86

203
2AO
:lg9
s42
3S7

34

1

1 652

t2
13
40
85

1118
371
760
213

10

7 U29
223

1 186
466

I
62
14

7L
l4
69
15

79
6

214

:
:

33
152

T
185
29

168
4ß

196
18

4
2
8

7ß
!!89
474
165

I
| 174

4
1 S4ts

34

3 909

3 1ß1
478

2 883
1 0{5

trlsr
339

37L
611

999
333

I

L 256
?6

1 915
87

7L%
53

ErziEhungs-
bsistand; Be-

trsuungshelfer
sozialpädago-

gische
FEmil ienhilfs

Erziehungln srnsr
Tagesgrupps

Vol lzeitpflsgsin einer
andgren Familig

Heimsrzishung;
sonstige be-

trEute hlohnforflr

intensive
sozialpä-
dEgogischs

EinzelbEtrEuung

Einglisdsrungs-hilfe nrch
den BSIß
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Deutschlard

Gsschlecht

KindschEf tsvsrhä1 tnis
Staatsarsehörigksit

Männlich

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

und ältsr
untBr 18
18 und äl tsr .,..

shslich
nicht-ehslich

Altsr von ... bls
unter ... Jahren

urd älter

25 :Xt6 5 498t 4L7 ß2
4

18 713
8 100

5 1176
3111

3 3311
1 785

24 ß7 5 111 4 883
2 :86 679 7§

Hilfs zur Erziehung außsrhalb dss Eltsrnhausss

3 Jungs llsnschen mit b€gpnnener Hilfs lSB nach psrsönlichsn l,lerkmll.sn, Art dsr
Hilfa und Untsrbringungsfolrn so{i€ nach dqr Auf8nthalt vor der Hilfeg€xährung

3.1 Insg€sant

Art des Aufsnthslts vor dgr Hilfsgsr{ährurE

26 813 5 790 5 11S 1 041 1 5115 2 544 lGt

ohns feste
Unterkunft

untsr
1I
3
5
b
bI

I
1
2
2
4
6I

1
3
6I

t2
l5
l8
2L

1
3
6
o

t2
15
18
2L

I
3
b
o

L2
15
18
21

3
6I

L2
15
18
2t

b
o

L2
15
18
27

1
3
6I

L2
15
l8
2t

1
1
1

161
271
329
840
250
373
:l.l4
289

3

928
07s
828
521
2t3
220
607
:r!9

18

113
L02
245
570
031
404
4t3
180I
938
181

118

:
40

104
2

4t0
106

118a
7n

18

181

:
69
94
18

69
172

151
30

161
20

327

-
-

109
ls8
20

109
zra

269
58

289
38

11
15

279
116

309
85

353
42

59
103
186
247
380
584
811
177

3

2 370
174

L 774
770

r36
408

64
116
18St
240
A2
279
326

79

466
79

81ß
702

1 ,ß6

52
97

198
191
209
274
372
T

L72

734
297

%7
808

I 855

477
442
799

1 rE3
2 173
2 248
7 922

309
2

1[16
45S
820
897
031
s13
895
274

7

666
470

913
941
419
:t80
744
781
817
587I
395
5S6

2t7
774

82
9S

188
314
524
ß2
6111
173

4

4 24728ß2 635
1 1t05

I 544
311

5 S30
3 925

I 210
618

6 851
285

30
5S
74

132
777
?2t
295

56
3

st82
59

611{
:F7

s10
131

I 034

N
65
73
86

14Nl
2ß
340
58

3

sl73
61

623
411

950
84

2 0?5

55
724
147
2t8
320
1156
635
114

b

7 470
75

1 3Eß*l
8§t1
535

1 !l8g
s7

1 857

68
g0

154
18§)
259
s1
5&'
135

2

1 730
137

7 244
623

1 668
193

3
1
1
5I

19
9,q
56I

732
57

1{15
44

166
23

2G

2
2

6
7

16
114
59

t47
59

164
42

187
19

395

5
3I

584

2t
5
5
4
7

72
312
155

3

426
r58

4t,4ls)
1:E

4113
141

540

25
4
2
3
7

611
e24
r00

11

429
111

413
727

ß2
78

7 724

116I
7
7

14
136
6:16
255

14

855
26S

882
262

§t05
21S

20 ß4 {l 000 1l 040 7 1:t5

8,$
007
ß7
050
672
3{4
774?8

51

t9 120
L 3?4

| 77420§
3 315
5 571
7 885

10 564
13 32L
2 722

69

156
191
272
!84
1186
799
:§7
!rl3

6

1
1
1

I
2
3
3
3

I
1
2
2

16

10
b

untsr 18
18 urd älter ........... 3 665

:TE

I 153
531

I 277
577

3 883
177

8

ehsllch
nlcht-shellch
Dsutsch€ ....
Nlchtdsutsche

Ißgssait ..
A]ter von ... bis
untsr ... Jahron

untsr 1 ...

und äIter
unter 18
18 und älter

Doutsche
Nichtdeutsche

t4 11§l
6 3rX5

3 747
263

l8 878 3 579 3 815
1 616 425 224

6

47 307 I 794 I 159 16 S91

116
273
387
431
1161
553
698

1 955
720

2 859
7t2

2 859
772

3 031 q {tt

t27
193
340
4:t6
6:Nl
965
400
3C6

5

1l 100
311

195
207
413
884
555
186
087
353

5

801
!r58

969
190

599
180

3

I
2

5
3

317
402
601
204
7:E
t72
73t
6i22I

!t5
204
115I

,g{ 516
2 791

32 ß2
14 1l{5

43 :rE 8 690
3 972 1 104

3 018
1 393

1 850
275

3 804
607

15 876
1 115

Ins-
gssant Eltern

Eltsrntsilnit StiEf-eltemtsil/
Partnsr

8I lBin-
srziehonder
Eltsrntsi 1

Großeltsrn/
vsffandte

Pflsgs-
f8mil ie

Hsin hbhngs-
msirrschoft

gigenE
!bhnung
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Dsutscha ....
Nichtdeutschs

I

I



Ins-
gssant Eltsrn

EItErntEiImit Stisf-eltsrnteil/
PartnEr

aIlEin-
srzishender
Elterntei I Großeltern/

Verr{andte
PfIsge-
fanil ie

Heim l.lohngs-
meinschaft

sigsns
tlohnung

Deutschland

Gsschlecht

Kindschaf tsverhältnis
StaEtsangehörigkeit

Altsr von ,., bis
unter ... JShren

shelich .....
nicht-ehelich

l.lsiblich.
Altsr von ... bis
untsr ,.. Jahrsn

unter 1

älter
unter 18
18 und äItsr

110
111
720

75
49
53
42

!
550

7

1tst0
77

525
42

629

111
9S

723
67
56
79
85
I

62r
8

554
75

582
47

1 196

227
2L0
243
7U
105
732
728

15

10 083
106

1 181
15

Hilfe zur Erzishung außerhalb dss Eltsrnhausss

3 Jungs l,lsnschen mit b€gonnsner Hilfs 1998 nach psrsön
Hilfs und UntErbringungsfotm soHis nach dsm Aufsnthal

rlichsn l,l€rknalBn, Art dsrt vor dsr Hilfegsnährung

3.2 Vollzeitpflege in siner ondsrsn Familie

Art des AufEnthalts vor dsr Hilfsgswährung

5 067 557 443

23
47
611
83
7?
a2
62

4
I

lt38
5

242
201

1116
27

1163

27
51
59
62
a2
92
92

1

459
E

241
216

4118
15

s06

4q
98

723

427 588

5 014
53

1 957
15

5 722

ohnE festE
Unterkunft

7 972

311
305
404
301
255
2ß
135

15

619

79
70

108
s0
95
s7
75

t
615

4

313
306

648
727
980
815
678
668
504

52
1

2 6:E
2 437

?70
ß7

4

72 2 37

!7
2
1
1

5

'1

37

15
22

31
6

43

20
3

?

I,:

t
20
23

38
5

80

37
5
3

1
13
2!_

80

35
45

69
11

3

untsr 1
3
bI

72
15

3
6
s

72
15
18
27

1
3
6I

12
15
18
27

3
6
o

72
15
18
27

59s
24

699

57
73
86
98

100
132
1,ß
:

534
5

388
311

665
34

1 318

136
1fft
194
188
196
229
223

:

878
1 094

1 862
110

1 911

255
247
3115
290
254
2?5
188

13

1 8S8
13

888
1 023

1 814
97

3 883

59
105
157
1115
723
105
11{

19

808
1S

:t§t5
1ß1

791
35

797

116
86

154
136
133
103
111

18

779
18

1ß0
:t57

7ß
51

7 424

105
191
327
287
256
204
225

37

11
1

7
5

10
2

24

1

?
3
2
1

15

-
24

15I
22

2

36

2
3

5
2
3

20

I
35

1

22
14

32
4

1ß
80

126
118
78
7A
59

I

587
1

294
294

5:t8
50

555

4e
77

589
554

826
7S8

897I
1189
477

864
42

-18
-27
und

1
1

1
1

?

I

1- 55S
672
886
761
725
758
708
53

5 069
53

838
244

566
592
743
5S1
513
52L
323
28

701
617

044
L52

207
393
866
576
403
a6
272
105

1

474
715

1
2

2
1

1

5
4

und ältEr

707
105

94t
68
58

4

s51
4

295
240

513
42

1 1,4!i

96
151
233
223
t72
1116
t77
:

unter 18 ...
18 und älter

shslich ... ..
nicht-ehsl ich
D€utschs ...,
Nichtdeutschg

Insgssamt

Altgr von ... bis
untsr ... JEhrsn

2
2

4 429
2St3

10 189

untsr 1
3
b

1
3
5I

72
15
18
27

I
L2
15
18- 27 ,.,,

und äIter

145
159
774
154

8
1

unter 18 ...
18 und älter

1 309I 3 855
2A

1 766
2 Lt1

3 676
207

1 587
37

1 138
5

1 537
87

1 051
s2

shslich . , ....
nicht-shel ich

1

Deutschs
Nichtdsutsche

I 5SS
590

1 107
8S

7 240
58
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DEutschs ....
Nichtdsutschs

1
1
1
1
1
1
1



Ins-
gEsant Eltsrn

El tErntEiImit Stisf-sltsrnteil/
Partner

al lEin-
srzishendsr
Eltsrntsil I u"oo.r,."nu

I 
Vsn{andts

Pflege-
famil ie

Hsim tbhnge-
msinscheft

eigsne
hlohnung

DsutschlEnd

GsschlEcht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangshörigkeit

Männlich

Altsr von ... bis
untsr ... Jshrsn

3

Hilfe zur Erzishung außsrhalb dss Elternhauses

Jungs MsnschEn nit bsgonnensr Hilfs 19Sß n8ch psrsönlichsn M€rkmalen, Art dsr
Hilf8 und Untsrbringunosfonn sd{is nach dsm Aufsnthalt vor dgr Hilfegswährung

3.3 HEimsrzishung ; sonstigs betr8uts hlohnforn

Art dss Aufsnthalts vor der HilfsgeNährung

€h€llch
nicht-€h3lich ...,...
Deutsch€ ....
Nichtdsutschs

15 616 3 n4 3 374 5 427

141
Ll7
2Aq
533
959

1 538
1 5S0

%7
2

5 168
259

11 440
11 176

3 712
772

2

:t6
s7

118
258
ß2
940
153
257

3

898
385

2ß7
1 08El

3 220
154

3ß2
1 965

t4 434 3 024 3 215t t82 260 159

t,{ 052
1 554

unter

I
2
4
5
1

,1
3
6I

72
15
18
27

2§
244
606
2ß
322
314
lß4
165

77

5
10
31
75

1011
155
190

54t

570
54

32
23

107
222
486
055
290
158

1

135

2

1
3
8

16
73
31

1

r03
32

105
30

l1
22
54

108
232
42L
681
130

3

523
133

251
411

332
330

3l
39
98

181
367
699
t47
230

5

562
2§

20
77
44
73

1:t5
274
4E6
100

2

033
ro2

8l1l
321

s86
11ß

154
122
202
315
1158
1011
585
238

7

9402ß

496

7
t2
8

18
64

724
212

49
2

445
5l

3:t6
160

1103
93

506

3
72
72
19
118

t32
227

50
3

453
53

31l:l
163

441
55

I 002

624 1 662

3St4
230

ohns fssts
Untsrkunft

s9?

4
3
3
3
7

65
264
141

3

353
144

392
105

!165
131

436

3I
2
7

52
276

84
11

341
95

344
92

:t6s
67

933

7
4
3
5

14
tt7
544
225

14

699
239

735
197

735
198

58S
35

622

6
s

32
{§
55

165
236
64

558
64

415
207

580
42

t2ß

1l
l9
63

720
169
320
426
119

115
20

L42

1

3
5

t2
80
47

101
41

117
25

724
l4

277

3

1
b

13n
153

72
I

20s
73

222
55

?43
34

777

-

27
88

2

27
90

97
20

702
15

151

-
55
81
15

55
96

L25
26

133
18

268

:
a2

lBS
77

a2
186

222
116

235
33

1
3
6I

L2
15
18
27

1
1

untsr 18
18 und ä1

1

1

I 135

5

12 6!E 2 A44 2 875 4 185

037
390

1

Alter von ... bls
untar ... Jahrsn

untert-3-6-9-

,1
3
6I

72

2ßn7
4,ß
691
176
zv.
52S
091

47

558
t!E

I :85
3 341

I
1

3

3

24
21
a2

t20
253
860
:t80
752

3

720
155

958
917

2 704
171

70tt2
2t4
372
667
s69
377
5:BI
:BI
547

5 924
325

5 2:B
*t0

1
2

I
2

{H'
€1

1 054I 917
3 rL!ß75,ß

11 0132ffi
64

25 ß2
2UO

20 75
7 5t7

34
55$

l11l
205
629
224
NL

b

!157
247

1t94
150

3{0
304

15
t8
2l

I
3
5
1tsr

unter 18
18 und älter 22

2

2

shsllch .....
nicht-€mllch

Insg€srit
Altsr von .,. bis
untgr ... Jahr€n

- 18 .,.

untsr 18 .....
18 und ältsr .

27ß
1 440

876
30§t

557
1!E

28 3t2 5 928 6 249 I 612

56
44

16!t
342
7:t9
915
670
310

4

s5
314

5606 4322 2
249
000

2s 619
2 6trt

2 797

untsr 1
3
6I

724
118

1

10
24
20
37

L722§
{:tsl
99

5

898
104

679
323

8411
158

295
2:}9
ß6
8511
4L7
642
175
4195I
108
504t

207
405

913
69S

2
3

s

1
3
6I

12
15
18
2t

72
15

2

6
3

I

80s
437

1 169
77

2 065
732

2 318
473
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Deutschland

Gsschlscht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsongehörigke it

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahrsn

21 und älter ......
untBr 18 ...
18 und äIter

EhEl ich
nicht-shElich ..,....
Dsutschs ....
NichtdsutschE

l.leibl ich
Alter von ... bis
untsr ... Jahrsn

shslich .....
nicht-ehslich

Hilfe zur Erziehung außsrhalb des Elternhauses

4 Jungg MEnschen ilit bsgonnEnsr Hilfs 1998 nach psrsönlichen l,l€rkmalsn, schul- und
AusbildungsvsrhäItnis vor Eeginn dsr Hilfs sor{is nach Hilfsart

JungE
l.tEnschen

,isdsr in sinEr
Schuls noch

ln BErufsaus-
bildung odsr
beruflicher

Bildurq

26 A13 12 398 4 572 2 300 L 274 6 259

25 396I 4L7
L2 256tu

-
3

578
1 368I 655

904
63

1

4 508
64

3 413
1 159

4 308
244

2 071

:
3

238
518
718
501

31
2

1 S78
33

6 1ß6
97

r
a

10
873
3S0

1

883
3St1

9S0
284

1 178
96

I t72

-
7

820
343

2

427
3115

945
227

1 054
118

24ß

855

-
5

516
333

1

527
:ß4

673
t82
7!t8

57

755

-
6

lF0
ß7

2

1186
63
513
L42

681
74

1 610

:
11

9€16
600

3

-

;
§2
t52

2

389
154

413
130

505
:B

4?t2

-
2

299
727

4

301
131

324
104

392
40

975

:
I

681
279

6

690
285

741
234

897
78

5,{3 25 {15 5 924

5 422
502

73 208
6 osxt

2
2

44 722 10 692

,42 81S
1 903

1
3
oI

12
15
18

3
bI

72
15
18
27

1
1

11

?
3
3
2

1
1
3
5
6
6
1

:
116

305
655
672
578
140

2

721
277

928
079
a2a
521
273
220
607
399

18

9l1ll
3 284

18 713
8 100

ß7
355

928
079
779
638

89
909
4S5

7

3 130
2 794

374
5116

845
007
1l5t
lEtS

43
658
247
37

444
324

415
353

81ß
007
ß7
050
672
336
935
92S

115

333
974

4 37L
397

17 805
1 502

1
1

4

-

134
989
056
406

1

179
407

2

3

-
33

373
020
585
531
154

5

542
15S

774
086
230
077

132
567
782

44

856
826

I

:
190
790
130
185

5

2 7t0
190

924
079
779
638

93
722
62tI
6:tst
630

928
079
428
521
273
204
709
914

15

1ß6
929

627
788

15{
261

1
1
3
5
6
5

24

L7
7

ß
2

5

11
1

24
2

L 792
508

2 749
151

3 586

3
2

5

-1-2-3-1
L7

404
865

701
568

20 494 I 701

1 S10
101

3 3111
272

5 024

10 233
1 060

I 007
603

1 286
324

4 7AA1S 307

untar

8

8116
007
ß7
050
672
344
7tq
323

51

720
374

7 774
2 086
3 315
5 571
7 885

10 564
13 321
2 722

6S
2l

untsr

14 l,4S
6 3115

1 494
517

2 804
782

2 607
2 477

8116
007
1151
43S

115
805
:89

4L

6
s

72
15
18
27

1
3
6
st

72
15
18

1
2
2
2

1
1
2
2
4
5

18

1
2
3
5
7

10
11

1

unter 18
18 und äIter

to

43 335
3 972

6 299
2 402

20 794
301

15 413
s 686

4 5911
430

4 608
415

11 293

Nichtdsutsche ,...... 18 878
1 616

7 992
709

Dsutschg .

Insgesant .

Alter von
unter ... ... bis

Jahren

und ältsr

47 307 21 099 6 583 5 886

1
3
6I

L2
15
18
27

-
6

816
886
373
405
94

3

4 S07
1 676

6 218
365

1
2
1

:
79

678
575
257
109
294

7

:

szi
779
188
5S1

b

289
597

774
086
315
571
885
5114
6114
843

60

774
086
230
077

138
924
0r0
50

1
2
3
13

5
b
5

I
3 6S3

733
3

7L0
736

1 I
1

untsr 18 ,..
18 und äItsr

411 sl6
2 791

32 AB2
14 4115

5 I

ehsl ich
nicht-ehelich
D€utschs ....
Nichtdeutsche

4 5S'5
1 2St0

1 935 5 011511 5 242

5 463
423

2 232
2t4

10

30
13

835
887

5 5115
5 147

479
131

309
984

113
986

19
1

1 40 !,59
3 763

s 74N,
911!l

Davon Davon (Sp. 1)

SchulvsrhäItnis vor Beginn der Hilfs Ausbildungsverhältnls vor Beginn
dsr Hilfs

Ins-
gsssmt Grund-

schulB/
Haupt-

schulB

Sondsr-
schuls

xEiter-
fuhrsnde
Schuls

Berufs-
schule

nicht in
sinEr
Schule

ar"rt""r"- |
bildung 

I

sonstigs
bsrufl iche
Bildung

BErufsaus-
bildung oder
beruflichsr

Bildung

nicht 1n
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untsr

i
1
2
2
4
6
1

3
6I

12
15
18
27 und älter



Davon Fanilienstand
Eltsrntsils

dsr Eltern/des sorgeb€r8chtigten(bsi Bsginn der Hilf€)
Ins-

gssamt
ledig

vsrh€i-
ratst,
zu-

sailn€n-
I€bsnd

v€rhei-
ratgt,
gs-

trsnnt
lebend

gs-
schisden

ver-
nitHet

Elternsird tot unbs-
kannt

Sorge-
rscht

entzogen
nit vor-

tl[/rdschaft-
richtor-

licher Ent-
scheidung

Dsutschland

Geschlecht

KindschEf tsvsrhäl tnis
Sta6tsangBhörigkeit

l,16nnlich

Hilfs zur Erzishung sußsrhalb dss Eltsrnhaus6
5 ..[rngs ll€nschsn mit bsgonnBner Hilfs 1998 nach p€rsönlichsn l{€rkmalsn, Fanilisnstand

d€r Eltsrn, Sorgsrechtsstatus, lhständs d€r Unt€rbringung so{is n6ch Hilfsart
5.1 Insgssant

Untsrbringung

26813 4S0 77ll 3230 A426 141§t 453 594 3652 2739 24074

3652 27ß

ohns vor-
nundschaft-
richt€r-lichs Ent-
scheidung

670
808
403
119
81{
724
7t?
:tgs

18

22 ffi1I 417

059
015

5S7
7:E
096
576
265
8!t7ß4
323

51

16 501t 374

t2 508
5 367

39 158
2 797

29 557v 342

38 768
3 181

Altsr
untsr

von ... bis,.. Jahr€n

unt3r 1 .1- 3.3- 66- I9-12

1
1
3
5
6
6I

600
539
633
830
407
773
61t6tzt

1

aza
t22

4 72t
229

4

928
079
828
521
2t3
220
607
:t§tg

18

18 713
8 100

105
200
373
5:t3
694
6s9
555
100

1

7n
101

3

140
198
3611
960
527
866
129
518

o

7 744
527

104
r82
270
326
367
474
5$

811I

126
178
247
,!E{
647
172
269
554

18

5 04ß
657

22I

258
27r
a5
402
:!99
4S4*:

279
1180

2

2!t6
309
509
540
551
716*1

10
1S
62llßn2

379
111§
st

3

65
109
351
st58
771
2:ts
447
4trt

3

1 3{1
108

7 ll9
1 307

2
2

22
{18
66

I36
144
T

420«l
2!5
158

!l:l8
115

AiIB

3
?

22
311
62

136
t3?
25

2

401
27

ß.3
165

363
65

881

5I
q4
a2

7n
2728t
58

2

821
60

558
323

701
180

6
72
23
416
56

168
237

45
1

5118
115

32t
273

290
30ll

341

7
5

2t
31
30
76

133
28
10

303
38

164
t77

212
t29

s:t5

13
77
44
77
86

244
370
73
11

851
84

,!185
,450

502
433

1
3
4
5
bI

L2
1518-21.
21 und älter
untsr 18 .......
18 und ältsr ... 25 :mI 4t7

4 95;
6 9!E

775

24 ß7
2 :86

6 82982

7 S34 1 !153492 $

8 015
411

1 301
1rE

60
103n4
5tr1
919
576
54ß
1ß9

10

6 080
4lN'

1 105
106

5 5113
986

1 106
105

1
2
2

1
1
2

ehsllch ..
nicht-shsl ich ...........

81ßI 007tß7
2 050
2 672
4 31lll
6 714

534
513
556
502
183
608
59S
88

o

2 70t
529

2 Sß3
261

2 025
:ts3

47ß
912

2ß7
1 395

3 081
571

3 1Ntl

ß2
315
1199
1180
526
6:t§t,n:

3 491

2 197
L 254

588
624

1 008
1 020
7 077
1 355
1 47t

7 t43

I 641
s78

507
542
816
7-16
806
941,:

5 358

2 619 17 875

1 654I 085
l7

7

2ß
277
lNt1
374
E07
447*:

2 613

Deutschs
Nichtdeutschg

tlslbllch .

Altor von ... bls
unter ... Jahrrn

untsr 1
l- ä

20 49{ 3 A72 5 705 2 4ß 6 52!l 1 zLt

na
&E

3
bI

t2
15
18

6o
t2
15

II
2
3
b
1

I
2

1
2

1l
2

6

72
19
47

11{
1811
zSE
1[n
r05

1

18 ..2t .,2l und älter tvz
51

untsr 18 ......
18 urid ältsr ..

t4 11§
6 318

19 120 3 775 5 133 2 323r 374 97 572 85

Dsutsche
Nichtdsutschs

3 8?,
18 878
1 616

3 691
181

5 111
594

2 202 5 195 1 1042@ 334 707
3 28

331
2088

403

Altsr von ... bis
unter ... Jahrsn

unter 18 ...l8 und ältsr
shellch .....
nicht{h€1lch

untsr 209§2
61rr
859
061
L37
161
184

2

I
2
3
4

I
2
3
4
1

,1
3
5
g

t2
l5
18

I
3
6I

t2
15

16 590I 285

7 753 5 358 41 911947 307 I 822 13 1116 5 6:ß 14 955 2 650

286
376
651
474
t74
O:E
398
072
27

I 603
279

I 412
410

r3{
asz
189
332
270
3812ß
209

10

L2 377I 099
5 4152

185
14 014

941
245a

202

7 774
2 086
3 315
5 571
7 885

10 564
t3 32t
2 722

69

1l{ 518
2 79n

7 267I 5442rm
4 795't 079I 623

12 351
2 722

69

22
:B

10!t
260
476
677
875
198

4

t6
212
6:E
5q7
690
815
990
928

13

1154
689

169
974

78-21.2l und älter

32 §2
14 {115

4t 3!E
3 972

I 82,
11 SEllI 432

72 *22ß3 2 447
2L3

11 g1l0
1 476

5 165
473

t4 2t0 2 4C5745 255

3 295
2 063

4 567
791
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Dsutsche
Nlchtd€utschs



Deutschland

6sschlecht

Kindschsf tsvsrhä Itnis
Stsatsangel6rigkeit

Hännlich ..
Altsr von bis

und älter

Hilfe zur Erzishung außerhalb dss Elternhauses
5 .Ing€-Hsnschsn nit begonnener Hilfs 1998 nach psrsönlichsn llsrknalen. Faiilisnstandosr tttarn, sorgerechtsststus, trrEtände der unterbringung soHie nach HilfEart

5.2 Vollzeitpflsgs in einer anderen FariliE

UntBrtringurq

ohng vor-
m/ndschaft-
richtsr-

lichs Ent-
schsidung

5 067 I 73S 761 758 7 2!7 3n D2 92 1500 1154

I 7:t5
4

1 73S

94
105
151
113
86

100
101

10

751
10

642
119

700
61

881

91
106
llxt
113
116
t24
164
24

857
24

756
115

807
74

a2
tu2
197
135
83
79
38

756
2

627
131

703
55

708

75
109
159
125

9S
73
65

I
705

3

5S9
109

668
40

1 1166

1
2

19
3l
37
47*t

770
2

100
72

16:lI

209

3
7

77
27
4ß
64
1E

207
2

111
98

19:!
16

381

4I
36
58
80

111
79

I
377

4

277
170

:t55
25

3 913

4n
513
724
6116
556
555
43t
52

1

3 860
53

2WI 828

3 682n!

3 901t

:t80
473
8z3
567
56E
6:X,
605
53

3 687
2t7

7ß
ß7

t 402s

I 500

274
2!t5
31F
25S
220
175

":
1 600

873
727

I 1195
105

3 100

1t63
473
662
1194
404
351
2s?_

3 100

2 897
203

untgr 1
3
b
o

t2
15
18
2t

unter Il- 33- 66- I9-1212-1515-18
18-21
21 und r

3
6I

72
l5
18
21

418
3t2
382
247
t28
119
69

2

6{8
721
980
815
678
668
50lt

52
1

0l{
53

2trE2ßt

279
208
256
169
122
113

":

551
603

142
76

2 372

at98
407
519
363
244
232
,a:

2 372

210
762

230
742

2ß
238
3192§
1811
176

:

616
1184

1

4
11
L7
111
14t
15
1{
:

fft
3

27
65

7t
27

62

4
3

1t
L2II
14

t
61

1

n
39

1ß
19

154

8
l4n
26
22
24
2A

I
150

4

50
104

114
40

8
16
!§
118
76n
58II

318
10

302
26

304
24

111
72

179
22t
254
23t
191

22

ls5
22

sr8
279

34
67

167
223
ß2ß4
274

13

1 311
13

1 265
5S

«t3
108

1
3
6I

72
15
18
2t

3
6I

t2
15
t8
21

untsr 18
18 und äl 1 1 500 1 154ter .........

€hslich ......
nicht-ehBIich
Dsutsche

l.l€iblich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

untsr 18 ...
18 und älter

shslich ..
nicht-shBI
D€utschs ....
Nichtdsutsche

Insgssant

Altsr von ... bis
untsr ... Jahrsn

unter I ......

und ältsr .

untsr 18
18 urd ä1 ter

shel ich
nicht-ehEIich
D€utsche ..,.
Nichtdsutsche

s 722 1 621

1 661
7A

559 342672 :F9886 iEz761 276725 t32758 113708 80

I 614
?

2 8!t8
2 244 I 627
qaß

293

I 168
1l€t

| 324 317

4 770
297

5 069
53

I 59S)
590

10
11
27
4E
75
81
65

:
314

3

291
26

297
20

6115

18
27
82
93

151
158
723
t2

1

632
13

593
52

501
44

1 088&

| 27A

179
199
263
194
162
119*:

1 218

659
559

851
53

1797ß

3

2
1

1 556
65

1 1161
5

1 0118
276

2 541

75
133
31t6
1150
505
525
185t

2 506
35

1 S86
555

1

10 18St 3 350

3 31lst
1t

1 642

185
272
294
226
202
224
265

34

1 608
34

760
741
744
lß3
260
232
149
t1

1 507
135

3 277
143

207
3S3
866
576
403
426
272
105

1

083
106

474
715

7 8t7

157
257
!t56
260
LAz
752
103

:

80s
985
347
2t3
119
1911
01ß
105

1

717
106

7 369
41ß

10

5
4

7

3 360
1 408

234
7 226

240

1 371
95

2

264
553

4
3

2

Davon Fsnilisnstand dor Eltsrn/des someberechtiotenEltsrnteits (bei Beginn d€r Hilfs)
Ins-

gesail
ledig

verhsi-
ratst,
2U-

saamn-
Ieb€nd

vsttlei-
ratst,
ge-

trsnnt
l€bsnd

ge-
schiEdsn

vgr-Hitrct Eltsrn
sind tot unbs-

kannt

Sone-
rscht

sntzogsn
mit vor-

mJrdschaft-
richter-

lichsr Ent-
schsidung
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Dsutschland

Gsschlecht

Kindschaf tsverhältnis
StaatsEngehörigkeit

Männlich

Altsr von ... bis
untsr .,. Jahrsn

untsr I ......

Hilfe zur ErziEhung außsrhalb dss Elternhausss

S Junos l,lsnschsn nit bsgonnEner HiIfE 1S198 nach persönlichsn l'l€rkmalsn, FaniliEnstand- -ääF-eltäin,-Sorgsr-öfitssiatus, thnstärds dsr uhterbringung so1iE nach Hilfeart

5.3 Hoimsrzishung; sonstigE bstrEute t'lohnfonn

Untsrbringung

ohne vor-
mundschaft-
richtsr-

Iichs Ent-
schsidung

15 616 2 3oO 4 660 I 747 5 31S 884 A9 1153 1 tt76 1 510 14 106

1- 33- 65- I9-7212-1515-18l8-21

1
3
5
§l

t2
15
l8
2t

3
EI

72
15
l8
2L

1
2
4
5
1

22
3g

141
195
330
455
473
a4

I

655
85

4!E
305

L62t2l
189
2ß0
:ß9
532
524
L02

1

197
103

I 597
1{11

2 L84
115

234
244
606
2%
322
314
1184
165

77

G2
554

L4I

199
184
438
005
065
952
081
165

L7

924
L82

!86
720

39
60

168
227
257
362*:

054
1156

1

47
68

186
2'17
322
1199

"r:

14
27

Lz'l
:t58
820
566
§,9€'
405

3

4 911
408

175
167
322
518
9ll1
s16
175
091

47

2
5
1

za
44$

1{15
272
927
9114
181

15

,4t56

{56

3 1157
1165| 79;

7 22t
1{xt

3 494a8

2ß
73t
4tß
691
176
Ep.
52!t
091

47

558
1:B

:85
3111

r 698
9!l

11 557
1 llB

t72
108
14Nl
t522ß
{119
1§1
7tI

374
!t51
750.523
006
888
255ffi
64

138
320

1
3
b

10
2

Z3
2

3
7

33
107
2t8
rl:E
687
158

3

4Nt1
r61

521
131

ß7
185

!E
53

215
566
241
7:E
080
774
t2

926
786

357
!Es

14 ß{
7 LA2

35
53l2l

299
591

L2s,4
1 818

440I
4 ztt

4r19

4 ll2
rE8

{ 108
552

2
3

20
61

135
2St
:t51

69
2

813
77

azl
63

772ttz

758

1
4

13
116
83

195
335

89
1

678
90

700
68

695
73

I 6i52

1

3
12
26
84

106
27

232
27

181
7A

159
100

207

-
5
7

!7
68
84
18

2

181
20

1,q0
61

153
118

1150

I
8

19
fft

752
190

115
2

413
47

321
1:t§,

372
148

2
1
5

20
31

142
213
38

1

4L4
3S

273
180

187
268

25L

3
2I

L2
L7
66

108
24
10

2L7
34

727
124

1116
105

704

5
3

l1l
32
118

204
321
a2
11

6El1
?3

1100
304

:ß3
371

2

1
2
3
5
1

L2
1

l0
3

21 und ältsr
untsr 18
18 und äItEr ..

€hslich
nicht-shelich
Deutsche ....
Nichtdsutsche

hhiblich
Altsr von ... bis
untsr ... Jahren

21 und älter
untsr 18 ...
18 und älter

.holich
nlcht-€hsllch
Dsutschs ....
Nichtdeutscho

1 S75 1 510

11 4110
4 176 2 306

I 364

20
53
88t?l

160
357
4Nl5
69

1

7 294
70

1 131
z'33

3 105

u
92

229
317
1§10
atz
968
153

2

2 !80
155

2 567
5!B

4 557
762

4 3!Xt

2t
26
88

204
421

1 170
2 081

:ls9I
4 015

374

3 800
59:t

1l 150
243

I 7t2

1 389
587

1 523
453

t 762

76
78

151
202
274
4116*1

| 762

1 2*l
523

t 474na

3 738

LN
1116
337
473
500
9,05, ,o:

377

7 127
!t83

1 344

70
70

L26
t73
235
316*i

7 344

91ß
3S

1 096
2ß

2 854

109
130
294
:t9{
§t2
678*:

2§4

12 9:15
1 171

t0 274
1 138

a 40729ß
l0 ,{61

891

25 4158

18 793
5 66s

23 336
2 062

5 055
ß4

unt3r 18 ...
18 und äItsr

shellch
nlcht-shellch
Dautsche ....
Nlchtdsutscho

12 6tE L 797 3 922

I 717
80

3

a 3L2 1l 097 8 582

3 914
1&!

7 667
915

4 os;
3 882

2t5

11 :t52

untsrt-3-
6I

72
15
18

I
3
s
1

,1
1

I
a

{&t
{81I 0511I 917

3 {s8
7 5rß

11 0132ffi
5{

a *t22vo
20 7FS
? 5t7

25 619
2 6gt

IrEg€sant ..
Altsr rron
unter ...

untsr 1

... bls
Jahr3n

1
3
6
s

L2
15
18
2t

lrl1t
2i29
:ts8
ßt285
sBl
005
173
t0

&t
97

2t7
444
8ff!
22t
762
89l

24

76ß
sF3

7 602s0

2
3

I
2
4

8

I

2 ALA
247

9 205
507

262ß
1 110

2 002
a52

2 997
741

2 223
631

Davon Fanil isnstand der Eltsrn/dss sorgsberschtigten
Ettsrntsils (bei Beginn dsr Hilfe)

unbs-
kannt

Sorgs-
recht

entzogan
mit vor-

mJndscheft-
richtsr-lichsr Ent-
schsidung

gs-
schisdBn

vsr-
r{itnst

EItern
sind tot

Ins-
gssgrrt

lBdig

verhsi-
ratst,
zu-

samrgn-
Iebsnd

tiEnnt
lebend

vsrhsi-ratst,
gs-
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;.............
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998





Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehijrigkeit

Alter von ... bis
unter ... Jahren

- 27 ...
und älter

unter 18 ...
18 und älter

eh€Iich
nicht-ehelich
Dsutsche ..,.
Nlchtdeutsche

Alter von ... bis
unter ... Jahren

21 und älter .......
unter 18
18 und äI ter ..

ehelich
nicht-ehel ich
D€utsche
Nichtdeutsche ...,

Insgesamt

Alter von
unter ...

ehelich
nlcht-ehelich ....

2ß
628

1 133I 709
3 125
4 1113
6 315
4 881

726

L7 577
5 607

16 556
6 622

7A 207

12 841
5 366

12 910
5 ?97

1 493
110

41 385 5 665

22
s{

2*5
724I 929I S00
716
25

30 412
10 973

3 689
7

2 882 2 520814 1 9116

3 400
296

1 373 4 5311

tn
332
544
,ß6
531
580I 059
791
103

3 640
894

2 678
1 856

42ß'2A9

I 000

272
691I 110

1 079
1 047
1 161
1 858I 575

207

3 305 12 603 r0 411237 1502 1160

3 635 11 553 8 617

2 98El
6116

3 :t80
ß5

5 919 17 U3 14 S80I 258 8 545 5 208

19 110 14 753
6 51tS 5 435

6 585 23 019 18 236492 253S 1952

Hilfe zur Erziehung außerhalb dss Elternh8uses
6 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 199g nach persönlichen Merkmalen,

Unterbringungsfom bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart
und Unlerbringungsform während der Hilfe

Inten-
sive

sozial-
padago-
oischs

Einzel-
be-

trsuung

23 178 4 062 386 3 5S6 4 1166 924 3 542 l4 105 11 571 I 530 1 004 545

untgr 1
3
6I

t2
15
18

5
37
74
59
77
75
33
I

360
6

226
1110

340
26

230

6
27
55a
49
33
77

I

11
52

742
1183
389
413
s59

13

049
13

108
954

740
322

1 503

11
42

113
241
540
447
157

72

11
64

12S
101
126
108

50
,_

58t)
7

3Tl
219

556
110

36

6

,:

560

505
193
086
837
925
068
798
541
432

624
761

154
47

1S0

51
440
377

4S

5
7
7

t4
36

109
644
636

72

8U
708

181
3rß

*t8
192

-

126
885
162

2§
04ts

084
230

I

118 10919r 181296 291at 4117ß 711I 583 1 467
,q 088 3 119
3 566 2 021561 307

7 AE 6289
4 727 2 328

I 627 6 257
2 932 2 360

10 416 7 825
1 137 792

tz4
302
1188
ß2
432
477
774
55St

87

2 152
1 1183

5
15
58

199
1l§t1
454
140
1l

591
72

t74
429

5
l5
58

424
3t2
3:ß
526

!

93 88277 270u5 418613 59Sl220 7 784
400 2 288
719 3 904
834 2 SN5811 §2

I 687
4 418

l0 lHl
3 616

136
339
504
531
410
461
5ff
528

8{l

8 6§'1
28€,0

2 930
672

L44
359
566
613
516
581
7gst
784
10,{

578
888

4 176
290

8
20
62
82

106
120
250
256

20

61ß
276

51ß
381

871
53

8S9

4
30
56
74
st

103
285
232

16

65r
2ß
5n
3?3

865
311

1 823

t2
50

118
156
2t52n
535
1F8
:t6

r 299
524

I 06St
754

I 736
87

78
22
56

7 977r 565

:

ä
171
670
160

774
&10

872
192

854
150

1 3111

1

I

,
19

238
250
38

257
288

4lts
106

rts9
56

517

:
5

179
291

42

1811
:tft3

ß17
80

ß2
55

I
3
6I

t2
l5
l8
2t

I
1

unter 1 ......1- 3 .....,
3 - 5 .....,I

72
15
18
zt

16 616
1 591

29 1156
11 919

229 7 362I 11

151 7 0n79 350

216 1 27714 96

596 5 069

5 051
18

I
2
4
3

M§E
3 075

1 440 294377 31492

I

34

3

3 I21 008
2 770

257
s65
s53
728
800
555
1183
660
706

unter I1- 33- 66- I9-7212-1515-18t8-21

1
1
2
5
4

1
2
2
4
7
1I
I

1

1

I 622

I
10
5

10
18

115
704
659

92

87t
751

1 280
342

74ß
t74

23ö
75

3

7 177 25 658 20 188 3 t52 2 318 I 062

1 l4El
t7L

llt
77
t2
24
54

224
1 31ßtru

164

1 89:t
1 459

{40I 878

2ßl
691

bis
Jahren

6I
72
15
18
27

27r 197408 3Sr1721 70§'
1 034 I 010
1 949 1 8!F
3 S83 3 7ssI 807 7 023
7 400 4 5,ßr 1,{5 559

250
641
992
923
442
938
323
087t7t

4 t29
3 01F

11
30

126
623
803
792
665

18

22_

I
,r_

2

4
436
556
3U

:
24

417
5111
80

441
627

875
186

951
111

älund

ter
unter 18
18 und äl

5 640
25

4 282
1 383

5 233
s3z

58

7

'l
5 607

7 21A
1 742

3 905
1 164

5 198
3 402

4 677
392

a 421
579

I EE
422

37
3

2 746
355

l s,7
321

Unterbringungsfom bei
Eeginn der Hilfe
mit l,,lechsel der lJnter-
bringungsfont

orößeiternzveilanote' . .
Pflegefani I ie
Tagesgrume in einer

E inrichtung
Heim ...
t,lohngem€inschaft ......
eigene l.bhnung

ohne ,'lechsel der Unter-
bringungsforf,l

230
47

183

152
25

127

31,r_1*: ! 1274-

903
277

44

1 100 I 05239 231

Slaustisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1998

5 047 8 770 I 745 7 025 23 792 t9 857 2 835

Erziehung in Einer
Tagesgrupp€

tnerE
iE

VollzeitpflEge in
anderen Famil

HeimerziEhung;
sonstige bstreute tbhnfornr

davon Unter-
bringung in

davon Unter-
bringung bei/in

davon unter-
bringung inIns-

gesant
zusaEnen

Pfleos-
fami Iis

Tages-
.gruppEln glngr

Ein-
richtung

zusafinen Groß-
eltern/

VET-
v{andte

Pflege-
fanil ie

zusalnnEn
EinEm
H€im

siner
hlohn-

gensin-
schaft

eigener
I{ohnung
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an ern
anderes

Jugendant

Abgabe
sonstige

Beencligung
Adoptions-

pflegB
Insgesafit

Abschluß

vorzeitige
Beendigung
auf VEran-
lassung des
Sorgebe-

rechtigten
bzH. Voll-

J ährigen

Geschlecht

Kindschaf tsverhä1 tn is
StaatsangehörigkEit

Lfd
Nr,

0eutsch Iand

1 tlännlich
AltEr von ... bis unter ... Jahrsn

untEr

und ä

unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehEI ich
D€utsche
Nichtdeutsche

u Hsiblich ...
Alter von ... bis untEr .'. Jahrgn

unter 1

Hilfe zur Erziehung

7 Junge I'lenschen nit beendeter Hilfs 1998 nach persönlichen l'l€rkmalen,

7.1 Insge

übsrlei-
tung inein8 der

foloenden
Hi I Iearten
zusarrnen

2 909 4 216 313

30
60
83
75
33
19,:

3r:

L20
193

284
29

275

1ll
48
78
50
?6
16,:

211

84
190

2ß
28

587

7l
108
161
125
59
35,i

s8l

204
383

530
57

194
20ä

720
53
20_

4
29

s

66

s5

i

3 663

2
3
4
5
6
7II

10

11
72

13
1{l

15
16

I
3
5I

72
15
18
2L

b
o

t2
15
18

'I
3
6I

72
15
18
21

1
3
6I

t2
15
18
2t

1
1
3
4
6
4

23 778

16 556 5 603
6 622 2 044

21 008
2 770

6 895 4 073752 357

4 430

27
60

102
275
633
988

1 :'62
927
56

3 447
983

3 302
1 128

7 647

a2
197
322
448
902

1 149
1 5882 438

527

2ß
628
133
709
125
1113
315
881
726

4 688
2 959

17 571
5 607

6 601

82
209
286
319
507
669

1 363
2 645

521

3 435
3 166

4 816
1 785

t8 ?07

257
555
953| 724

1 800
2 655
5 1183
4 660

706

L2 847
5 366

12 910
5 297

3 5SS

25
37
91

153
294
6116

1 431
880

32

2 647
912

2 705
894

3 320
279

I 029

I 675
6 354

2 693
770
4{5

45
3s5
490
267

329

859

116
44

23
727
285
396
s36
557
718
151

L7

2 741
158

7 A27
1 082

2 776
193

2 243

19
114
262
267u4
4r7
514
114
t?

5 152

u
247
546
563
960

L 074t 332
265

29

4 858
294

3 207
1 945

4 835
3L7

1 053
4 099

? a75

2 747
728

2 530
345

7 091

5 351I 740

3

2

2 615

27
61
s8

777
328
700
867
905

67

244
972

3

3 205
1 072

3

29
118
75
95

175
s27
345
625

öZ

188
687

622
594

65
123
244
344
695
900
767
q60

65

138
525

500
153

418
245

61
109
161
234
37q
486
715
396

79

140
s75

778
837

1155
160

6 278

726
232
405
578I 069r 3867ß2
856
144

3

I
3
6I

72
15
18
27

18
19
20
2L
22
23
24
25
26

27
28

29
30

31
32

33

3{
35
36
37
!B
3!'
110
4t
42

{!tu
115
1E

47
118

4!!
50
51

52
53
54
55
56
57
58

59

60

61

3
b
9

t2
15
18-21 ,

und äl ter
unter 18 ....
18 und ältsr

Ehellch
nicht-ehsl lch
Deutsche
Nlchtcleutschs

Insgcsaltt
Alter von ... bis unter ... Jahrsn

21 urd älter
unter 18 ...
18 und ältEr

Deutschs ....

1

222 777
726

380
863

119
t24

I

216 616I 591

505
1S3
086
837
925
068
798
541
432

30
10

4L2
973

29 {m
11 9r9

37
3

624
761

I 528
31 757

12 831
3 5110
2 198

151
7 251
2 677
1 106

2 442

5 137

ls9
225

5 9116
555

41 38s t4 2ß

unter1-3- 1
2
2
4
7
1I
1

12 8111
7 407

6 134
1 8S5

7 393
635

52
97

193
,ß8
927
634
7S3
807

88

10 41S
3 82S

6 007
2 022

164
406
608
767
409
818
951
083
042

50
10s
173
266
501
t2t
272
530
729

5 432I 659

I
3
1

327

005

53
24

478

587
894
765

39
324
801
324

63
83

1
2
1

1
1
2
5
1

8 123
6 125

5 274
1 000

4 274
2 000

5 873
405

Hilfe .. 3
10

997
251

782

1 585

204
8

I 400
458

6 L52
939

1 511
5 580

2 105
839
381

33
280
3116
187

198
080

926
526
382

20
195
657
185

402

704

27
56

1
5Hilfe ..........

I in Fraoen der

Fanil ilfe ....

b€treute

A

89
354
139

552

lntsnsive sozia
10
77

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1998
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außerhalb des Elternhauses

Art und vorangegangener Hilfe soHie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
safit

Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon

0eutschland

356

3
11
19
28
111
6Sl

129
56

171
185

276
80

333
23

224

1
6
?
5

13
,93
93
59

76
752

177
51

212
16

584

4
7?
26
311
51t

712
222
115

257
337

1153
131

545
39

717
ß7
188
23
40

I
t2
29
14

51

76

2A

altbulantE
Eeratungin Fragen
der Er-
ziehung

Lfd.
Nr,

3{16

I
L7
19
27
51
97

107
25

321
25

238
108

317
23

312

4
15
15
14
34
81

104
38

7

267
45

273
9S

284
24

658

13
32
34
35
8S

178
2tL
63

7

588
70

{51
?07

605
53

118
540

270
57
4S

2
30
35
18

20

56

491

2
3I

t2
48t2t

151
148

5

338
153

35lt
137

453
38

359

3
3
1
5

16
38

1115
139I
?.17
14t|

259
90

332
27

850

5
6
2

77
64

159
295
247

14

549
301

6?3
22?

785
65

172
878

265
86
50

2
56
54
2t
37

97

425

23
36
76
5S

106
s8,:

421

267
158

403
22

312

1S
29
43
62
73
60
2?_

312_

198
114

294
14

737

s2
65

119
72L
179
158
a:

73!

1165
272

701
36

136
601

199
72
45

5
7

770
2t
24

57

206
14

4ß

23
49

101
81
83
63
44

?

444
2

240
206

413
33

404

27
45
63
7t
81
511
58

q
I

399
5

230
tt4
375

28

850

50
94

164
752
164
7t7
102

6
1

843
7

470
380

789
51

166
6811

180
104

31
1

14
155
23

103

68

1 034

6
13
?9

118
266
337
2t3

52_

st82
52

697
337

987
47

555

6I
27
60

119
192
209

33

622
33

431
225

627
28

1 689

80

1
4
6

l7
27
10
72

3

65
15

60
20

72I

58

3
2
3I

t2
1S
8
3

s7
11

50
8

58

r38

4
6I

25
39
29
20

5

!72
26

40

-
tz
22

4

38
2

29
1l
36

4

23

-
6

72

1

22
1

!E
8

23

63

:
18
34

8

1

60
3

s4
19

59
s

15
418

2t
3
4
3
3
7
2

220

2
1
3

28
84
79
23

220_

158
öZ

225

:
15

113
90

1

134
91

181
44

198
27

186

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
L2

13
14

15
16

77

18
19
20
21
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
{0
41
42

43
44

45
!16

47
48

4S
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

78

2
4
4

L2
31
20

:
78

47
31

78

298

4
5
?

40
115
99
21_

2e!

205
93

284
74

43
255
ot
22
26

1
6

2A
43

8

23

i
702
80

12
22
56

178
385
523
422

85

1 604
85

1 128
561

I 5141
75

3{3
1 3116

532
95
97

105
80

148
38

163
23

411

:
:

1g
221
170

1

240
171

329
82

36r
50

73
338

1116
44
17

19
14

3

37

50

9

110
28

130
8

15
123

30
20
2A
:5

1Z
3

?

20

5
43

153
37

119

232

o
5Iä1

6
4;

ins t i-
tutions I Ie
Beratung

soziale
Gruppen-

arbe it
Erziehungs-
belstand;

Betreuungs-
hBl fer hil fe

sozial-
pädago-
grsche

Fani I ien-
Erziehung
In Elner
TagEs-
gruppe

anderen
Famil ie

Vol lze it-pflege in
elner

Hgirn-
Erziehung

sons tige
betreute
t{ohnfonn

intensivs
soz ial-
pädago-
gische
E lnze I-

betrEuung

Eingliedg-
rungshi lfs
nach dEm

BSHG

Statistisches Bundesamt, Fachserie I 3, R 6,1 .2, 1998

-33-

1



InsgesEmt
Abschluß

vorzeitige
Beendigung
auf veran-
Iassung des
Sorgebe-

rechtigtsn
bzn. Voll-

J ährigen

Abg6be
an Etn

andsres
JugEndamt

sonstige
Beendigung

Adoptions-
pflege

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
St6stssngshirrigke it

0eutschland

Lfd,

Hilfe zur Erziehung

7 Junge ltlsnschen mit beendeter HilfE 1998 nach persönlichen l,l€rknal€n,

7.2 vollzsitpflege

üb€rl€i-
tung ineine d€r

folgenden
Hi I fearten

2US alllnen

Nr

4 1166 1 549

935
514

1 ,ß0
99

1 690

1 091

16
702
272
224
178
180
154

27
4

I 066ß

1 01ll
50

990

11
92

206
166
216
724
144
26
I

963
27

526
1164

941
119

52
100
141
135
105
134
2ß
5,4ß

89

972
537

1t6
126
141
r28
125
1115
352
554

82

054
636

426

13
2S
40
56
56
bI
95
78

2

346
80

265
161

391
35

s79

551
540

275

24
53
77
70
29
18,:

2r?

105
170

254
2t

23t

30
4l
67
43
27
15,:

23!

73
158

207
?,4

506

54
s4

138
113
50
33,:

s09

178
3ZA

461
45

170
336

104
38
20

4
20

1

60

88

720

27
49
68
a2

117
131
170
73

3

644
76

at
29S,

677
43

700

18
32
50
61
89

154
234

57
E

638
62

432
268

668
32

| 420

I 345
75

134

217

405

t2
31
34
45
31
5)

t2s
54

6

335
70

243
762

363
42

444

t2
22
31
24
39
66

186
49I

386
58

289
155

401
43

849

70
70

103

76q
85

258
591

250
62
31
z

13
55
11

67

84

2
3

27
134
418
390
394
308
2%

47
5

029
52

077
004

982
s9

495
585

5t2
119

61
2

11
120
20

370

365

;

2
3
4
5
b
?II

l0
l1
t2
l3lll
15
16

Alter von ... bis untsr ... Jahren
untEr 1

21 und älter
unter 18 ......
18 urd älter ..

oeutschs ....
Nichtdsutsch€

1- 33- 66- I9-1212-1515-1878-27

L44
359
566
613
516
581
799
?84
104

578
888

520
945

175
290

728
332
544
,{66
531
580
059
791
103

3 540
894

3

2
1

4

4 534

Alter von ... bis unter
untsr I Jahrsn

11io
43
44
41
77

r39
105

6

368
111

320
159

440
39

905

24
43
83

100
97

132
235
183

8

774
191

585
320

831
74

250
655

292

31
3

18
52
18

89

77

2
2

18
l9
20
2L
22
z3
24ä
2ß

27
22

ß
30

31
32

:l:t

34
:E
:E3l
!E
lxl
{o
lll
42

rEt
44

4E
{5
47
48

l§,
50
5l
52
53
5,{
55
56
57
58

59

50

6l

1- 3
6I

t2
l5
18
2t

3
6o

72
15
18
2t

3
6I

L2
15
18
2t

I
3
6I

t2
15
18
27

1

und äItsr ...
unter 18l8 und älter

ehelich .......
nicht-ehelich .

D€utsche ....
Nichtclsutsch€

Insg€sant

Alter von ... bis unter .
untsr I Jahren

und älter
unter 18
18 und äI

shellch
nicht-eh€llch
Deutsch€
Nlchtdeutschs ....

1n Fragsn der

irstl
fer .

2 674I 856

4 245
28S

1 038
652

1 588
102

I 000 3 23St

1 973
1 266

3

2 5796 421

2 556
549
311

11
97

520
L20

7 021

I 107

l1
18

2 081

98
2ß
242
263
230
240
587
702
L7t
966
273

1 1092 130

038
207

272
6S1
110
07§
047
151
858
575
207

2t8
782

198
402

427
579

058
737
118

3
31

160
37

301

276

24
53
77

.723

113
15

727
728

532
3t7

45
8l

118
143
206
285
40s
130

8

242
138

853
567

296
724

430
722
50I
20ttz
33

I2

1
1

I

11

5
3

1
4i
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ehslich
nlcht-shellch

1

b€trsute
lbhnfonn

1
1

7
1

0hne
il1t



insti-
tution€l le
Beratung

sozials
6rupp€n-
srbeit

Erzi€hungs-
b€istand i

Estrsuungs-
hel fer

sozial-
pädeSo-
gischg

Farilien-hilfe

ErziEhungln ErnEr
Tages-
gruppE

vollzeit-
pflege in

etner
anderenFaiilis

HeinF-
erziehung;
sonstige
betrsute
tJohnfonn

intensivs
sozial-
pädago-
oisch6
Einzel-

betreuung

Einglisde-
runoshilfs
nach den

B5T16

DsutschlEndaufJerhElb des Elternhauses

Art und vorangegangensr Hilfe sor{ie nach ursache der Bsendigung der Hitfe(art)
in Einer ancleren Filili€

Ursach€ d€r B€endigung der Hilfs(art)
davon

4

10

Lfd
Nr.

aabulante
Beratungin Fra0en
der Er-
ziehung

34 I

2
3
4
5
6
7II

10

1l
t2
13
14

l5
16

!7

18
l9
20
2t
22n
24ßß
27n
29
30

3l
32

33

311
35
36
37
38
39
40
41
42

113
at
45
al6

47
1ß

,g§)

50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
51

:
2
2
2
3

l0
t2

3

19
15

22
t2
3t

3

22

I
?

I
4I
5

8
74

14
8

2tI

56

I
4
2
2
4

14
2t

8

27
29

!t5
20

52
4

l1
{5
20I
:
2

s

i

31

:
2

20
:

22I
2ß

5

n
3

29

:
1

17
l1

18
l1
25

4

26
3

60

-
3

37
20

110
20

51I
511

6

L2
lß
20

5

?

2

11

I

2t

2

1
3

l0

:
2t

l6
5

20I

I

I
2
1
2
z

-
:
3
6

:
30

3
2
2
5

t2

:
30

l9
11

29
1

5
25

I
2

1

1
6

2

4

ß2

6
l3
26
60
80

r10
721t
416

46

279
18tl

437
25

rE9

5
8ß

3t
51

724
177

29

430
29

n3
176

{39
20

921

11
27
52
99

131
234
298

75

81ß
75

s62
359

876
115

201
720

259
79
32

l1
37
19

97

73

I
2

92

13
24
28I
72

:
92

lE
{s
8!t

3

74

8
8

l4
72
22t:

74

{3
31

73
1

166

2t
32a
27
3{l,:

169

89
77

162
4

34
t32
52
18

5
1
1

39

10

6

23

1
2

2
2
3I
t

19
4

11
12

z0
3

38

2
3

3t
1

18

9

32
6

24
14

34
4

61

3
5

5
7{

27
10

51
10

35
26

54
7

t7
44

t7
4

t
6
1
2

5

lt5

5
l0I

4
7
I

:
t
t6
29

1t:t
2

56

2I
5
5I

12
14

?

54
2

30
26

53
3

101

7
18lllI
15
t3
23

99
2

116
55

96
5

13
88

57I

1
6
5

4

4

3
1

2
2

:

7I

-
2
2
2I
I

3
5

5
3

10

I
2

10

18

2
4
2
3
2
4

I
t7I

l5
3

1
17

5
3

I
2
1

2

:

3

3

?I

:

7

6
1

4
3

2
5

1

1

1

?

-

I
7

I
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InsgEsEnt
Abschluß

vorzeitige
Beendigung
auf Veran-
lassung des

SorgEbe-
rechtigten
bzw. VolI-

J ährigen

Abgabe
an ern

anderEs
Jugsndant

sonstige
BeEndigung

Adoptions-
pfIBge

Geschlecht

Kindschef tsv€rhäl tnis
StaatsBngehörigkeit

Deutschland

Lfd.

Hilfe zur Erziehung

7 Junge l,,lenschen mit beendetEr HiIfE 1998 nach peFönlichen ilsrknalsn,
7.3 Heinnrziehung;

UberIEi-
tung ineine der

foloenclen
HiIIe6rten

zusafirnEn

4 221 3 172 1 535 3 082 1 9581 l,,lännlich.,.
A]tsr von ... bis untEr ... Jshren

Nr

2
3
4
5
6
7
8I
,0

1
3
6I

t2
15
18
27

untgr

untgr
18 und

urd älter

1{ 105

8 621
2 932

2Lt
408

I
7

17 113
8 545

19 110I 5118

23 019
2 539

5 293
20 385

77ß
2 858
1 419

101

r 588
759

L 244

3 349

150
r63

24
69

106
126
259
(166

I 000I 765
110,6

2 050
2 t7t

32
60
83
97

184
294
895

1 915
405

I 649
2 320

3 054
s15

3 50§l
460

6
23
68

147
290
419
542
L27

13

I ll95
140

1 137
1198

1 506. 729

1 164

I
2L
49
85

L72
27q
459
84
11

1 069
95

2 564
235

L 922
877

2

I
3
6I

l2
15
18
21

93
2t7
425
613t 2202 400

4 719
3 834

584

s 687
4 418

10 1t89
3 516

t2I 503
502

3 743
474

7
23
30
57

tL7
443
577
773
55

2 254
828

2

13
27
47

t11
282
682
158
803(ß

320
852

2 380
792

3 273I 008

2 924
2ß

37

6
7

12
5
3
1

:
3?_

1{l
23

30
7

43

11
7

l1
7
5I
I

:
43

11
32

39
4

80

77
t4
23
t2

8
2

:
80

25
55

69lr

37
68

762
167
269

1

2

t2
15
37
69

133
500
230
729
24

996
753

2 389
693

2 093

L 52?
556

389
4t3g
:t65

61

I 531
427

1 356
602

I 802
155

1 535

I t42
393

I 075
1t60

I 424
111

3 lß3

77
136
260
292
43!l
609
860
687
1:ß

2 873
a20

2 q3t
1 062

3 226
267

642
2 851

99s
376
224

8
120
370
115

228
äEi

19
43

l1
t2
13
l4
15
16

18
äl

Bhelich .....
nicht-€hslich
Deutsch€
NichtdEutsche

17 t{eiblich .....
Altsr von ... b1s untBr ... Jahren

11 553 3 969 2 749

598
ß4

18
19
20
2t
22
23
24
25
2A

2?
2A

I
3

u8
191
296
4217nr 583

4 088
3 566

561

7 426
4 L27

10 416
1 137

721
0311
9{l§t
983
807
llo0
145

3

29
30

3l
?2

34
35
36
3?
:B
:B
40
{1
42

tlil
44

IE
{6
47
lß

49
50
51

52
53
54
55
56
57
58

59

60

61

unter 11- 3
5- b

72-
6 - I ...9-t2..,

40
68
98

725
170
220
42r
321

72

15
20
18
37
65

290
082
517

49

24
56

15,:

I
3

l5
18
2L

6- I9-1212-r515-18

I

untsr 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehsllch ....
0eutschg
Nichtdeutsche

lxl lrlsg€srit
Altsr von ... bis unt3r ... Jahren

untsr II - 3 ...
3 - 6 ...

25 658 8 190 5 921

2 105
644

785 1 591379 502

2 530
279

1 091
73

2 799 5 175

22
43
{t8
94

t82
733

2 559
1 290

104

3 781
1 394

3 980
1 195

5 454
ß7

2 597
202

4 42t
754

423
270

56
129
18!t
223
,{4it
764
895
680
811

3 6S'9{ {91

6 267r 923

7 252
938

2 020
6 170

2 5{0

4 316
1 605

4 {t85
1 436

I
2
1

14
44

117
233
462
693
001
211
24

ßa
84

180
415
taz
:ts8
532

73

500
299

773
334
127

5
73

204
105

156

1191

I
t2

ta-2L
21 und ält3r
unt€r 18
18 und ältsr

ehelich ..
nicht-ehel

r,rlt

instl

s1n€r Tag€sgrupp€
rin€r arldgren

HelrcrzlshurE/sonstlge b€trsut€

HtllE ..
| ln Fragen d8r

715
{84
25

23?
447
132

430

024

39
57

1 t42
4 779

1 902
679
333

!t52ß
345
272

225

614

39
!t5

955
4 270

501
749
247

2A
2ß
272
732

231

801

44
16

1

6

8

E
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0€utsche
Nichtdeutsche
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außerhalb des Elternhauses

Art und vorangegangener HiLfe sor{ie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
sonstige betreute l,iohnfonn

Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon

Deutschland

283

I
6
o

17
31
55

L72
52

119
1611

2ß
58

263
20

1Stz

:
1
5
5

11
:t8
80
52

60
t32
154

38

179
13

4ts

1
7

1{l
22
42
93

t92
104

179
2$
379

96
q42
33

911
381

1rß
20
3S

1
11
25I
39

62

5n

anbulante
BEratungin Fragen
der Er-
ziehung

Lfd
tlr.

1

z
3
4
5
5
7II

10

l1
t2
l3l4
15
16

t7

18
19
20
2t
22n
24äß
27
2A

29
30

3l
32

33

311
35
:16
37
:B
3g
40
111
42

43
44

45
116

47
1ß

49
50

51
52
53
511
55
56
57

58

59

60
61

207

4
7
7I

16
55
85
24

183
2S

149
58

188
19

227

2
6

10
6

15
59
8?
:t5

7

185
42

167
60

206
2L

434

53

1
2
3
5

19
10
10

3

40
13

43
10

49
s

44

:
2
5

11
15

8
3

33
11

39
5

4S

97

i
2
5

10
30
25
18
6

73
24

a2
15

93
4

s
88

19
16
19

4
7
2

2

18

347 196

1
2ß

74
74,:

196

140
56

183
13

68

1
2
3

10
29
lSt

:
68

44
24

68

264

1
3
5

35
103
93,:

281

184
80

25L
13

36
224

84
20
25

1
6

27
37

5

19

3

402

22
45
98
72
65
55
1B

400
2

273
189

3?L
31

354

26
39
51
57
67
45
54

4
1

349
5

195
159

329
25

756

118
a4

159
129
132
100
97

6I
749

7

408
3118

700
56

144
672

152
702
25

1
13

135
20

95

64

187

:
10
96
80

1

106
81

11ß
39

163
2q

154

:
3

83
68

86
68

727
33

134
20

3111

.
13

179
1{8

1

192
149

269
72

297
44

57
244

124
38
15

18
t2
3

29

37

9

12

:
5
6

I

11
1

6
5

11
1

1
1
1
7

19
66

27t

10
72
46
42
68
73,i

27!

174
97

110
737

5

o

9

18

-
6
7
3

16
2

11
7

17I

2
tb

8
2

:
1

205
742

258
89

318
23

286

:
1
2
8

26
115
725

s

152
134t

276
70

267
19

633

1
1
2I

z7
92

225ß2
14

357
276

474
159

585
118

725
508

190
78
42

2
41
37
77

29

b9

4
4

256
15

204

11
2L
22
113
40
45
,1

20!

134
70

!ot
13

475

2t
33
68
85

108
118
*--

475

308
167

4q7
2A

84
391

722
54
34

1
4

108
l7
11

40

:

i
1
3

1

5
1

5
1

6
13
17
15
31

11,{
772
59

7

368
65

316
118

394
40

91
3rß

l1l8
1ß
31

2
23
l9I
14

44 3
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Erz ishung
tn elngr
TagES-
gruppe

elner
anderen
Fami I ie

Vol lzei t-pflege in
sonstigo
betreute
I,bhnfonn

Heim-
erziehung;

intEnsivE
sozial-
pädago-
qische
E lnZeJ.-

betreuung

E ingl isde-
rungshilf€
nech dem

BSHG

insti-
tutionel le
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Gruppen-
arbeit

Erziehungs-
beistand i
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Ins-
gesamt EItern

E I terntei Imit StiEf-elternteil/
Partner

allein-
Erz iEhEn-
d€r El-

terntei ]

Groß-
el tsrn/

Ver-
nandte

Pf lege-
fanil ie

Heim
t.lohnge-
ne:,n-

schaft
eigene

tbhnung

ohne
feste
Unter-
kunft

0eutschland

1,4ännI ichAlter von . .. bis
unter ... Jahren

-27.
und ä1 ter

untEr l8
18 und ältEr ....

Aufsnthalt vor dsr Hilfe-
geHährung
Eltern.
Elternteil nit StiEfEltern-
tEil/PartnEr

al leinerziehendEr Eltern-teil ...
GroßsltErn/verflEndte ....,.
Pf legEfaiil ie

8

Hilfs zur ErziEhung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen mit beendeter Hilfe 19§18 nach persönlichen Merknalen,
Art des Aufenthalts vor und im Anschluß an die HilfEgeHährung

soHie nach Art dsr Hilfs und Unterbringungsfonn

8.'l Insgesamt

Art des Aufenthalts im Anschluß an die Hilfegeliährung
Geschlecht

Staatsangehörigkeit

23 178 3 266 3 015 5 154 943 2 2ß 2 982 587 3 839 379

285
357
444
s52

1 335
1 376

345
19

4 790
364

4 734
360

403

535

3 739
69
32

277
11

4
24

3 1183

2A
45
63
92

122
310
266

L7
660
283

1

2442
101

99

134

283
315

36
51

5
3
7

798

39
40
118
76
96

292
200

7
591
207

734
5{

101

117

274
223

19a
7

111
340
368
27

25

2 0t2

1
2
4

22
3'l

278
202
4t

344
243

490
97

118

108

142
30
26

105
18
5

35

596

5
1
3I

47
297
203

31
36?
234

535
61

119

135

166
32
33
50
14I
28

1 183

6
2
7

31
84

575
405

72
706
477

:
22

670
2 654

503
632

3 147

3

4 592

-
8

944
3 105

535
952

3 640

4 074
518

958

950

1 199
242
353
1185

92
108
165

8 431

1 698

1 735

ohne
Angabs

737

72
6

18
30

108
4116
r72

5
620
777

542
155

145

163

175
25
18

r13
8
3

87

445

4
10
14
22
60

260
77

4
370

75

405
40

76

100

118
20
27
57

5
2

115

7 182

876
133
709
r25
413
315
881
726
571
607

21 008
2 ll0

18
27

1
1
3
4
6
4

t7
5

1
1
2
5
4

t2
5

16
1

untgr 33- 66- I9-1212-1515-18

2

2

2

2

146
131
?62
600
859
979
268

27
977
289

867
399

1115

239
23
4S

752I
3

19

102
111
131
269
440
770
161

11
423
172

788
207

141
25
5b
8S

5
4

25

2ß
2A
393
859
299
7E9
s29
32

800
461

4 555
605

1 565

105

733
56
51

178
7

109
10

1
32

197

1 161

475
55
50

.
355

24

379

316
63

72

76

5{
?8
14
47

5
15
58

200

-

186
l4

200

151
49

38

36

44I
18
19

s
2e

579

-

541
38

579

ß7
712

275
375
375
290
266
379
269

45
960
315

105
170

69
727
223
541
830
072
274

6
796
220

880
135

26?

770

2

2

I

025
158

237

253

308
6?
59

16s
32
74
53

59
95

280
s98
834
865
206

44
732
250

726
256

995
726
178
47?

8
4

36

996

50
G

158
304
491
693
162

43
791
205

856
140

370

388

624
90

149
318

7
6

40

4 978

10s
191
438
902I 325

1 558
368
87

4 523
455

4 5A2
3S6

917

999

1 623
216
327
795

15
10
76

5381 2642 3,ß

280

776

547

611

406
433

740

786

027
227
251
470

71
79

188

Heim ....
hbhngenginschaft ..........
sigenE tlohnung
ohne feste UntErkunft ....,

4 549

I 173
1 010
1 050
2 23A

168
777
492

7A 207

1
3

1 995 2 090t{eiblich
AltEr
untgr

von
Jahren

unter 3 ...
3 - 6 ...
6 - I ...9-7272-1515-18

822
953
128
800
555
{83
660
705
8111
366

616
591

3 859

6 164
915

1 050
1 638

155
145
442

41 385

I 698
2 086
2 837q 925
7 068

11 798
s 541
7 432

30 4L2
10 973

37 625
3 761

67
90

149
325
50s
813
130

7
oca
137

979
111

291
247
351
505
800
039
208

8
267
215

3 231
252

269

377

468
68
90

157
8
5

31

637

577
538
835
457
135
415
553

27
057
580

I 025
612

672

912

207
737
142
4q4

19I
55

285
325
274
290
204
375
234

116
7 732

?80

I 853
149

34s

290

651
113
281
292

7
1

32

4 287

539
700
649
580
470
754
503

92
692
595

968
319

693

570

s27
224
62t
650

3qI
57

18 - 21 ....
21 und ältsr
unter 18
18 und äI tsr

0€utsche
NichtdeutschE .....

31

1

Aufenthalt vor dEr Hilfe-
geHährung
Elt€rn . 4 038

iEfel
EItern-tsil

ohne

2tern/Veilandtg
iE .....

Insoesent .Alter von
5 26r 5 106 8

1;
7 747

untsr ... Jahren
untgr 33- 65- I9-1272-1515-1818-2t
21 und äIter .
unter 18
18 und äl ter . ,....,....

1
5
1
1
o

7

3

3

t

I
2
2

84

1
1

4

257

380
118
80

237
13

7
44

926
100
876
323
262
934

136
271
372
866
339
825
344

13
749
357

859
?s7

204
111
101
287

77
2

45

67
85

111
168
2ß
602
4m6
24

25r
4S0

576
165

200

251

557
538

55
103

72
3

2?

15
16
32
52

158
705
183I
990
1S2

987
195

227

?63

293
45
39

170
13
5

133

108
36
aa
66

5
24
86

:
30

614
749
038
644
787

1180
951

226
509
60{
s55
163
187
353

0Eutschc
Nichtdeutsche ......

AufEnthalt vor dsr Hilfe-
geHährung
Eltern.Elternteil nit StiefeltErn-

te i l/Partner
allein€rzishender Eltern-tell ...
Großsltern/Vera{andtg ......
Pflegefanil ie
Hein ...
tlohngeneinschaft . . . . . . . . . .

4 1

I 419

I 208

t4 337

E 207 464

2 871
110

772

1
2
3

?11

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .2, 1998

-38-

Eigeae l.bhnum
ohne feste unterkunft .....

1



Ins-
gesamt El tern

E lternte ilnit stiEf-
elterntei 1/

PartnEr

Groß-
eltern/

ver-
Handte

allein- I

erziehen- I

der El- |ternteil 
I

Pf lege-
famil ie

HEim
l.bhnge-
ite:.n-

schaft
sigene

I,lohnung

olll8
teste
Unter-kr,lft

Deutschland

GEschlecht

StaatsangEhörigkeit

Männl ichAlter von .,, bis
unter ,.. Jahren

unter 18 .......
18 und älter ...

Deutsche
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor der Hilfe-
g€v{ährung
Eltern ..
EltErntgil nit Stiefeltern-
tEiI /Partner

alleinerzienendEr EItern-terl .,.

tle ibl ichAlter von ... bis
unter .,. Jahren

unter 3 ....,.

und älter
unter 18 .,.
18 und älter

Deutsche .,..
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor der Hilfe-
geriährung
E]tern,Eltsrnteil nit StiEfEltern-
teil,/Partnsr

aI leinsrziehender Eltern-teil ...
6roßeltern/verr{andtg,,,,.,
Pflegefamil ie
HEin ,..
tbhngeneinschaft ....,.....
eigene hbhnung
ohne festE Unterkunft .,...

unter
. ,. bis
Jahr€n

21 und älter ....
unter 18
18 und ä

oeutsche ....
Nichtdeutsche

Hilfs zur Erziehung außerhalb des EltErnhauses

8 Junge.Msnschen.mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichEn Merkmalen,Art des Aufenthalts vor und im Anschluß an die Hilfegey{ährung
sor{ie nach Art der HiIfe und Unterbringungsfoin

8.2 VollzEitpflege in einer anderen Familie

Art des Aufenthalts im Anschluß an die HilfegsHährung

ohne
Angabe

4 1166 2ß

4 l7B
zst0

229
19

s95

56S

781
416
458
602

13
2

30

534

4ts0
5q4
1156
531
580
059
791
103
540
894

245
249

742

662

763
383
452
1ß8

14
4

26

I 421
579

1 337

7 23t

752

16

118I
19
11

4

283

62
49
26
39
s4Et
11

1
27t

72

25?
26

176

18

43
8

17
t8

I
2

531

139
102
62
67
58
70
22

508
23

1186
45

318

34

91
15
36
29

1
b

341

116
50
60
52
61
63I

332I
322

19

18

l4s
106

26
18
23

1

365

35
45
47
59
85
97
77

348
17

341
2S

40

159

111
21
19
13

i
1

706

8l
95

107
111
726
160

26

680
26

663
43

58

308

277
q't
37
36

1
2

825

145
1116
136
122
140
t72
22

2
801

24

755
80

51

60

620
22
35
34

1
2

836

149
130
722
729
145
141
20

816
20

784
52

57

63

618
32
42
)1

1

2

1 661

1 54S
712

18
ac
38
38
53

135
184

lä

318
197

478
37

51

61

180
777

14
31

1

473

21
28
20
48
41

148
742

6
325
148

450
23

56

54

189
136
l5
20

a

;
s88

3S
63
77
86
94

284
326

19
543
345

928
50

707

115

369
313

2:/
51

q

2

772
249
181
189
7?4
20L
193

44
1 116

237

7 263
90

7 402
82

2 837

2 565
772

24
2A
69
96

134
134

13
3

1ß5
16

4t6
25

62

59

160
115
öz

110I
:z

1185

tb
38
45
61

L42
i63
?0

455
20

451
24

7L

72

158
38
5S
85

2

s86

40
66

11{
157
276
297
33

3
950

36

s37
49

133

131

15

14

25
10
10
20

I

ä

114

2

1
1
o

73
25

4
85
29

702
L2

19

13

113
10
11
14

1
I

213

?
3
5

13
116
68

6
139
74

191
22

35

27

68
20
2l
34

2
1
tr

-
3

ffi62
39
88ßt

:81a

51

52

119t8
ut
55
3
2
5

56t

-
1

154
!F1

47
1653E
529vt

1G'
@

158$
79I
5
1
z

s,iE.

.
4

2t§t
6o:,sß3
6ff'
880
62

15{

151!

277si
123
t23

8
3
7

515 1 484 501 s9 !r, t7

:
77

-
LI
15
2

I
?

6
1
2

:
I

503
566
513
516
581
7S9
744
104
578
888

3
ä1 ter

untEr 33- 66- I9-12t2-7515-187A-21
21 und

77
53
36
28
24
19
11

237
11

-
2
4

43
43
2

54
115

89
10

186
259
265
773
153
1S0
225

43
276
268

1

198

L44

457
77

250
305

6

72

35314

3
6I

72
15
18
?7

2
6I

t2
15
18

6I
72
15
18
27

3

4

1

I 000

3
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unter 3
6I

72
15
18

209

176

421
83

207
257

2
1

13

358
498
446
362
277
391
418
87

332
505

a

:
A

1

ß
E)
3

1

4

tr0
I
4
b

:

27

2

1
1I
1
1

7

407

320

s18
154
457
547

8
1

25

i08

723

238
54
77
55

2

4

294
276
254
25t
285
253

42
2

617
44

963
110
07s
0s7
161
858
575
207
zta
742Iter ...

Aufenthalt vor der Hilfe-
geHährung
Eltern.Elternteil mit Stiefeltern-

te il /Partner
al le
tei

inerziehender Eltern-1..,...
6roße I tern/VErriandte
Pflegefamilie .. ,...
Heim ..,
l,,lohngemeinschsf t .. ........
eigene t{ohnung
ohne feste Unterkunft .,...

544
799
910
090
27

6
56

318
83

727
1S5

1
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0eutschland

GEschlecht

StaEtsangshörigkeit

Hännl ichAlter von ... bis
unter ,., Jahren

unter 3

I
Hi]fe zur ErziEhung außerhalb des Elternhauses

8.3 Heimerziehung; sonstige betreute l.,lohnforn

14 105 1 759 1 9!12 2 926 3116

Junoe l.tenschen mit bsendeter Hilfe 1998 nach persönlichEn MerknalEn,
Ar[ dEs Aufenthalts vor und im Anschluß an die Hilfegsnährung

soHie nach Art der Hilfe und Unterbrir€ungsforn

613| 2202 400
4 719
3 834

584
18-21
21 und äl
untsr 18
18 urd äI

tsr . ...
iä;' ::::

3
6I

t2
15

3
6I

t2
l5
l8
2L

3
6I

72
15

5o
t2
15
18

t2
l5
l8
2t

310
425

51
42
85

155
426
742
239

19
5012*
5{11
278

1 {07

80

113
72
22

100
8
3

14

1 257

28
25
:t8
88

278
555
135I

1 113
1{{

I 128
129

1 006

63

64
15
19
6r

5
3

20

3 016

2 413

108
138
180
379
758
044
302

77
607
319

715
277

18
50
85

237
518
829
199

6
737
205

869
73

420
28
31

722
7
1

11

2A
35
67

157
3A
665
106

7
294
113

339
68

725

826

285
30
25
78
sI

28

349

116
85

152
394
850
4911
305
l3

031
318

204
1{1

302

971

705
58
56

200
16

2
39

I 687
1l 1118

12 603I 502

3 243

3 r59

4 622
496
539

1 403
t23
95

425

11 553

30s' 296
an
729

1 583
4 088
3 566

561
7 426
4 727

10 416I 137

2 687

2 6!16

3 506lm
5116
*t0
113
Lß
364

25 658

5 Sto

5 795

a 228

I

I

1

2

2Deutschs
Nichtdeutsche

Auf€nthalt vor d€r Hilfe-
geHährung
Eltern .....
Elt3rnteil nit Stiefelt€rn-teil/Prrtner
!lleinerzieherder Elterft-teil ...
Großeltern/venandte . . . . . .
Pf leosfgllilistleln-.......

lbiblichAltsr von ... bis
untSr ... Jahren

unter 3

777

1 1115

249

366
gg4

39
52

193I
s

27

040

116
94

138
205
1t88
819
172I
860
180

874
166

1407 2

und älter
unter
18 und

l8
äI.ter . .......... 1

1

1

1Deutsche ..,.
Nichtdeutsche

AJfsnth€lt
g€r6hrung
Eltern .

vor der Hilfs-

Elterntsil nit Stiefsltern-
te11/Partner

slleinerzlsmnder Eltorn-tsil ......
GroBilt3m/Veil€ndto ......
Pllegefdnlli€irln.........

lbb

273

1 375
32
s2

116
6
5

25

4S6

225
232
318
58472ß

1 853
474

254ß7
499

4 58S
377

415

639

3 359
17
94

309
l4I
46

lbhmemirischaft ..........
oloem lbhnung
olrne feste thtsrkunft .....

3

llrtSr
... bis
Jlhrsn

unt3r 619
721
03n
94ß
98:t
807
{00
1115
113
51l5

019
639

1
1
3
8
7
1

t7
8

23
2

I

79
67

123
2ß
704
398
374n
6111
402

66!t
347

l1l3

L77
28
47

161
13
6

34

I

?

2

I
t2
l5
l8

r8 - 21 ....2l und älter
unter 18 ...l8 und ältsr

1

3

3

vor dsr tlilfe-

Eltemtcil nitteil/P!rtmr
alleinerzlsmnder Eltern-teil ....
GroBeltsm/vsr".mdte ......

Aufenthalt
genährung
Eltern .

Pfleoefatrilig
rcirn ....
lbhr€erEinschrft .... . ... ..
elgcne lbhnum
ohne feste t ntsrturft .....

I
2

!ß2
085
393re
220
789

-40-

sigene
l.bhnung

ohne
feste
Unter-
kunft

E I terntei lmit Stief-
elterntei I/

Partner

allein-
erziehen-
der El-

ternte i1

Groß-
rl tern/

Ver-
yrandte

e Pf IEge-
famil ie

Heim
tbhnge-
meln-

schaft
Ins-

gesalnt El tern

Art des AufEnthalts im Anschluß an die Hilfsgexährung

566 1 862 44L 3 1S2 31ß 623

ohne
AngabE

84
7?1

87
77
77

176
41

3
622

s4

s82
84

723

115

238
29
69
59
2t
72

578

86
73
75
79
68

159
37

1
540

38

525
53

116

98

207
z8
61
116

1
18

244

170
19ll
L62
156
1{F
335

78
4

162
82

707
L37

239

213

4115
57

130
105
25

30

315

391

1
2
2

t2
20

219
1118

37
256
185

358
83

91

89

106
18
16
76
13

3
29

436

I
2
3

35
206
162
25

2q9
187

392
44

.
324
24

3118

297
57

69

68

55
26
72
42
5

1q
57

taz

-
170
t2

742

136
46

36

35

40
8

16
16

I
22

530

-
494
36

530

s27
103

105

103

95
34
2A
58

5
23
79

5

I
27
84

405
97

3
523
100

480
143

723

140

141
16
13
98

7
3

a2

361

1
4
5

11
45

230
51

4
296

65

327
34

58

89

88
72
18
47

4
1

44

984

b
4

13
32

7n
635
158

7
819
r65

807
177

181

229

229
2A
3r

145
11

4L6

35
54

151
307
453
627
185

40
1 637

225

1 664
198

6011
67

108
335

3
32

1 304

32
56
9?

77?
276
496
137

43
72q
180

194
110

244

271

3S9
44
86

2t2
E

5
37

3 165

67
720
243
479
729

1 123
322

83
2 767

405

6 075
824

2 858
308

559

662

003
111
194
547

72I
69

2

2

2

:
15

524
222
431
539
653

815
377

649

703

195
350

43
bl

160

3 260
447

806

808

958
222
254
353
67
9,!l

135

94

113

864
166

3 707

719
2 530

4517n
2 981

1 455

1 511

7

1

1

1

109
22
19
1t1I
6

23

877

tl
2
4

15
55

qzs
310
62

505
372

750
127

185

202

275
40
35

117
22I
52

1
4

1
5

:
22

243
752
842
265
634

832
388
450
703
110
155
295

1
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8
8

15
32
49

153
77

4
265

81

288
58

110

62

87
95
20
za

4
3
7

287

15I
4

14
44

138
56

1
224

57

241
40

36

60

7l
72

6
20

4

t2
627

23
77
1S
!18oa

291
133

5
1ß9
138

529
s8

76

122

r58
767ß

4ß
8
3

19



0eutschland

Schul- und Ausbildungs-
verhältnis bei

Bsginn der Hilfe

Alter b€i Ende dEr Hilfe
von...bis unter... Jahren

unter 15

dEr Hilfe
. . Jahren

17
72

1
1
?I

1

16

72

L2
6
2
2
1
1

Junge MEn-
schen r€d.in einer

Schule
noch in

Berufsaus-
bildung

odEr
berufl.
Eildung

4

HilfE zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

I Junge Henschsn mit beendeter Hilfe 1998 nach AI
Ausbildungsverhältnis bei Beginn und Ende

tersgruppen, Schul- und
der Hilfe

18 614 4 136 S 396 3 572 I 169 77 4 1160

Alter
von..

bei
bis

Bsginn
unter.

11 18 591 4 451

18 591
8 563
2 70t

727
3

6 lß7

392

4 95622ffi
591r 154
252
693

100
94

4 762

517

unter 15
Grund-/Hauptschule ,.
Sonderschule
Neiterführends Schule
Berufsschulenicht in einEr Schule

135
409
425
163

2

4
1

18 614
a 677
2 705

729
4

6 499

I
7

415t
65
15I

1
361

4169
471
34

566
1

97

Is72
857
280

22

413

3

2

396
268
372
130

626

610
338
L20
57

2
93

4 160
69
18
10

t

11
8
?

I

i
10

1

2737 1
I4§2

alter bei Ende dEr Hilfe
von...bis unter. .. Jahren

15-18
Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter... Jahren

unter 15
Grund-/HauptschulE ...
Sonderschule
l{eiterführenoe Schule
Berufsschulenicht in einer Schule

Berufsausbilduno ...,,
sonst. berufl. 6ildung
ni.cht in Berufsaus-
bildung oder sonst,
bsruflicher Bildung

Berufseusbilduno .....
sonst. b€rufl. Bitoungnicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung

Heder in einer Schule
nocn in einsr Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
B ildung

weder in €iner Schulg
noch in einer Bsrufs-
ausbildung oder
sonstigEn beruflichEn
Bildung

2
1 11

18 611 4 135 I 395 3 572 1 169 4 458 11 18 590 4 450

6 {l§}8 2 737 1 626 413 97 1 4361 1 6 1197 4 361

11798 5570 3629 1306 2007 2267 2595 1572 923 9303 20ß

965
580
191

66
10

118

5
3

5 400 2 856 1 899 A26 898 957 820 716 33S 4 318

53 94 118

4
2

5
3I

899
538
109
111

13S

411
193
037
624

13
540

862
655
493
26t

7
448

2 826
279
5114

10

53

8S9
411

2A
367

1
94

82?
445
167
72

2
135

345
191
oe
16
5

110

719
430
119
59

3
108

347
572
825
553

5
392

q
6

539

i,87
775
7t4
330
673
895

379
274

3
3

446

708
266
326
472
317
327

149
150

;,i 3
3

39

578
195
65
65

1:'Sl
114

37
133

408

65

2
1

108

853
314

58
111n2
88

242
51

560

56

135

773
544
161
214
194
560

114
726

1 533

557

1

609

93

1ß8
420
\2L
165
165
587

87
77

15-18
Grund-/Hauptschule,,.
SondErschulg
vreitErführende SchuIe
Berufsschulenicht in einsr Schule

Berufsausbilcluno .....
sonst. berufl. tildung
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .

Eeder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichsn
Bildung

112
I

b
2

I

637

890

101

{t80
68

388
10

14

5 730 2 3S9 1 729 1180 1 098

758 247 bb 14 20

139

730
509

50
104

67

108
198

18
858

11
23

1 236
456

1

97
144
468
131

26L
145

4
6i

I 274

Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1)

Ausbildungsverhältnis bei
EndB der HilfeSchulverhäItnis bei Ende der Hilfe

Berufs-
schule

nicht in
einer
SchuIe

BErufs-
aus-

bildung
Bildung

sonstlge
beruf-
liche

nicht in
Berufs-
ausbil-

dung oder
bsrufl.
Bi ldung

Ins-
gesamt

Dar. mit
Änderung

des
SchuI-/
Ausbil-
dungsver-

häl tn isses
v{ährEnd

dEr Hilfe-
gelrährung

Haupt-
schu 1E

Grund-
schulE/ Sonder-

schule

Heiter-
führende
SchuIe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6-1.2, 1998
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0sutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des ElternhausEs
9 .lunge t'lenschen mit beendeter Hilfe 1998 nach Altersgruppsn, Schul- und

Ausbildungsverhältnis bei Beginn und Ende der-Hilfe

90
63

7

1 455
759
283
s9

3
311

2
2

Schul- und
verhäl

Ausbildungs-
.tnis bei

Junge l,len-
schen Hed.in Einer

Schule
noch in

Bsrufs6us-
bildung

odEr
Bsgj.nn d€r Hilfe

AItEr bei Ende der Hilf€
von...bis untsr... J€hren

18 und äItBr
Alter bsi Beginn dBr Hilfs
von,..bis untsr.. . Jehren

untsr 15
Grund-/Hsuptschule ...
Sonderschulo
neitsrftihrsnds Schuls
Berufsschulenicht in siner Schule

Berufsausbilduno .....
sonst. b€rufl. äildungnicht in Bsrufsaus-
blldum od€r sonst.
beruflicher Bildung .

Heder ln einer Schulg
noch in einer Esrufs-

oder
lchen

15-18
Grund-/HauptschulE ...
Sondgrschule
rcit€rfuhr€nde Schuls
BerufsschulEnicht in sin€r Schule

Berufsausbilcluno .....
sonst. b€rufl. Eildunonicht in Bcrufsaus- -
bildum od€r sonst.
beruflichsr Bildung

nedor in slnsr Schule
noch ln sin€r Bgrufs-

18 und älter
0runc,-/Hauptschuls ...
Sor,lderschule
|Elterführrnde Schule
Berufsschulsnicht ln Biner Schule

Berufsausbllduno .....
sorEt. b€nrfl. tildunonicht in Bsruisaus- -
bildum oder sonst.beruflicher Blldung .

3 183 3 074

587
316

4 239 3 277 1S4

517

2ß5
229
82

477
696
851

5792§

I 520

665

275
170

33§t 310 347 103

berufl.
Bildung

10s73 8179 326 190 1307 4104 50116 4004 7279 5690 36418

080
774
508
209

4
581

3
3

3
1

1ß6
8{l
578
300

11
766

I
4

3I 490
833
204
104

8
341

355
t72
t4
91

78

2898

7A

592
183

10
{53

22
2q

14

195
153
t2
20

10

106
14
70

2?

1 527
874
194
102I
349

477
173
172
2A

1
103

1
2

552
794
272
170

2
314

1
2

313

758
938
260
795
351
474

228
126

2

077
87
30

136
227
537

185
93

739

459

935
505
179

6

LS

53
2

186

90

i8
1

7
2

106 355 1 €1 1 451 1 518 415 1 5(N1

22

63
10
118

3

2

:

63

715
176
375

7 784
585
151
372
396
180

310
10s

1 365

720

693
56
20
99

355
153

338
62

293

107

600
200
88

702
108
102

932

185

I 695
545
179
296
306
370

20t
113

r 382

298

753

742
423
4§'!t
269
85s
696

3
I

5I
1

578

840
570
(E1
816
5{16
:t57

310
249

27
2

72
1

6

1
1

19

I

41
29
2
5

5

1

40

279

259
200
70

285
368
3:E

294
762
2s3
418
342
479

257
154

451
181

i 8
6

3t2
145

49
81

470

63

262
25
15
40
75

107

40
77

151

62

568 7441 1873 2 404

334

r 380
1118

47
338
266
581

207
r03

I 076

496

2 129 35819

260
26

192
16
2A

5
8

2ß

22

297
108

40
ß2
2A3
584

245
152

900

535

716
64
28
97

397
130

326
75

315

100

1

Hedsr in
noch in

Schule
B€rufs-

814

206 4 4

Oavon (Sp. l) Davon (Sp, 1)

Schulverhältnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhältnis bsi
Ende der Hilfe

Ins-
gesamt

Dar. mit
Änderung

des
Schul-/
Ausbi l-
dungsvEr-

häl tnissEs
nährend

der HilfE-
ger{ährung

Haupt-
schul g

Grund-
schul E/ Sonder-

schule

Heiter-
führende
SchuIe

Berufs-
schule

nicht in
einer
SchuIE

Berufs-
bildung
aus-

Eildung

sonstige
beruf-
I lche dung oder

berufL
8i Idung

nicht in
Berufs-
ausbi l-

-42-
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigkeit

Hännlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I

und älter .

unter 18 . ....
18 und älter

ehElich
nicht-shs lich
Deutsche ....
Nichtdsutsche

Alter von ,. . bis
unter .. . Jahren

ehel ich
nicht-ehelich
Deutsche .,..
Nichtdeutsche

Insgesant

Alter von ... bis
unter ... JahrEn

und älter
untEr 18 .....
18 und älter

2 504 1 938 2 A87198 273 493

1 868 1 575834 535

2$8 lS71 3057304 240 323

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
'10 Junge l,,lenschsn mit beendeter Hilfe lgSB nach persönlichen Merkmalen

sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsfonn

10.'l Insgesamt

Durch-
schnitt I iche

DEUer in
lbnaten

23 L78 2 702 2 271 3 380 4 8S'7 3 319 3 353 1 380 887 1 099 32

4
11
18
2L
23
25
30
53
77

25
56

32
34t

33
?t

31

5
10
77
2t
25
24
26
47
57

23
50

31
32

31
27

32

4
10
!7
2L
24
25
28
50
72

24
53

31
33

32
27

1- 43
721
194
335
508
647
039
1168
25

1

258 128 63628 180 85133 227 762709 245 197725 327 377413 s88 443315 809 571881 195 2607?6 3 13

51
L27
t7a
200
258
a6
017
494

31

267
s25

559
233

257 116 73565 150 98953 181 114728 18S 747800 237 792655 551 342483 S35 703660 150 197706 15 8

1- 33- 66- I9-1212-1515-18t8-21
21 und

untsr 18 .....
18 und älter

94
2ß
372
535
774
073
056
962
56

5 154
1 018

1
2

5692
3S3

965
64

698

1
1
3
E
6
4

1
1
2
5
4

3
6I

t2
15
18
27

14
163
2ß
403
809
002
302
844
öz

941
906

49S
348

381
rß6

17
1115
207
208
4t2
455
101
9?2

91

540
063

622
981

308
295

31
309
449
611
227
457
403
816
153

1181
969

t27
329

589
761

-
t7
68

275
588l5l
350
73§t

692
407

:
32
7L

105
2ß
365

79

443
444

639
2ß
830

57

659

1;
53
92

195
267
54

-
18
92

117
2t7
350
479
107

794
586

967
413

247
133

;
727
185
391
636
813
003
192

r58
195

sit
aaz

;
105
14S
233
277
ß4
986
204

1 250
1 190

7i
157
279
568
707
821
67S

94

5{16
773

447
872

3 059
294

3 012
307

ö
163
170
300
302
600
803

98

577
901

773
705

224
250

2

2

2 214
226

;
232
335
624
913
297
s89
396

408
385

263
530

273
520

331
248
921

6S3
994
242
193

462

1
t

3
2

4I
5

5

2

11;
320
38S
858
00s
421
ß2
792

123
674

220
577

240
557

450
2qs
928

033
508
352
285

3q7

3
6
o

72
15
18
27

1
1

17 571
5 507

2

23

3

421 008
2 L70

P 447
5 356

16 555
6 622

12 910
5 297

1 007

:
11
51
95

140
236
37r
103

533
474

715
292

913
s4

2 381

354
315

1 053
416

826

-
16
70

2t2
426
702

294
528

531
295

787
115

1 925

.
33

138
ß7

1 014
253

858
7 267

398
982

2

78 207 2 578 L 875 2 792 3 603 2 578 2 540

2 353 1 659165 205

1 738 1 314780 560

2

1

2

2
1

2956
826

L 792
61ß

459
270

632
37

1 556

:
116

124
197
{30
626
133

797
759

1 098
458

16 616 2 260 7 721
1 591 258 153

41 385 5 220 4 0a5 6 772 8 450 5 797 5 7S3

2 88S
1 1S6

4
1

23

unter'1
3
6
o

72
15
18
27

505
193
086
837
925
068
798
541
s32

472
973

465
91S

624
761

2E4 136330 183408 276434 341t558 509
1 139 785
7 744 7 374345 E5718 27

506
614

658
562

2
344 447
802 2 073s?9 386?s3 297

7t2 t20

1
3II

72
15
18
27

1
2
2
4
7

11I
1

30
10

29
11

37
3

I

2

1
1
1

4
1

4
1

5

I
1
2
1

6
1

6
2

7

410
189
375

44
773

30

1116

-
29

1113
212
357
586
850
270

327
060

682
705

160
227

787
265
504

131
2r7

51
23

200

4 857 3 607353 474

ehelich
nicht-ehel ich

3

34

223
702

364
808

616
555

E

2

oeutschE ...,
Nichtdeutsche

31
61
44

22
29
18
16

45

I 834
s1

Lß2
s4

762
244
883

4
619

12

163

Unterbringungsforn bei
Ende der Hilfe
ohne t,lechsel der Unter-
bringungsfoni

Große I tern/Verr{andte
Pflegefanilie .. .....
Tagesgruppe in einer

E inrichtung
Heim . ..

5108 3
67

1 273

5 945
141
8S8

875
918
472
501

227

l.lohngemeinschaft . ,
eigene Hohnung ....

mit !',lechsel der Unter-
bringungsforln 2 r54

39 231
1 745
7 585

8 073
243I 168

2

5 047
19 857
2 835
? t6z

1
32

s76
859
721
608

377

Davon mit sinsr Dauer dEr Hilfegenährung
von .,. bis untEr ... lbnaten (Jahren)Ins-

gesamt
unter 3
Itbnaten

3-6
lbn6ten

6-72
l,lonatsn

r-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
JahrEn

7-10
Jahrgn

10 und
mehr Jahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie I 3, R 6.1 .2, 1998
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Deutsch land

Gsschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahrsn

ältsr

HilfE zur Erziehung außerhalb dEs ElternhEuses

10 Jungs l.lEnschgn nit beendster Hilfe 1998 nach persönlichen Merknalen- sol,{is n8ch Dausr, Art der Hilfe und UntErbringungsforit

'10.2 Erzishung in einer Tagesgruppe

Durch-
schnittl iche

Dauer in
tlon6ten

4 062 301 349

4

5 665

7E7 I 180 425 527

a
L7
57

324
309
1r4

1

824I
654
171

750
?5

295

:
15
25

116
111
26

1

294
1

276
79

277
l8

1 120

3
33
82

440
420
140

?

1 118
2

L 027
93

-I
29

15s
218
115

?

525
2

419
108

477
50

229

4
24
6So)
35

:
224

5

176
53

20s
20

756

72
53

224
310
150

749
7

5S5
161

686
70

98

-
1
2

12
45
lts
:

95
3

75
23

90
8

49

:
1
4
b

23
14

1

rß
1

:t6
13

45
4

t47

-
2
6

18
58
49

1

143
4

111
36

135
L2

1 116

15

,,:

3

39

;
2

t2
22

31
2

29
10

36
3

1{

13
1

I
5

111

53

-
1
2

18
29
I

50
3

38
15

50
3

2 22

4
10
l4IE
20
24
31

T
22
58

22
20

22
24

22

6
7

14
l6
2tß
34
44

22
44

23
2t
22
24

22

5I
14
15
20
24
31
51

22
51

23
2t
22
24

untEr 11 71
52137L42 16 2A483 7L 5538S 9{l L22413 83 109559 77 2713::

04st 301 3119
13

3
74
311

131
264
214

'l

,1
3
6I

12
15

81 11151 55

123 15997

433 515

1§'3
110

10322 7736 44104 88r29 181107 t47,: .:

fft3 51:

,1
3
6I

L2
15
18
2L

untar1-

108

75

-:

72

1 609

133

, *r_

17

427 509 7 002

83 62 727

*: *: ':
668

,^i

58

5

ri
38

737
416
422
lllS

I
?6

4
74t 11

077
103

4115

;
29
5g

179
127

40

t
q42

4

3118
s8

415
31

1

I 626

zä
87

1StrG
549
188

9

I 492
134

I
I-18-zt

und ,

3
6I

72
15
18
2t
unter
18 und

l8
äl

t
I

?ehslich .....
nicht-€helich
Deutsche
Nichtd€utsche

Heiblich
Alter von ... bis
untEr ... J€hren

und älter

tEr ........

ter ........

3 108 214 25095{ 87 99

22
s{

ß5
724I 929

1 900
716

25

5 233
432

5 8«).ß
42s.2
1 :XXt

550
191

69r
50

25S

6
15
27
63
76
65

'1

26:

195
7q

249
20

1 010

I
29
61

194
340
279

:
1 010

7ß
265

940
70

91526

I 618
8

1 263
363

333
16

156

2
10
16
33
59
38

:
169

1
3
6I

t2
l5
18
2t

2A4
!7

732

3I
20
33
!15
24

:
13?

3

1 603

11
42

113
24t
540
ß7
157

L2_

I 591
12

I 174
4iß

740
322

,l
3
bI

t2
15
t8
2t

untgr

6
7
I

unter l8
18 und äl :

2
1

2
1

5

eh€lich .....
nlcht-ehelich

Iß93sant
Alter von ... bls
unter ... $hr€n

und älter
untsr 18
18 und älter

Ehelich
nlcht-ehellch
Dsutschs
Nichtdeutscm

6I
t2
15
18
2t

:
2
2
1

4I
4
1

4t

295 :El138 154

N7 4922623

870
250

unt.rörimuricfonn bei
Erld€ der-t{llfe
ohne l&ctrsel der Unter-
brlmumsfonn

Großeltern/v3rrlndtePflsgsfrillls .......
rrggrgrupps rn erner
Einrlchtum

Hslm ....
lbhngdrlnschrft ....
slgene hbhnum ......lnlt l{ict§.I der unter-

brlngungsfonn

5 607

560

a2

8

t:

749

56

*:

5

1

-

22_

19

,r_

217

oavon nit einer Dauer der Hilfegelrährung
von .,, bis untEr ... |bnaten (Jahren)Ins-

gEsant
untsr 3
l,lonaten

3-6
tbnatsn

6-12
lbnatsn

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahrgn

10 und
mehr Jahren

-4-
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0eutschland

Geschlecht

rindr"nlGaltn:,"
Staatsangehörigkeit

Alter von ... bis
untEr ... Jahren

-18-21
und älter ..

untEr 18 .......l8 urd älter ...
ehslich
nicht-shsI ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

I.,le ibI ich
Alter von .., bis
untsr ... Jahren

- 27 ...
und älter

unter 18 .,,
18 und ältEr

Ehel ich
nicht-eheI ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

4 1166 595 3115

9 000 L 229 727

42r 6?7 572 572 398

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhausgs

10 Junge I'lenschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen l,terkmalen
soHie nach Dauer, Art dsr Hilfe und Unterbringungsforn

10.3 VollzeitpflEge in einsr anderen Familie

furch-
schn ittl iche

Dausr in
lbnatsn

untEr 1
3
6I

72
15

t44 90 30359 113 115556 109 72613 79 62516 62 41581 79 40799 54 477A498
l0{l

3 578 586 337888S8
2 520 302 191I grF 293 154

4 175 553 316290 42 A

ll 534 634 382

50

4
11
l9
28
:E
113
65

104
144

3B
108

52
48

51
42

47

3
10
19
25
32
ll0
511
97

140

34
t02

4§l
115

lß
41

{[t

3
10
19
27
34
{ll
59

100
t42
:t5

105

50
4E

4St
42

l8
58
68
76
55
54
67
24I

396
25

222
r99

:t88
3!l

527

t2
g2
89
69
e2
61

t24
n

313
2ts

1ß9
28

6
87

125
L17

92
87

110
52

1

624
53

379
298

6n
49

630

5
84

108
55
68
79

151
77

1

552
78

372
258

586
4q

1 307

t2
171
233
173
160
155
2Al
129

2

1 176
131

751
556

| 2t4
93

5;
97
90
76
88
sl:t
69

4

1ß9
73

330
2U
547

25

5418

31
107

81
91
65

108
61

4

1t83
65

323
225

517
31

I 120

86
204
77L
167
153
20t
130

8

%2
138

653
ß7

1 064
56

1 097
244
853

1
84
98
72
78

104
120

15

4§17
1!t5

319
253

533
39

603

-
83
84
68
65

742
145

15

442
161

36S
234

562
lt1

1 175

1
167
t82
1ll0
1432ß
265

31

879
295

688
487

1 095
80

1 153
284
855

:
11
70
57
57
a2

108
13

277t2t
238
r60

372
2A

373

:
I

35
52
58

103
97

.18

258u5
219
154

351
22

777

-
20

106
109
115
185
205

31

5!F
236

457
314

723
,48

754
265
1189

28q

:
27
50
115
70
92
6

186
98

186
98

ß3
2L

283

-
10
38
39
g4
93
s

181
702

L77
106

265
l8

567

:
3t
88
84

154
lEs

15

367
200

363
204

528
39

555
189
366

602

:
:

1l
53

172
302

64

2:16sb
353
249

576
26

554

:
:

L2
53

156
274
55

221
333

341
2t3
5286

I 1s6

:
23

10634
580
119

ß7
6St

6911
ß2

1 10{
52

I 125
244
882

I
3
6I

t2
15
l8
2t

1
3
6I

t2
15
18
27

3
6
s

72
15
18

ln 7l !l!l332 103 52544 88 601166 82 1ß531 76 44580 104 56059 105 7679157
103

640 629 37589457
678 349 27s8s6 245 167

245 585 359289 49 23
4

161 692L6 971S7 t32161 110l:ts 85lSEt sEr59 12314 15

272
691
110
079
047
161
858
575
207

zLA
742

I 138
9l

I 421
579

I
1 197 70067 54I 130 635

:_
32 27

770
7ll5
025

230

3

2I

Alter von
untgr ...

untsr 18
18 und ältEr ....

shel lch

und ältsr .......

... bis
Jrhren

I 215
14

712
15

406
321

575
52

492
35

9rß

30
720
157
1rl5
137
115
191
52I

895
53

535
{13

880
68

912
141
771

,1
3
6o

t2
15
18
2t

unter
I
3
5I

72
15
18
21

1
1II
1
1

7
1

5 198 65r
3 802 578nicht-ehel ich

Deutsche
Nichtdeutsche

Unterbringumsform bei
Ende der Hilfe
ohne HechsEl der Unter-
brinounosfornt

6rößeltern/verl{andte
49
61
116

276
2q3
033

elner

1I
1
7

7217aa

tbhngEminschaf t ..
eigene tllhnung ....

mit l.lechsel der Unter-
bringungsfonn ....... 31

oavon mlt einer oau€r der Hilfegenährung
von ... bis untgr ... lbnatEn (Jahren)Ins-

gesait
unter 3
l,lonaten

3-6
llonaten

6-72
lbnatsn

t-2
JahrEn

2-3
JahrEn

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
nehr Jahrsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6. 1 .2, '1998
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Deutschland

G€schlecht

Kindsch6f tsvErhä I tnis
Staatsangshörigkeit

HilfE zur Erziehung außerhalb cles Elternhauses

10 Junge l.tenschen nit b€end€ter Hilfe 19S18 nach persönlichen iterknrslen
solrie nach Dauer, Art d€r Hj,lfe und UntErbringungsform

10.4 HEim€rzishung; sonstige betreute !{ohnform

Durch-
schnittl iche

Dausr in
lbnatsn

14 105 t 7Ca 7 A2 2 090 2 838 r 869 2 27r

1 858
222

2

-
6

20
118

115
233
368

93

a2
461

653
230

744
oo

581

1ll
37
5S

119
269
85

227
354

458
t23
514

67

1 4611

7
31
85

174
352
637
178

649
815

424
140

s31
33

372

:
4

15
4?
s4

167
45

160
272

273
99

353
1S

936

:
14
34
95

23?
438
118

380
556

597
239

884
52

to:

773
30

133

495

:
6

14
103
245
87

123
372

337
158

475
20

259

:
4

15
5{

l1l8
47

74
195

188
81

251
18

764

-
10
30

157
433
134

197
567

525
23S

726
38

883 564 31

5
11
14
19
22
22
25
45
68

23
118

30
31

31
24

27

6
10
l3
l8
22
18
19
38
56

lg
4l
27
26

27
?5

ß

5
11
l3
18
22
27
23
42
62

2t
44

29
29

29
25

Alter von
unter ... ... bis

Jahren

unter

I
2
4
3

1
3
b
S

72
15
18

sl
2t7
425
613
220
400
719
834
584

687
418

12 603I 502

118
191
2S
42r
723
583
088
565
561

4n
127

8 621
2 tß2

l0 416I 137

1
4
3

7
4

II
3I
7
1

I
3
bI

t2
15

3
6I

t2
l5

31 3254 33702 6295 80L71 154418 2AA693 540168 22ttt2
564 1 189169 233

291 I 061s42 361

490 1 238243 184

:
10
19
118

143
27t
73

220
344

i
35
59

164
3,q0
58S)
855
165

8
51
85

149
301
493
987
699

55

084
754

084
7E,4

51t0
298

2

2

22
49
92

728
189
374
825
394

L7

679
411

1 523
567

1i
40
64
93

126
456
694
87

11
54
611
s3

165
249
874
794

76

4i2 3238 3673 3874 65120 89420 2ß779 5757n 165157
51ß 1 0841111 L72

2;
83

136
26t
435
062
267
168

1 111
353

2 599
841

19
115
l1l9
242
1166
742
861
rß3
131

861
357

719
499

*:

859
727
309

329

4 ,r_

18
18

115

*1

519
72

133

2St3
165

,rr_

2tl
51
20

782

,rr_

994
242
101

433

3

2

,,?

608
352
168

372

3

23

577
391

7-8:

918
6t2
255

183

3

3

2

374
304

*1

073
385
732

a7

I
3
bI

t2
l5

ta0
44§t

1 667
202

1;
lß
72

168
310
505
573

81

I 696
515

1 215 I 191654 r 020

2 010
207

18-21.
21 und äItEr
untsr 18 ...
18 und ältsr

€hellch
nicht-€helich
Dsutsche
Nichtd€utsche .....

Alter von ... bis
unter ... J€hren

tsr ........
unter l8 .......l8 und ältsr...

ih3llch .....
nlcht-€holich
Deutsche
Nichtr,€utschc

Insgesart
Alter
untgr

untsr I ..

ter
unter l8
18 und äl.t€r .. . .. . .. 17 113I 518

10 1189
3 616

11 553 I 687 1 256

1 256
431

1{92 r
195

25 658 3 420 2 6t8

3 t10 2 273310 405
3

2 380 1 571 1 559

II
4

unter

I 878

33
50
62
68

110
298
834
396
2?

1 455
423

I 355
523

1 709
169

3 968

7 777
603

I 179
392

l8
47

1 208
351

1
3
EI

t2
15
18
2l

I
3
6I

72
15
l8
2l

2

96
720
303
807
772

1 510 790870 781
580
s79

927
329

1!t6
720

ehelich
nlcht-ehslich
Deutsche ....
Nichtd€utsche

2 I 988 2 878690 1 090

2

2 179 1 381 1 40120L 190 158

5 218 3 440 3 770

;
53

100
280
450
892
662
337

3 594 2 005I 624 1 1Xt5
1 77L
1 999

3
1

4

2 904
866

3 0118
392

3 411
359

von ... bls
. .. .lahrsn

55
gst

1511
ls6
2S9
672
659
790

44

134
834

73 6492 69175 100163 111629r 2438:€ 536472 | tts294 38616 19

I

2tt
408
721
034t
949
983
807
400
118

,:

aoz
429
115

74

1I

19 110
6 5118

23 0r9
2 6!t!t

23 792

19 857
2 8:t5I 100

1 866

547
9.73

982
{:t8

2 1

Unterbringungsforfl bsi
Ende der Hllfe
ohm l,lechsel dsr Untsr-
brlngungsfom

Groß€It€rn/V€lnandt.
Pflsgefanilie .......
Trg6gruppe ln slnsr
Einrlchtung

Hslrr .. .
hbhngenElnschaft ....
sigen€ hbhnum ......nit Hechssl dsr Unt8r-

bringungsforrn

23

2

Dsvon mit einer Dauer
von ... bis unt€r .

der HilfegeHährung. ltlonaten (Jahren)Ins-
gesant

unter 3
lbnaten

3-6
l,tonaten

6-12
I,bnaten

r-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-70
Jahren

10 unj
mehr Jahren

2
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Deutschland

GEschlecht

Kindschaf tsverhä1tnis
Staatsangehärigkeit

Männlich ....
Alter von ... bis
unter ... Jahren

Hilfe zur Erzj.ehung außerhalb des Elternhauses
10 Junge l,{enschen nit beendeter Hilfe 19S8 nach persönlichEn Herkmalen

sor{ie nach Dauer, Art der Hilfe und Unteibringungsfonn
10.5 IntensivE sozialpädagogische Einzelbetreuung

0urch-
schnitt I iche

Dauer in
l,lonaten

545

-
19

23A
250
38

257
284

439
106

1189
56

517

:

179
297
42

184
333

s37
80

482
55

1 062

73 95

-
I

45
18
z

53
20

61
L2

77
2

65

:
3

43
19

46
1S

52
13

50
5

138

-
6

57
31

1

63
32

73
22

84
11

70

.
44
25I
44
26

61I
67

3

165

-
5

66
50

7

77
57

103
25

110
18

I18

:
2

42
70

4

44
74

103
15

109I

2$

-
7

108
L20

11

115
131

206
{0

219
27

,:

248

:

5;
89

5

57
95

127
31

136
16

147

:
35
97
14

36
111

725
22

Lza
19

299

:
93

r86
20

93
206

246
53

264
35

^:

2S;

53

-

I
36I

8
115

43
10

118
5

64

:
10
47

7

10
54

55I
53
11

117

:
18
83
16

18
ss,

98
19

101
1b

trl

128 t52 43

:
5

26
L2

5
38

37
6

3S
4

49

r
s

29
16

4
4E

39
10

42
7

92

r
o

55
2A

I
83

76
16

81
11

14

:
s

10
18
29

I
1Sr

l5
13

111
15

lb

-
4I

l8
29

I
20

16
18

16
20

15

:
4I

l8
29

I
19

15
15

15
18

unter 1

15 - 18 ....
18 - 21 ....2l und älter

1- 33- 65- I9-1212-15

1
3
6I

72
15

3
6I

t2
15
18

1

i

I

unter 18
18 und älter

ehslich .....
nicht-Ehsl ich
Deutsche
Nichtdeutsche ....

H€iblich
Alter von . .. bis
untEr ... Jahren

unter 18
18 und äItEr ,....

ehel ich
nicht-ehelich ....
Deutsche
NichtdeutschE

Insgsssnt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

ter
untgr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehsl ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

I

unter

4

5

18
27

i
2
2

3
I

untEr

-
24

417
541
80

441
627

876
186

951
111

-27,
und äl

li688 10137 5622
99 10739 58

1
3
6I

t2
15
18
2L

113
25

131
7

138 t:

1;

;
3
2

4

:

:
5

,r_

g;

134
31

151
14

,a:

16;

Unterbringungsforln bei
Ende der Hilfe
ohne t,lechsel der unter-
bringungsfom

Große I tern/vemandte
PflegefamiIie ., . ,...
Tagesgruppe in einer

E inrichtung
Heim ,,.
l,bhngemeinschaft .,..
e j.gene Lbhnung . ,. , . ,nit !.lechsel der unter-

bringungsfonn

1 062

1 06, 138

Davon mit einBr Dauer der Hilfeoeyiähruno
von ... bis unter ... l"lonatEn-(JahrEnIIns-

gesamt
untsr 3
l,lonaten

3-6
l,tonatEn

6-72
tlonatEn

t-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mghr Jahrgn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.'l .2, 1 998
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21 und älter

1
3
5
s

72
15
18





Junge Menschen am 31 .12.1 998





Dcußchland

Männlch ..............-............. 67 739 12245 E18

Allervon... lis
unler... Jahrcn'l)

Hife zur Eziehung außerhalb dos Elternhauses

11 Junge Menschen am 31.12.1998 nach persönlichen Merkmalen,
Arl der Hilte und Unlerb,ingungstorm

G€schlrchl
KindEf,äiliffisttnis
StaaEangehörirkeit

tiva
soz*

padroo
eEclr.
Einz.l-
bltr!u-

11 427 27 251 6 o6E 21 183 46 819 40 336 4 606 1 A77 1 121

unlcr 1 .........................
1- 3
3 - 6...........................
6- 9...........................

älcr ..................

18
97

398
1 656
4 232
3 172
1 0E6

126

4
48

111
139
185
133
56

6

14
49

287
15't7
4 047
3 039
1 02E

.t20

9-12
12 - 15...........................
15 - 1E..........................
18 - 2',t ...........................
2t und ä1.r...................

WciUich

Aller von ... lis
unler ... Jahrsn 1)

1 a89
3E0

1 6rt
2€6

;
296
014
172

300
406

111/
290

1 21t
176

2 r00
1 975

3 500
I 0E2

4 060
522

4
26
23
3E
90

290
629
tl09
506

2 471
382

I 060
271

24
9/t

345
655
039
146
367
?o1
104

4 670
885

3'111
2 957

678
6

58 796
2E 943

461
1 492
4 355
7 711

13648
16 077
19 256
11 620
3 E43

80 757
6 982

10 659
126

9 370
2 575

11 238
1 007

30
1E5
673

2 434
5 839
4293
1 453

150

305
1113
2923
3 994
4 515
4 266
4 309
2 251

655

283
't 056
2 611
3 655
1 261

'l 340
4 49G
2 3E6

569

281
1 019
2 57E
3 339
3 476
3 120
2942
1 550

471

270
970

2 313
3 010
3 296
3 126
3 065
1 726

46E

551
1 989
4 891
6 349
6 772
6 246
6 007
3 276

939

32 805
4 215

138
292

I 03/t
2 091
4 901
8 6'r2

13 353
E 645
2952

124
294
E17

1 527
2 891
5 ge?

10 547
78/3
2 579

262
576

1 851
3 621
7 792

13 704
23 900
t6 488

5 561

121
268
995

2 035
4 733
E 217

t1 561
6 203
't 953

120
268
7

1 489
2 001
1 797
E 4EO
1 014
1 470

244
536

1 789
3 524
753/

13 014
20u1
t't 017
3 123

46 682
11 440

't4
11
bs
59

168
393
194
124
557

?;
508
594
2ß
535
80.1

untsr 1E .........................
18 und äll.r..............,...,

63 033
15 463

9 981
120

21 425
2 906

16 755
2 021

30 414
11 627

27 933
E r50

2 181
r 985

581
237

E 7E9
2 63E

14 413
12 838

11 302
I 8El

33 669
12 950

2E 909
11 127

3 171
1 135

10 460
947

25 E24
1 427

5 763
285

20 o4t
1 142

42 447
1 C72

§822
3 514

1 011
592

unlar

6E 239 4 EE4

419
1 43E
3 736
5 960
E 759

10 566
15 821
r0 868

3 499

46 699
14 367

unler 18
16 und ätcr......... .... ...

Dautschc
Nidrtd6ulschc

lnlgasamt

Aher von .. bis
untor... Jahren 1)

2l und äler ...................

unte|l8
1E und ä||cr...................

4 2E0 26 769 6 05E 20711 35 232 27 797 4 SgZ 2 653 r 3S.l

4 218
24

3 491
1 393

12
8E

275
77A
607
121
367

3774
21

3 0E9
1 191

4 6E5
861

3 164
2 894

758
60

604

1
45
96

,102

101
87
37

:
474

3

402
2o2

563
41

1 422

1;
111
615
251

121
E66

;
'138560
603

143
163

13
E6

331
045
965
211
431
660
201

E
43

177
676
506
034
330

1

3
6
9

12
t5
r8
21

-3
-6
-9
-12
-15
-tE
-21
und

1

3
6
9

12
15
1E
21

44 765
23 474

20 735
3 055

16 050
2',194

21 292
10 422

'tE 749
6 284

14 558
12211

11 394
9 3r7

25 636
9 596

19 E10
7 987

25 320
1 449

19 517
l 194

31 890
3 312

25 359
2138

2

23ß
327

62921
5 315

4 496
3E6

3 935
345

5 803
255

1 214
138

15707 54 020 12 126 41 E94 E2 051 68 133 I 188 1730 2778155 97E 17 129

unlcr 880
2 930
E 091

13 704
22 407

8
93

209
241
286
220
95

:
1 152

9

5EE
2 169
5 567
7 649
6 776
I 606
I E05
4 637
1 324

22
92

464
2 193
5 553
4 073
1 358

141

37
180
676
300
004
360
79E
361
3E5

9 355
1 746

a;
9r9
213
157

959
870

1E
40
62
97

258
683
123
897
063

3
2

1

3
6
9
2
5
E

2
2
2

26 643
35 077
22 4Sg

7 342

09 732
29 E30

14 907
150

13 755
'111

42 160
5 961

4 281
3 960

4 0E2
64E

3 815
915

;
736
571
075

713
649

2 224
55'r

215/
3r4

983
439

87E
8293

700
049

505
546

51
22

59
22

103 561
52 417

12 861
4 268

28 971
25 049

6 27s
5 851

22696
19 198 'tO 7 19

19 414
6 971
2 217

Oeulshe .........................
Nbhtdeutsche .. ..............

143 681
12 297

15 736
1 393

1 321
101

14 4't 5
1 292

39 55E
2 336

74 337
7 714

62 181
5 952

E 074
1 114

144
876

11 586
540

'l ) ln den A[€rsgruppen ohne Angabe von Bayern

51
2

Elziehung in einer
Tagesgrupp€

Vollzeitpflege in einer
andoron Familie

Heimeziehung ; sonslige bctl€ulc
Wohntorm

davon Unterbringung
in

davon Unter-
bringung in/b€i

davon UnlGrbringung in
lns-

9esamt zusamm€n
mog+
tamili6

Tagcagruppo
in oinor

Einrichluno

zusamm0n Groß.
elom/
Ver-

wandl6

Pllege-
familie

zusammen
cincm
H.im

ornat
Woin-
gam.ir
lch€n

oiganar
Wohnung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1 .2, 1998
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Früheres Bundesgebiet





Erziehung in einer
Tagesgrupps

Vollzeitpflegs in 
. siner

anoergn ramllls
Heinerziehung;

sonstige bstrsutB hbhnforn

davon Untsrbringung indavon lJntEr-
bringung bei/in

Ins-
gesant

zusailrgn

daruntgr
Untsr-

bringung
rn arner

Tagesgruppeln slner
Einrichtung

zusa[nBn Groß-
el tsrn/

Ver-
nandte

Pflege-
fanil ie

zusailnan einEm
Hsim

siner
I.lohnge-
nsin-
schaft

Bigensr
hlohnung

frühsres Bundssgebiet

Geschlscht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangshörigksit

Männlich

Altsr von ... bis
untsr ... Jahrgn

unter 1

12

14 4S0
1 173

Hilfe zur Erzishung außerhalb des Elternhauses
Junge Menschsn mit bsgonnensr Hilfe 1998 nach psrsönlichsn Herknalsn,Art der Hilfe und Untsrbringungsform

511
s51
767
630
556
552
415

47
1

Intsnsivs
soz ialpäda-
gogischs
Einzelbe-
trsuung

20 566 4 389 ,q 039 4 030 661 3 363 11 538 I 401 1 534 603

10
6

14
44
88

274
814
2t6I

1 250
244

1 t8S
318

1 255
279

7 577

10
72I
22
37

240
966
224

13

1 !X'5
247

I 279
298

1 397
180

3 111

:
3

323
274

3

326
277

502
101

523
80

903

:
5

510
385

3

s15
388

749
154

80s
s4

1 506

609

:
64

406
1:l§t

4?0
139

4193
116

540
69

s62

-
!t6

37A
1115

3

474
1118

186
EE

510
52

1 171

:
100
744
284

3

884
287

s59
272

1- 3
6I

72
15
18

3
6I

72
15
18
2t

159
180
,4:t8
931
760
096
030
928

16

472
509
651
524
432
411
333

37

39u
116
106
724
1111
a2
10

1

s2
702
2L7
210
735
949,,:

7t2
833
422
777
051
561
985
114

77

1
3
4

8
2

10
1

t70
175
325
513
873
224
101
938

41

3A2
979

1115
2t6
268
093

15
38
70

427
519
277
a:

1 318

209
109

27
50

163
724
650
8S8
,r1

153
886

3

11lg
774
424
887
672
819
893
378

5

3
6I

12
15
18
2L

3
6I

72
15
18
27

3
6I

72
15
18
21

I

2
4
s
4
1

1
2
2- 2L ,.,

und ältsr

Dsutschs
Nichtdeutschs .,.

l.,leiblich , . .

Altsr von ... bis
untEr .,. Jahren

untEr 1

untsr 18
18 und älter

ehelich .......
nicht-shelich.

Insgssamt

Alter von ,.. bis
untsr ... Jahrsn

unter 1 ...1- 3 ..,

ich ......,.,.

_a

1l 389 4 039

3 959 3 6401130 :t99

1 598

3

19 435I 131

l4 847
5 719

18 3s1
2 2t5

15 663

18 ...ältsr
untsr
18 und

651
814
172
5S7
998
133
725
729

44

11 156
4 507

107
556

1 363
7 647
2 594
4 368
5 049
7 794

10 110
2 243

61

33 925
2 304

26 003
70 226

32 458
3 777

18 ...älter
untsr
18 und

3 982
118

650
11

3 332
37

801 3 816 15 887514 3041 5012

10 594 S 018944 383

2
4

7
2

8
1

5 117
1 764

20 899 76 2A2

18 976
1 923

12 158
4 114

2

ehslich .,
nicht-ehel 742

796

107
431

276
814

7ll5
285

396
933

2
1

3

404
257

615
116

654

33
63
86

106
115
135
114

,_

652
2

397
257

823
31

1 315

72
105
202
212
239
276
196

72
1

7 472
1 557

3 130
23S

3 ,ß8

405
479
626
501
4113
49S
1N)0

q4

3 444
44

2 004
1 1184

3 238
250

6 857

051
350

329
072

7
2

I
1

6 881I 3611 598 1 318 4 t42

439
542
7L2
507
558
634
604

49

401
741

861
281

3

und älter

1-

1
2

1
1
1
3
5
1

42
96

135
477
557
239
*_

160
164
316
{s1
836
933
625
32s

25

531
350

_ lE
- 18 ,.,
- 27 ,.,
und ältsr

shel ich
nicht-ehsI ich
Dsutschs ....
Nichtdsutschs

1 144 S58454 350
2

36 229 5 S87 5 357 I t72

950
0s3
q79
237
114
186
019

93
1

5 987 5 357

7E
1

062
819

1168
130

4 096
46

4 677
3 555

-9-12

84
1S8
352
687
302
188tr:

I
2
1

36
88

233
555
163
10s,a:

1
2
4
5

1
2
1

1
2
5
8
1

878
988
277
025
875
910
823

81

1I
1
1
1
1

329
356
763
444
633
320
131
855

57

1

2

309
338
740
378
508
758
518
703
30

15 549
733

20
18
23
bb

L25
55{
780
504

27

586
525

1168
643

852
459

-
8

833
659

5

841
665

257
255

8 078
94

7 302
13

6 776
81

4 540 4 1117447 t2ß
5 427 4 84Ss60 508

7 605
566

t 234
77

1

368
4189

18
2

050
727

214 391
1 891

375
524

7 332
774
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Deutsche ....
Nichtdeutschs

I



Früheres Bundesgebiel

GEschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigkeit

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

13 Junge Menschen mit b€endeter Hilfe 1998 nach persönlichen Mertmalen,
Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hitfeart

und Unterbringungsform während der Hilfe

t1ännl ich
AITET
unter

von ... bis... Jahren
untsr 1

pädago-
gische

E inzel-

:

3
762
520
151

155
771

765
171

786
150

7ß7

-
1

252
847
157

253
1 004

1 0{8
209

1 087
170

1 873
320

:

1 051 904

Inten-
s ivE

sozial-

-
77

202
202
3l

219
233

375
76

397
55

452

-
4

159
2ß

41

163
289

384
68

3S9
53

904

be-
treuung

L7 735 3 383 3ß 3 037 3 556 647 2 909 10 344 8 3711 I 034 936 452

l- 3
6I

t2
15
18
2L

l- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21

3
6I

72
15
18
2l

3
3
6

72
29
82

1156
393

50

591
443

820
274

848
186

72 69144 141289 283435 423914 885I 756 1 6713 4q2 2 824
2 812 1 7991180 279

7 052 6 29G
3 292 2 018

7 986 6 1t01
2 358 1 973

8 943 7 309
1 401 1 065

105
2ß
1149
498
412
+57
6,{5
629
93

834
722

7t2
444

2

11
49

127
,{16
135
135
498
t2

3 371
t2

1
1

188
451
865
349
1161
375
787
555
604

476
259

a2
729
205
291
1195
013
242
439
262

397
761

5
37
70
55
74
69
31

I
341

5

2t5
131

3206

222

5
26
55
40
45
32
L7

1

227
I

1116
76

209
13

558

11
53

125
95

119
101

{18

9

562
6

361
207

529
39

36

5

,:

532

6
t2
57

361
1 061
1 066

ß7

3 030
7

2 444
593

2 744
293

7
IE
53
66
84
84

772
156

10

481
166

403
244

597
50

616

3
25
118
64
7B
77

180
138I
1169
747

397
219

582
3e

t?€,3

10
40

101
130
t62
r55
:t52
294

19

950
313

800
1ß3

98
253
396
432
328
383
s73
473
83

2 353
556

1 709I 200

2 682
227

3 067

90
223
398
318
340
406
701
505

86

2 476
591

1 906
1 161

1
2
3
4
3

l3
4

und ältsr
unter 18 ...l8 und ältsr

ehelich
nicht-ehslich
D€utsche ....
Nichtdeutsche

Helbllch
Altsr von ... bis
untar .,. Jahren

unter I ....:..........

21 und älter
unter 18 ...
18 und ältsr

ehelich
nicht-€hellch ............
0eutscho
Nichtdeutscm .......

Irtsgasittt
Alter von ... bis
unter ... Jahren

- 2t ..
21 und äIter
unter l8 ...
18 und älter

smllch .....
nlcht-ehsllch
0sutschg
Hiönloeütsinä ... :.. : : : : : :

3 0611
319

t3 st63 7 E4

933
321

!2 424I 5!t9
I 145

109

3t 598 4 63?

13 133
4 602

2 659
724

4 515
22

3 592
1 045

n to7
3 591

4 209
428

I 032 3 683

3 279
27?

5
1l
47

143
364
335
118

:
I 023I

3 400
283

4 059 7 239

8 574 6 158 I 159

2
1

15 583
20E.2

194
42t
754
862
337
952
158
6,rE
630

6882ß

342
472
619
217
798
327
9s5
300

1I
4
3

I
4

I
2
3
5
8
7

93
2ß
4116
382
418
477
881
643

95

9{15
738

2 303
1 380

2

11
37

t02
183
409
:t67
135

10

L 2q4
10

5
1

78?
245

936
96

11ß
104
504
425
401
585

16

4 053
16

22
86

2ß
599
544
502
633

22

1
1

1
2
1

1
2
2

5

90
136
206
257
510
104
sg3
744
494

336
234

1180
0s4

8
7
I
6

l5
90

499
458
.75

626
533

938
22t

995
163

5
3

4 557I 701

6 644 4 658
1 S30 1 500

10 2611
3 6SE

3 23t 4 {15838 2 A24

2 818
249

I 179
84

5 500
476

7

untBr1-3-
'I

3
DI

72
15
18

6I
t2
l5
18

;
414
ß7
308

418
775

tl
10

7
18
44

1?2
955
851
125

2t7
976

1 813
380

1 758
435

151
2to
488
774
380
684
066
234
541

753
779

152
240
4S
7327424 L2860 26435 55556 3
974

12 388 106530 3

188
{166
79q
750
668
789
L7q
978
169

4 829
L L47

3 615
2 361

198
506
8SE
880
830
9411
525
272
188

779
1160

,rr_

158
56

3

1 966

asä
25L

s2

": *i

292 2A5337 20472

5 976 r8 S18 1,{ 532 2 1S3 2 193

14 630 11 059q 248 3 473

-
2t

361
{50

72

382
522

760
144

796
108

1
1I 234

23 t64
8 531t

23 397I 301

3 580
389

5 679
560

t6 423 72 706
2 4S5 I 826

1 844
349

Untsrbrlmungsforrn bsi
Boginn der flllfgnlt llcchsel dor untor-

brlngungsforrn
Großsltsm/vsnandts ..
Pf lsg3faillls
Tlqssgrupp€ 1n singr
Einrlchtung

Hsln ...
l.bhngenelrischrft ......
eigens üShnung

ohn€ hleclEel der Untsr-
brlngurigsfonn

58

7

a:

I 9113
:ß

180

5lLß2
337

47

29 7ss

22

1

,r_

209
36

173

70
19
51

139
77

L22

4 041 7 030 I 193 5 837 D 2q2 L4 225
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Erziehung in EinEr
Tagesgruppe

Vollzeitof Ieoe in einer
andeien Familie

HeinsrziBhung;
sonstige betrguts hbhnforn

davon unter-
bringung in

davon Unter-
bringung bei/in

davon UntEr-
bringung in

Tages-
. 
grupps

:.n elnEr
Ein-

richtung

zuseilngn Groß-
eltern/
Ver-

Handte

Pflege-
famil ie

zusannen ginen
Heinr g€nsin-

schaft

einer
Hohn- eigener

hbhnung

Ins-
gesamt

zusanmen
Pfl eos-
fami Iie

,q 579

-56-

1

1
1

1



Frühe16s Bundosgcbiet
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

14 Junge Menschan am 31.12.1998 nach peßönlichcn Merkmalcn,
Art der Hilfe und Unteöringungsform

tva
roEial-

padrgo

balraü,

Männlich ............................ 68 218 10 195 758 9'137 22011 3933 '1807E 31756 29621 3/t00 1734 1254

Alter von ... UB
unler... Jahren 1)

Gcschlccht
l(ilglglaftsvglliEis
Staatsang.hörigkeit 9i!dr6

Einz+

unter 1 ........................ 331
1 197
3 419
5 93r

10 593
12 09E
r4 055

E 675
2 676

18
88

349
1 352
3 325
2 576

9tl
116

4
46

109
129
172
112
47

5

230
907

2 366
3 124
3624
3 346
3 269
1 735

490

77
193
676

1 409
3 497
5 E38
I 105
4 355
1 227

14
42

240
1 223
3 153
2 464

864
111

E
40

136
504

1113
776
268

1E

214
827

20?3
2 658
2 936
2 644
2 526
1 365

428

215
781

1eÄz
2 421
2702
2 684
2 630
1 513

411

429
1 60E
3 915
5 079
5 63E
5 32E
5 156
2 878

E39

E3
202
704

1 455
3 0/14
6 155
9 436
6 296
2 005

74
207
570

1 039
20/3
3 526
7 181
6 081
1 908

15?
409

1 274
2 494
5 687
9 681

16 917
12 377

3 913

6
9

28
46

147
315

1 053
99E
356

16
80

293
466
688
702
743
370
62

2 219
1 714

I
74

259
471
632
713
781
352

80

2 938
432

24
154
5s2
937
320
415
524
722
142

't- 3
3- 6
6- 9
9 - 12 ..................... ...

12 - 15 ................ ........
15 - 18 .........................
18-21
21 und äher............

Weiblich

Allsr von ... bis
untrr ... Jahren 1)

53 156 3 909

unler 1E .........................
18 und ältcr ...................

47 621
11 351

6 619
116

47 251
20 967

I 000
2',195

61 538
6 680

I 194
1 001

21
439
52E
r81

I 000
111

16 860
2 225

2 988
432

13 87E
't 793

21 679
E 301

19 795
5 5E2

r 604
1 356

7 458
1 979

12 187
I 824

9 96E
I 110

26 050
I 708

22 002
7 622

2 655
745

1 393
311

t 014
210

I 496
941

20 616
't 395

3 653
2E0

16 963
1 115

30 649
4 109

26 354
3 270

1 170
zil

't 079
175

223/
1 64E

19 967
6 4E0

14 924
5 222

2 E18
771

2
17
23u
79

2U
165
145
3E3

554
528

825
575

2225
1E7

I 007
215

619

;
278
943
420

280
363

460
709

542
216

698
60

561

1
45
97
94
83
7E
32

433
1

223
E55

210',1
2892
3 334
3 397
3411
1 665

491

453
1 762
4 467
6 016
6 958
6 743
6 660
3 600

981

2

3 348 21 548 3 882 17 666 26 447 20 146 3 5E9 2712 1 252

unter 1 ................... . 309
1 147
2904
4 529
6 573
7 758

11 562
8 532
2 639

12
E5

?33
598

1 196
E5/t
300

't9

640
2 344
6 323

10 460
17 166
19 886
25 617
17 207

5 315

30
173
5E2

1 950
4 521
3 430
1 211

135

72
190
517

I 005
I 964
3 zEE
5 898
3 45E

960

149
363

'1223
2 414
5 461
9 125

14 003
7 613
2 157

;
't1E

1 175
565

6
696

2 121
9E5

702
3 406

't- 3
3- 6
6 - 9 ...........................
9 - 12 ... .......................

12 - 15...........................
15 - 18 .................. ........
18 - 21 ................. . .......
21 und äfter...................

1;
370
567
210

3Al
407

t2
809
095
121

unter 1E.........
18 und äller

ehelich
nichl-chclich

Dcußche
NichtdeulschG .......... . .

lnsgrsaml .............'............. I

Allcr von ... bß i

unl6r ... Jahrcn 1)

unter 1 .............. .. .

121 374 14 104 1 319

34 812
11 171

3 278
19

2 E45
1E

16 213
2 356

13 275
1 924

14 940
7 989

36 064
17 092

2 861
1 04E

373
1EE

2 4EE
860

12 229
I 319

9 995
7 671

4E 005
5 151

3 52E
381

3 008
340

20 137
't 411

3 634
248

'16 503
1 163

23 226
3 221

17 E15
2 331

2 330
382

964
41E

422
20/.3

1 114
13E

12785 43 559 7 815 35744 61 205 49770 6 989 14,1,6 2 506

2
4

520
41

8
91

206
223
255
190

79

:

915
404

3 081
50E

,|

3
6
I

'12
15
1E

- 6.........,.................
- 9..........................
- 12................. .....
- 15.............. .... ....
- 1E ...........................

-3

21 und ällsr ........

4

22
82

376
727
266
240
132,,:

946
839

E
26
51
EO

226
549
219
143
711

3 158
280l
5 473
1 516

46 017
15 188

2
2

untcr 18 .........................
1E und äller............ ... ..

Ooutsche
Nichtdeutsche ..........

1 ) ln den Altersgruppen ohne Angabe von Bayem

82 436
22 522

11 897
135

1 052
6

10 845
129

33 079
4 581

5 926
864

27 153
3 717

32755
10 000

641
r 516

36 619
16 290

83 315
38 059

10 861
3 243

24 416
19 143

4 453
3 362

19 963
15 7El

36 926
12 814

3 618
E26

2 021
4E5

109 543
11 E31

12722
1 382

121E
10.1

1'l 504
1 281

40 753
2 806

7 297
528

33 466
2 278

53 E75
7 330

44 169
5 601

5 906
1 063

3 600
646

2 193
313

Heimczi.hung: sonstigc bclraulr
Wohnfonn

davon Unter-
brinqunq in/bei

davon Untoöringung in
lns-

gesaml zusammcn
megc
familie rn om6r

Tagesgrupp€
Groß-
ellem/
Vor-

wandle

andcrgn

in
zusammcn

mege-
familie

zusamrnen
qincm
Hcim

cinGt
Wohn-

gamcin-
schall

crgcnar
Wohnung
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Eziehung in einer
Taoesoruoo€





Neue Länder und Berlin-Ost





Erzishung in Einer
Tagesgrupp€

Vollzsitpf lsge in. sinsr
endgrBn Ferll1g

Heinerziehung;
sonstigs b€trsuts hbhnfoEn

davon Unterbringung indavon Untsr-
bringung bei/in

sigsnsr
lbhnung

Ins-
gssant

zusarnen

darunter
Unter-

bringurEln alnsr
Tagesgrupp€
tn gtngr

Einrichtung

zLrstItngn Groß-
sltsrn/

Ver-
,{ardte

PfIeoe-
familie

zusailßn sinstn
Heim

giner
tbhngs-
ngtn-
schaft

Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlscht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangshärigkeit

Altsr von .., bis
untsr ... Jahren

HilfB zur Erziehurg außBrhalb dss EltsrnhausEs

15 &me l,bnschen nit bsgonnsnsr Hilfs 1398 nach persönlichsn l,,lerknalsn,
Art dsr Hilfe und Untsrbringungsforilr

-18-2L
und älter

993

10.23
2ß2
ß7
207,:

9Sß

654
3ltst

§n8
5

407

2
t7

115
195
69

:
40!

265
742

405
2

1 400

I
72
72
24
24
2A
2L

I
130

4

60
74

131

164

7
b

2A
16
2t
41
37

?

162
2

73
91

163

2§

l6
18
40
40
51
69
58
I

ß2
6

133
165

298

7n
158
207
151
98
88
68

1

902
1

:t60
51ß

89r
t2

816

113
t24
118
138
140

8:r.67
:

811
5

:E{l
ß2
80ll

L2

1 719

247
282
347
2SS
234
171
135

9

1 713
b

134 903 4 078 3 {154 5916 247 | 02L

1 025
t2

980

L20
130
174
r54
167
72q
104

!
973

?

437
51ß

968
72

2 0t7

257
300
:t87
3:ts
289
240
1S'

t2_

2 005
t2

857I 160

1 393
7

1 9Sl3
24

3 8{0ßa
2 6{n
1 380

79
64

1582§
552
218
,{5{
z?t7

1

3 :Bll
t20

2ß
1 186

3 3!E 27ß

77
57tzt

175
295
931
995

84
5

26ß
8!t

3 2 6S1
44

7 473 6 189

5 980
209

1l 908
2 505

7 244 6 0311169 155

Intsr§1ve
sozialpaida-
gogisbne
Ein2elbe-
treuung

9l

-
7

1Nt
34I
56
:E

70
27

91

202

:
22

102
77

124
7A

151
51

201
1

1 037

137
170
2t3
185
L22
116
89

:

581
10

561

4
4
2
3
7

76
1108
56

1

504
57

1l0t
160

559
2

I 152

t2
7
7
7

18
150
789
161

1

9!10
162

8r3
3:ß

1 1{10
72

33

:
20
13

20
13

18
15

31
2

lxt

:
I

25
13

26
13

26
13

39

72

:
I

45
26

116
26

44
2A

70
2

111

:
15
53t
68
43

81
30

110I

untsr 1
3
6
s

t2
15

1
3
6I

72
15
18

t
25

270
478
270
,?

L 021

567
!154

216
2ß
406
750
762
559
622
2ßI

3 866
2 3At

1 016
5

106
141

I
3
5
4

l1
74

:ß1
1(E

lm
105

472
179

7t
61

163
291
551
7Ut
053rls

1

I
1

75
61

723
774
303
008
a8
153

6

176
159

1 783
952

2 210Ltß
28S
{6

3

§r93
838

771
60

4

t42
118
284
4ß6
447
075
0,ß
203

b

4 051
2 138

2
2

154
t%
231
473
865
228
842
390

7

7 016
3S7

1
3
b
s

72
15
18
2L

1
I
1

untsr 18
18 und äIter

ahslich .....
nicht-EhsIich
Dsutschs
Nichtdeutsche

!{siblich ..
Altsr von ,.. bis
unter ... Jahren

älter .

unter 18
18 und älter

shElich ,....
nicht-shsl ich
Dsutsche
Nichtdeutsche .....

Insges6mt

Altsr von ... bis
unter ,.. Jahrsn

unter 1

und älter
unter 18 ....
18 urd ältsr

shElich
nicht-shslich

5 961re

4 831

195
193
315
1t53
674

I 032
5

a0
617

6 3 31l:l
111

3955rn

unter1-

4 630
20L

11 078

4%

2
18t2l

204
72

:
425

276
149

423
2

-21
und

3
bI

72
15
18
27

1 211
1 58S

1911
7

2

1
3
bI

t2
15
18
21

3
b
s

t2
l5
18
zt

1
1
2
3

4ll
lxtS'
727
203
8:E
770
217
Ats

8

591
ß7
859
21S

10 877
201

i
110

377
663
278,:

1 400

919
1ß1

1 41ß

14
43

391
682
242

':
14t

2
2

0

b
4

9fft
503

724
935

Dsutsche ....
Nichtdsutsche

1 43S
7

1 635
24

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .2' 1998
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Neue Länder und Berlin-Ost

Gesch Ischt
Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigke it

Männl ich
AItEr von ... bis
unter ... Jahren

älter .

5 {43 679 20 659 910 277 633 3 751 3 197 496 68 93

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

16 Junge Menschen mit beendeter Hitfe 1998 nach persönlichen Merkmalen,
Unterbringungsform bei Eeginn der Hife sowie nach Hilfeart

und Unterbringungsform während der Hilfe

IntEn-
sive

sozial-
pädago-
gische

Einzel-
be-

treuung

tEr

-18-2t
und

un'
1
3
6I

7?
15
18
27

3
5
s

72
15
18
2t

1
3
6I

72
15

60
777
268
360
664t
038
528
226
722

095
348

423
020

1l
1

3
2

5 325
118

4 244

ä
15
67

25q
?74

61

1

678
1

44S
230

676
3

349

5
11
58

131
120
22

?

347
2

z4t
108

348
1

t 024

8
2A

725
385
338
83

1

a
11
63

25L
272t:

6s9

438
227

556
3

341

4
11
56

127
119

22

?

33S
2

236
105

341

1 000

7
22

119
378
391

81

?

998
2

674
5Zö

997
3

2
4
1
2
7

27
188
243

22

237
265

361
135

490
6

1163

1
3
4
4
3

25
205
201

77

245
218

342
721

452
11

s5s

3
7
5
6

IU
52

393
444
39

476
1183

703
256

942
17

t:

81
o

86S

-

I
50I
I

59

47
2l
68

57

r
13
20

5

13
44

36
27

56I

725

:
22
8S
74

-
4
4
3
6
2

1

19
1

11I
20

38
96

108
99
a2
78
76

1

577
55

268
365

623
10

568

34
7q
90
74
92
77
73
54

1

513
55

2ß
322

39
101
117
115
104
111t
154
155

11

744
168

408
502

897
l3

851

167
110

140
737

1
5
s

16
22
36
78
00
10

2635 2
1 726

2503 21258 1

2t 1973 69136 135778 176306 299644 617277 7 080022 7291011 73

3S5
802

095
702

-
2

36
118

7

38
55

63
30

92
1

65

-
1

20
43

1

27
4S

53
72

63
2

158

:
:
3

56
91

8

59
99

115
42

155
3

unter 18
18 und äl

ehelich . .,..
nicht-ehEl ich
DeutschE
NichtdEutsche

tl€ibl ich
Alter von ,.. bis
unter ... JahrEn

unter

ter.....,....

tEr..........

I

275
3

283

1
tr
8

10
27
32

105
94

7

182
101

t29
154

28?

560

2
10
17
26
43
68

183
194

77

I 20t 6 7q0 5 656

3 660 3 102101 95

2 979 2 459

| 832
627

?936 2
43

4 480 3 594
2 260 7 962

I 536 5 530144 126

28 2755 52s0 86L24 t20279 276479 454
1 095 877422 58267 45

1
3
5I

72
15
18
2r

593
860

q28
31

i
2
4

-
9

5
?

7
1

28

690
338

3

2

I 687

53
14{
199
266
1153
703
315
015

76

153
091

645
538

L92
52

123
321
ß7
626

L 127t 747
2 843
2 247

198

72ß
2 439

6 069
3 618

I 517
770

t2
-15-18-21
und r

1
3
6I

35
84
98
84

113
103
178
148

8

595
155

375
476

845
6

1 751

74
185
2r5
too
?17
?77
332
303

19

1 439
322

783
978

1 742
1g

3q9
277

552
6

514
687

älter
unter 18
18 und älter

ehelich ..,..
nicht-eheI ich
Deutschs
NichtdeutschB .....

Insgesait
AItEr von ,.. bis
untsr ... JahrEn

untEr 11- 3.

0s0
889

977
002

2

6I
;
4
6
7
7
2

i
27

1

1b
72

27
1

72
175
198
173
175
149
149
109

2

49 416128 127226 227302 296525 515
123 1 071372 7 957844 1 311171 118

72 ..
15 .. 1

2
1

-18-21
und iä1

unter 18
18 und ä1

1 090
111

q 725 4 227
2 075 7 q29

22
103

Eh€Iich
nicht-ehelich .,...
DeutschE ....
Nichtdsutsch€

br

unterbringungsfonn bei
Beglnn der HilfEnit l,|echsel der Unter-

1 025
3

7 024
4

269
297

557
3

1 185
15

83
42

724
1

2Lt
11
10

1118
40
2

21
11
10

13
8
5

-

8
3
5

1s9

14;
40

?

,?

54
20

2

4S

,:
Pflegefami 1 ie
Tagesgruppe in einsr

E inrichtung
Heim .....,:...........
!$hngenEinschaft ......
eigene t{ohnung

ohnE l.lschssl dEr unter-
bringungsfonn

1ä
11

7 024I 476 28 1 000 7 740 552 1 188 5 550 5 632 158

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.'l .2, 1998

Erziehung j.n einer
Tagesgruppe

Vollzeitpflege in.einer
anderen Famllle

Heimsrziehum;
sonstige betreutE hllhnfonn

davon Unter-
bringung bEi/in

davon Unter-
bringung in

davon Unter-
bringung in

Ver-
HandtE

6roß-
eltern/ Pfleoe-

famil ie
zusarn€n

einem
Heim genein-

schaft

einsr
hlohn- eigener

tlohnung

Ins-
gesamt

zusannef]
Pfleoe-
familie

Tages-
.gruppe:,n Erner

Ein-
richtung

zus arnmen
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Neue Länder und Berlin-Ost

GeschlEcht

Kindschaf tsverhä1 tnis
StaatsangBhörigkeit

Männlich

Alter von ,. i bis
unter .. . Jahren

unter 18 .,.....
18 und ä1ter ,..

ehelich ,....
nicht-ehEl ich
Deutsche
Nichtdeutsche ..,..

I,,leibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1
1_C
3 - 6 ........
6 - L,......
o _ l,

t,, lE
tE - 10
18 - 21 ........
21 und älter .,.

17 Junge llenschsn i

Art der

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

am 31.12.1998 nach persönlichen lilerkmalen,Hilfe und Unterbringungsform

IntEn-
sivg

sozi6l-
pädago-
gischs

Einzel-
b€treu-

ung

13 521 2 050 60 1 S90 5 240 2 135 3 105 12 061 70 772 1 205

1 984
6

5 208
32

1 189
t7

143

:

20
71
52

20
r23

95
47

141
2

141

:
1

20
82
38

27
r20

101
s0

141

244

:
1

40
153

90

41
243

197
87

282
2

7'74

-
6

69
70
25

75
95

130
40

169
1

t02

:
2

47
118
11

{3
EO

73
29

702_

272

8
5

11
13
2L
78

441
430
199

577
629

815
390

993

2I
s

11
55

464
324
723

546
447

682
311

97S
14

unter 1
3
6I

t2
15
18

8
74
52

189
351
444
624
331
722

882
453

892
243

2 730
5

75
206TE'
870
891
920
040
518
165

559
681

1
2
3
2

8
3

7
q

11

2

1
1

1

60
207
543
763
927
943I 085
527
774

4 522
699

2 329
2 832

5 183
38

s75

3
42

180
411
267
67

:
970

E

630
345

970
5

110
2S1
832
431
186
778
259
336
860

11 887
3 196

701
382

I
o

,
49

304
907
596
175

10

130
295
935
813
055
97S
201
s1E
167

273
302

57
792
505
681
540
476
416
185

43

a77
228

334
777

3 078
27

55
80

330
639
257
457
917
349
977

735
326

819
242

7S8
263

5

55
189
471
589
5S4
4A
435
213
5?

775
270

47
75

31S
626

1 236
2 379
3 456
1 8!18

726

8 138
2 574

6 907
3 80s

10

1
3
6o

72
15
18
27

I
3
3
5
2
1

1
2
2
4
2

,
2

10
13
27
11

1

59
1

39
21

60

;
47

294
894
575
164

9und äIter
27

15 40S
4 L72

2 0E0
10

1 370
680

2 044
6

1 318
863
242

15

I 981I
1 331 2 226659 3 014

4

11 545
7 976

4158
244

1S

15 083

14 S19
164

43 932 5 221 2 776

5
72
72

774
333
501
650
308
127

7 747
s29

930
7 246

8 785

50
87

247
488
8118

1 566
3 066I 762

671

6 352
2 433

5 66S
3 115

7 6513 045

unter
18 und

18
äIter

:
1
8

18
o

?

47
2

29
t4
43

103

2
3

18
31
30
1b

?

100a

68
35

10:

ä
41

772
393
258
öz

I
929

3

501
331

927
5

z 9?z

48
78

247
444
837
509
582
356
510

785
866

10
14
1l
77
32

13{
s05
7511
322

123
076

498
701

105 95157 153577 566
7 727 1 110
2 105 2 073
4 023 3 888
5 983 6 038
4 111 3 204
1 648 1 236

15 087 13 923
5 759 4 4q0

1
2
1

2

ehelich . ....
nicht-ehel ich
0eutsche
NichtdeutschE ,. . ..

4 886
2 765

1 399
1 646

545
107

7

Insgesant 34 604 3 025

Alter von
unter ... Jahren

unter 11- 3

unter
18 und

18
ä I ter

ehelich
nicht-ehelich .. ...
Deutsche ....
Nichtdeutsche

-6-9-12-15-18-2L

i
91

484

8 664
721

20 8116 18 363 2 199

488
358

ß2
3811

11 7S3
6 570

2 168
5l

10 461

2 169
7

3 014
31

2 733
3 417

b

4 311

13
26

724
363
684
945

7 274
639
253

3 429
aaz

7 8222ß9
4 299

72

6 150

722
381
976

7 270
1 134

918
851
398
100

5 552
498

I
110
118
36

bis

1
3
5
6
o
5
2

3
6I

L2
15
18
27

240
586
768
244
247
757
460
287
027

298
308

20 246
14 358

138
4m6

1o
88

1156
287
833
226

T2

I
1
1
1
2I

1

118
154

203
69

277
1

135
407
100
633
818
863
725
037
343

27
7

34

3 010
15

2 910
r2

I 08i
1 380

3 014
11

2 911
11

391
70

12
1

000
025

932
990

4
5

10 072
351

18

13
1

20092
58

555
906

Erzishung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitpflege in Einer
anderen Familie

Heinerziehung; sonstige betreute
I.lohnform

davon unterbringung
1n

davon Unterbringung in
Ins-

gesairt
zusannen

PflegE-
familie

Tagesgruppe
ln el,ngr

Einrichtung

davon unter-
bringung inlbei

zusailnen Groß-
eltern/
Ver-

eiandte

Pf leoe-
fanril ie

zusannen
einem

HEim

EinEr
l.bhn-

gemEin-
sch6ft

eigenEr
t{ohnung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.2, 1998
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Hilfs zur Erzishuno

18 "Irngs l,lsrischsn nit begonnsnor Hilfe 19S

Lfd
Nr.

G€g€nstard dsr
Nrcl[{sisung

Dsutschland

Anzah] | Prozent

Baden-
I{,irttmbsrg

Bo)r€rn

Anzahl lProzent Anzahl lerozent Anzchl I erozent

Bsrlin

1 l.tännlich

Alter von ... bis untsr ... Jahrsn
2
3
q
5
b
7
8I

I - 12 ....

unter 33- 65- g

12-1515-18

I
t2
15

18 - 21 ........2l und älter ...

10 H€lbllch
Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

unter 31l
t2
13
Lt
l5
l6
t7
18

19

20
2t
22ß
24ß
26
27

2An

30
3l

32
:B
3{
35
!§
37
:B
:F
110

4r
4i2ß
44
1F
1ß
47

3
bI

L2
15
l8
2t

3
6I

t2
l5
18
27

6I
t2
l5

-18-21
urid älter

Klri(bchsttsvsrtäl tn is
shelich
nlcht-emllch

t

Art dss Aufenthalts vor der HilfsgeHährungEltsm .Eltsmtell nit Stlefsltsrntsll
al lslmrzlshsndsr Eltsrntsil

Farilisnstand
hrschtigtan
l€dig .....
verheiretet

dsr Eltsm/des sorgs-Eltsrntsils
zusanisnlgbend .,
getrenntlebend ..

Eltern sind tot ...
unbskannt

26 813 100.0 3 0S0 100.0 2 802 100.0 2 227 100.0

6
2I
5
2
0
5I

4 344
6 71473ß

51

9.0
7,3

10.0
13.0
21.2
32.8
6.5
0,2

100. 0

8.2
7.0

11.8
16.7
22.3
24.2
5.8
0.1

14.2
20.2
30.4
8.0
0,1

8,0
6.4

16.0
20.L
23.9
20,8
4.7
0.1

I
8

t2
13
20ß

b
0

9.4
7.2
8.0

11. I
20.7
35.9
7.3
0.5

100.0

OE
7.7
8.5

12.9
27.5
33.2
6.q
0.3

65.6
34.4

ö
8.
8.

14.
22.
31.
5.
0.

273
742
r97
321
1194
688
t23

3

176
135
151
204
lBSt
676
l!ßI

lEg
317
3118
529
883
364
267

72

2 652
1 411

223
180
ltll8
563
671
582
t32

3

198

677
426

785
772
519
151
203
q51

116
27

r55

114
926
4l§t 1

5.4
6,2

16.0
23.2
2t.a
2t,6
5,5
0.1

6.9 18113.3 258
273
423
611
131

11

I6.

168
ls3
llsts
1t7
675
668t7t

3

14[l
lll:t
2ß
2Sl
418
630
166

2

72
27

87
72

?2
17
37

4
7
8
0
0
1

5
8
1
4
2
6
2
1

7,
6.

13.
19.
23.
24.
5.
0.

007an
52t
273
220
607
3Sr
l8

853
ß7
050
a72

462
4115

3:F
972

794
159
931
075
031
411
:85
327
t24

422
416
638
955
660
881
9!t5

32
14

lKl
3

18
2A
11
31

5
1
2

o
I

16
2
3
4

1

8
13
5

14
2

2
1
3
5
6
bI

1I
2
2

20 ,991t 100.0 2 070 100.0 2 086 100.0 I aaz 100.0

5 160 100.0 4 888 100,0 4 103

70.5
29.4

89.1
10. s

5
7
4
1
3
3
3
5

6
q
4
1
4
4
4
3

2
3
3
3
8I
3

8,
7,

14.
17.
22.
25,

E

0,

19.
29.
L2.
23,
5.
1.
2,

23,A
13.3
38.5

427
:t61
706
8Et6
094
193
263

74

{t51
437

356
532

762
648
842
274
413
403

29
32
9S

s37
4Kt0
603
1l:}0
n3
s5

110

1
1

6.0
6.5

14.9
1S.6
21.2
25,2
6.5
0,1

47 307

3 860
3 315
5 571
7 885

10 564
13 321
2 722

69

311
3:E
710
010
093
298
337

5

749
411

504
655

77q
875
914
274
3S4
415
33
47
90

825
708
594
425
318
56
34

3

4

7
3

369
30

91.6
8.4

20
19
ats

4
6I
0
0
2

83.6
10, 4

19.
18.
37,
3.
s,

11,

0.
3.

27,
22,
72,
29.
s.
2.
2.

1
8
0
7I
0
1
5
8

2
6
0
1
7
1
5

3
7

4

1

I
0
1
2
6
0
6I
7

7
4I
4
4
3I
7
4

16, 0
33.1
11,5
31.5
6.2
1.1
0.7

1

1

b
4
s
6
6
s
0

s.4
8.6
4.2
0.6
0.7
2.0

193
191
a7

101
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18- 2t ...,
und ältsr

Alter von
unter 3

... bis unter ... Jshrsn

vsrhsiratst,
geschisden .vernitmt ..

1

1



Eußsrhalb dss Elternhausss

nrch psrsönlichen ttbrknalsn und Ländsrn

Brsndenburg 3rs[ßn

Anzahl lerozent Anzahl lerozent

Haiülrg Hgssgn

Anzahl I Anzahl lerozent

l.hcklenhrrg-
Vorplrlnsrn

Nisdersachssn

Anzahl lProzent

Lfd.
t{r.Anzahl lerozent

I

2
3
4
5
b
7
8
o

10

l1
12
13
14
15
15
L7
18

l9

20
2t
22ß
24
26ß
27

nß

30
31

32
33
34
:t5
!16
37
38
39
40

q7u
1ß
44
{15
46
47

100.0 2 272 100.0

,11.6 203 8.Sts.3 151 6.69.1 275 72,120.0 41t5 19.624.9 5114 2:t.92ß.7 564 24.87._3 90 4:0

7.4 167 9.65.5 132 7.68,6 159 9. lt4.2 202 11.624.5 #2 20.2311.3 6ß !8.95.3 104 6.0
0.2

5.8 370 9.25.4 28 7.78.9 1ß4 10.817.5 647 16.124,7 *E 22,331.1 1 190 29.66.4 19{ 4.8
0,1

20.4
21.6
34.0
4.3
9.1
7.2
0.7
0.6
2.0

27.L
28.8
L2.L
30.8

5.11
7,2
0.6

7.0
8.2

11 .8
8.3
6.7

423

:t8
44
75

165
205
Z§

60

636

47
:E
55
90

156
zLA
34

1

1 45S

700 100.0 1 678 100.0M 100.0

11.
33.
5,

100.0sE3

67
59ttz

151
AO
ß9f

815

60
115
5§t

111
227
279
34

1 768

727
104
7t7
272
477
5!B
t,

1 111
557

| 732
35

306
501
542

71
44

161
24

7
?2

338
4732§
555

10

109
118

5
q

11
18
22ß

7
0

87
&t

197
307
!ßr
4Nts
r27

1
0

29.
6.

2I
7
3
7
5
6I

7.4
5.5
8.4

11.2
2t,6
36.1
8.9
0.5

71.7
15.3
22,9

100.0 I 1s7 100.0

100.0 2 8ß 100.0

5
75.5
24,5

72.5
13.8u.0
4.0
4.2

16.11
3,7
0.5
3.0

70.2 5815.5 4?Lt.z A216.8 10713.7 15025.8 2045.6 42
0.4

100.0 584

t4.7 778.6 4E7.4 514.7 8816.8 114!8.8 1858.6 !B
-2

1oo.o 7 n4

72.2 l:E13.0 S9.7 13311.4 17515.1 27431.5 !t897.0 810.2 2

71.0 42829.0 1156

29
47
32
118
:ts
73
16I

232

34
20
18
11
39
90
20

517

63
a7
50
59
78

163
!t6

1

367
150

q72
45

127
75

2L7
10
35
37

2
1

19

93
151
60

773
29

8
3

52.8
37.2

98,0
2.0

17. 3
24.3
32.9
4.0
2.5
9.1
1.4
0.4q.1

19. 1
26.4
13.3
31.4
6.2
2.7
0.6

16.9ß.2
27.2
4.?

100.0 I 7ut 100.0100.0

7.4
5,5
7.2

13.6
27.9
34.2

a._2

100.0 100.0 4 014 100.0

6.3
5.2

10.4
15.3
22.2
32.2
8.1
0.2

93
56

101
134
258
432
107

6

180
14N'N
441
6:t9
927
234

7

2 777
704

10.
7.

10.
13.
27,
30.

b.
0.

64.
35.

79.4
20.6

1 020
26E

279
596

641
445
961
116
181
394

17
33
81

409
779
3187ß
164
55

404

13
8I

11
l9
31

5
0

111
27
11
25

5
1

14

6
5
b
5
o

85
7S

130
255
361
1l54
s4

1

9ll1
518

323
339
1161
66
56

176
15
7

15

287
45S
720
ß2
94
36

1

5
4
4
b
3
3
3
2

22.4
21 .9
11.0
34.1
4.0
3.2
3.5

2I
7
4
0
4
5

7
5I

15
27
30

4

2 A3A
1 176

70.7ß.3

95.1
4.9

5
5

5
5

3
7

54
35

ss
0

22
73
31

4
3

t2
1
0
1

1 1152
7

91.3
4.7

819
195

420
868
:84
172
367
289ß

25
80

447
158
1185
235
275

118
26

3

I
2
6
5I
1
1
5
0

5
5
s
0
3
7
b
1I

79
20

22
15
33

4
6

13
0
1
2

2

160
L77
539

51
54t

270
1t8

7
38

247
281
141
438

51
47
115

23.4
111.5
40.8
3.1
6.8
7.2
0.4
0.2
3,7

18.0
29.2

1S
31

8
31

6
2
0

7
5
2
7
4
5
1

2
1
1
s
7
s
1

]'
0,
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HilfE zur Erzishung

l8 Jungs lt4€nschsn nit b€gonnsner Hilfs ltltß

Lfd.
Nr.

Gsgenstand dsr
ttl€chhßisum

tbrdrhsin-
Hostfalsn

Rhsinland-
Pfalz

S€erland Sacl}sen

Anzahl I Anzahl lerozentAnzahl I erozsnt Anzahl lerozent

2
3
4
5
b
7
8I

1 Männlich

Altsr von .,. bis unter ... J€hren
untsr 3

Altsr von ... bis untsr ... JEhrsn
untsr 3
3 - 6 ..

L2

3
6I

12
15
18
2t

bI
t2
15
18
2l

6I
t2
15
l8
27

10 lSiblich

3
6I

t2
15
18
2t

11
L2
13
111
15
16
L7
18

19

20
2t
22ß
24ä
2ß
27

2A
29

30
31

32
:B
34
!E
iE
37
iB
ixl
40

15
18
2t

-9-t2-15

urd älter

Insgssait
AItEr von ... bls untsr ... Jahren

unt€r 3

- l8 ...- 2L ,.,
urd ältsr

Startsrm3hörlgkott
Deutschs
Nlchtdrutscm ...

Art d3s Aufenthllts vor der HllfegsHöhrung
Eltorn .

Kln6chaf tsvsrtäloh.lich .......
nlcht-emllch .

.tnis

Eltsrntsll nit Stlefslt.rntsll

hbhngsilBlnschaft .........
€igem lbhnung ......
ohne feste untsrtunft

Fanllionstand der Eltsm/dos 3orge-
bercchtlgten Eltsmtellslsdis ......
vsrhslratst, zLrsaüBnlBbsnd .....111

42
(xt
44
15
1E
47

Eltorn slnd tot ....
unbekannt

6 018 100.0 1 144 100.0 5:t5 100.0 1 ,q54 100.0

7,6
6.9

14.6
20.5
24.6
22.7
3:s

111
101
213
2S8
358
322

51

6.7
6,5

L7.2
18.5
27.9
18.7
4:s

7,
7.

13.
19.
2L.
24.
5.
0.

1166
4154
aL2
180
320
1t51
330

5

I
b

l0
14ß
31

2
0

g7
78

113
168
297
35.2

29
1

4 7t2 100.0

s2 8.068 5.97U 72.424t 2r.7275 24.0274 24,3
f n._2

917 100.0

105 11.575 8.281 8.8118 12.9207 27.929t 31.7
f s:o

2 061 100,0

1S7 9.6143 6.9223 10.8359 77.4476 ?3.t559 27.694 4:6

1 526 74.0535 ß.0

1 923 93.31:B 4,7

1t08 19.8ltll6 21 .67ß 36.1111 5.4150 7.3732 5.412 0.677 0.842 2,0

279 13.551t5 31.3237 11.5713 34.6L44 7.023 1.120 1.0

100.0 I 135 100.0

0 2 589 100.0

56.7
43.3

98.5
1.5

7
5
5
6I
1
5
1

9.3
7.5
9.8

13. 3
19. 3
33.1
7,3
0.3

r5.3n.7
12.5
!l5.{
5.6
1.6
0.9

35
35
32
ss

149
100
2S

383

34
20
35
64
77

119
34

918

70
55

727
163
2ß
219
58

695
223

851
67

224
203
332
52
lt6
:t9

2
3

17

725
315
113
3t2

q4
4
5

10 730 100.0

439
:84
ß26ß
910
559
344
l6

905
808
274
808
230
010
674

27

803
927

883
847

2ß
97S
az3
558
720
94S

a7s60

6{:t
076
3!t9
803
501
174
94

8.
5.o

16.
20.
31.
8:

100.

7.
5.

13.
17,
24.
23,
6:

75.
24,

92.
7,

I
2
1
7
1II

6
0
8I
6I
3

6
3
3
0
8
4
5

5I
0
8
2
0
6
1

0I
b
0
3
0
1
0

II
q
4
4
3
7
2
g

1
4
5
8
2II

1
1
2

8.
6.

72,
18.
25,
28.
3.
0,

204
1793ß
1166
555
6't4
80

1

1168
L2t

8.4
7.5

11.9
15.8
20.4
2A,r
6.3
0,2

72.7
27,3

92.1
7.9

17.ß,
33,
2,
4.

11,
0.
0.
2.

25.
26,
11.
27,
5.
3.
0.

7
2

7
3

2 549
40

7
3

24.4
22.1
:8.2
5.7
5.0
4.2
0.2
0.3
1.St

1163
693
856

61
r14
2§l3

L7
b

76

651
583
297
720
135
79
2q

I

2
1
3

21,0
18.11
:8.6
5.3
6.7
8.8
0.8
0.9
2,4

I
3I
3

13
34
t2
34

4
0
0
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außsrh8lb des Eltsrnhausss

nach psrsönlichen t{erknalsn und Lärdsrn

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

tlachrichtlich
ThUringen

Fruhsrss Bundesgebiet Ländsr und Bsrlln-(bt Lfd.
Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

Sachsen-
Anhalt

Schlsshig-
tiolstsin

tlr

1 111 100.0

7.4
6.8

14.5
17.6
23.2
23.6
6.5
0.1

100.0

8.3
b.b

70.2
15.1
23.3
31. 1
5.1
0.3

100. 0

s07 100.0

7t
68

100
203
194
2ß

44
1

718

74
59
7A

111
13t9
ztB
4t

1 625

145
127
178
314
333
442
85

1

1 151
474

| 542
83

:t58
29t
641

40
72?
106
t2
19
31

244
ß?
2?t
539

70
l4
30

820

58
{1
88

163
247
r99
24

603

44
44
74ß

162
747
l6I

7 U23

702
85

162m
409
:t86

,{0
1

26.9
31. 0

100.0

100.0

7.1
5.0

10.7
19.9
30.1
24.3

2._9

100.0

2,7
0.2

7,
8.

11.
16.n.
2?,
2.
0.

7.3
12.3
12.4

9.
7.

10.
L2.
20.
32.
7.
0.

5115
422
777
051
551s5
11,|tt

1ß5
172
597
998
133
125
t29
44

7,3

7.A
7.5

11. 0
22.4
21,4
24.9
4.9
0.1

100.0

20 566 100.0 6 247 100.0

7.5
6.9

13.5
19.7
22.7
24.2
5.lt
0.1

15 6trt 100.0 4 8:ll 100.0

ß 229 100.0 lt 078 100.0

8.
5.

72.
16.
23,
26.
5.
0.

64.
:t5.

a7
75

161
1S5N
262

72
1

782

65
52
80

118
742
243

40
z

1 893

r52
127
247
313
440
505
712

3

| 277
576

L 412
1l

222
:E{
1ß3

81
65

176I
3

2L

318
2!F
1:B
505$

(Eß

19.7
25.5
:t5.4t
4.6
3.0
9.5
0.7
0.2
1.5

98.5
1.5

I 864
29

373
1183
670

8?
56

180
13

3ß

385
5702ß
506
116
68

2

II
2
4
4
4
1

1I
1
1
3
5I

3
2
q
b
7

10
2

7
6

l3
1
2
3

6
10

4
l1

2

7.
6.

L2.
18.
25.ß,
4,
0.

8.
b.
9.

14.ß.
32.

11.
0.

ß2
406
750
182
559
622
285I

:m
315
153
6742tt
58S
194

7

850
72t
203
8il6
Tt0
2tL
479I

4
5
0
ö
0
0
6
0

3
2
o
5
q
1
7

10I
10
15
19
30

5

4
5
2I
0
7
2
3

3
2
1
7
5I
2
2

4III
6
6
3

0
5
4
0II
0
1

7.7
6.5

10.9
16.6ß.0
29.0
{,3
0.1

2
0
4
7
7I
8I

0
7
7
5
2
7I
2

100. 0

8.9
7.4

11. 0
19.3
20.5
27,2
5,2
0.1

70.8
29.2

s4. g
5.1

22.0
17.9
:x|.4
2.5
7.8
6.5
0.7
1.2l.s

17.5
2A.7
13.6
iy|.2
4,3
0.9
1.8

854
569

010
59{
368
0ll9
794
110
243

61

0032ß

,ß8
771

7!E
3110
24?
670
593
r99
NBM
a47

314
1184
:167
633
025
573
833

8.
7.

12.
16.
2t.
27.

b.
0.

7L.n,60.0
40,0

99.2
0.8

15.
2E'.
:xl.
5.
4.

L2.
0.
0.
1.

1
1
2
3

3
7

2ß
10

32
3

I 6 8159 61.92 4 2L9 !F.1

10 877 SB.220t 1.8
Gt.6
10.4

21.4u.5
!t6.5
lt.6
?.2
8.8
0.8
0.8
2.3

2
2
3

1

6
EI
7
6
4
6
2
5

!7.
28.
t2.
32.
5.
1.
2,

055
819
7At
1105
4rE
2t2
9t
29

27?

508
932
277
322
6!15
308
702

18.6.
:xl.
3.
4.

10.
0.
0.
2.

22.6
26.5
11.5
30.0
s,7
2,4
0.9

6
4I
7
0II
3
5

20.3
30. I
13.0ß,7
6.1
3.6
0.1

22.3 2
2I
3

20,7
s.7

:8,5
6.7
3.2
1:8
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1

2
3
4
5
b
?
8I

10

11
t2
13
111
15
15
t7
18

19

20
2L
22ß
24ß
zß
27

ß
29

30
31

32
!E
34
!E
!E
37
:ts
:xt
{10

41a
«t
44
4E
1t6
47

III



Hilfs zur Erziehung

19 Jung€ t,lsnsch€n mit b€gonnsner Hilfe 1998 n6ch Art dsr HiUs und Untsrtrinoungsfonn,
19.1 Insgs

Dsutschland

Anzahl lProzent

Beden-
HürttsnbsrgGegenstand dor

Nachnsisung

B6)ßrn Bsrlin
Lfd.
Nr, Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzah] lProzent

1

2
3
4

5
6
7
8I

10
11
72

Unterbrinauna in sinsr Tage-gruppe in
sinsr Einrichtung ,..,

vollzsitpflsge in siner andsrsn Fanilis .....
Untsrbringüng b€i Großsltsrn/vsrnsndtsn ...
Unterbringung in sinEr Pflsgsfaililis ...,..

Heirnsrzi3hung, sonstigs bEtrsute l{ohnforri ...
Untsrbringung in sinen HEim ...
thtsrbringung in siner hlohngsrneinschaft .,.
Untsrbringung in sigensr hlohnung

Intsns ivs sozialpäJagogischs Einzelb€trEuung

Insgssailt 47 307

7 433
676

6 757
10 189I 613
8 576

28 372
22 477
4 243
1 578
1 373

5 160

1 315
45

100, 0

25.5
0.s

100.

15.
1.

14.
zt.

J.
18.
59.
47,
o
3.
2,

22.
77.

0

7
s

3
5
4
1
8
5
0
3I

4 888 100.0 4 103 100.0

7.1
0,7

5.4
19.3
1.5

77.7
72,3
57.3
12,7
2.3
1.3

898
189

709
2ß
203
0{15
642
03s
4116
157
100

Einer

HiIfe Hilfs ...
dsr Hilfs

ants Bsratung in Fragsn dsr

insti
sozials lfer ....

Faailis
sonst betreuts hbhnfonn

intsnsivs EinzsI-
nach

Schulverhältnis vor Bsginn dsr Hilfeß Grundschuls/Hauptschuls27 SordsrschulsA Heitsrfuhrsnds SchulE .,A Berufsschule30 nicht in einsr Schuls

Erzishung in siner
unterbringung in

34 .fums il€nschgn hBdsr in sinsr Schuls noch in
Bsnrfsausblldum oder bsruflicher Bildung

18.4
3.9

14.5
25.5
s.2

21,4
s4,1
47.7
9.1
3.2
2.0

1 1 187 23,0 I 798 36.89 3 973 77.0 3 0S0 63.2

26.5
10.4
5.2
0.4
3.7
7.7
3.5
7,0

72.6

0.6
0.4

26.6
8.6

1 082
378
725

8
176
1115
2t9
388
509

22A
92

22.7'1,7
2.6
0.2
3.6
3.0
4.5
7.9

r0,4
0,3
0.9

ß.7
13. S
8.6
b.b

22.2

4

29:l
30

263
791

63
724

2 966
2 349

523
94
53

7 132
2 9?7

1 073
374
22qß
124
265
58

1gst
577

27
27

1 926
295
588
144

1 150

ß.2
9.1
5.5
0.7
3.0
6.5
1.4
4.9

14.1

0.5
0,7

116.9
7.2

14.3
3.5

28.0

1
2
2

270
10s
192
s17
599
110
233
256
137

I
1

2
2

24.6
2t.s
3.7

17.8
50.4
40,9
4.5
5.0
2.7

5,7
0.8
2,7
7.2
5.7
7,8

13
14

15

16
77
18
19
20
27
22ß
24

ß

10
36

72
4
2

I

3
1
3
5

4:E
472

554
9t2
477
204
735
6118
652
290
950

272
168

21 099
6 583
5 886
2 446

11 293

b
4

44.6
13. S
t2.s
5.2

23.9

10.9

0.6
0.2

115,3
14.6
11.3
5.5

23.5

4

377
444
295

42
141
3?2
295
404
554

33
72

335
752
542
286
205

22

1

16
44

3A2
680
419
32r
086

Ausbildungsvsliältnis vor Beginn dBr Hilfs31 EsrufsausblldurE .....32 sorctioe beruflichs Bildung!B nicht in B€rufsausbildung odsr sonstiger
bsrufllch€r Bildurq ... :.....

1 810
975

3
2

3
4

3

95
81

2.3
2.0

44 722 94 4 867 94 4 568 3 927 95.7

4
1

5

227
72 1 1

7
o

5

l0 692 22.6 1 153 22,3 1 067 27.4 1 109 27,0
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außerhslb des ElternhEuses

vorangsgangsnEr Hilfe soHis nach Schul- bzx. Ausbildungsvorhättnis vor Bsginn dsr Hilfe urd Ländern

sant

Brardsnburg Brgngn

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

I Hecrrenhirs- I Niedersachssn II Vorpoili€rn I I

I Ar,*hI lP-".r,tl A*.hl lP-."rt I

Hanburg Hgssgn
Lfd.llrAnzahl lProzent Anzshl I Rrozent

I
2
3

4
5
6
7
8I

10
11
L2

13
14

1S
16
t7
18
19
20
27
22
23

24ä

26
2?
2A
29
30

31
32

33

34

4 011t 100.0I 768

L72
2

170
314

54
2AO| 220

1 007
207

6
62

100.0

16.2
83.8

1 1159

2!8

274
221ß
792
959
789
168

2
61

315t4

ß7
tL2

1Kt
l0

702
227

61
8tru

100.0

14.9

14.9
15. 1
2.0

13.2
65.7
54.1
11.5
0.1
4.2

18.3
7.7
2.9
0.7
7.0

15.6
4.2
5.6

16.0

602
5l

541
042
141
901m
721
407
150
82

790
224

906
405
lES

10
158
370
114
N4
1t64

20
79

23
1'?
5
0
3
5
3
6

72

47.
10.
14.
5.

21.

4.
1.

875

443
28

415
475
67

408
472
474
2t8
180
85

583n2

862
49e
1rE
t2

111
183
96

185
:t56

:§
72

368
305
427
164
611

742
37

2

517 100.0 L 2a4

117 22.6 2911 2.1 3

25.9 299
985

100.0 2 100.0

15.4
1.0

74.4
16.5
2.3

14.2
65.1
51.3
7.5
6.3
3.0

23.3
76.7

95.0 2 696 93.8

27.5 587

15.
1.

13.ß.
3.

22.
57.
42.
10.{.
2.

1

2
1

0
5

5
0
5
4
0I
1
0
0

0
1
2I
1I
s,
4
b

2.3
0.2

2.
23,
4,

18.
67.
38.
27.
0.
7.

26
296
54

242
862
1Nt9
358

5
97

13.5
22.0
2.4
4.8
5.7
0.{
4.5

15.6

7,2
0.2

115
7

15
4

28

5
3
4
0
2
5
7
1
8

20
20I
19
52
33I
10

4

I
0

I
17

3
74
69
57
11

0
3

31 .8
11. 0
2.7
0.6
3.11

72.7
3.5
3.6

13.9

7
1

6I
1
7
0
0
7
3
5

106
105

7
st8

270
173

115
52
25

134
383

183
84
16

1
2

72
22
29
30

4

205
58
60
23

171

16
5

495

170

19.7
80.33

27
7A

b
4

3
7

t.2
0.4

s
3

1t5
16
11
5

22

s.s
z.s

n7
1 481

562
194

4?
10
60

225
62
632ß

7
5

798
245
204
90

391

77
42

1 6q9

362

22.
10.
8.
0.
4.
9.
2.

10.
11.

0.4
0.3

74.t

:t5.,q
76.2
3.1
0,2
0.4
2.3
4.3
5.6
5.8

0.8

3S.7
77.2
11.6
4.4

33.1

251
243
36

62
73
5

58
?00

15
2

578
90

193
5§'

:t64

4t0
24

| 220

353

0.3
0.3

42.
14.
13.
7.

23.

72
72

692
5795n
28t
934

0.3
0.2

38.6
18.6
1{.0
8.9

xl.9

5.7
e.7

90.6

18. I

5
3

563
272
204
130
290

83
54

L 322

2
4
2
0
3

16
6I
7
3

0
0
0
b
3

1
1
5
1
I

80 2.076 1.9

3 858 S6.1

886 22.t

3.1
1.9

3.1
1.0

20,s 275

s3.3

20.5 32. S
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Hilfs zur ErziEhung

19 Jungs Mgnschen mit bsgonnsner Hilfe 1998 nach Art der Hilfs und Untsrbringungsforil,
19.1 Insge

Lfd
Nr.

Gegenstand dsr
Nachneisung

rlI Mrarirein- | RhsinlEnd-I Hestfelsn I Pfalz
I _______----------- I ------
I mzant lProzentl Anzahl lProzent

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

1

2
3
4

5
6
7II

10
11
t2

Erzishung in sinsr TagEsgruPPE
Unterbiingung in sinsr PflBgsfamilis .. '...
Untsrbringung in BinEr TagEsgruppe ln

grngr Elnrlcntung ....
Vollzeitoflsoe in Einsr andsrEn Familie .. '. 'unterbiinoüno bei Großsltgrn/VeHandtsn ...

Unterbrin§un§ in sinsr Pflegsfamilis .. '.. 'HsimErziEhuäg,-sonstigs bstrEute tlohnfonn ...
Untsrbringüng in einEn Hein '...Unterbrinöunö in Einsr hlohngemsinschaft ...
UntErbrinoung in eigsner hlohnung

Intsnsivs söziä1pädagögischs E lnzäIbstrsuung

Insgssaht

sozials

hEiterfuhr€rde Schuls
Bsrufsschuls
nicht ln siner Schuls

10 730 100.0 2

449
114

335
1160
1l5g
9S1
319
183
733
403
502

a20
910

3 286
938
772

32
349
81S
308
855

1 438

93
20

4 772
1 539
1 525

329
2 625

183
213

10 334

2 q33

061

3S8
118

350
4!t5
63

432
702
885
L29
88
66

509
552

ß2
113
134

11
79

183
r02
178
245

27.6
15.3
3,7

2 58S

3119
3

445
2 144

680
311

70
11

108
339
82

116
416

6
5

36
10

7
1

270
77

253
140
34

106
498
335

94
6S
10

100.0

19. 3
2.3

17,0
24,0
3.1

21.0
53.5
42.9
6.3
4.3
3.2

13.5
1.1

72.
22.
4.

18.
58.
,q8,
6.
3.
s.

19,5
80.5

2A.L
8.6
5.3
0.5

10. 7
6.4
7.L
4.5

11, 1

24,7
75.3

23,5
5.8
5,5
0.5
3.8
8.9
4.9
8.6

11 .9

t7

30.5

8

43.9
111.3

1
2

s6

22

918 100.0

29.4
1.S

100.0

13.5
0.1

13,4
77,7
3,2

14.6
67,7
s5.0
11.8
0,3
1.1

3116
459
a2

377
752
423
305

23
29

I
2

1
o
5

4
st
4
5
s
3
8
8
7

8.7
7,2
0.3
3.3
7.6
2.9
8.0

13. 4

0.9
0,2

11.5
54,2 I

13
14

15

16
L7
18
lSt
20
2t
22
23
24

ß

6
27
2A
29
30

31
32
!ß

3{

Vorangsgangene Hilfs
ohna vorängegarusns HilfEnit vorangsgängansr Hilfe
devon nach Art dsr Hilfs

afibulante B€ratung in Fragsn dgr
Erzishung

vorläuf ioe Schutzmaßnahilsn
institutionslls BsrEtung .

083.0 1

0.3
0.6

179
73!r

240
79
119
5

98
59
65
41

102

q31
101
134
55

197

45
1lt

859

r86

5
2
5I

I
0
6
0
5

t7.2
82.4

24.3
12.0
2,7
0.4
4,2

13.1
3.2
4.5

16.1

0,2
0.2

lfEr

b€tr€uum . .. .. . . ..;. ;.. . .. ...
Einolrsdsiungehilfs nach deil BSHG .......

Schulverträltnis vor B€ginn der Hi]fs
Grurdschuls/Hauptschuls

6
l3

0

1 023
220
189
118
511

lNt
10I

5
24

6
7
2
7
8

116
11
14

6
2t

41 .9
20.2
7.q
5.3

25,3

3.9
3.2

084
522
191
737
655

14.2
3.1

24.5

AJsblldumsvsrhältnis vor BEginn der H
BsrufsEr.Ebilduno .....
sonstige bsrr.rf liche Bildung
nicht In Bsnifsausbildung oder sonst
bsnrfllchsr Bildung

.IJnoe ltnschen xsder in sinsr Schuls noch in
Bs;üfsaEbildum odor b8ruflicher Bildung .

ilfe

iger
?
0

3

82
42

4.0
2,0

I 937 94.0

7 479 23,2

4.9
1.5

702
a2

93.5 2 405 92.9

20,3 606 23,4
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außsrhalb des Elternhausss

nach vorangegangsner Hilfs, nach Schul- bzy{. AusbildungsverhäItnis vor Beginn der Hilfs sofiie nach Ländsrn

samt

tlachrichtl ich
Sachsen-
Anhalt

SchlBsnig-
Holstsin

Thtlringen
Fr[iheres Bundesgsbist

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Nsus Länder und Berlin-ost
A"."hl tr-r",rt

Lfd.
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1

2
3

36 229 100.0

16.5
1.7

11 078 100.0

1 4116
116

2S.0
11.5
3.5
0.6
3.6

10.6
3.0
4.8

14.6

0.3
0.3

40.8
17.8
72.3
6.2

22.4

11.5
3,0

92.5

21.3

I 409
27 820

3{6
61ß
076
l1l0
341
474
329
758
ß2
238
139

7 423

205
2

5 987
630

lE.E
0.1

203n7
55

215
919
840
75

4
18

2n
1911

ß4
165
62

1
33

1011
47
st1

2t6

5 357I t72
1 315
6 857

20 89S
L6 242
3 111
1 506
1 171

I
3
2

1
2
1
2
4

100.0 6A
362
99

263
355

40
315
879
63S
175

55
29

396
229

401
221

42
5

65
115

77
134
153

L2
4

787
180
170
50

438

30
34

100.0

22.3
5.1

100.0

16.1
88t.9

4

17.9

1

15. 3
21,0
2,6

18. 4
61 ,5
53.1
7.7
0,7
0.9

0
4
0
s
0
3
b
4
6

s
0
6
1
4

39.
20,
10.
10.
19.

5.
4,

34
16

3
0
3
8
2
3

10

893

313
24

289
398

49
349
165
005
1116

Lq
77

332
561

644
310

57
17
57

157
49
64

207

13.1
0.4

L2.6
78.2
2.?

15.5
56.9
55.9
10.4
0.6
1.8

3
7

18
81

400
017
298
719
1113
18§t
752
72

202

oza
052

204
269
401
64

3S4
170
333
532
618

54ß

523
975
364
688
527

{l§}3
337

2ß

16.5
1.3

4
5
b
7II

10
l1
t2

1
2

1
7
b
1

111.
22.
3.

18.
57.
44,

8
6
6I
7I

14
19

4
15
64
59

5
0
1

3
7
b
I
b
0
3
3
3

15.
27.
2.

19.
54.
39.

24
13
2
0
4
7
4
8I

2
8
5
4I
3

7
b
b
3
0
1
7
2
4

4
1
5
1
0

1
1

10.8
4.0
1.8

8.6
4.2
3.2

13
14

15
18
7l
18
19
20
27
22
23

24ß

26
27a
29
30

31
32

33

34

2
s

3I

4I
1

23,2
76.8

1 117
638

34 474

I 327 23.0

1 561

404

24.4
75.6

1.8
2.1

96.1

24,3

1159
321
272

58
ß7

80
2A

1 315

255

111
17,5
82.5

106
7g

1 708 s0.2

357 19.4

1

25,8
10. 1
5.7
0.4
3.7
6.8
3.7
7,8

L2.O

0.7
0.4

115.8
72.7
L2,5
{.9

24.2

3,1
1.8

95.2

16 576
4 607q 522
1 758I 766

92

32.6
11.7q.4
0.1
2,3
7.3
3.3
6.4

15.2

0.4
0.3

32.3
23,0
19.1
4.8

20.9

5.6
2.0

6
4

4
1

b
2

0.7
0.2

118
11
10

3
2l

0,2
0.1

756
378
?o0
1St1
368 2

10

2 365
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Hilfs zur Erzishung
1S Junge l'l€nschEn mit b€gonnsner Hilfe 1998 nach Art dsr Hilfe und untsrbringungsfonn,

19.2 Vollzeitpfleg€

Lfd
Nr.

GEgsnstand d€r
Nachx€isum

Deutschland Baden-
l'lurttembsrg

8a)ßm Berlin

Anzahl lerozent Anzahl lerozent Anzahl lerozent Anzaht lProzent

I Insgesdnt 10 189 100.0 I 109 100.0 I 2ß 100.0

:}s.0
6.0
6.1
3.0

415.8

2.2
0.8

97.0

115.8

100.0

9!t.5

62.3

8
92

33
66

24
4
5
0
1
q
0

15
10

791

63
728

2655ß

196
32
41

4
8

33
5

125
a2

UntErbringumsfonn2 Unt€rbringung bsl3 UnterbringunO in
i Großsltsrn/Verhandtsn ..-einäi-Fiiäüäi;iriä-. l. : : :

I 613I 576
15.
84.

8
2

25.9
74.7

35.3
5.S
8.5
7.7

1§.6

t26
4E

t.2
0.5

s.3

118.3

10 017

1l 926

t7.
42,

24.
76.

24.
t2,
2.
0,
1.o
1.

18.
b.

0.1
0.2

266
843

2AA
737
29

3
7

0
0

2
4
6
2
0
3
5
0
6

7I
1
1
2
7
4
2
b

792
917

2
11

103
17

200
73

4n
57

107
16

500

3
7

37.7
62.3

22,0
7,8
1.4
0.1
1.8
3.2
1.4

18.8
5.6

0.1
0.1

16
83

203
0115

477
777

274
97
18

1
22
40
18

2§
70

1
1

ß7
75
76
:€

572

27
10

0
0

5
5

4
5

Voiang3gangsns HiIfe
ohns vorangsgarEens Hilfsliit vorangsgangEner HiIfB
davon nach Art der Hilfs

2
7

22.
9.
3.
0.
1.
7.
1.

16.
11.

0.
0.

642
547

377
004
316
1l

L24
780
744
650
181

I
1l

b

7
8I

10
11
72
13
1{
15

15

L7
18
19
20
2t

albulsnts Bsratung in Frsg€n dsr
Lrzlgnung

vorläufigs Schutzmaßnahnen,.,...institutionells Bsratung
sozialE Gmppenarbsit
Erzi€hunosbsistand. Bstreuunoshslfsr . . . .
sozialpädagogischs' Fanilienhitfe . . . . . .. .
Erzrenum ln gtnar lagBsgrupps
Vollzsltpflege in einar anderEn FariIiE .
Hsinsrzishung, sonstig€ bstrsuts l.bhnforfi
intensive sozialpädagoqische Einzsl-
bstrsuurE

Eingliedsrungshilfe nach dsrn BSIIG .......

2 8
0
2
5
0
2
6I
4

3I
s
5
5

|§itsrftlhr€nd€ Schuls .
Berufsschuls
nlcht ln siner Schule .

3 38.
E

9.
1.

115.4

592
6011
867
771
955

1
2

0.3
0.1

7
1
b
4
1

n
3
4
0

62

224
30
39

4
494

AlEbildumsvsrträltnß vor Bsginn der HilfeA2 Berulsaüsbildum .....,Z3 sonstigs berufliche Blldung24 nicht in Bsrufsausbllclurq öder sorstiger
beruilicher Bildung ...;............;.....

6 JJme tl3nschsn rcder In einsr Schuls noch in
Berufseusbildung oder benJflicher Blldung ..

1.4
0.3

16
3

2I
1 090

1l§E

98.3

44.7

I 27r

572

788

433

Ltd. Gsoenstand dsr
l,lachn€lsung

lrI lbrdrh€in- | Rhsinlsnd-
I hbstfalBn I Pfarz

I Anrrhl lP,-..,rtl A*"t,t lpr.;;
Saarland Sachsen

Anzahl lProzent Anzahl I erozent
trlr.

I Insgessrt 2 ß0 100,0

1169 1S.1I 991 80.9

581I 87S
23.6
76,4

26.6
7.8
J.b
0.0
0.9
6.1
0.7

100.0 140 100.0llt 5

63
432

1116
3{9

97
43
19

4
52
11
79
41

24,3
75,7

100.0

17.9
42.7

31 ,8
8,9
4.1
1.1

54.0

98.7

53.8

20,3
79,7

74,7
8,1
1.5

1.1
11.8
0.4

11.8
26.4

45S

a2
377

93
366

86
37

7

5
54

2
54

721

1116
47
l9

52ß

?
3

20
7S

34
106

ß
111

29
23

2

I
5
4

27
l8

7
3

untsröringungsfotrl2 Untsttringung bsi Großeltern/Vsilandt€n ...3 Unterbringung ln siner Pflsgsfaiilie ......
Hilfe

4
5

arü.Jlants

Hllfs ...Hilfs ...
Hilfein Fragen dsr

1n slner

der Hilfe

2St.5
70.5

1S.6
4.7
3.8

0.6

1,0
o.2

37
3

72
5

83

b

134

a2

26.4
2,7
8.5
3.6

59.3

4:3

95. 7

58.6

6

7
8I

10
11
t2
13
t4
15

16

!7
18
19
20
2t

22ß
24

ß

sinsr
Faillie .
lShnfonn

35
6
7
1

1ß

174
31
36

8
2ß

5I

0.2
0.1

554
193
88

1
23

150
16

405
3413

4
2

884
139
269
26

L42

0.8
0.7

t9
l8

16. 5
13.9

:E
5

10
1

115

20.7
16.4
1.4

0.8
10.5
2.2

16.0
8.3

6.4
3.6
2.9

15, 0
72,9

tnls vor

Hsit€rfUhrends
BErufsschuls
nlcht in einer Schule

2
3
3
6
7

I
7I
1
41

tnis vor Bsginn dsr Hilf€

sonstigsr
0.7
0.7

Statistischss Bundesamt, Fachserj.e 13, R 6.1.2, 1998

3
3

2 423 98.s 1189 98.8

2ß 49.7

453

247
JJme tlenschsn ,€der in sinsr Schu1s rpch in
Berufsausblldung oder b€ruflichsr Bildung . I 727
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außsrhalb dss Eltsrnhausss

vorarEsgangener Hilfe so{i€ nach Schul- bzh. Ausbildungsvsrhältnis vor Bsginn dsr Hitfs und Ländsrn

in siner ardsrsn Fanilie

Brandenburg Brgnsn

Anzahl I Anzahl I Prozent

Hgssgn Macklsnburg-
Vorpmern

Anzahl lProzent Anzahl lProzent

Halütrg Niedgrs6chsgn
Lfd
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

100.0 I 042 100.0

13. I
85.9

!8.9
6.2
8.9
1.5

47.4

1.8

98.2

ß,2

20.
79.

11.
4.
1.
0.
0.

19.
3,

1ll.
23.

227

29
192

116
175

%
10
3
1
2

42I
32
51

24.2
75.8

16.4
17.9
3,2
1.5
7.4
2.7

17.9
8.ll
0.2
0.2

34.5
5.7
8.,{
2.7

{s.3

1.5
0.4

475

67
408

115
:t50

78
85
15

7
35
13
85
40

1
1

184
27
40
10n4

7
2

20.4
79.6

21.0
79.0

34.8
65.2

40.5

100.0

14.1
85.9

s8.1

4S.3

314 100.0 105 100.0 2S 100.0

2
3

4
5

b
7
8I

t0
11
t2
13
L4

15
16

!7
18
19
20
2L

22
73

24

ä

13.5
86.5

20.1
79.9

20.7
12,7
6.0
1.4

10.1
1.0

21. 0
7.7

141
§t0l

209
&l:l

216
732
62

15
105

10
21S

74

374
65
93
16

{s4

74.2
81.8

17.2 7 6,7 54az.a 98 93.3 242
54

260

511
250

78
26

2
1
2

lßI
15
7t

L72
15
20

2
165

2
1

I
2

26.
10,1

1.

1.
4.

6.
13.

o:3

1Kt.
2.

12.
1.

40.

1.
0.

103
1Sl

79
32

5

5
13

1St
39

7n
6

37
4

72t

3
1

25.74.7
2._9

3.8
1.9

t2.4
6.7

33
5
7
2

49

22
trl

27
27

4
2

13
7

14.6
2,5
4.8

22.6

I
5
4
5I
0
6
5
1

7I
7

7
4

4
2

:t3.0
10.0
8.6
2,3ß.2

24,8
8,3
0.6
0.3
0.6

0.31

73
22
19
5

t02

2
0
5
q
I

0
3

3
7
6I
5

1:s

35
7
8
3

52

2

:6.7
4.8
6.4
0.6

52.5

0.6
0.2

B
2

40.6
0.3

1 034

491

sE.2

47.1

277

toz

1166

234

s8.6ß2

720

31r 9S.0 103 98.1

164 52.2 52 49.5

ISachsEn- I SchlssHig-Anhslt I Holstsin-A;i--F;;;ll*"r''r I P-,""t

tlachrichtlich
Thüringsn

FrLlhErss Bundesgsbist l,lsus Lärdsr und Bsrlin-ßt
A,*hI tr."r""t

Lfd.
NrAnzahl I Prozent Anzahl I Prozent

128t 100.0 I 772 100.0 2 077 100.0

14.8
85.2

1.6
0.4

1 975

1 067

s7.9

355 100,0398 100.0

2
3

4
5

2W
719

432
585

1136
7t2
39

3
77

239
36

249
392

611
L62
134
:t8

072

33I

1I5
5

0
0

30.2
9.3
5.0
3.5

51.0

16
83

27
73

23
10

3
0
1
b
1

7t
s

0
0

36
5II

47

315
857

881
432
2'17

8
707
541
108
401
789

8
10

981
4U
733
133
883

93
37

bb
275

56 19.S 2 270225 80.1 5 962

73
26
41
10

131

Z3
7A

11.3
88.7

26.8
73.2

18.3
13.0
0.5
0.3
1.4
5.1
3.9

19.4
11. 0

40
315

95
260

65
116

2
1
5

18
14
6S'
39

1

132
23
27

5
168

353

168

12
87

3
7

4S
343

81
317

88
68

5

2
47I
22
76

120
37
2S
14

203

13
1

384

203

4
b

2t
7A

2t
8I
0
0

11
1

12
19

0.0
0.0

19. S
5.7
5.3

1.4
77,7
2,5

20,3
L2,8

o:a

56
16
15

4
33

7
57
36

ola

20,4
79.6

b
7II

10
11
t2
13
14

15
16

77
18
19
20
27

22
23

24

25

0
2
4
1
3
5
3
1
7

I
1

22.7
L7.L
1.3
0.5

11 .8
2.3
5.5

19.1

3
0
bI
1

30
8
6
1

53

37,
5.
7.
1.

47,

5
4
0
b
E

2

3

26,0
9.3

14.6
3.6

46.6

2
5
6
4
3

2
1

7

3
1

95

I
3

2E,9

729

3.3
0.3

96.5

51. 0

1,1
0.5

98.4

47,2

o:6

9S,4

47.3 45. S
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Hilfe zur Erzishung

19 Junge Msnschan mit bsgonnsngr Hilfs 1998 nach Art der Hilfs und Unterbringungsforfi,

19.3 Hsimsrziehung,

Dsutschland Baden-
I'lilrttembsrg

Ba)ßrn Berl in
Lfd. Gegenstand der

NachnsisungNr Anzahl I Prozsnt Anzahl lProzent Anzah] | erozent Anzahl lProzent

1 InsgEsamt

lJntsrbringungsfonn2 UntErbringung in Einsn Hsin3 Untsrbringung in sinsr hlohngeneinschaft ...4 Untsrbringung in EigEnsr hbhnung

Vorangegangens Hilfs
ohns vorangsgangeng
mit vorangsgangsnsr
davon nach Art dsr I

Hil fs
HiIfs

Hilfs

2A 372 100,0 2 599 100.0 2 6E2 100.0 2 966 100,0

47t
263
578

5A
770

196
742
499
143
332
982
178
447
909

214
108

572
150
509
027
060

274
857

22
4I

5
22

7g
15
5

19
80

25
13
5
0
q
7
4
5

13

4
1
6

2
6
2

22
s
s

5
52

6
4

sI
7

110
233
256

620
245
167
22
88

1118
219
170
358

24
s

037
405
477
257
1189

81
s
s

22
0
8

039
4116
157

462
780

547
276

72
3

r29
64

130
130
388

13
28

77,
16.
5.

3llst
523

§t4

815
151

747
337
134
20

102
197
llt)
66

466

16
23

458
229
537
134
508

88
7S

25.0
11.4

79.
77,
3.

27,
72.

5
b

7

1189
2 110

92.5

189
ol

2 349

16. I 4rE

18.8
87,2

32,6
67,4

8I
10
11
72
13
14
15
16

r7

18
l9
20
2L
22

z?t
24ß
ß

44
14
15

7
77

7
3
1

1
1
1
1
3

t2
4
4
2
5

1

I
0
4
8
s
7
4
5
8

4
3
3
5
7
0
2I
8

0.9
0.3

7,3
2.3

23
l1

b
0
3
5I
5

13

3S
15
16
o

18

20,
10,
2,
0.
s,
2.
4.
4.

L4.

7
4
7
1I
s

4.
0.
3.
6,
1.
2.

15.

0.
0.

1ß.
7,

18,
4,

20,

5
7
4
6
7
2
7

5
8

2
7
1
5
5

sozials

Hsimr:z
intsnsive
betreuung .........;,.

Einglisd3iungshilfs nach dsn BSHG .,....,
Schulvsrhältnis vor BEginn der Hilfs

6runcbchuls/Hauptschule

Hsitsrftlhrsride Schuls ..

sons bsrufl
nlcht
bsruf

Fanil is
betreutE hlohnforir

Einzsl-

tnis vor B€ginn dsr Hilfe

ödor sonstig€r

S
6
0
7
8

4
7III

0.8
0.4

4.5
3.0

1 317
:81
320
ß3
:t81

185
81

0.5
1,1

ll§t.8
13.7
72.1
10.0
14.4

.IJme fhnschen hßdsr in einsr Schuls noch in
Bsrufsausbildung odsr bsruflichsr Bildung ..

26 181

4 554

7,0
3.1

90.4 2 376 8€t.9

77,2 362 13. 7

2 799

568

3.0
2,7

94.4

lst.2

Lfd. Gagsnstand der
tbchHeisungih

l&rdrhein-
!,lestf alEn

Anzahl lerozent

Rheinrsnd- IPfelz I_____t
Anzahl lProzentl Anzahl I erozent

Soarland Sachsen

Anzahl I Prozent

1

2
3
4

5
b

7

II
10
l1
t2
13
111

InsgeBa'lt 6 319 100.0 L 102 100.0

ß
10
19
10
77

498

335
94
6S

a2
416

104
56
30

4
63
34
47
19
58

215
51
s7
50
85

:ß
14

4115

75

80, 3
17,7
8.0

22.7
77.3

27.6
6.4
5.7
0,7
6.3
1,3
s,7
a.2

14.8

885
129
88

250
852

2§
7l
63I
69
80
63
90

163

4
3

124
157

O:B

100.0 L 752 100,0

Untsrbrlngungsfonn
UntsÜrlngurig in sinsn Hsin . . ..
Untettringung in einer l.bhng€nsinschaft ...
Untsrbrlngung In sigsn€r,Shnung

Voremsgamsns Hilfg
ohns vorrmsgemene HiIf€

5 1837ß
{03

90lt
5 {15

1 8811
706
477
26

269
4ts0
2ß
403
850

70
7

2 792I 0r8I 085
250

7 174

42.0
11.6
6.4

14.3
85.7

29.8
L7.2
7.5
0.4
4t.3
7.6
3.8
6.4

13.5

67. 3
18. I
13, 9

77
83

ß
15
2
0
5

11
4
3

72

0
0

4Kt. I
19.2
9.2
7.0

27.5

423
305

23

n7
455

{t63
26A

115
10
§t5

209
74
56

224

6
4

755
337
161
123
376

5.1
4.5

90
19

81.2
17. 5
1.3

16.5
83.5

0
0

lnsti

der

SchutalaßnalrlEn ......

, Bstr€uungshslfsr ...,
Fairilisnhilfe
Tag€sgruppe

einsr andsr€n Feiilie

20.9
77.2
6.0
0.8

12,7
6.8
9.4
3.8

4
3
5
o
4I
2
2
8

3
2

t5
l6
t7

l8
19
20
2t
2:2

23
24
%

26

bstreuts lbhnfom
ischs Elnzel-

BSI|G . . .. .. .

tnis vor dsr Hilfs

Benifsschule
nlcht ln sinsr Schuls

11 .6

o._21.1
0.1

2.0
2,5

0.4
0.3

5.1
3.5

2
2
5
0
1

A/sbildungsv8rhältnls vor Bsglnn der tlills
Bsrulseusblldung .. . .....
sonstlgs benJfliche Bildum
nicht In EonJfsausbildum odsr sonstigsrbrufllcher Bildurg

44.2
16.1
t7.2
4.0

18.6

557
127tß
a7

208

56
39

1 007

181

50.5
11. 0
11.7
7.9

18. S

7.8
2,4

6 95.5

16.4

91. 4t

16.4

89.4 1 583 90.4

15. I 328 18.7
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außsrhalb des Elternhausss

vorongsgangsner Hilfs sonie nach Schul- bzn, Ausbildungsvsrhältnis vor Beginn der Hilfe und Ländsrn

sonstige betrsuts hbhnfonr

Brandsnburg Eremsn Hamburg HgssEn HecklEnburg-
Vorponmrn

NiEdsrsachssn
Lfd.
Nr.

Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1

2
3
4

5
6

959 100.0 2 288 100.0100,0 | 472 100.0

L22
54
10

64.1
16. 7
19.3

15.9
84.1

45,2
20.0

3._7

0.7
1t
0.7
5.5
6.3

862

{99
358

5

175
686

744
236
26

4E
55

5
35

L27

11
2

405
78

727
35

27t

I 220 100.0 270 100.0

75.2
17.8
7.0

17.6
82.4

20.5
11.6
9.5
0.3
5.5
?,8
3.57.t

15.7

0,5
0.4

727
407
160

402
885

1169
265
217I
725
178

81
163
359

11
10

918
361
4092§
332

57
70

22,0
78.0

19.1
70.2
2.6
0.9
9.3

13.3
4.1
E.q

13.2

5
3

0.
0.

:t8.0
19.7
17.6
to.2
l4. s

2 16188

3
5
2

1 42.
!7.
0.

789
168

2

271
7ß

183
98AI
8S

t28
39
42

t27

:ts{
189
169
98

139

58
lNl

852

724

74.7
11.6
9.6

18.0
a2.o

20.4
21.3
4.8
0.5
4.4
4.9
3.7
5.0

t4.7

31 .8
13.3
3.5
0.7
4.4

11 .5
4.2

1.5
0.5

474
2ta
180

337
535

:Nt0
398

89
st

82
91
?o
93

275

28
10

472
tt4
355
147
32q

728
32

57.9
111.5
0.5

007
207

6
45
52

195 15.0 lxl
1 025 811.0 227

42.5
17. 0
0.5

773

I1
4
b

20
79

15.7
27,4
3.0

5.2
6.4
0.6
4.1

7q.7

1.3
0.2

47.
o

14.
4.

25.

7
8I

10
11
L2
13
14
15

15ll

18
19
20
2L
22

23
24

25

4i

3.4
10.3

2
4
2

15
77

3.'l
3.1

388
162

43
8

54
140

51
42

7ß
7
4

566
216
163

57
2L2

45
38

5
30.41

732
42
118
17
31

72
4

254

30

,{8
15
11

6
11

0.6
0.3

116.
77.
13.
4.

77.

116.6o2
19. O
7.9

17.3

at,4
15.8
17.9
10.11
14.5

0
0
7
1
2

I
b
8
3
5

s
7I
7
q

22
19

827

208

2,5
3.1

0
1

8

6.8
7,7

2.6
2.2

4 4
5

I
5

9s.4

72,7

5919{t.

11.1

95.2,

24.t

I 772

303 16.2

93.2

15,2

1 137

186 12.9 290

rl
Sachsen- I scnlesnig- IAnhalt I Holstein I

---l-_-_--------lAnzahl I prozent I lnzahl I prozEnt 
I

tlachrichtlich
ThUringEn

Anzahl I erozent

FrühBrss Bundssgebist t',lsuE Länder und Berlin-(bt Lfd.

Anzahl I Prozent
NrAnzahl I Prozent

2
3
4

5
6

7
8
s

10
11
L2
13
14
15

16
L7

18
1S
20
2t
22

23
24

25

26

20 899 100.0 7 413 100.0

17. I
a2.L

1 165 100.0

86
72

1

15.6
84.4

85.8

12.9

31. 0
23.5.
22,3

b.1
17,L

s
2
3
1
3

16.1
6.9

17.9

919 100.0100, 0

72,7
1S.9
7.4

879

63S
175

65

160
719

277
168
26

1
{15
55
41
58

702

10
1

425
109
726

43
776

26
33

820

143

1
s
3

0.3
0.1

38.
20.
13.
14.8
13.0

7.6
b.b

83.
15.

1.

5
5
0

18!t
152

72

324
089

118
068
264

51
31ß
679
256
2ß
002

31
25

037
31t5
135
573
323

388
31S

6
1

1
b

2
1

77.9
14, I
7,2

76 282
3 111
1 506

91.11
8.2
0.4

14.9
85.1

32.4
15.8
{.5
2.8
5.1
3.1t
3.5

7t.2
0,4
0.2

840
75

4

137
742

298
145

q1

24
47
31
32

158

4
2

245
276
205

56
157

66
25

azB

120

18.2
81.8

24.0
13. 1
3.0
0.1
5,2

1t8.
12,
14.
4,

20.

3.0
3.8

3
5
2

00s
1116

1q

182
983

334
237

33
15
50
72
33
33

111

4
1

20
79

2
8

s
16

5
2
1

1

1
2

24.3
12. S
5.9
0.11
4.7
8,2
4,4
5.7

13.9

0.9
0,0

45.6
13.4

274
681

078
634
23t

92
989
303
922
1Sl9
907

183
83

535
805
374
4ß
737

886
538

28.6
74.4
3.6
0
4I
3
3

13

6.3
4.7
6.5

11.6

1,1
0.1

33.8
20.3
2,8
1.3
4.3
4,2
2,8
2.8
9.5

7
b
2
5
3
5

0.11
0,3

41
18
15

7
77

5.2
4.3

0
1
3
7I

3

1

s
4
3I
0

4SE
253
155
772
151

8S
77

9§ß

150

13 475

3 383

93. 2 6 706

1 171

s0,5

7,2
2.7

s0. 1

4.2
2.6

93.3

16.3
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Hilfs zur Erzishung
20 &nge Msnschen nit bssndstsr Hilfe 1998 nach

20.1 Insgs

Lfd
Nr.

Gsgsnstand dsr
tlachilgisung

Dsutschlsnd Badsn-
l',ltlrttenbsrg

BE)ßrn Berlin

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

1 Hännlich .

Altsr von
untsr 33- 6

2
3
4
5
o
7
8
s

6I
t2
15
18
2L

3
b
o

t2
15
18
2t

3
6I

72
15
18
27

o
L2 ,.,.,
15 ..,..
18 .....

-21
urd ältsr ..

10 t{€iblich
Altgr von

untrr 3
bis untsr ... Jahren

Alter von ... bis untsr ... Jahrsn
untgr

11
t2
13
74
15
16
l7
18

1g

20
2r
22n
24ßß
27

n
29

30
3l

32
!B
34
!t5
36
37
:B
!F
110

bI
t2
15
18
2t

6
72

2
3
5
7

urxd ältsr

Insgssait ..

3
6I

t2
l5

-18-2t
uttd r

KirdschaftsverhäI'
ehslich .......
nicht-ehelich ..

Nlchtd€utschs

Dauer d€r

3

Hilf3gsy{öhrung von
lbnetsn ( J8hr€n)

Dausr d3r Hl]fsgsriährung

lbnaten
ibnaten
lbnaten
Jahren ......
Jahr€n ......
Jahrsn .
Jehrsn .

tnis

Staatsamshörigksit
Dsutsch€ .. .;. .. .

bis
untgr
unter3-6-t-
2-3-5-
7 - 10 Johrsn ....
10 und nshr Jahren

4l Durchschnittlichein lbnatsn ......

23 77A 100.0 2 781 100,0 2 a72 1oO.O 1 971 100,0

1
1
3
4
6
4

1
1
2
5
4

I
2
2
4
7

11I
1

7A 207 100.0 1 910 100.0 1 s47

41 385 0 4 691 100.0

3.4 727 6,45.1 151 7,7s.8 139 7,715.8 196 9,919.8 2A4 14,426.2 564 28,617.4 415 27.12,5 95 4.8

100,0 1 719 100.0

4.5 732 7.'t7,1 93 5.47.5 109 6.317,2 145 8.413.5 2ß 14.330.5 477 27.721.6 47t 24,34.1 100 5.8

100,0 3 6s0 100,0

3.
8.
8.

13.
17.
28,
19.
3.

72.
2A.

89.
11.

7,0
6.6
6.7
9.2

75.4
24,2
22.5
5,3

875
133
709
125
413
315
881
726

u2
s53va
800
655
,ß3
560
706

698
086
837
925
058
798
541
432

1166
919

624
761

220
085
772
450
797
793
347
556
925

32

3.8
4.9
7.4

13. 5
19.0
27.2
27,1
3.1

1
0II
1
5
1
5

55
85

196
s20
535
790
502

s7

51
86

130
183
293
559
503
105

106
771
326
603
s29
34S
005
202

s69
722

058
633

ß2
414
685
906
744
779
245
190
226

3q

2
3
7

15
22
28
18
3

2
E
bI

15
23
2A

5

0
1
0
1I
4
1
5

7
5
8
6
3
3
3
5

88
13q
257
412
517
685
455
64

4.
5.
6.o

14.
30.
25.
3.

100.

4,
5.
b.

11.
77.
24.
23.
3.

71.2
24.8

90.9
9.1

72.8oo
14.9
20.4
14.0
14,0
5.8
3.8
4.7

87
138
1116
274
263
594
427
80

8
0
8
8
1
1
2
2

1

2,3
3.6
6.9

12.9
19.8
2A.A
27.4
4,3

4 559

175
272
403
630
780

7 279
876
744

25S
244
2ß
341
530
041
832
1S5

217
475

243
447

669
440
527

188
139

2

3

I
1

I
1

0
0

0
0

45
5

3
1

s

29
11

37
3

18.1
11.9
14.3
20.7
11.4
10.7
5.1
3.8
4.1

23. I75.1 3 244
7 275

057
502

507
386
715
003
702
624
279
L52
187

31

85
13

8.8
14.6

6.
4,
s.

X

1I
8

59
40

87
72

9.8

19.3
15.9
16. 6

11.1
8,5

75.7
22.01

xX

757
u0
334

t72

29

15.
13,
6.
3.
4.

4
8
1
3
1

x
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außsrhalb dss Elternhausss
persönlichsn Merkmalsn, Dausr der HilfB und Ländern

semt

Brandenhrrg Brsnsn Hamburg Hgssen l,,lscklsnburg-
Vorpomngrn

NiEdersachsen
Lfd.

Anzahl I erozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozsnt
NrAnzahl lProzent

s37 100,0 237 100.0 731 100.0 1 1183 100.0 704 100.0 I 663 100.0

23 3.3
2,4
5.0

72,5
20,6
27.6
25.1
3.6

100.0

3,2
4.6
7.0

7t.2
75.2
29.4
27.7
2.3

1

33
36
55

103
169
270
245

26

767

2A
28
55
81

131
245
187

72

7 704

61
64

110
184
300
515
s32
38

r 177
587

16
14
23
29
30
56
53
10

202

b
19
16
72
20
58
65

6

439

22
33
45
41
50

114
118

1b

313
tz6

392
47

27
29
79

720
67
68
10
22
77

32

38
42
54
63

118
24t
170I

624

47
41
44
58
75

204
1:'6

15

1 355

83
83
98

727
191
449
306
24

885
4t0

1 103
25?

235
136
273
257
185
158
57
52
56

2A

1.8
3.2
4,4

11.9
13.0
2§1.0
25.3
5.4

145
194
t77

25

3,5
3.8
5.9

11.0
18.0
28.A
26.1
2,4

100. 0

4.9
5.7
7.q
8.6

15.9
33.0
23,3
t.2

5
5
1
3
0
3
8
4

1
1
2I

6
8

5
3
3
4
0I
6

6
8
5
8
6
2
4
2

3
0
2
0
7
7
2
8
1

b.
5.

72,
72.
12,
23.
?2,
4,

5
7

10
s

11
26
26

3

II
2
2
7
b
4
2

27
47
65

7?7
242
430
375

80

41
37
52
84

138
3L7
376

60

L7
35
88

4.5
5.0
b.b

13.0
13,0
26.8
27,8
2,3

75
100
109
276
316
4ß
382

39

61
70
7A

7t7
2t5
458
354
56

561

18
2A
3S
63
85

165
152

13

2
3
4
5
b
7
8I

100.0

100.0

100.0 1 105 100.0 1 409 100.0 10

11
L2
13
t4
15
15
77
18

19

20
27
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

32
33
34
35
5b
37
38
39
40

47

3
.3
7

10
17
31
24

1

100

3
3
6

10
t7
30
25

2

7
7
2
6
1
s
s
o

3
s
7
5I

2A
32

3

0
4III
7
2
0

7
6
7I

72
33
2l

2

3.
5.
4.
7,

72.
24.
34.

E

12.0
9.5

13.5
19. 4
15.0
15.1
6.S
3.4
5.1

7
3
7
b
5
7
0
4

4.3
5.0
5.5
8.3

15. 3
32.5
25.1
4.0

13.2
10.5
14.5
19. I
72,6
13. 5
6.6
4,3
4.8

0

X

100.0 2 588 100.0 1 255 100.0 3 072 100.0

6.
6.
7.
8.

14.
33.
22.

1.

65.
34:

81.
18.

77.
10.
15.
1S,
13.
11,
q.
3.
4.

68 2.6 418ll 3,2 113117 4.5 74287 10.1 151420 74.2 230747 28.9 3597s1 2S.0 329140 5,4 38

2 020 78.1 A47568 27,9 418
0
0

72.3
27.?

3.2
3.4
5.8

11.9

136
170
187
333
53r
901t
716

95

4,5
5.5
6.1

10.8
77,3
29,4
23.3
3.1

ta.2
24.4
26.0
3.0

7l
28

65.6
34.q

98.5
1.5

89. 3
10. 7

6.2
b.b

18.0
27.3
15.3
15. 5
2.3
5.0
3.S

23
7

3
7

67.
33.

221
851

1 678
26

223
165
240
32?
240
2ß
106

73
a7

33

24
5

156
151
207
242
158
742
65
32
72

32

048
540

310
247
350
502
388
392
178

88
133

34

1 259
6

79.1
20.9

9S.5
0,5

8
2

94
5

2 911
161

406
324
444
611
388
416
204
131
1118

33

13.1
9.7

14.1
18. S
1q.1
14.6
6.2
4.3
5.1

72,3
11.9
16. 4
1S. 1
12.5
74,4
5,1
2,5
5.7

XX x x X
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Hilfe zur Erziehung

20 Jung€ l.lsnschsn mit bssndstsr Hilfe 1998 nach

20.1 Insgs

Lfd.
Nr.

Gsgsnstand dsr
llachHeisung

Itbrdrhsin-
l,lsstf6lsn

Rhsinlard-
Pfalz

Saarland Sachs€n

Anzah] lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

3
bI

72
15
18
27

1

2
3
4
5
6
7
8I

l0

11
L2
13
1{
15
15
L7
18

Männl ich
Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

unter3-6-
3
6I

72
15
18

9-t?-
15-
18 - 21 ....
21 und ält€r

Altsr von ... bis untsr
untsr 3

Jahren

6I
t2
15
18
2L

urid ältsr

19

20
2l
2:2ß
246ß
27

2ßa

30
31

32
:t3
34
!E
:E
37
!B
:F
110

{1

Insgssant ..
Altsr von ... bis untsr ... Jahren

unt€r 33- 66- I9-12
12 - 15 ..
15 - 18 ..18-21
21 und

Kindschaftsvsttlä1
shsllch ....,..
nicht-ehelich .

.tnis

Staatsangshör10ks1t
D€utsche
Nichtdsutschs

10 und mhr Jahrsn ......
üJrchschnittllchB Dawr dsrln lbnlten

Dauer d€r Hilfeger{ährung von ... bis
unt€r ... lbnat3n (Jshrsn)
untor 3 lbnatsn
3 - 6 lbnaten
6 - 12 lbnatsnI - 2 Jahr€n
2 - 3 J.hren
3 - 5 Jahrsn
5 - 7 Jahrsn
7 - 10 Jrhrsn

;;;;;;;;;

4 947 100.0 1 017 100,0 3A7 100.0 1,{45 100.0

196
280
428
7119
870

L 202
1 066

156

4 0s0

184
2742§
410
576

1 1S3
1 119

158

I 037

4.0
5.7
8.7

15.1
17.6
24.3
27.5
3.2

100.0

4.5
5.2
5.8

10.0
14. 1ß,2
27.4
3.g

100. 0

38
32
58

744
207
274
274

42

770

36
40
4S
74

116
234
185

36

7 787

74
72

7t7
2L8
317
512
399

78

1 341
4ß

L7
18
31
61
95

110
51

4

4
7
0
8
5
4
2
0

2
q
2I
7
4
7
8
6

11.
10.
15.
20,
13.
13,
5.
4,
t

3.
3.
6.

111.
19.
27.
2r.

4.

100.

4.
5.
b.
o

15,
30.
24.
q,

4.0
6.5

12.2
77.7
24,7
22.3
4.4

13.
10.
13.
18.
13.
15,
6.
4,
4,

7
1
7
2
8
3
0
1

4,
4.
8.

15.
24.
24.
13.

1.

63
70

108
186
267
390
340

27

55
bb
54

115
184
353
2Al

22

s
5
6

11
77
2A
24

1

118
136
172
301
451
743
627

43

1 590
995

5
5

51
38

s8.5
1,5

I
1

76
23

94.0
6.0

4.
s.
7.

72.
18.
27.
23.

1,

4
8
5I
5
0
5
5

0 267 100,0 1 140 100.0

7
2
s
b
1
4
0
7

x

14,
8.

16.
20,
15.
15.
3.
2,
2.

I
10
11
37
51
56
73
11

654

25
28
42
98

1116
176
t24

15

503
151

615
39

93
55

106
137
103
101
2q
18
77

27

3,0
3,7
4.1

4.8
5.8

13.9
19.1

5.6
10.1

24.7
27.3

4.1

16.1
31.0
2q.6
1.9

100. 0

4.1

100.0

3.8
4.3
6.4

15,0
22.3

2 585 100.0

4.380
1194
664
159
4,46
lts5
185
314

2 b
3
7
5
s
7
0

14.6
13, 3
5.7
3.5
4,4

I
7
2
7

5
7

5
3
81

i

2
2

L2
16.0
26.5
24.2
3.5

6 858 75.9
2 L79 24.t

90,5
s.5

26.9
19, 0
2,3

8 179
858

056
930
407
855
243
270
51Sl
36S
4118

32

75.0
25,O

1 676
111

s3.8
6.2

2 547
38

307
277
357
552
374
343
11l8

90
113

30

1

1
1
1
1

3
q
8
5
0
7
7
1
4

x

7
3
6
5I
4
7
1
0

x

nß
185
247
332
232n0
120

74
79

33

11
10
14
21
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außsrhalb des Elternhausss
persönlichen l.tsrkmalgn, Dauer dsr HilfB und Ländern

sant

Nachrichtlich
Sachsen-
Anhalt

Schlssriig-
HolstBin

Thüringsn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

FruherEs BundBsgebist lNeue Länder und Bsrlin-Ost
Anzahl lProzentl Anzanl lProzent

826

29
43
58
93

1552ß
190

10

600

2A
20
2E
88

110
1S9
t25

b

7 426

57
63
a2

181
255
447
315

16

945
1181

100.0

100.0

4.7
3.3
4.0

tq.7
18.3
33,2
20.8
1.0

100.0

4.0
4.E
5.8

72.7
18.6
31.3
22,7

1.1

66.3
33. 7

831

?7
40
115

102
168
241
173
35

618

27
115
115
7L
77

202
168

17

7 477

54
85
s0

173
239
443
341
52

1 098
37S

100.0

100.0

4.2
7.0
7.0

11. 0
11.0
31.3ß.0
2.6

100.0

3.7
5.8
6.1

7t.'t
76.2
30.0
23.1
3.5

74,3
25,7

606

26
24
32
86

762
170
93
13

1150

13
20
30
q4
8l

155
98I

1 056

39
44
62

130
243
325
.191

22

664
392

4.3
4.0
5.3

tq.2
24.7
28.L
15.3
?.t

100.0

2.3
4.4
6.7
9.8

18.0
34.4
27,4
2,0

100,0

3,7
4,2
5,9

t2,3
23.0
30.8
18. 1
2.7

62.9
37.L

93.2
0.8

12.8
8,7

15.6
27.7
72.6
75.2
4.8
3.3
4.4

100. 0 7t 735 100.0 5 41ß 100.0

3
4
5

L2
20
29
20

4

3
5
7

11
18
30
23

1

1
2
3
4
3

6:ts
86s
31[9
1161
375
747
655
604

515
754
462
337
952
168
645
630

4.
5.
7.

12.
16.
28.
23.
3.

73.8
26.2

ß4
619
2tt
798
327
955
300
234

397
301

107
591

852
076
753
425
ll88
496
872
234
502

32

23
8

28
3

4.
4.
6.

12.
19.
24.
22,
2.

3
4
7

13
19
27
20

3

6I
6I
0
0
b
4

4
4
2
b
0I
1
5

0
1
0
0I
3
0I

237
268
350
5611
038
528
226
t22

207
199ffi
183
703
315
015

76

7
3

98.2
1.8

4.
4,
6.

11.
18.
29.
23,
2,

62.
37.

444
ß7
626
727
747
84:t
241
198

069
618

I 517
170

:F8
009
419
025
309
297
515
322
a3

30

4I
6
2II
5
2

4.
5.
b.
o

1{.
29.
26,
4,

1
1
I
2
1I

x

b
s
4
s
8
5
6
4I

X

14.
10.
14.
20.
13.
13.
5.
3.
4.

10.
7.

15.
20.
14.
16.
5,
3.
4,

16.8
9.6

12,3
22,7
13.9
13, 3
4.9
2.9
3.6

13 $3 100.0

31 698 100.0

4 244 100.0

4.7
4.S

I
1
4
3

1
1
2
3
5I
7
1

3
3
E
o
4
E
1
1
1

1
1

6.3
10.9
16.6
31.0
23,9
1.8

I 687 100.0

1
1
2
2

6
8
5
6
0
3
1
0

1
4
bI
5
s
3
3
1l

b
3

1 406
20

s8.5
1,4

1 404
73

95.1
4.9

1 048
8

88.7
11.3

240
137
176
323
198
190
70
41
51

2A

156
777
224
308
274
244
83
50
73

33

135
92

175
229
133
160
51
:t5
48

30

12.2
9.7

15.0
20.3
74.2
74.2
5.9
3.S
4.7

x x x
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2
3
4
5
6
7
8
o

10

l1
72
13
14
15
15ll
18

19

20
2l
22
23
24
25
26
27

n
29

30
31

32
33
3{
35
36
37
!r8
39
40

41

l**

1I
1

2
8
4
3
2
0
8
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Hilfs zur Erziehung

20 Jungs Hsnschsn mit bsendstsr Hi]fs 1998 nach

20,2 Vollzeitpflege

Dsutschland Baden-
l',1ürttembsrg

8a)ßrn Esrl in
Lfd. Gegsnstand d€r

Nachy{€isungNr Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzshl I Prozent

I.lännl ich
Altsr von ... bis untsr ... Jshrsn

unter 3

10 Heiblich
Altsr von ..

unt€r 3 ., bis untsr ... Jahrsn

41166 100.0 s70 100.0 s65 100.0 413 100.0

z
3
s
5
6
7
8I

bI
L2
15
18
2l

und ältsr

3
bI

12
15
18
2t

3
6
1
2
3
5

17.5
2,3

503
566
613
516
581
79S
785
104

11.3
t2,7
73.7
11. 5
13. 0
17,9

32
50
73
62
a3
85
94
11

554

35
60
57
55
70

150
tL2

15

L 025

67
110
130rfl
133
235
206

26

628
3S6

922
702

95
77

116
lsz
153
159

81
53

143

51

6.8
10.5
15.5
13,2
13. 4
18. 1
20.0
2.3

100.0

8.3
10.8
10.3oo
72,6
27,1
20.2
2,7

100.0

57
87
g1
59
81

108
72
10

591

62
88
69
70
72

140
80
10

1 156

119
175
160
729
153
2ß
152
20

778
q38

1 069
87

10. 1
15.4
15.1
10,4
111,3
1S.1
72.1
1.8

100. 0

10.5
14,9
7L.7
11.8
72.2
23,7
13.5
7.7

100, 0

88
85
57
51
34
51
37
10

366

7A
55
57
56
29
35
38
18

775

166
140
114
107
63
86
75
2A

306
473

733
416

228
8S
62

105
85
52
47
44
67

35

100, 0

27,
20.
13.
t2.
8.

12.
9.
2.

27,3
18.0
14.6
13.7
8.1

11.0
5.b
3.6

3
6
8
3
?.
3
0
4

-2t
und

3
6I

72
15
18
2t

3
5I

t2
15
18
2L

11
72
13
14
15
16
17
18

19

20
2t
22
Z3
24
2S
26
27

n
29

30
31

?2*l
34
:E
:E
37
!B
:tst
llo

47

6I
t2

4 534 100.0

1160
544
1166
531

10
72
10
11
L2
23
t7

2

1
0
3
7
8
4
4
3

27.3
15.0
15.5
15,3

o
.6
,4

Insgssart
Alter von ,.. bis untsr ... Jahrsn

unter 36 ..............s ..............

580I 059
791
103

7
s

10
4

I 000 100.0

57.8
s2.2

93,6
6,11

100.0

t2
l5
18

7
3
0
6I
b
5
3

61
38

90
10

5
3

983
110
07s
04t
161
858
575
207

198
ao2

427
57S

229
727
9118
307
t20
175
771
567
156

llst

7I
5
5
4
1
b
3
8

X

10
t2
L2
11
72
20
77

2

13,
8.

10.
14.
72,
13.
8.
6.

72.

1
1
1
1
a
1

I
10
72
11
13
22
20

2

3
1
8
2
2
5
1
7

5
7
7
4
0I
1
5

62
37

92.5
7.5

x

173
118
t32
189
159
737
72
55

t27

s7

0
2
4
3
8I
2
8
5

X

10
15
13
11
13
27
13

1

15.
10.
11.
16.
13.
11.
6.
s.

10.

- 2t ..,.
und älter

Kindschaf tsverhäl tnls
shslich
nicht-shslich

'lgksit

1I3
7

0
0

39.3
60,7

94.1
5.9

23.3
11. 4
8.0

13.5
10.9
6.7
6.0
5.5
8.5

DauBr der Hilfsg€Hährung von
untsr ... lbnaten (Jshisn)
untsr 3 lbnatsn

bis

- 6 ibnatsn
- 12 trbnatsn
- 2 Jahrsn

3 Jahrcn
5 Jahrsn
7 Jahrsn

7 - 10 Jahrsn
10 und nshr Jahrsn .

9.4
6.9

11.3
14,8
14.9
15.5
7,9
5,2

14.0

x
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außBrhslb dss Elternhauses
persönlichsn M€rkmEIBn, Dau8r dsr Hitfe und Ländern

in sinsr andsrsn Faflilis

Erandenburg Brenen Hamburg Hsssen NiedsrsachsBn

Anzahl I erozent Anzaht lProzent Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

2
3
4
5
b
7
8I

10

11
t2
13
14
15
16
77
l8

19

20
27
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
3S
q0

47

2
0
0
0
5
5
1
7

44 100.0 160 100.0 2St 100.0

224 100.0

100. 0

10.1

84 100.0 409 100.0

13.
13.
13.
72.
72.
16.
77.
2.

5,8
12.0
10.0
72,9
10.8
19.9
25.7
2,9

7
0
6
5
8
7II

I
5
b

20
t2
72
11
7

15

16
10
11
35
22
27
19
72
z6

54

7
6I

15
13
15
t7
3

88

II
10I
15
18
18

1

t72

tb
15
18
23
2A
33
35

4

8.3
7.7
9.5

17. S
15.5
17.9
20,2
3.6

54
53
53
49
51
68
70
11

396

llil
39
41
115
50
sts
74
s

805

s7
92
94
94

101
153
144
20

ßs
327

773
32

110
74
80

10s
77

108
?0
62

115

52

14
29
2E
31
26
48
öz

7

11.
14.
18.
8.

16.
20.
10.

1.

I
4
3
7
3I
8
1

3
4
1
1
3
U
o
3

L2.
16.
15.o
13.
27.
8.
1.

55
45

89
10

23
7II
8

13
6
5
o

18
23
29
13
26
32
77
2

142

20
26
19
77
15
34
10

1

302

38
4S
48
30
41
bb
27

3

1bb
136

270
32

8S
23
28
30
25
42
1g
77
23

38

158 100.0

100.0

X

20.5
s.1
6.8

15.9
6.8

20.5
ra.2
2,3

100.0

8.8
21.7
5.3

14.0
111.0
24.6
10.5
1.8

100.0

I
5
0
4
s
5
2
5

13.
o

72.
11.
8.

14.
27.
2,

8.
11.
8.

72.
10.
23.
23.

1.

11
10
10
72I
19
25

1

49
50

9S
0

11
5

10
11

8
74
16

o
11

22
15
19
18
74
23
43

4

165

14
1S
14
27
77
3S
39

2

323

Jb
3q
33
3S
31
62
a2

6

159
164

320
3

38
1S
3q
38
2A
48
52
32
36

53

100.0

10.9
9.8

10.11
11. 4
72.6
24.0
74.7
2.3

100.0

72.0
11. 4
77.7
7t,7
72.5
20.2
17.9
2,s

50.1
39. g

96.0
4.0

L3.7
9.2
9.9

13.5
9.6

13. 4
8.7
7,7

1{.3

100. 0

70,2
10.2
11. 1l
9.1

,17.0
20.5
20.5

1,1

100. 0

s.3
8,7

10. 5
13.4
16.3
1S.2
20.3
2,3

100. 0

14, 1
18.3
13.4
72.0
10.6
23,9
7,0
0.7

100.0

57

5
L2
3I
8

14
6
1

101

14
16
6

15
11
23
14
2

100. 0

o
8
7
8I

27
26

4

6
5

10
72
11
15I
8

18

15
18
77
19
22
62
60
11

1165

29
47
111
50
4a

110
722

18

296
16S

474
51

3l
31
50
5S
55
70
43
38
88

53

5
5
5
7
3
6
6
2

6.2b
2I
3
6II
0

I
8III
8I
0

13
15

5
14
10
22
13
2

1
5
z
1
6
2
4I

8.8
10.8
10.3
23.7
26,2
3.9

63.7
36.3

80
32

116.5
53.5

83.0
11,0

L72 100.0

0
0

4
6

2
8

62
37

90I

63
38

91
10

5.0
4,0
5.S

23,4
18.8
18.8
3.0
6.9

la o

A
6

1
s

1
o

3
8
4
3
8
2
0
0
1

7
7
8
7
8
1
2
2
s

5
6
3I
3I
3
6
5

5
4
b

24
19
19
3
7

14

52

8I
5
8
0I
1I
1

xxXXX
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Hilfs zur Erzishung

20 Jungs l,l8nschsn mit bsendster Hilfs 1998 nach

20.2 Vollzsitpflegs

Lfd. Gegsnstand der
l,lachHsisung

i *-"n"rn-
I nesttaten

I A*"r''t lp[;*
RhsinIEnd-
Pf6lz

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl I ProzEnt
Nr

2
3
s
5
6
7
8I

1 Männlich

Altsr von ... bis untsr ... Jahren
untsr 3

hleibllch
Alter von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 3

und äItBr

Insgesamt

Alter von ... bis untsr ... J€hrsn
unter 3

3- 66- I9-1212-1515-18
18-21
21 und r

6I
L2
15
18
2r

ältsr ...

s6
131
154
127
L42
t74
193
24

1 041 100.0 200 100.0 44 100.0 219 100.0

0

s.5
16.7
7.L
7.1

23.8
28.6

7._'

100. 0

11
11
sI

18
25
13
2

100

5
5
4
4
8

11
6
1

a
4
7
3
3

10
72

86

I
12

7
7

18
23I

1

8.
11.
9.

L2.
15.
23.
18.
2.

100.

8.
12.
L2.
t2.
14.
lst.
18.
2.

63.
:8.

56
30

75
11

11I
11
13I
11I

4
10

116

222
1&t
260
300
263
A?
l9rta
319

53

1

t2.5
8.0
9.2

74.4
11.8
14.9
9.7
b.l

73.2

9,2
12. 6
l4t.8
t2.2
13.6
15.7
18.5
2.3

5
4
4
3
1
0
4
0

10.5
7.7

12.3
74.2
12.4t2.t
9.0
6.7

15.1

23
17
236
z9
41
33
s

223

20
226
22
29
54
4l
s

423

43
39
49
47
58
95
74
18

28
155

ll04
19

53
34
39
61
50
63
41
26
56

52

11.5
8.5

11.5
12.5
14,5
20.5
16.5
4.5

4
E
1
1
2
0
5
3

29
18
27
18
33
43
49

2

13
8

t2
8

15
19
22

0

12
10
10I
13
2t
27

0

8
7
8

15
18
15
l1
5
8

2
2
3
2I
6
4I

-2L
urd

3
bI

t2
15
18
2t

3
6
s

t2
15
18
27

l0

l1
t2
13
1{l
15
16
!7
18

19

20
2L
22ß
24ß
26
27

I 076 100.0

2 tt7 0

2

1 957
160

92.4
7,6

100.0

9.0
s.9

11.7
9. §t

13.0
24,2
18.4
{.0

100. 0

10.2
9.2

11.6
11.1
73,7
22,5
17. 5
4.3

63.4
:t6.6

95.5
4.5

10.5
14.0
8.1
8.1

20.3
26.7
10.5
t,2

2t9 100.0

11,9
L2.3
4.7

10.0
72.3
22.4
2t,5
0.s

100, 0

91
123
101
132
16:l
247
1S8
2t

43
56

98
1

26
27
19
22
27
{19
47

2

438

55
45
115
40
60
s2
96

4

191
247

432
5

39
31
35
67
83
66
49
30
38

45

b
s

L2
15

187
254
255
259
305
427
391

115

351
766

6
3
5
1
7
0II

18

na

30
31

u
:B
311
!E
!E
37
!B
!§
,00

4l

Klndsch!ftsverhäl
ehBlich .,....,
nlcht-shellch

tnis

lbnaten
ibnatsn
Jahrsn ..
Jahren .
Jahrsn ....
Jshrsn ....
Jahrcn ..
iBhr Jahrcn .....

65
34

a7
t2

t2I
t2
l5
10
72
10

4
11

b
4

1I

Staatsrngohörigkolt
Dsutschs
Nichtdeutsche ...

osusr dsr HllfBgo{ährung von
untsr ... ibnatgn (Jehrsn)

b1s

J-
D-1-2-3-5-7-
10 I

6
4

2
8

6
L2

2
3
5
7

10
und

I
1
0
3I
1
2
8
7

8
3I
1
5
8
5
7
6

Durclischnittliche Dausr dsr Hilf€geilährung
x x Xx
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außerhalb dss Eltsrnhausss

psrsönlichen ftisrknalsn, Dausr der Hilfe und Ländern

in einer andsren Fanilie

It{achrichtl ich
Sachssn-
Anhslt

Anzahl I Prozent

Fr0herss Bundssgsbist I
_-- I

AnzEhI I Prozent J

l,leus Ländsr und Berlin-(bt Lfd.
Anzahl I Rr.ozent

Nr

Schlesxig-
tlolstsin

ThUringsn

Anzahl I erozentAnzahl I Prozent

1100.0910

11t0
tL7
115
104
114
r54
155

11

851

119
98
84

113
103
178
11ßI

1 761

259
2L5
lSNt
zL7
217
332
303

19

783
978

3 556 100.0131 100.0 164 100.0 723 100.0

98.7
1.3

2
3
4
5
6
7II

4I
b
4
5
o
0
2

2L
11
13
74
20
30
14

15.
L2.
t2.
11.
t2.
16.
17.

1.

t4
t2
11
t2
t2
18
t?

1

15.9
8.0
8.7

16.5
12.3
P.A
10.8
6.5
8.5

L0.2
12.6
14.0
11.5
13.1
18.1
17,7
2.6

100.0

L7.t
8.S

10.6
11.11
16.3
24.q
11.4

3I
4
3
0I
5
b

1
1
0
0
5
1
0
3I

13.
8.

11.
111.
72.
13.
8.
5.

13.

!83
4419
1lst8
472
ß7
6{56ß

93

3 583

341
4116§2
418
477
881
6rB

sts

72ß

704
895
880
8:t0
944I 526I 2t2
188

{ 1115
2 424

6 67S
560

9,{9
586
7S1l

1 017
903
950
581
1F3I 006

50

I
7I
3I
2
5
5

6.
6.
7.
7.

12.
23.
30.
5.

I
5

11I
13
16I

?
18

l0
11
l3
72
2t
38
50I

L74

10
18
15
t8
20
55
35

3

3!ts

20
29
28
30
4l
93
85
12

208
130

326
L2

32
18
:xt
31
44
54
31
25
6lt

62

13.7
16.0
16.8
8.4

13.0
17.6
14.5

100.0

17.9
L4,2
3.8

17.9
15.1
18.9
72,3

100. 0

15.5
15.2
11.0
12.7
13. I
18. 1
13.5

{18.1
51.9

97
2

18
27
22
11
L7
23
19

106

1S
15

4
19
15
20
l3

237

37
:t6
26
30
33
43
32

114
123

232
5

51
77
20
52
24
23
2tI
15

33

l0

11
t2
13
74
15
16
L7
18

1S

20
21
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

32
33
34
!t5
!E
37
38
39
40

4t

100.0

14.0
11.5oo
13.3t2.t
20.9
17,4
0.9

100.0

111 100.0100. 0

5.7

0

o,
12.
10.
11. i

13.
23.:
t7.\
2.

100.

o
12.
12.
11.
13.
27.
t7.
2.

61.
:tsl.

8.1
5.4oo

14.11
15.3
31.5
15.3

100. 0

12.8
7.3

10.3
L2.A
15.8
27.4
73.2

0
0

I
6

11
l6
l7
35
17

23q

30
L7
24
30
37
65
31

110vq

237
3

35
17
25u
26
3S
23
L2
15

38

10.3
8.6

10
11
31
20

1

100

5II
8

t2
27ß

3

3
5
5
1
7

I
b
3II
5I
6

5
5

7
2
3
3
3
o
2
1

0

7
1l
2
5
0
1
b
b

44
55

98
1

0

92.3
7.?

ß0
r41
r54
230
217
2A
190
114
150

42

0
61 .5
38.5

96.4
3,6

5
3
5
2
0
0
2
4I

I
1

I
1

t7a
19

15.0
7.3

10,7
17.9
11. I
16.7
9.8
5.1
6.4

5
2
4I
1
2I
4
3

2t,
7.
8.

2L.
10.
72,
8.
3.
b.

xxxx
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Hilfs zur Euiehung

20 ..tungs i{Bnschsn mit bsendstsr Hilfe 19!18 nach

20.3 Heimsrziehurq,

Lfd. Gegenstand dsr
l,l6ch,a€isungNT

Doutschland Baden-
t{ilrttsnb€rg

Ba)ßrn Bsrlin

Anzahl I erozent Anz8hl I Prozent Anzshl lProzent Anzahl lProzent

1

2
3
1l
5
6
7
8I

Hännl ich
Altsr von ... bis untsr Jahr€n

unt€r3-

-2t
und

b
s

t2
15
18
2t

3
6I

72
15
18

10 l&iblich
AIt€r von

unter 3
6

bis unt€r ... Jahrsn
11
t2
13
111
15
l6ll
18

l9

20
2t
22ß
24
2S6
27

3
bI

72
15
18
27

äI
72
15
18
21

I
12
15
18

3
6I

- 27 ,,..
und ältsr

Iß9e3ait
Alter von ... bls unter Jahrsn

untor3-

-18-27
urd ä

12 ,.
15 ..

Itsr ....

nn

30
31

unt€r .
untor3- 66-t2t- 22- 33- 5s- 77-10
10 urd

u
!B
3{
!t5
:E
37
:E
:E
110

41

Xindschaf tsverhäl tn is
shslich
nicht-shelich .

Staatsamelürigksit
D€utsche ........
Nichtdsutschs

Dauer d3r Hiusgsflährung von
lbnatsn (Jahrsn) bis

3 lbnatsn
lbnatsn
lbnatsn
Johr€n .......
Jahrcn .......
J6hrsn
Jahr€n
Jahrsn .....
mhr Jahr€n

14 105 100.0 7 447 100.0 1 387 100.0 1 415 100.0

2.
3,
4.
6,

1{.
35.
26.
6.

7
s
s
7
3
2
2
0

:t8
55
70
95

203
4S8
377

85

53
33
43
54t

792
437
356
8l

91
88

113
159
395
st35
737
165

767
323

253
391

415
315
418
558
301
336
141
g5

105

23

2

0I
5

10
18
33
26

3

8
8
3
2
4
6
3
5

11
25
74

142
255
4166
:,65

4tst

10
2A
37
67

732
4t2
316

67

2r
53

111
209
347
478
681
116

858
598

r36
320

26r
205
392
518
378
367
181

89
65

30

I
1
2
s

17
!E
2t

5

3
b
8
3
1
2
0
6

2I
7
2
bI
1
4

1
4
3

3
7I
6
2
3
4
8

q
0
3
1
5
3
0
s
4

3
E
5
3
4
7
7
5
0

19
23

2
0
3
6
0
5
2
1

2,
3.
4.
8.

17.
:tfl.
27,

4.

310
425
613
220
400
719
834
5811

309
296
4217n
583
0883s
561

619
721
0311
9rNl
st83
407
400
1,45

41
135
247

1
2
4
3

11 553

25 658

19 110
6 5118

23 01S
2 6El9

100.0

2.7
2.6
3.6
6,3

13.7
35.4
30.9
4.9

100,0

2,4
2.8
4.0
7.6

ls.5
311.3
2A,A
ll.5

100.0

4.2
2.6
3.4
5.0

15.1
34.4
28.8
5.4

100. 0

3.4
3.3
4.2
5.9

74.7
34.8
27,5
6.2

65.6
34.4

510
:ts1

81

1 023 100.0 I 069 100.0 1 269

2 470 100.0 2 {156 100.0 2 6a4

0
2
3
6

72
38
29

b

0,
2.
4.
8.

15.
35.
27,
4.

I
2
5
5
8
7
7
7.

1
1
3
8
7
1

x

1.
1.
2.
5.

t2.u,
35.
8.

1.
1.
2.
7.

15.
34.
30.
5.

80,
19.

86.
14.

11.
10.
15.
18.
14.
16.
b.
4,
3.

t2
l9n
53

12S
337
!59
86

3l
42
69

188
375
aq',
750
167

994
474

723
347

281
2ß
378
ß2
359
403
1118
108

83

31

75.7
24.3

7
3

20
0

74,5
25.5

89.7
10.3

2

x

85,
14.

4
b

87
13

0
0

15.5
71,7
15.6
20.8
77.2
72,5
5.3
3.5
3.9

x X

10, 6
8.3

16, 02t.t
ls.4
1q.9
7.4
3.6
2.6

l3
10
15
20
13
14
5
3
3

3
2
3
5
3
3
I

a0
678
s68
278
440
770
ß4
936
764

29
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Eußerhalb des EltErnhauses

psrsönlichsn Merknalsn, Daugr der HiIfE und Ländern

sonstigs betreute l{ohnfom

Br6ndsnhJrg BrgmEn Harüurg

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I erozent

Hssssn Mscklenburg-
Vorpoirnern

Nisdsrsachssn

Anzahl lerozent

Lfd.
tlr.

1100.0

100.0

1.5

I
2
2
7

15
:En

3

I
2
2
6

14t
!B
30

4

76.
23.

91t.
E

14.
10.
15.to
t2.
14.
7.
3.
1.

925

17
25ß
73

1rE
335
276

28

8611

t2
13
24
40

720
31ß
ß4

115

1 789

A
:B
50

113
265
581
540

73

t 377
1118

1 686
103

267
1S3
278
353
214
258
133
69
32

2A

100.0 1181 100.0

100.0 100.0

100.0

3
2
3
5

10
31
:B

5

95S

1l
18
24
57

162
32t
296
70

766

23
15ä
:B
8:t

242ffi
4E

7 725

34
33
49
95

2ß
563
591
115

1 397
324

I 292
4El3

252
r77
225
325
265ß7
126

44
44

2A

3.
3.
4.
9.

16.
:t6.
25,

1.

135 100.0

4 2.9I 0.73 2.213 9.6z3 16.9l[t 31.640 n.4I 6.6

51St

18
18
23
1ß
85

188
132

6

437

21
LS
25
!ß
55

15S
108

11

956

115
32
118
a7

140
347
240

17

6118
308

752
204

133
99

167
204
742
772

33
35
27

26

100. 0658 100.0

1 160n

tt7 100.0

0,9
7
7

0.9
8.5

35.0
4t.0
4.3

2
3
4
5
o
7II

8
?II
7
2I
0

o
t
3
2
3
3
3
5

1.8
3.6
3.4
7.3

13.3
35.7
31.8
3.1

2.
2.
3.
6.

18.
34.
29,
3.

74
10
16
30
88

165
141
t7

384

7
14
13
28
51

137
122

12

8ffi

2l
24
29
58

139
302
243n

600
265

861
4

105
105
156
150
10s
724

116
20
4E

31

1I
5II
5I
3

1.
1.
2.
5.

16.
33.
30.
7,

7.7
3.0
4.3
8.2

16.4
34.3
24.7
3.3

100,0

2.7
7.7
5.9
5.7

77.7
37.9
26.t
1.9

100.0

2.7
2.5
5.0
7.5

16.7
35.9
27.6
2,7

69.1
30. g

98.1
1.S

13.8
70,7

11
20
2A
54

108
224
18t
22

525

14I
31
:t5
90

lSl§l
137

10

1 183

25
29
59
8St

198
M5
328

32

817
:166

l0

11
t2
13
14
15
16
7t
18

19

20
2l
22
Z3
24
25
26
27

28
29

30
31

32
3:t
311
:15
36
e7
38
39
40

41

2.4
11.6

13.9

40
0
3
0I
b
5
o

2.0
1.9
2.8
5.5

74.2
32.6
34.3
6.7

100.0

6,2
3.2
5.7
8.7

t2.a
36.4
24.7
2.5

100.0

4.7
3.3
5.0
9.1

14.6
36.3
25,1
1.8

81,0
19.0

74.3
25.7

14.6
10.3
13.0
18.8
15.4
15.5
7.3
2.6
2,6

75
24

90I

1
2
2I

10
41
55

5

253

5
3
5

74
33
811
95
14

190
53

224
25

l8
23
52
73
32
34

6
72

3

28

100.0

2,0
7.2
2.0
5.5

13.0
33.2
37.5
5.5

7
s

20
2A
72
13
2
A
1

40.0
30.6
5.2

100.0100.0

6
1I
3I
1
2I

4
8
4
7II
4
4

2.
2,
3.
6.

16.
34.
30.
3.

69.
30.

99.
0.

t2,
L2,

b
4

4
b

8
2

6?.
32.

78.
21.

13.
10.
77.
27.
t4.
11.
3.
3.
2,

1I

s
4
5
8
s
7
5
7
8

x

1
1
6I
6
4
4
7
2

x

2
8

5
5

7
3

I
s

6
8
5
7
0
3
4I
8

18.0
17. 3
12.6
14.8
5.3
2,3
5.3

5
3
5
0
4
5
3

x

14
1S
14
15

4
3
4

163
727
172
224
171
178
52
4t
51

30 xXX
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Hilfs zur Erzishung

20 Jungs l,[snschsn mit b€srd€tEr Hilfs 1998 nach

20.3 HeimsrziEhung,

Lfd. Gsg€nstand dsr
NachHsisung

| *-*"rn-I Hestfalent___
I mzant lProzent

Rhsinland-
Pfalz

Anzahl lProzent

S6arland SachsBn

Anzahl lProzent Anzahl lerozent
Nr

1

2
3
4
5
b
7II

tlännlich

t2
l5
l8
27

10 tblblich

2 988 100.0

89
7n
t74
306
519
876

2 583 100.0

5 571 100.0

ll 403 79.0
1 168 21,0

578

t2I
2t
416

101
192
168

29

4r[l

14
g

13
28
68

158
134

25

7 027

26
18
34t
74

169
:EO
302

54

800
227

s47
80

145
1111
1,q6
LA7
133
166
67
47
22

29

5.6
4.1
2.5
4. I

100, 0 197 100.0 1 029 100,0

6I
t2
15
18
27

3
4
5

10
17
29
26

4

0
3
8
2
4
3
0
0

2
1
3
8

17
33
29

5

3
2
2
b

15
:t5n

5

2
1
3
7

16
34
23

5

1
b
b
0
5
2I
0

3.
4,
6,
o

15.
31.
27.

1.

11
8
5
8

40
78
44

3

r.2
7.2

7.6
16.4ß.7
39.2
5.8

100.0

5
7
4
7
5
5
2
5

20.3
39,6
22.3

1.5

33
47
64

102
160
326
279

18

8!|6

2A
34
35
66

133
257
224

19

2
b
2I
5
7
1
7

3I
2II
5
8
3

7
7
7
7
b
2
2
2
0

x

und ältsr

3
3
4
b

l3
33
31

4

3
3
5
8

l5
3ln

4

?77
119

84
77

111
176
344
867
808
116

77326ß
ß2
863
743
585ffi

1

8§t
10

13
10
15
20
13
1ll
5
4
2

4 971
600

734
610
884
126
724
829
3t22ß
129

n

I

100.0

100.0

100.0ul 100.0

Altcr von
untsr 3

bis untsr Jehrsn
11
t2
l3
l1l
15
t6
17
l8

19

20
2L
2i2
Z3
24ß6
27

nn

30
31

u
!B
3{
:E
!F
37
:B
:E
40

a1

3.3
4.3
5.3
9.0

75,7
33.4
27,O
2.0

3
bI

t2
15
l8
2l

6I
t2
l5
18
2l

3
0
3
8
3
6
3
5

1
0
o
2
1
2
8
b

2
2

13n
4§
87
10

368

13
10
5

27
68

727
111

13

246
a2

347
27

63
32
59
77
llst
56
t2
14
6

A

3.
4.
4.
7,

15.
35.
26.
2,

72,
10.
14,
27.
13.
14.
5.
3.
4.

und ältsr

Insgssant . 1 865 100.0

Altsr von
untsr 3
5- b6- I9-12

5
t2
2
3
5
7

10

... bis untsr ... Jahrsn
1
7
1
7
5
3
5
2

1

5
8
3
2
5
1
4
3

3
2
1
5

18
34
30

3

61
81
sl9

168
293
623
503

37

2r3
652

xt6
200
275
404
ß4
264
97
60
75

ß

17. I
8.7

16.0
20.9
13.3
t5.2
3.3
3.8
1.6

L2
15
18
2l

5-

1-2-3-5-7-

-2t.
und äl'

Kirdsch!!tsverträl
Bh3llch .......
nicht-emllch .

Nlchtd3utsche

Starts!ngehörlgkelt
Deutsche

tnis
77
22

7
3

I
1

77
22

94
5

65.0
35.0

1 834
31

s8.3
7,7

3
7

2I 92.2
7.8

o.uer dsr Hilfs$r.ährum von ... bis
untor ... ibnatsn (Jahren)
unt3r 3 lbneten

Jahron ..
Jahrsn ..

10 und rEhr Johrsn

$hren
Jahr€n

2II
2
0I
6
0
3

14. I
11. I
14.2
18.2
13.0
L6.2
6.5
4.6
2.1

x x X
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außerhalb des EltErnhauses

psrsönlichen l,,lsrknal8n,'Dausr dsr Hilfs und Ländern

sonstige bstrsute l.bhnfonn

tlachrichtlich

l*'
Sachssn-
Anh6lt

SchlesHig-
llolstein

ThLiringen

Anzahl I Prozent AnzEhI I Prozent Anzahl I Prozent

Fruhsres Bundesgebiet Neus Lärder und Berlin-tbt
*r"a, !*ra*Anzahl I Prozent

I

2
3
4
5
6
7
8I

2.5
3.6
4,7
8.1

17. I
34.0
2?.2
2.8

1131 100.0

3115 100.0

388 100.0 10 344 100.0

I 574 100.0

3 761 100.0

2 979 100.0

6 7,110

66.5
,5

10.5
15.4
20,7
73.2

94
135
178
305
644
277
022
1011

1
1

1
3
2

2.
2.
4.
8.

17.
3:t.
27.

4.

2t6
28S
1135
91ll
756
442
812
1ß0

2.
2.
3.
5.

t2.
31t.
32.
5.

I
2
1

1
2
6
5

II
2
8
0
3
2
b

6
4
5
s
stI
0
8

3
6I
5
1
0
4I

I
4
5
2
5
8
1
8
b

1
3
2
s

26
33
20

3

5
t2
l0
37

702
130

7S
13

2AA

4
l4

7
15
1t6

114
7S

st

676

Iß
L7
52

148
244
158
22

100.0

4
o
6I
3
b
1
0

II
5I
0
2
4
1

l.
1.
2.
8.

15.
37.
2t,

b.

b
8

11
35
66

162
117
28

100.0

1.9
3.2
4.1
6,7

16.9
:t5.8
29.8
1.6

100.0

1.9
0.7ätr

10.8
16.6
39.3
25.8
1.4

100.0

1.9
2.1
3.8
8.5

16.8
37.3n.t

1.5

70.4
29.6

557

11
18
23
:B
96

203
169I

u7

8
3

15
116

10

1l
L2
13
L4
15
16
L7
l8

19

20
27
22n
24ßß
27

2Aß

30
31

s2
:E
34
!E
:E
37
:B
!B
110

ll1

2
3
4
7

16
:E
27

2

100 0

2.6
3.4
4.5
7.8

15.7ß.2
27,4
2.5

83
90

t24
219
47S0s
822
67

L77
226
302
5ß
123
372
844
171

1ß0
260

5§E
744

918
707
041
:p5
8S2
%2
31{
2ß
273

29

5.2
16.0
39.6
27.4
3.1

100.0

99.3
0.7

t2.
8.

18.
2t.
11.
14.
3.

22ß2ß
297
510
1011
s93
744
494

1.,q
4.9
2.4

x

2.
2.
3.
b.
9.

:t6.
:r5.

4.

l0
l0
t2
2t
31

725
L22

14

776

16
18
23
56
97

247
239

40

615
161

737
:19

98
75

118
179
104
130

40
23
s

26

1
2
2

7t
168
110

6

18 918 100.0100.0

2.7
2.3
3.0
7.2

72,5
37.0
30.8
5,2

79.3
20.7

s5.0
5.0

L2,6
9,7

15.2
z3,7
13.4
16.8
5.2
3.0
7.2

994

1S
27
38
8{

r67
371
279

15

700
294

981
13

169
95

720
223
129
144

115
33
:6

29

4
2

6
4

1.
3.
2.
7.

2t.
:8.
23.
3.

67.
32.

1
1

0
5
1
4
0
5
5
3
6

3.
4.

86
60

t2a
147
76

100ß
23
31

n

3
7

8
2

2.
2.
3.
7.

15.
34.ß.
5.

Tt.
22,

86.
13.

4qi2
r§t5
732
424
860
1l!t5
556
974

63028

423
495

472
971
s2?
423
51F
808
150
72A
4191

ß

111
q

16
2

3I
5
7
o
I
4
3

7II
7
2
8
7
4
b

I
1

33

97
2

671
5

ß7
219

g8
1

7
3

14t.

14.3

xxXX

7
II

4.
3,
4.

l3
l0
15
20
13
t4
6
3
2

l7I
72
22
13
14

4
3
3
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Hilfs zur Erziehung

21 Jungs M8nschsn mit bssndet€r Hilfe lgg8 nEch Art dsr HilfE und Untsrbringurgdforn, vorangsgangsnsr Hilfs,
21.1 Insge

Lfd
Nr.

Gegsnstond dsr
NacfDrsisung

Deutschlsrd Baden-
htlrttenberg

Bo)ßrn Berlin

Anzahl lProzsnt Anzshl I Prozent Anzahl lProzsnt Anzahl lProzent

fg

1

2
3
4

5
b
7
8I

10
11
t2

13
14

15

16
r7
18
19
20
27
22
23
24

25

26
27
2A
29
30
31
3i2
:ts
311

!t5
!6
37
38
:tsl
40

111

42
r13
ut
115ß
47ß
4§t

50

51
52
53
511
55
56
57
58
59
60

in sin€r
ln
ln

Taossgrupp€ .....
siner Pflsgsfanil
einer Tagesgruppe

Lg
in

ins
bsi
in

Fanil
g

sonstigein sinsn
Untsrbringung in sinsr l"bhngsmsinschaft ...
Untsriringung in eigsnsr hlohnung

Intensive sozialpädagogische Einzslbstreuung

VorerEsgangsns Hilfs
ohns voranoegEngsne Hilfs

Hsin

vorläuf SchutznEßnahmsn

sin€r'Tagssgrupps
einBr andgrBn Faiille

Hsiintzishum, sonstlge betrsuts lbhnforin
intsnsive sozlalpädagogische ElnzsI-
bstreuung

EirElisdsrurEshilfs nach dsn BStß .......
Aufsnthalt vor dsr Hilfsgu{ährung

Eltsrntsil mit Sti€fslt8rnteil/Partnsr .,..
allsimrzishendsr EltstYrtsil
GroB€Itstn/vslr{andts .. .
Pflegefanilie
Heim ....
l.5hng$Einschsft .....

Ursachs dsr Be€ndigum dsr Hilfsart
ABChIUß
vorzsltigs &gndlgum auf Verenlassung dss
Soryeberschtigtsn E{. Volljährigsn,....

Abgah an eln andsrG .l,Igsrdant
sonstige Bssndlgung
Adoptionspilsos .......
Ubsrloitung in eine der folgsndsn Hilfs-
artgn zusaripn

davon !
arlrlants
Erzlshung

Bsratung in Fragen d€r

irtstitutiönslls Bsratung
sozials Gruppanarbslt
Erzishumsbsistard, Bstreuungshslfer ....
sozialpäagmische Fmillsnhilfa ........
Erzishung in elmr Tagssgrupp€
Vollzsitpflsgs ln slnsr andsrsn Fanilis .
Hsimrziahung, sonstlgs b€trsuts l.bhnfonn
intsnslvs sozialpairagögische Einz€l-
bstrsuum

Einglisdsrungshilfe nach dsn BSHG ,..,...
Aufsnthalt im Anschluß an di€ Hllfsg€r{ährung

Eltsrn .Eltsrnteil mit StiEfeltsrfltell/P8rtner,...
allBinerzishender Eltemteil
Großsltsrn/VEnardte . .
Pflsgsfanilis
Heirn ....

feste
ohne Angabs ..

41 .385

5 665
596

23.7
0.6

559

851
197

654
156
190
965
456
237
143

82
96

757
aoz

164
276
111

7
99

108
178
319
443

11
86

tsz
597
722
194
369
342

30
4S
6St

198
23

175
?79
104
675
684
168
380
136
29

090
600

043
273
215

77
77

18§t
40

169
527

l9
37

781
751
2ß
164
r47
362

30
18

151

100.0 4 591 100.0 s 0 3 690 100.0100.

18.
4.

13.7
1.4

0.6
2,3

34.4

19.4
72.4
17.1
1.4

15,2

1.5
0.3
0.2
2,7
1.8
0.7
2.1
4.1

1.0
1.4

12.7
72,3
20. s
4.2

10.4
L2.0
2.9

20,4
1.4
2.5

1 185
3 508

1 258
355
303
29

100
276
251
347
547

26
13

7 221
757

7 707
223
280
378

22
26
77

1 661

996
4116
896

43

649

33
6

2q
68
63
66
58

256

30
45

766
608

1 089
200
378
5L2
131
817
58

732

0.6
0.3

26.0
16.1
36.1t

11.8
6.0
8.1
0.5
0.6

7 042
26

056
024
20s
815
q70
00s
207
254
115

14.34.4
4.2

2r,2
s3. s
48, I
3.1
1.8
2,7

5.4
0.6

4,72t.l
2.8

18.3
72,7
58.8
10.3
3.7
0.8

29.5
70.5

n.3
7.4
5.8
0.5
2.7
5,1
1.1
4.6

14.1

0.5
1.0

27.2
20.4
34.9
4.q
4.0
9.8
0.8
0.5
4.1

35.9

1q.5
22,0
14.0
1.1

7
3

5 059I 000
1 823
7 777

25 658
20 188
3 152
2 3t8I 062

I 828
31 757

12 831
3 5110
2 198

151
1 251
2 677
1 106
2 442
5 137

1$)
225

I 419
8 208

14 337I S26
2 100
3 876

323
262
934

8
5
7

6 274

658
1:t8

6El
850
737
2S8
850

1 6189

411
584

5 261
5 106
8 637
7 747
4 247
4 S78
1 183
8 431

579I 742

72.2
27.7
s,4

17, 3
62.0
,q8.8
7.6
5.6
2.6

23.3
76.7

31.0
8.6
5,3
0.4
3.0
6.5
2.7tro

72,q

0.5
0.5

2
2

1

2
2

I
1

2
2

22.
2t.

4.
71.
52.
42,
4.
5.
2,

38.5
61 .5

25.3
1q.7

25.5
6.1
2.4
0.2
2.2
2.4
3.9
1.0
9.7

0,2
1.9

ß.3
13, 1
37,4
4,3
8.1
8,4
0,7
1.0
1t

0.
0.
1.
0.
0.
0.

5I
5
4
7
8
4
4
5

25.8
7.6
6.5
0.6
2.7
5.9
5.4
7.4

71.7

0.7
0.1
0,5

4
3
4
2
5

1.
1.
1.
1.
5.

16
13
23

4
8

10
2

17
1
2

z
1
2

11

22.4
19.8
34.6
4.7
5.1
9.4
0.8

I
1

l.b

L4 2ß 35.4 1 69§t

1 097
640
617

55

13.8 72,5

3.0

3.5
0.6
1,0

0.3
1.6

37,3

24,1
111.0
13.5
7,2

s.s

0.6

1 325

535
872
518

40

1160

7L2
23I
38
55
14
23

100

16
64

335
364
724
t29
337
641
89

750
61

256

029
752
091
587

2r.2
9.5

13.1
0.9

451

29
5
1

62
35
30
43

159

15
72

631
527
124
L87
540
642
64

641
123

,46

6
2
0
5
4
8
7

1
0
4I
7
s

1I
7
5
1
4
4
3
7I

0.
0.
1.
1.
0.
0,
2,

o
o

19.
3.
9.

17,
2,

20.
1.
5.

0.4
7.7

3
0
2
3
1I
8
4
2
8

13
11
24

4
1l
15

1
111
2
1

8
4
7
1
8
0
4
1
7
0
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oußerhalb des Elternhausss

Aufenthalt vor urd nach dor Hilfegexährung soNiE nach Ursache dgr Eesndigung und Ländsrn

sant

Brandsnh.rrg Brsign Harhrrg Hesssn ttecklEnburg-
VorponürBrn

Nisdsrsachssn

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzohl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I
2
3

4
5
6
7II

10
11
72

13
L4

15
16
l7
18
19
20
2L
22
23

24
25

28
27
28
29
30
31
32
33
34

35

35
37
38
3S

40

41
42
43
44
115
115
47
118

lts
50

51
52
53
54
55
56
57
58
5S
60

7
1

6
2
2
0
2I
4
0
8

100.0 3 072 100.0

18.8
8t,2

6.3
16.0
2.2
4.0

15.1

0.3
0.2

24.3
26.9
28.0
4.8
2.6

10.5
1.1
0.5
1.2

35.7

12.6

0.6

13.
2.

11.
26.
3.

23.
58.
41.

sl.
7.
1.

22
27
34

3
7
?
0
0
2

30

2r
13
15

1

L7

11.
74.
20.a

o
11.
1,

25.
0.
3.

422
55

357
805
97

708
789
284
290
275
56

577
llst5

861
330
294

16
L23
224
84

243
3011

6
6

695
661
01l5
111
223
229

77
14
77

930

674
416
{80

31

541

a
11

1
98
bb
72
58

168

37
118

344
s42
420
111
248
345
53

738
2A

103

2

I

14. I
0.3

13.8
13.6
5,8
7.A

68.4
55.6
12.6
0.2
4.0

22,9
17.t

24,0
6.5
2,0
0.5

168
198
225
74
85
95
46

2!s
s8

0.8
0.6

0
0
2
7
7
3
b
7
7

0.5
0.2
0.0
1.6
0.9
0.3
1.0
3.2

0.5
1.3

8
3I
5
5
5
3
8
2

1S.6

0.6
0,2

8.1
2,2
0,1
7,7
1.0

:t55

26
2

2S
302

51
257
956
535
275
146

77

337
018

1168
199
28

3
!16
59I
118

1118

15
5

212
230
525
55
52

189
39

6
q7

292

209
168
402

1S

265

8

110
30

1
23
14

54
22

79
95

266
118

t44
143
13S
305
22

114

24.9
75.1

13.6
3.5

10.6
10.3
22,5
t.b
8.4

519
2 069

26.1
13.6
5.8
0.3
3.4
4.7
2.4
6.7

15.5

1 265

178
4

174
772
73
99

865
703
160

2
50

290
975

303
82
25

b
80

203
2a
50

191

4
3

308
340
3511

61
33

133
14
7

15

4151

2St
103
2tE

72

153

35
20

1
47
47

I 70q 100.0 4:tg 100.0 1

37.8
15.9
5.2
0.2
1.1
5.5
4.1

0.7
0.7

100.0 2 Saa 100.0

7
7

1I

12
0

72
18
3

14
66
119

o
10

2

20
?9

329
18

311
1t65
84

381
725
278
171
274
69

676
353
149I
89

122
a2

7t4
400

20
15

579
407
790
737
14Kl
4t2

77
34
69

844

568
334
573
20

243

14
s
1

42
23I
27
84

72
34

339
259
511
83

179
31t8
74

710u
s3

1.9
0.1

16.2
3,2

13
23

3
19
57
38

8
11

3

t7
a2

5.0
6.4

7L
14

57
101

15
86

253
157
35
51
14

76
363

166
70
23

1
5

24
18
22
2A

105
63

rbb
20
34
35

3
13

153

89
118
83
10

116

b
1

2
L2
11

s
8

55
27
98
15
59
32
20

127
3
3

s.6
0.3
o2

19.0
7.2

11 .7
59.4
54.2
ro.2
1.1
2.0

74,2
81.8

41 .3
7.7
2.9
0.3
2,3
8.8
t.b
3.0

13.4

0.4
0,1

2
6
7
6I
2
0
q
6

2
2I
1
5I
s
0

3
7
0
5
6I
2
8
5
5

27
27
31

3
1

10
1
0
2

z.
0.
0.
4.
3.
0.
2.
4,

12.
16.
19.
6.
7.
8.
2.

27.
1.
3,

164
5

159
323
723
200
183
991
173

19
34

310
334

703
131
50

5
40

150
27
51

224

ß2
470
540

61
31

173
17

o
44

618

270
1 1t6
274

23

373

38
3
1

70
59
14
4g
68

50
27

209
zas
324
111
129
150

38
372

26
60

1
22

3
18
70
39
20
10

5

0
0
sI
b
0
0
6
2

3
7

1

1

0.2
0.2

24.0
10.7
9.6
0.5
4.0
7.4
2.7
7.9
s.s

6
5
0
6
3
5
6
5
5

3

I
5
b
0

b

4
4
7
4

1,2
1.6

4.0
t,b

.8

.0
2
4
2
5
4
2
7
0
s
4

34.5
74.7
2,7
0.2
2.7
4.4
0.7
3.5

10.9

1.1
0.4

15.6
17.0
38.7
4.1
3.8

l2 0
2.9
0.4
3.5

2t.5

3
3

7
2

22,4
15.7
30.5
5.3
5.5

15.9
0,7
1.3
2,7

23.9
111. 1l
37.8
4.6
7.7
8.0
0.7
3,0

37,1

20.3
10.9
18.9
2.3

10.5

1.4
0.2
o:s

0.5
2.7
2.5

0.s
1.8

12.5
6.2

22.3
3.q

13.4
7.3
4.6

28.9
0,7
0.7

15. 8
8.6

lb, t
1.3

32,6

27.5
12.9
22.1
0.8

9.6

to I
8.1

23.6
0.s

15.
72.
29,

36.3

21 .9

1
0
0
3
2
0
I
5

2,8
r.b
0.1
3.7
3,7

0.1
2.5
7.2

13.1
10. 0
19.7
3.2
5.9

13. 4
2.9

27.4
1.6
1,7

13.3
15.7
17,8
5.8
6.8
7.5
3.5

27,7

7,7

5
7

10.6
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Hilfs zur Erzishung
27 Jung€ l{snschsn nit b€endstsr Hilfe lSEl8 nach Art dsr Hilfs und Unteröringungsfonn, vorangsgangen€r Hilfs,

21. I In6gs

Lfd. Gsgenstand dsr
NrctlBisung

ttbrdrhsin-
t{estfalsn

Anzahl lProzent

Rheinland- |Pfalz I_t
Anzahl lProzentl

$arlond Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent
NT

a

2
3
4

5
6
7I
st

10
11
t2

Insgssant

ErzishurE in sinBr Tagssgruppg
Untsrbringung in Einer Pflegsfamilis ......
Untsrbringung. in Biner Tagssgrupps in
elngr Elnrrcntum ,...

vollzsitpflsge in Einsr andsrsn Fanilis ..,,.
Unterbringung b€i Großsltsrn/VsilandtEn ...
UnteröringurE in sinsr Pfleg€feiilie ......

Hsimrzishung, sonstigs bstreuts tlohnforn ...
Untsrbrimung in einsn HBilr ,,.
Untsröringung in EinEr hbhngsmsinschaft ...
UntsrbrirEung in sigsner l.lohnung

Intsnsivs sozialpäjagpgischs EinzalbEtreuung

I 037 100.0 1

10, I
1.1

787

284
lt§t

245
423
823{l

02t
8:tl
95

101
53

1ß3
304

518
97
tr)

8
66
§ts
65

1:E
209

7
11

:87
:88
651
113
105
7ß
l4
L2n

51t0

1130
1S
3ß

27

275

7t
b
1

27
!E
72
:B
98

l8
22

247
2r3!m
64

166
l§B
108
31ß
30A

100.0

15.9
2.2

0.6

20.5
20,6
!8.4t
6.3
5,S
7,2
0.8
0.7
1.6

30.2

24.L
10.4
18.4
1.5

15.4

29.8
0.6

585

242

242
438
176
262
865
558
263

4S
40

503
082

874
224
85

2
72

299
4L
79

331

2I

532
742
808

99
55

254
18
s

68

82S

407
22t
:t60

52

710

90
111
3

1115
127

118
105
1111

16
118

84
xtz
ß7
151
249ß4

52
51S
23

134

100.0

s:a

9.4
16.9
6.8

10.1
72,1
60,3
r0.2
7,7
1.5

19.5
80.5

33.8
8.8
3.3
0.1
2.A

11.6
1.6
3.1

15. 1

0.1
0.3

20.6
28.7
31.3
3,8
2.1
9.8
0.7
0.3
2.4

32.L

654

195
4

1S1
85
30
56

368
244
72
52

5

1ß
525

r84
52
27

3
65a
lß
18
87

4

100.0 2

2
1
6
6
3
3
0
0
8

7
7
6
1
5
5
3
?
0

7
ll
6
8
6
1I
5
1

2

1
5
ll

ß
18
34

5
5I
0
0
2

974
st8

876
Lt7
ll15
702
571
165
s52
85lt
375

570
ß7

182
691
642

27n2
604
172
614
176

59
18

102
709
lrst
la0
476
82t

77
58

195

572
163
502
208

193
IE
l7
7A

737
E

ß0
372

136
1:t8

180s7
768
374:ts
0{5
18S
000
108

9.
23.
4.

18.
61.
16.
b.
o
4,

17.
42.

35.
7.
7.
0.
3.
b.
1.
b.

13.

0.7
0,2

13
23

4
19
57
(E
5
5
3

27
73

ß
5
5
0
3
5
3
7

11

1.
0.
0.
1.
2.
0.
2.
5.

13.
11.
21.
3.
9.

11.
6.

19.
1.
1.

29
13

4
8

56
37
11

8
0

19
80

n
8
4
0I
b
6
2

13

Vorangegeng€ns HiIfs13 ohns vorarqsgangsns Hilfs14l nit voramegamsnsr Hilfs
davon n.ch Art dsr Hilfs

7
3

0
0

1l
b

1
7

3

2

15 dtrbulants BeraturE in Fraosn der
Erziehum16 vorläufiga Schutznaßnatmsn ......77 institutlonslls Bsratung18 sozials Gruppenarb€it ,:......1S Erzishumsbslstand, B3treuungshslfsr....20 sozlalpäagoqisch8 FeniliBnhius ........2L Elzishum In sinsr TagssgnJppe22 Vollzsltpflsgs in sinar andsren Fanllis .ß Heliprzlehung, sonstigs betrsute hlohnfonr24 intensive sozlalpädagogischs Einzsl-
botrsuum6 Elnglisd€rungshilfe nach den BSHG .......

1
0I
5
s
4
b
8
3

0
4
0
4
7
5
b
6
7

2
6
1
3
1
7I
8
0

0.4

in

2ß
27
28
29
30
31
32
!r3
34

!§
!E

37
:B
:B
40

41

4i2.
rEt
ut
1t6
116
47ß
ll9

50

51
s2
53
5{
55
56
57
58
59
60

2

3

I
1I

3I
5
3
3
1I
b
2

185
11t52§n
l8
20

3
3

15

220

183
29

135
3

84

b
1

l1
7
5
7

44

3

118
107
169
32a
51
40
9SI

1

28.3
22.2
:t6.1
4,q

3.1

0

2,8

Ut.|sehe der Bssndigung der Hilfsart
AEchluo .

d€s

an ein

rn glng Hilfe-
da/on:

B8ratung in Fragsn dsr

eimr Failli€ .

lntsnslvo
neh dsm BSH€ .......

Aut.nthllt ln Anschlu0 rn dls Hi Ifs$xährung

3 161

0.5
0.5
2.3

:xt.6!8.0
L7.4
12.9
16.6
2.3

28.0q.4
20.6
0.5

15 7
8.8

13.9

L2.A

2.0

27.5

Eltem .Elt.rntoll nlt Stlofeltsmteiallslmrzlemrdsr Eltsmtsil
oroßeltsrri/voHandts ......,.Pll.e.lriille
tloln .....

feato

I 1ß3 15.9

2.1
0.5
0.2
0.9
1.5
0,7
2.4
{.1
1.5
1.5

13.1
10.9
19.6
4.1

15.3
11.6
2.L

22.Lt.2

,0
,3
,1
,5
,0
,7
,1
,5

0
2

II
7
6
3I
0
5
7
4

0.9
0.2

1.7
1.1
0.8

3.5
0.5
0.1
5.6

0.5

11.0
16.7
18.8
5.8
9.6
9.8
2.0

20.1
0.9
5.2

1.1
6.7

18.0
16.4
25.8

1t.9
4.3
7.A
6.1

15. 1
1.4
0.2

4.9
1.9
4.1
4.4

0.6
1.S

l/Prrtn€r ,... I
I
1
1

2
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außsrhalb dEs Eltsrnhauses

Aufsnthalt vor und nach der Hilfsgsr{ährung sonig nach Ursachs dsr Bssndigung urd Ländern

SAIt

Lfd.
SachsBn-
Anhalt

Schlssxig-
Holstsin

ThUringBn
f,lachrichtl ich

Fruhsrss Burdesgebist i,l3uB Länder und Bsrlin-ßt
NrAnz8hl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1

2
3

4
5
6
7II

10
11
72

13
111

15
16
7t
18
19
20
2t
22
23

24ä
26
27n
29
30
31
32
33
34

35

36
37
:t8
:t9

40

41
42
43
44
45
IE
4?
118

49
50

51
52
53
511
55
56
57
58
59
60

I 887

L023
100. 0

10.6

3 416
424
!t68
33

267
914
160
331

1 !t52

ß
27

2 002
2 666
3 091

409
235
951

84
36

2L3

1 861 19.2

100.0

14.6
1.8

t2,8
22,8
4.0

18.9
59.7
45.8
5.9
6.9
2.9

4
7
1
5

18
1{
2
2

7
24

100.0

L3.2

L3.2
22.2
8.3

13.8
61t.0
56.2
6.2
1.7
0.7

056

139

139
234
88

1116
676
s93

65
18

7

149
907

474
86
62

2
22
73
20
32

124

5
3

742
292
386

52
19
98

6
5

16

353

777
191
164

7

164

25
10

29
27
5

19
37

5
13

107
151
198
62
65

164
115

L27
b

131

31 698

4 637

4 4L7

24,2
75.8

10

2
4

5
5

100

22
b

l5
22

2
20
52
37
11

4
2

ß
74

2AI
2
0
4
b
2
6

11

0
0

25
77
36

3
5
8
0I
2

44.3

8I
7
2
5
4
2
0
4

8
5
6
5
4
6
7
4
4

8
7

8
2
1
7
4
4I
7

477

3n
95

233
:ß8

40
258
776
552
155

5S
35

377
100

4ß
141
:B

7
65
98
40
95

169

72
10

370ß4
5ll0
55
83

723
6

15
31

654

277
143
185

18

200

L2
3
1

10
2t

b
«l
70

11
23

19§)
747
3*l
ll9

141
155

q4
3rE
2t
36

100.0

12.8
0.4

7 424

742
b

176
237

46
191
934
881
106

7
13

276
1 150

532
175
s7I
30

103ß
116

167

268
a2
ß2

72
32

138
13
2

19

508

304
100
27E

27

219

25
2
2

27
37

8
42
47

7
22

200
270
303

51
113
162

51
257

19

0.3

10.3
t8.2
5.8

L2.4
69.6
58.11
9.9
1.3
1.6

28

000
761
560
20t
740
656
§89tß
158

960
727

1
6
5

568

05s
239
ß3
975
918
532
193
193
904

668
030

415
716
8Et0
118
984
763
946
111
775

t?4
1Sl8

417
542
2ß
577
855
925
239
2ß
721

:l54
964
51l5
1160

421
s6
1ß

522
4A
2t4
572
316

330
1ß9

143
561
796
241
r§ts
823
9r3
571
1184
671

t2.
15.
3.

13.
69.
61.
7.
0.
0.

19.
80.

37.
72.
4.
0.
2.
7.
2.
3.

11.

20
79

35
8
3
0
2I
1
3

111

0
0

20
27
3l

4
2
st
0
0
2

2
8

17.3
12.3
16.0
1.3

0.8
L.2

7
14. 1
85.9

44.9
8.1
5.9
0.2
2.7
6.9
1.9
3.0

L2.L

0.5
0.3

t7.2
27.7
5b. o
4.9
1.8
s.3
0.6
0.5
1.5

33.4

I
1
5
7

16
18
15

0

0.5
1,2

I
7
5
2

15.5

2,4
0.9

2.7
2.0
0.5
1.8
3.5

1
3
8I
2
5
3
0

10.
14.
18.
5.
6.

15.
4,

t2.

q
b

3
5
8
3I
4
7
4I
3
3

7
5I
2
4II
4
2

5
b

23I
5
0
3
5
3
b

11

0
0

23
17.
:t5

4
5I
0
0
2

675
1885$
L27

237
42
15

328
308
84

278
373

81
115

118
5115
841
500
?92
155
270
850

s,5
511

0
5
5
5

1.0
1.5

7
6
8
4
1
b
0
7I

4
5
5II
2I
7
3

1.3
0.3
0.2
1.6
1.4
0,7
1.8
4,2

1
2
4I
0I
s
7
5I

20
t2
17

1

13

13
l1
27

3
11
72
2

20
1
2

I
2I

1

2
3

3
3
0
6
1
2
0
2
7

7
5

11
1
1
2

0._2

18.7
29.6
32,4
5.0
2.2
9.7
0.9
0.1
1.3

35,6

27.3
7.0

L9.2
1.5

15.4

1.8
0.1
0.1
1,9
2.6
0.6
2.9
3.3

0.5
1.5

34.03 2903{.610 958

b
3
5

18
o

L2
1

13.5

2.4
0. ,q

0.2
3.4
3.2
0.9
2.9
3.9

l1
15
19
5
8

11
2

19I
5

0.
0.
0.
0.
1.
0.
2,
4,

0.7
1.5

5I
0
2
2I
8
2
0
3

4
3
5
I
3
3

6
0.6

t2.4

13.5
10.0
23.0
3.3
OE

10.5
3.0

23.4
1.4
2.4

14.0
18.9
27.2
3.6
7.9

11, 4
3.6

18. 0
1:3

-93

Statistisches Bundesmt, Fachssrie 13, R 6'1.2' 1998



Hilfs zur Erzi8hung

2l Jungs l,,lsnschEn nit bssndetsr Hilfs lg$ nEch Art der Hilfs und Unterbringungsforil, vorangsoangsnsr Hilfe,
21.2 Vollzsitpflege

Deutschland Baden-
lürttemberg

8a5,grn Berlin
Lfd
Nr.

Gsg€nstand dsr
ttlSchli€isung Anzahl I erozent Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzshl lProzent

1 Insgssüit st 000

1 823

7 777

20,3

79.7

100.0

20.4

7St.6

1 156

190

966

100.0

16.4

83.6

70.7

775

104

675

100.0

13.4

86.6

t7.2

s]
0.5

9.4

209

815

ßL
7ß

269
94
:EI

6
57
26

163
77-

2
2

1119
122
ut7
sß

138
7_O

8

§2
127
212
138

41

150

13
77
5

98

100.0 | 024

Untst'bringungsforrn dsr Hilfs2 UntBrbringum in sinsr Pfl€gefililiE .3 UntErbringung in einsr TEgssgrupps in
sinsr EinrichturE ....

VorarEsgangsn€ HiIf€4 ohns vorangegangsns Hilfs5 mit vorarEsgarEsnsr Hilfs
davon nach Art dsr Hilfg

b arüul8nt3 Bsratung in Fragsn der

2 573EAt 28.7
71 .3

4
b

40.8
59.2

171
297
119
53

n
77

6I
3
0
0
5
2

15
7

253
526

204
16
44

2
7

30
qs

116

24.3
5.1
,:3
1.5
2.2
1.4

16. 1l
6.7
0.1
0.2

15
11
40

8
t7

6
0

:l3.St

14.8
25.7
10,3
4.6

472
684

ßl
59
15

t7
26
15

190
77

176
12S,$g

98
203

72

4

§2

40,ß
212

62
282

6S
16
48
2
5

0.11
0.1

0,3
0.8
0.1
8.3

0.1
0.5

6.2
6.3

724

5

4I
1

96

72
73

252
113
398
1:t!)
20
72

5
72

32,5
67,5

26.7
2.7
5.6
0.3
0.9
3.9
0.5

t2.6
1{. S

7
8I

10

13
14
15

11
72

15

77
18
1St
20
2t
22
Z3
24
L6

6
27

na
30
31

32

!ts
34
:E
!E
37
!B
:t9
llo

4t

42
rlg
44
115ß
47ß
49
50
5l

sozials

Hg
intonsivs E

Fanil

2 656
s4[t
311

11
97

520
t20

1 021
1 107

I :ß7I 237
3 54{

7!'§t
910I 0!,0

27
6

56

3 2!E

§t05
2 081

81lst
506

7420

101
18

7
51

166
30

s21

60
56

29.5
6.1
3.5
0,1
1.1
5.8
1.3

11.3
72.3

bst!€uuirg
Elngllsderur'Eshllfe nach den BSHG ....

Aulenthalt vor dsr HllfegerGhrung
Eltern .
Elterntsil nit Stieteltsrntsll/Partnsr .

in Fragsn dgr

sozlals
BqtrsuungshElferFaiilienhilfs ...

sons
Elnzsl-

n6ch den BSHG ...... .

0.2
0.2

14.6
11 .9
4ß.1

9.11
13.5
6:8

0.8

s.4
I
7
5

0.3
0.7

I
5
2
0
2II
2
3
6

I
2

5.4
8.9

18.3
10.7
29.0
11. 6
3.5

10. I
0.2
2.3

55
91

187
110
ß7
119

36
103

2
24

EO
7.8

18.5
11. 0
31.5
11.0
2.4

10.5
0.3
7.2

531
706
661
988
837
st86
273
942n
110

11
18

0.1
0.2

1
2

14.9
13.7
39.4
8.9

10.1
12.1
0.3
0.1
0.6

36.0

10.1
23.1
9.4
5.6

15.8

70.2

4.0

14.6

0.7

91
90

338
55
a2

111
2

10

327

24
252

14
2A

134

20
3
3

24
4

73

11
20
13

1

7

0.1

l1 .7
11.6
43.4
7.1

10.5
14.2
0.3
1.3

42.0

3,1
32.3
1.8
3.6

.l

.2

.1
,7
.8
:3

I
0
0
0
1
0

2.6
0.{
0.4rls

1,7
0.5
9.6

0.7
0.6

1
7

3
7 ols

E

5.
2t.
8.

36.
8,
2,
b.
0.
0.

Aufenthalt ln Anschluß an dis HilfegenährungEltsm ..Elt€tntsil nit StisfsltsmtBil/Partner ....
al lsinsu iehsndsr Elterntsll
Großsltsm/vsD{andte ......Pf]sgef'rlllle ... .

ohne

2t.a
9.8

34.4
t2,0
7,7
6,2
0.11
1.0

-94 -
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Beghdlgung der Hilfsart

Hilfs-



außsrhalb des Eltsrnha6es
Aufsnthslt vor urd nach dsr Hilfsgsrährung soliis nach Ursache dsr BEsndigung urd Ländsrn
in einer Endsrsn FmiIiE

Brandsnburg Brenen

Anzshl lProzent Anzahl lerozent

Hadurg Hsssen

Anzahl I erozent Anzahl lProzent

I

| ilecklsnburg-
I Vorpomnsrnt-
I lnzanr lProzent

Nisdsrsachssn

Anzahl lProzent

Lfd.
ttr.

1772 100.0 805 100.0100.0

18.1
81.9

28.5
7t,4

33.8

12.9
24.7
11.8
2,6

97
708

777
634

263
79
47

1
t0
60
13
87
71

1
2

76
1:E
329

52
86
67

2

8

247

106
188
62
31

777

1165

84
:t81

133
332

129
113
t2

7
23I
63
1E

0.21

75
64

185
rxt
56
:t6II

4

r57

60tt2
55
72

69

4

1
8
5
1

1E

1
4

29
27
79
26

139
41
14

108

2

14.8

0.9

0.2
!.7
1.1
0,_2

s.7
0,2
0.9

6
5

77
5

29
8
3

23

0

100.0 101 100.0 302 100.0

:8.4
63.6

:l:}.8

:ts
61

2S
75

31
4
1

0I
1
4

22

323

r73
200

80
243

702
14
b

2
27
5

15
72

2
3

4
5

6
7
8I

10
11
72
13
14

l5
16

7t
18
19
20
2t
22
73
24
25

2ß

27
2ßß
30

31

32
:tat
311
:E
:E
37
!ß
!€
40
41

42
113
44
{5
116
47
,{s
4S
50
51

12.0
88.0

21.2
78.8

32.7
9.8
5.8
0.1
1.2
7.5
1.6

10.8
8.8
0.1
0.2

15.7
15.8
{{t.9
6.5

10.7
8.3
0.2

1.0

30.7

73.2
23.4
7.7
3.S

21.2

o:6

0.7
3.1
0.2

14.5

1.1
0.9

3.6
10. {
18.8
6,2

27.2
12.5
2.5

17.1
0.2
1.4

6ß
2

717

I
7

29
84t

151
50

2t9
101
20

1:t8
2

11

42
57

29
70

4
6

II

1I
I
2

73
99

50
t22

42
4

A
4

L2
32

I

19
32
50
29
8

33

:,

81

10
34
16I
23

1

:
21

-
I

77
19
lß
42
23

1
13

1

27I
2

1
4
1

13
s

16.
13.
39.
9.

12,
7.
0.
0.
0.

16.9
fft.1

39.11
4,0
0.3

0.3
4.6
0.7
4.0
9.3
0.3
0.7

14.6
10.6
51.3
5.6
5.6

10.9
0.?

0.7

5
5

29
8

33
3
3
5
0
b

51
251

110
L92

119
L2

1

1
l4

2
72
28

1
2

44
32

155
17
t7
33

2

2

102

29
70
53
t2
:E

3
3

I

10

15
16
8S
25

100
11
10
t7

1
18

I
1

8
2

14
85

l5
84

n.7
19.8
10.9
1.0

5.9
3.0
6.9
6.9
1:o

r8.8
11.9ß.7
8.9

10.9
14:s

1.0

20,4

14.9
30.7
13.9
8.9

10. I

r

-
9.9

1:o

8.9
5.0

11 .9
6.9

41 .6
7.9
5.9
9. §t
1.0
1.0

15
86

16
85

29
20
1l

1

6
3
7
7

1

19
t2
3qI
11

§
1

2t
15
31
14I
11

-

-
-
10

I
5

72
7a
8
6

10
1
1

24.4
2.3
0.6

15. 1
2.3
7.0

r8.6

0.6

11.0
18.6
29.7
16.9
4.7

19.2

':'
47

5.8
19.8
9.3
4.7

?
2
b

5II
5
7

6
3I
b
4
5
6
3

II
8
2
0
7
2
2I

-

9.0
18.6
35.6
8.0
2.5,"_"

116.1

6.
13.
6.
6.

21.

3.7

9.6
1.5
s.6
0.s

29
60

115
26I

-
11Nt

20
q3
27
27

59

t2

3
13

1

35

4
1

14
32
47
83
77
31

5
31

3

9.6
23.2
17.5
4.0

2
3
5
5

13.411.9

sls
1.3

4

0.6

0.6
:

t2.2

4.7oo
11. 0
27.9
24.4
13.4
0.6
7.6

0.6

1.0
1.0

3.0
2._3

ols
11.0
0.3

10.8

7.2
0.3

4.3
st. s

14.6
25.7
23.4

2I
0
6I
8
0

4

0
3
5
3
1
5
3
6
3
0
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Hilfs zur Erzishung

2l Jungs Menschsn mit bsendätsr Hilfs 1SB nach Art der Hilfs und Untsrbringungsforrn, vorangsgangsnsr HilfE,
" 21.2 vollzsitpflBgs

l&rdrhEin-
l{sstfEIsn

RhEinland-
Pfalz

56arland Sachs€n
Lfd
Nr.

Gegsnstand der
Nachrsisung Anzshl I Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent

1 Insgssamt

Untsrbringungsfonn dsr Hilfe2 Untsrbringüng bei Großsltsrn/vendandten ...3 Untsrbringung in sinsr Pflsg€familie ....,.
VorEngegengene Hilfe1l ohns vorangsgangsns HilfE ,.5 nit vorangegamsnsr Hilf€

davon nach Art dsr HilfE6 arbulents Bsratung in FragEn dsr
Enziehung7 vorläufiga SchutznaßnatmBn .8 institutionslls BeratungI sozials Gruppsnarbsit ......10 Erzishungsb€istand, Bstrsuungshslfsr,...1l sozialpäragogischs Fanilienhilfe ........L2 Erziehum in einer Tagesoruppe13 Vollzsitpflsge in Einsr andersn Fanilis111 Heimrzishum,sonstigsbstrsutel"lohnfonn15 intsnsivs sozialpädagogische Einzsl-
batrEuung16 Einglisdsrungshilfs nach dsm BSHG .......

2 tL7 100,0

19.6
80.4

22,5
77,5

35.
4.

0.5
11 .5

423

82
341

153
270

t22
26

7

4
18
10
41
39

3

66
58

167
51
38
36

2
1
4

1:t8

55
68
4t
27

88

5
1

3I
2

63

5
1

32
35x,ß

119
58
l5
51

2
3

1I

0.1
0,0

16.6
13.8
36.9
8.8
9.1

13.9
0.4
0.1
0.4

415
702

s76
641

743
103
96

3
23

118
10

243
298

3
1

!t51
293
781
187
792
294

8
3I

704

773
520
202
183

335

2ß
7
3
b

23
1

219

1.3
0.8

2t
t7

4!t8

176
262

L32
306

1:1

0.2
3.4
0,7

11.0

7,2
0.3
0.1
0.3
1.1
0.3

t7
!t8
1t8

721
726

E4
7

30

7

100,0

19.4
80.6

86

30
56

29
57

1g
7
2

5
8
4
5
7

100, 0 100.0

Auf€nthrlt in Anschluß an dis Hllfsgs{ährungElt.m ...Elhmtsil il1t Stisfsltemtell/Partnsr .. .
allsimrzishender Eltetntell
Grcoeltem/vsE{andte ..

36.2
63,8

94
27

2

6
36

1
2A

117

21,5
4,8
0,5

1.4
4.2
0.2
6.4

26.7

16.3

{3
7A

742
116
77

109
2

I

r95

25
88
20
38

72

1
15

3

118

3.9
8.7

11.0
27.6n.a
10.0
1.6t:8
1,6

33s

34. S
65.1

s0.2
59.8

9.8
17,8
32.4
10.5
3.S

25.9
0.5

0,2

1t4,5

23.3 16.4

gls
3.5

s
7
3

30,
69.

4,5
0.t
1.1
5.6

22,1
8.1
2.3

24.8
6.1
7.7

sla
s.3
4,7
5,8
8.1

ols
4.3
2,4
9,7
9,214

o,l

15.
13.
39.
12.
9.
8.
0.
0.
0.

o,z

17
l8
l9
20
2t
22
23
24ß
2ß
27

nn
30
31

32

33
34
!E
!E
37
!B
!F
40

{1

&,
1I3
ut
t§
€6
47tß
{s
50
51

Aufsnthalt vor dsr HilfsgExährung
Eltem .
Elternteil nlt StjsfsltErntsil/Partnsr
allsinerziEherder Elt€rntsil

b
7
5
1
0
5
5
2I

1S
16
37

5
6

-,

22.7
18. 6
43.0
7,0
7,0
,_,Pflegsfanilie

Heifi ....
Großsltsrn/Vsrr{andte .....

fsste
Ursache der Beendigung dsr Hilfsart

Abchluß
vorzsitige B€sndigum suf Veranlassung dss

Sorg€berschtigten bur. volljährigsn ......
Abgsbs an ein anderss ,.h.igendait
sonstlge Bssndiguirg
Adoptlonspflsgs ......
Uhrleitung iÄ eine dsr folgenden Hilfs-
arten zusarlBn

davon:
arlaJlEnh Bsratung in Fragsn dsr
Etzlshung ......... lmtitutionelle Beratungrlt . .. ...

Bstr€uungshBlfer ....F'ltilisnhilfs
Isge in e

Tagesgrupps
rlner endgmn

33.3

a.2
24,6
9.5
8.6

15.8

32.8

13.0
16.1
11.1
6,4

20,4

14.0
20.9
14,0
3.5

5.7
20,1
4.6
4,7

2E.427

72
18
L2

3

20

-
3

74

-

5
11
19
8

20
13
6

:n

5.8
L2.A
22.t
9.3

23.3
15.1
7,0
n_,

L.2
0.2

1,2
0,2
0.7
1.9
0.5

14.9

7
8

18
b

2A
13

3
L2

0
0

Faill
10.3

137
162
332
792
7Eß
247
32

224

6
7

15I
37
11

1
10

0

6
3
7I
1
7
5
1
5
7

5
7
7
1
0
7
5
6
4
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außsrhalb des Eltsrnhausss

Aufsnthalt vor und nach dsr Hilfsgsnährung sonis nach Ursachs der Be€ndioung und Ländsrn

in einsr andaren Fanilis

Sachssn-
AnheIt

Anzahl I Prozent

l,lachrichtlich
Schlssviig-
Holstsin

ThUringsn
Frühsres Bundesgebist Länder und Bsrlin-Gt

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Rrozent

Lfd.
t'lr.

17 239 100.0 I 761 100.0

1 263 t7.4 560 31.8
5 976 82.5 t 201 8.2

25,2
70.8

37.2
5.6
7.7
0.4

12.4
0.4
7.7

12.8

8
2

7
3

11
88

31
68

!l:l8

40
29,8

70?
231

84
18
6
2
7

16
11
31
53

19
80

29
70

237

115
191

69
168

65
20

7

2
26I

8
38

u.1
16.2
40.2
14.5
4,7

L2.4

0.s

37.2

9.8
26.9
11.5
3.0

11.5

0.9
0.9

1.3
l._7

6.0

0.11
0.4

8.1
7.3

15.11

100.0

24.9
5.3
1.8
0.6
2.7
4.7
3.3
9.2

15.7

0.3
0.6

20.7
11.5
36.4
8.2
8.9

15. I
0.6
0.3
0.3

rKt.8

72,4
16.6
6.8
4.7

15.7

0.3

LL.2

234

88
l116

37
197

87
13
18

1

'n
I

18
30

-

26
:t8
94
34
11
29

2

87

23
53
27

7

27

2
2

3

14

19
l7
:E
60ß
L7
8

15

l8

100.0100. 0

108 45.6

19
29
2A
17

38 16.0

2
3

4
5

?
5

37.6
62.4

15.8
44.2

4
b

1I

27.4
8.11
3.0

0.8
11. 0
0.1t
3.4

16.0

o:4

14.3
13.9
35.4
t2.2
3.0

19.8

1.3

8.0
12.2
11,0
7.2

6
7
8I

10
1t
t2
13
l4
15
16

tl
18
1S
20
2t
22
z3
24ß
26

27
28
29
30

31

32
:B
3lt
!E
!E
37
!t8
3S

40
41

u.
ffl
44
115
1ß
47
1ß
llst
50
5l

26.6
73.4

24.4
4,4
2.3
0.1
0,7
9.3
0.7
7.2

20,2

0.1
0.1

tt,2
16.11
35.2
10.7
5.1

20.4
0.3
0.6

41.6

6
2t
6
5

18. I

2.4
0.3
0,2
0.5
3.5
0,5

to.2
0.3
0.2

6.11
8.7

r5.9
21.2
27,3
10.3
2.0
6.5
1.8

,{68
ß3

500
77
4t0

2
13

163
13

t27
:85

29.8
6.5
3.7
0.1
7.2
4.9
1.5

12.3
10.4

111
LzA

156
472
271

o
84

357
to7
894
75,2

10
16

r39
9U
925
610
820
730
22
6

{15

s06

796
6S
734
403

2

1
2

0.1
0.2

15.7
13.0
40.4

8.11
11.3
10. I
0.3
0.1
0.6

34.6

11. 0
z3,5
10.1
5.6

t5.2

198
289
619
18!t
90

360
5

11

7ß
109
343
115
103

318

a
b
3I

62I
180

5
4

tlz
153
280
373
181

är

1
2

I
2

70
:19

123
2t
30
51

2I
1

1118

42
56
23
15

53

1
2
3

38

4
q

ll8
54
23
90
42

g
66

3
5

34
33
811ß

7
47

3

2

2
7
5
8

0.8
0.2
0.1
0.7
1. ,ll

0.3

LO.2

0.8
0.7

5.8
7.6

19.1
8.5

32.5
11. r
2.5

11.4
0.{
1.1

25.6
18.11
7.3
3.4

7.7

7 L02

59
t2

4
53

104
22

741

55
52

419
553

1 !t81
615

2 :86
805
178
427ß

79

4.6
0.4
8.4

0.3
0.6
0.9

t.2
t,2

5.
8.

16.
b.

26.
t2.
2.

19.
0.
1.

2.1
0.4

13.9
11 .0
19.0
13.14.3
9.7
3.4n:'

5

11

20

33
26
45
31
60
23

8

:'

181
35

115

0
6
0
8
6
4
7
5I
5
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Hilfs zur Erzishung
2l Jungs llenschen mit bssndstsr Hilfs 1§Xl8 n6ch Art dsr Hilfe urd Unterbringungsfonn, vorang€gangener Hilfe,

21.3 Hein€rzi€hung,

Deutschlrnd Badsn-
l,,lurttsnbsrg

BE)ßm BsrIinLfd. Gsosnstand dsr
Nachy{sisungNr

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl lProzent Anzahl lPmzent

1 Insgesant

untsrbrimungsfonn dsr Hilfs2 Untsrbrimüng in sinen Hein3 Unterbringung in sinBr fbhrDstnsinschaft ...g Untsrbringung in Eigsner hbhnung

Vorangegangsns Hilfs
ohns vorangsoangsnenit vorangsg8msnsr
dovon nach Art dsr I

25 658 100.0 2 470 100.0 2 1156 100.0 2 684 1oO.O

20
3
2

5
20

7
2I

5
5
8

I
2

3
3
1l

I
3

5

r88
152
318

2S3
:t65

726
868
41S
101
sl58
588
759
284
31ß

150
163

930
7S5
224
sl82
085
3Slt2§
220
78St

I
8
3

281.3
8,4

10.3

27
3
0

78
72
s

20.6
79,11

11.8
13. I
19.4
2.4
4.8

L2.3
3.4

26.9
2
3

009
207
254

534
936

584
240
174

15
75

137
169
15S
356

19
8

642
1155
813

98
130
233

2L
22
56

818

5116
201
557

2

2ß

15
5
2

:B
25
50
50

22
34

352
321
51ß

70
61

227
88

6611
54
85

21.6
74,4

23,8
9.7
7,0
0.6
3.0
5.5
6.8
6.4

74.4

0.8
0.3

237
143

a2

8r8
638

627
207

66
4

72
416

t0!l
772
3*r

8
66

653
341
8:t7

81
732
290n

3St
60

80!t

7ß
238
:ts|0

2

272

18
3

47
21
27
37

13
116

168
380
1:16

802
8E!2

740
254
150

13
59

1!t5
30
68

378

19
36

629
617
861
104
63

n7
24
l7

732

s13

457
551
1185

12

255

77
17

2
32
23
10
26

16
56

242
285
444
63
51

545
7t

679
58

2ß

90.
5.
3,

33.
56.

25,
8.
2.
0.
2.
1.
11.
4.

13.

0.3
2.7

I
2I

II3
7

2 80
14
5

29
70

27I
5
0
2
5I
2

14

0I

5
b

7

8
o

10
11
12
13
14
l5
16

t7

18
1S
20
2tnn
24ß
2ß

27a
ß
30
31
32

iB
311
:§
:E
37
:E
:E
40
4t
42

1ß
44
1t5
16
47
118
43
50
51
52

Hilfe ..

anbulantB Bsratung

Schutznoßnahn8n ..

F6milis
bstrcuts hbhnfonn

Einzsl-
lfe nach dem BSIIG .......

vor der HiuBgsürährurE

1

1
3

30
1l
5
0
3
6
3
5

13

1
bI
8
2
3II
I

23
22
32

3
4I
0
0
3

31. g

n.t
10.9
20.2
0.3

13.6

1.7
0.4
0.1
2.5
1.9
1.0
2._9

b
5
b
5
2
0I
5I
7
3

3
2
7
2II
4
6
b

I
2
5
s
7
2
0
0
1

n.4
23.0
32.1
3.9
2.3
8.8
0.9
0.6
4.S

bstreuung .....
Einglisdsiungshl

0.5
0.6

Auf.nthalt
Eltsm .Elterntsil ni
al lelnerziehendsr

l/Partnsr ....t ß
18
32

4
5I
0
0
2

33.1

n.2
8,1

22,6
0.1

10. 0

0.6
0.2
0.1
1.3
1.0
2,4
2._O

0.9
1.q

0
4I
0
3
4
o
I
3

ß
13
34

3
5

11
0I
2

b
s
1
3
4II
b
4fssts

davon:

sozielg

tuln-.....

fssts
ohne Angabs .

Beratung in Fragen dsr

simr

I 190 32.9

30.3t2.t
15.9
0.1

8.6

34,0

17.0
20.5
18.1
0.4
oo

2.9
0.5
0.1
7.2
1.1
0,4
1:o

5 St2l
2 795
5 175

80

3 {s3

434
97
18

633
475ß4
7:6

341
475

016
31lS'
966
627
244
166
477
899
530
984

0,7
0,1
lo
0.s
1.1
1:s

Einzsl-
0.5
1.9

0.5
2,7

Aufsnthclt 1m Anschluß an dts Hilfsg€xährungEltsm .Eltsrrtsll nit Stiefelternteil/partnsr ....
al leln3rz iahendsr Elterntsil
Gro8slt€m/Vsilandte ....Pflegslriilio

9.0
10.6
16.5
2.3
1.3

20,3
2.6

25.3
2.2
9.2

14.3
13.0
22,2
2.8
2.5
9.2
3.6

26. g
2.2
3.4

304
305
524
57
88

451
!t8

543
712
30

72.4
72.4
27.5
2.3
3.6

18.4
1.5

22,7
4.6
7.2

II
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FarniliE.

dsn B$re .......

'T§!f, ,lt'. ?t:Tl?:T. :::. :i::::::. .vorzeitigc Bmndlgum auf VsranlassurE desSorg€brschtlgten tsrn. Volllährigen ;.....
Abgabs an Bin ardor€s J.Oerdamt .;.........
soristige B€sndlgum
Adcptionspflsoe .. 4....ub.rleitung li slm dsr folgsnden Httfe-
artgn zusütngn



außsrhalb dss Eltsrnhauses

Aufsnthslt vor urd nrch der Hilfeger€hrung s()lrie nach Ursachs dsr Bssndigung und Ländsrn

sonstige bstrsuts tbhnfonr

Brandenburg Ere[TEn Hanburg Hesssn

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

1 183 100.0 253 100.0 956 100.0 I 725 100.0

Itl€cklenburq- |Vorpfliern I

--t

Anzahl lProzentl

865 100.0

22,5
?7.5

Niedersachsen

Anzahl I erozent

1 789

7?f4

100.0

290
215

Lfd
Nr.

stgl
173

19

206
977

s09
116
4!
5

35
s0
20
:E

Lt7
7
2

274
357
372
:t5
22
69

5
5a

:t86

217
1012ß

2

24t

20
3

52
42
13
45

,96
20

147
2t6
230
27
47
90
29

316
26
55

167
:t5
51

!t5
218

10s
1ß

8

5rg
7

15
l8

2
1

116
115
s6
10
23
19

2
t2

8St

63
15
5S

1

26

5
1

1

56.0
2A,8
15.3

2t.3
74.7

34.1
18.5
2,6
0.2
3.2
4.6
0.7
3.7
s.8
0.9
0.2

16. I
19.2
36.5
3.3
3.7

111.5
2.8
0.G
3.3

77.2

1 276
177
274

292I 4:B
28

1 501
15.1
83.9

81.
18.
0.

&t.
111.l.

535
275
11m

204
752

326
777
25

2
31
44

7
:E
94

0
8
2

I
2

66
13
20

13
m

8
6
6

17.8
37.9
4.0
s.1
7.5

0.8
4.7

:t5.2

74I
16

16
8El

703
160

2

195
670

20s
75
19

6
73

116
77
33

LL7

4
I

0
st
1

I
1

22.7
17.9
5.7
0.3
4.1
4.2
2.3
6.2

18.0

0.9
0.8

20
15
2A
5
s

20
0,
3

1.5
4.8

8.9

o:s

2.5
t.2
0.1{:s

0.1

72,7
7t.2
16.9
2.r
4.7
5.1
4.6

26.8

10, 4

30.7

ß.3
11.4
25.4
0.5

6.8

0.5
0.1

1,4
0.8
0.4
1._2

3
5
2

24.2
8.7
2.2
0I

13
2
3

13

0
0

8
2
0

7L.
16.
L2,

1

2
3
4

5
5

L7.q
82.6

ff}.0
s.8
3.5
0.4
3.0
7.6
7.7
3.0
9.S

0.6
0,2

72,4
18, 3
19. 4
2.3
4.0
7.4
2.5

26.7
2.2
4.6

4tl.5
19.0
3,2

3§t1
308

98
6

7t
72
40

107
310

16
t4

!86n3
114ts
8g
85

359
15
29
61

529

436
197
438I
717

8

24
14

7
27

11
30

199
167
315

1ls
34

260
58

570a
31

425
247
191
1t
90

72t
65

140
2ß

5
2

{03
ß4
536

51
t24
147

13
14
67

4S5

1ß3
208
311

262

24I
72
34
10
50

27
37

195
260
330

53
51

191
33

564
26
85

23.6
13,8
10.7

7II
10
11
12
13
74
15

16
17

18
19
20
2t
22
23
2q
25
%

27

nß
30
31

32

33
34
!F
36
37
38
ltsl
40

47
42

ß
44
4E
116
47
{18
49
50
51
52

2.0
3.6
2.4
5.9
7,7

7
4
4
0I
5

5I

2.4
8.0
0.8
0.5
1.7

0.
E

6.
3.
7.

0.
0.

0.8
0.4

18,2

I
2

23
30
3l

3
1
5
0
0
3

b
4
0
2III
7
5

3
2
4
0
s
8
4
4
6

27.7

o:3

2,2
0,1
2._4

5.2
2.7

10. 3

2.0
0.11
o:8

0.4
3.6

7.2
2.0

20,4

7,7
o:3

4.4
3.6
1.1
3:8

3. §t
1,7

5
7
3I
0I{
0
4
8

11.
o

18.
2.
2,

15.
3.

33.
2.
1.

8.
7.

21.
3.
4.
8.
4.

43.
0.
0,

I
7I
1
6
3I

3I
7
2
0
7
7
5
4
4

154
184
3{S

32
35

r39
25

6
32

154

168
91

319
7

207

8S
27

1
23

50
20

56
74

762
20
44

t27
113
249

19
92

220
255
244

30
2t
6S

7
4

15

n4
1St
59

2ß
q

77

22
10

1

P

1

105
149
1116

18
41
44
40

232

90

25.4
29.5n.2
3.5

32,8

22,5
24.3
30.0
2,5

0.8
3.7

6.9
8.2
0.7

1,1t.5

1,3
0.4

4.0
1,9
0.6
2,_g

1.5
2.7

11.0
14.5
18. 4
3.0

32.6 27.7

2?.8
11.6
18.5

18
8

19
0

3
5
o
2

24
5

23
0

6
5
4
7

II
3
4

77I
33

0

5.
7.

16.
2.
11.

13.
11,

22.3
6.8

28.7
0.5

3
5

15
18
55I
10
22
72

.10
1
1

0.6
t.7

26.0
2,0
9.5

2.9
r0.7
1.8

31.5
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Hilfs zur Erziehung

2l .xJngs l,lsnschsn nit bEendstsr Hilfs 1Sl8 nach Art dsr Hilfs und Untsrbringungsfonn, vorarEegsngensr Hilf€,
21.3 Hsimerziehung'

l,lordrhsin-
l{€stfalen

Rhsinland-
Pfalz

Sasrland Sachsen
Lfd
Nr.

Gsgenstand dsr
tlEcfu€isung

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzshl lProzent Anzahl I Prozent

1 Insgssant

Untsrbringungsfonn der Hilfe2 Untsrbringunq in sinsn Hsim3 Untsrtringung in einer l.bhngsnsinschaft .4 unt€rbringung in sigsnsr hbhnung

Vorangegangsns HiIfe
ohnä üorärgsgangene Hilfe
mit vorarusgar€ener Hilfe
devon n*h Art dsr Hilfa

aiüulants BsraturE in Fragsn dsr

vor

5 571 100.0 7 027 100.0

4 155 74.8 831s52 9.9 S854 15.3 101

12.3

12.5
72,3
19.9

4.0
10.2

8.11
26.3
2.3
1.9

100.0 I 865 100.0

66.3
19.6

I

14. S
85.1

22.3
32.3
30.4
2.6
1.8
5.9
0.8
0.5
3.4

30.2 29.7

:t68

244
72
52

5
1

80.9
9.3
9.8

1I

558
243

4414. I

325
1 540

677
202
72
2

57
222

35
1ß

227

1
5

416
602
567

4g
34

110
74
o

64

553

332
130
308

14

528

73
13

131
105

115
99

15
q7

217
342
371

26
l17
l1l5

43
rß{
23

123

83.
14.
2.

!7.

s

45
b

7

II
10
11
72
13
74
15
l6
17

18
19
20
2l
22
23
24E
2ß

:E
3{
!I5
!E
e7
iB
!I9
{10
{1

4;2

4?
ut
1l5
{6
47
{8
49
50
5l
52

4

I

474
8!17

889
557
408

27
218
386
L32
334
703

37
t2

!t51
181
842
254
Ä4a6

55
44

15{

871

1S1
5&t
059
22

8115

1!§
32
10
52

104
5S

Nt7

107
10!t

7ß
650
088
151
559
&t7
131
5:16g{

l5
84

33
10

7
0
3
6
2
b

72

0
0

237
7S0

270
5€
52

b
57
59
q1
81

148

b
4

203
24t
3116

51
57
88
l0
10ß

4
ß2st
22_3

7ß

10
3
1

20
16
10r
13
20

L8
7ß
204
24
41

105
86

270
24
19

7
3

23
7E

ß
b
5
0
5
5
4
7

l4
0
0

1S
23
33
5
5I
1
I
2

3.9
0.7

7.0
5.6
2.4
s:3

0.8
2.5

I1.3
18.3
19.9
1.4
6.3
7.8
2.3

24,9
1.2
b.b

1.0
0.3
0.1
1.9
1.6
1.0
3._2

I
1

2.

3I

3

3
4
1
6
b
7
0I
4

I
4

8
5
7
0
b
4
0
0
2

o
0
3
4I
st
4
0
6

7
2

55
313

sg
44
15

1
34
15
32
11
5S

3

s8
94

118
77
11I
3
3

15

1ll
737

7
84

29

q
1

7
3
5

7.9

1.1
0.3
1.9
0.8
1.4
1:6

0.8

16.5
16.3
22.3
5.7
1.1
2.2
8.lt

2,€.0
2:a

2A,3

42.6

36.3
10.8
3.9
0.1
3.1

11.9
1.9
2.5

11.8

0.1
0,3

26.9
12.0
4.1
0.3
9.2
4.1
4.7
3.0

16.0

0.8

1
1

28.
25.
32.
4.
3.
2.
0.
0.
4,

24.3
2t.2
:x1.1
4.6
4.7
7.6
1.0
0.8
2.8

28.5

n.4
9.1

27.7

6
5
1
b
0
4
8
8
1

GrlBeltern/veErordte .........
Ptlogef atlllls
Hsin ....

Urslch. dsr B6.ridigung dsr Hilfeart27 Abchluß .......:...ß vorzsitlg€ Bs.ndlgung auf Veranlsssung des
Sotlob3rochtlcler.r E{. Voluährigsn ......29 Attrah an sin a-r€er€s &gsndant30 sorEtig8 &sidloum31 Adoptlonspllsg€ ......32 Uhrlsitung ln Blm der folgen&n Hilfe-

:rl.6
2r,4
10.5
1S1.0
0.4

15.2

2.4
0.6
0,2
0.9
1.9
1.1
4.3

1.9
2.0

13.0
11.7
19.5
2.7

10.0
11.4
2.4

27.6
l._7

37.2
1.9

22.4

17.8
7,0

16.5
0.8

::.::T::.:::.

Faiilis.

betreuum .....
Elnglisdsnmgshi lfs nach dsn BS}IG

aIl.ln.rzlomrd€r Eltimteil

ohäB
ohno

3

Aulsnthalt !n Anschluß an dis Hilf€g&{ährurig
Elt€rn .Elt.rnt.ll nlt Stlstelt.mtsll/Plrtnsr .... 61

60
a2
2t

4
8

31
92

I

I

-r00-
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außsrhalb des Elternhausss

Aufsnthalt vor und nach dsr Hilfegelrährung sohis nach ursachs dsr Bssndigung und Ländsrn
sonstigs bstreuts hbhnfonn

Lfd.
Nr,

Sachsen-
Anhalt

SchlBsy{ig-
Holstsin

Thüringen
Nachrichtlich

FrUhsrss BundEsgebist Nsue LändEr und Bsrlin-(bt
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzaht I erozent Anzahl I erozent

1

2
3
4

5
b

7
8I

10
11
t2
13
111
15

16
77

18
19
20
2l
22
23
24
25
2E

27

28
29
30
31

32

33
34
35
:t6
37
!t8
39
40

41
42

43
44
1E
116
47
{8
49
50
51
52

100.0

88,6
10.7
0.7

100.0

41 .8

6 740

5 556

100.0

83. S
74.2
1,9

1S.3
80.7

11. 1
17. 3
18. 4
1.6
4,2

11 ,6
3.2

24,5
1.4
6.7

8
6
b

18 S18 100.0

31.9

24.2
10.8
20.4
0.3

L2,2

244
66
15

:163
256
188
s10

a7I
2

100.0

13.0
87.0

45.6
10.8
5.3

675

593
65
18

88
588

308
73
36

2l
30
14
13
86

L22
210
235
7t

8
61

6
4

13

2t3
732
117
r?0

94

r7
8

20
74

5
15

1
3I

3
2
8
3II
3
7
8

8
0I
2
7
1
5
3
5

8I
4
8
4
s
7
2
3
7

776

552
165
59

164
6t2

195
110

22
2

37
53
18
60
9S

10
5

t77
163
255
25
52
63

4
10
27

324

772
7A

116
2

84

8
1

5
13

3
31

7
16

84
78

143
22
34
81
29

258
18
29

7
3

77,
42.

:t8.
15.
4.
0.
2.
5.
2.
3.

10.

0:

18.
33.
31.
3.
2.
7.
1.
0.
1,1

311.0

24.8
7.0

20,2
0,4

13.5

1.3

0.1
2.7
2.4
0,7
3:s

0.7
2.0

10
10
18

2
4

10
3

33
2
3

1
1
2
7
3
3
3
5
5

2

5
5
1I
s
b
1
2
6

5
0
1
6
7
0I
3I

72
20
20

1
s

11
3

24
1

ss4

881
106

7

2II
4
4
4
8
8
2

35.
10.
4.
0.
3.
8.
1.
2.

t2.
0.3
0.3

22.0
30.8
30.9
3.1
2.0
7,0
0.8
0.5
2.4

32.0

0
4I
4

1.1
1.6

3.1
4.4
2.L
1.9

72.7

959
725

| 302
5 1ß8

2 440
?31
2766
227
564
t23
187
427

23
20

1 1ts6
2 075
2 082

208
13!t
475
55
3l

191

2 L54

ß.
19.
32.

E.
c

10.
1.
1.
3.

14 532
2 793
2 193

991
927

246
737
11kt

75
731
024
636
097
s28

127
11ß

4q4
716
1{5
774
952
s18
181
189
598

036

573
0311
902

56

317

6

4
2
3

2
2
3

76
11
1t

27
78

27.9
11.3
6.0
0.4
3.9
5.4
3.4
5.8

13.4

0.7
0.8

II3
t4

5
2
1

1

1
2

1.4
2,0

t2.0
11 .5
19. 7
2,7
5.1

L2,6
3.5

27.7
2.3
2.4

7
6
7

0.7
0.3

1I

71.
2L.
7.

27.
74.

?5.
14.
2,
0.
4,
6.
2,'1,

L2.

1.3
0,6

2
1
s
3

0.9
2.t

176
818

37St
150u

7
23
53
23
35

104

184
333
309

39
24
76
11
2

16

338

247
70

207
4

134

13

1
27
24

7

ls
7

20

724
199
200

16
47

109
39

242
18

5
2

5
b
5
1
0
1
0
0
2

4
3
b

1

18.0
31. 1
34.8
2.5
7.2
9.0
0.s
0.6
1.9

22
2t
32

3
b
8
0
1
3

20
11
18

0

2
0
0
4
3
1
3

3118
765
273

24

150
31

3
270
279

76
2ß

75
106

7ß
163
242
1r0
2Al
781
271
550

93
4lNt

31.5

1S.5
77.3
17.8

lä o

2.5 1.5
0.3
0.1
1.9
1.4
1.0
2,_7

22
10
14

0

1 176 17.4210.8

1.0
o:1

0.6
L.7
0.4
4:o

.2

.5

.0
,.0
.2
.1
:6

2

3.0
2.L
0.7
2:2

266
369

264
180
724
517
s63
385
660
245
437
535

0.5
1.6

4
1

2

5

8
6
8
3
2
3
3
3I
5

9.
14.
7t.
0.
2.

18.
5.

16.
0.

14.

66
s9

L20
2

15
L24
36

110
b

98
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Hilfs zur Erzishung

22 $t]q,e l,lsnschsn an 31.12,1998 nach p8rsönlichsn l'lerkmalsn,

Lfd
Nr.

GsgEnstand der
N6chnsisung

D€utschlend ' Badsn-
l.,ltlrttBmbsrg

Ba)ßrn Berlin

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl I erozent

1 Männlich

Altsr von ... bis unt3r ... Jahrsn
2
3
4
5
6
7
8I

unt€r3-
,3

bI
72
15
18

o-9-72-15-t8-21.
21 und ä1 tsr .

L2
13
1{
15
15
77
18
19

10 Js 10 000 Jungs lrlsnschEn 1) unter 27 JahrEn ,

11 Heiblich
Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

unter 33- 66- I9-12.12-15
15
18
2l

20 Je 10 000 Jungs llenschsn 1) untsr 27 Jahren

2l Insgssailt

Altsr von ... bis unter ... Jahrsn
untsr 33- 65- I9-12.12-1515-18

ter ......
Je 10 000 Jungs llsnschsn 1) unter 27 Jehren

Kindschaf tsverhältnis
ehslich
nicht-shslich

tsr

18-21.
21 und äl

22
Z3
24ßß
27an
30

31
32

StaatsEmstürigksit
Osut3chs!B

3ll

!§
iE
3l
!E
!t!,
40
4t
u2
43
4tl
115

Nichtdeutsche ..

Erzlshung in siner Tag$grupp€
untsrörimum ln slnsr Pf]sgsfanllie ......
Untsröringung in slner Tagssgruppe in

sinsr Elnrlchtung .,...
Vollzsltpflegs ln elnsr ardersn Familie .....

untsrörimung bsi Großeltsm/Vsr{andtsn,..
Untsröringung in slner Pflsgefaiilie ......

Hsimrzishum, soristige betreüte hbhnforil . ..
UntsrörlrEum in sinsn Heim ....
Untsrörlngung ln siner l.bhmsmsinschaft .. .
Unterbrlngung in sig3ner hbhnung

IntEnslvs sozialpädagogischs Einzelbstreuung

' Ergebnisse flir Oeutschland / Fruheres Bundesgebiet in den Altersgruppen ohne Angaben von Bayem.

1) BevölkeruEsstand: 31. 12. l!ffi ,

87 739 100.0 I 756 100.0 I 2q3 100.0 6 0S1 100.0

II
5
7
s
8
5
5

X

1.
4,
6.

10,
15,
22,
21.
rb.

1
5
b

10
15
22
27
77

772
295
398
649
937
389
309
003

727X

1S8
1193
047
04t
2S3
239
169
270

60

100,0 1l 866 100.0

- 89 1.8
- 257 5.3
- 344 7.7
- 490 10.1
- 710 14.6
- 1 088 22.5
- 1 033 27.2855 17,6

x105x

I
1
2
2
1

x

72,6
1.6

11.
35,

b.
29.
50.
42.
5.
2,
0.

0
s
2
7
5
7I
1
s

2.0
5.1

10.7
2t,0
23,5
22.9
12,0
2.4

1
2
2
2
1

1
s
7

13
16
19
11

3

2.2
5.0
8.8

15.6
18.3
2r.9
73.2
4.4

953
35s
744
618
077
256
620
81ß

7t 50X

68 239 100.0 6 862 100.0 7 173

1 857 2,7 186 2.7
3 736 5.5 :t8l 5.6
5 960 8.7 7ß 10.S
8 759 LZ,A I 051 15,3

10 566 15.5 7 247 18.1
15 821 23.2 7 774 25.9
10 868 15.9 I 212 17,7
3 4SS 5.1 277 3.9

58X44X41

155 S78 100.0 16 618 100.0 16 416

116

11 000
5 416

11ß 681
72 297

3 310

19.0
34.6
8.4ß.2

x

100.0 10 957 100.0

207
551
742
139
647
477
342
858

116

671
246

736
r61

35S
44

315
077
655
416
436
254
9116
236
9l

3
3
8
b
3

3
3

x

2
5

10
18
27
24
14

3

384
474
793
098
534
013
381
541

52

580
038

89
30

88
72

19
0

7
3

0
0

14 631
1 987

s2. I
7.9

I
I

1
3
3
4
2

4
2
8
4
1
5
4
7

X

3
5
1
s
7
5

2.
5.
8.

1q.
77,
22.
14.
4.

11
0

10
34

7
26
52
1l:t

5
3
1

810
091
704
407
6113
077
1188
342

65

3
8

13
22
26
35
22

7

x

I
1

0
0

3.3
0.4

2.9
24.0
6.0

22.0
67. S
57.1
8.5
2.2
0,8

60
3S

6
4

I
1

67.
33.

11
5

bb
33

103 561
52 417

4
6

89
10

89.3
70.7

14 655
1 761

072
261

811
8SS
025
474
296
011
947
338
143

20I
1
6
8I
6
7
s
0
8

t7 123| 422

t5 707
54 020
L2 126
41 8S{
82 051
68 133I 188
4 730
2 778

3

2
7
o

1
5
1
4
8
7

113.5
35.6

152

158
753
391
362
230
923
497
8103ß

3.0
11.9
2,O

-r02-
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außsrhalb dBS Elternhauses

Art dsr Hilfs und Unterbringungsforfl sonis n€ch Ländern

Brandsnburg

Anzahl I Prozsnt Anzaht I Prozent

M€cklsnburs- |vorponnsrn 
I

A*"hl lPt *"tl
Nisdersachssn

Anzahl I erozent

BrgmEn Hamburg

Anzahl I erozent Anzahl lerozent

HEssEn
Lfd.
Nr.

1

2
3
4
5
6
7
8I

10

11

L2
13
111
15
16
77
18
19

20

2l

22
23
24
25
26
27
2A
29

30

31
32

33
34

35
36

37
38
39
110
4L
42
llEl
44
115

3 330 100.0 1 507 100.0 2 690 100.0 5 5116 100.0 2 713 100.0 8 084 100.0

236
1158
8007ß7

1 708
2 otl
1 153

251

67

100.0 6 251 100.0

x

2,9
5.7
9.9

18. 1
27.7
24.9
14.3
3.1

3
5I

16
lo
25
15

3

1
2
2
3
2

7
5
7
b
4
1
7
4

5
5
b
8
1
1
4
0

x

1I
0
0
4I
4
2

x

I
4I

18
21
27
13

3

2,
E

10.
14.
19.
2§J.
15.
3.

52
115
279
307
3§t7
503
319

63

78

2,
4.

10,
17.
20.
27.
14.
3.

13.3
0.1

t3.2
28.0
72,4
15.3
57.5
49,7
7,4
0.2
7,2

6:16
5

631
342
611
73t
754
378
365

11
56

2
2

1

1
6

5
5
5

3

2
5
4

x

11
26
188
956

1 041s)
1 1l§t6

955
260

I 175
1 711

70.2
29.4

59.5
40.5

34
t4t
194
250
234
243
242
119

50
87

130
151
747
247
255
114

133

4.3
7.4

11. I
12.9
t2.5
20,5
2L,7
3.7

20.4
5.6

47
L22
ß2
505
580
734
377

92

92

2 075

4 772
16

0
7
3
2I
0
2
7

X

5
8
0
0
4I

I

2
7
6
4
8
4
8
1

X

1
1
2
1

X

2
4
8

t7
18
27
7t

4

10.5
L,2

3.2
31.5
5,4

26,0
56.3ß.2

ql

5.0
7.7

2
b
7

72
18
26
22

3

77
165
190
339
505
701
60s
104

tL7 x

I
1
1
b
8
1
6
s

7
3
3
5
4
6
4
8

x

3.2
6,2
7.5lt,7

16, 8
25. S
23,4
5.2

3I
s
b
8
8
1I
x

1
0
0
6
2
8
1
2

X

1
7
1
0
4
5
5
?

2.
9.

t2.
15.
15.
18.
16.
7.

3
8

72
15
14
19
18

8

2
5

10
15
20
2A
15

3

6S
168
332
51S
671
960
504
107

83

2 703

5
0
3
1
1
tr
4
0

x

1

6
34
14
19
58
49

7
0
1

399
3

3S6
053
884
169
503
011
438
54
78

6
0
7
4II
3I
3

2

1
3
3

165 63

100.0 1 175 100.0 2 272 100.0 4 340 100.0

3.
7.
9.

14.
17.
%,
77.
4,

8
43
5

37
1E
38

5
2
1

198
1l!}9
608
901
109
624
113
255

55

434
897
408
368
AD
639
266
506

61

764
571

699
636

336
t02
234
774
800
374
6116
527
792
333
179

2
0
7
4
7
0
8
1

1
1
1

0
3
8
5
7
4I
5

x

6
1
6
5
4
5
5
3
2

2,
4.
9.

13.
16.
27.

2.
4.
8,

15.
L7,
27.
18.

E

108
207
3§,,2
566
710
213
s03
24L

51

279
1168
850
522
75S
709
858
501

58

939
947

1

0
0
5
5
0
4
7
7

3.
6.
8.

10.
14.
25.
24,
6.

a2
139
183
233
319
567
539
150

100x

15S
304
373
572
824
268
148
254

108

202
700

X

3
5I

14
20
30
15

2

2
5I

15
20
29
15

3

58.4
41,6

s9.1
0.9

b.b
0.0

81
136
237
394
541
422
424
7q

73

150
304
563
913
272
742
928
181

?a

3 523
2 510

xxx

6 033 100.0 2 6A? 100,0 4 902 100.0 S 886 100.0 4 788 100.0 14 335 100.0

99
237
1181
aLz
977
337
630
155

85

81Nl
9:t9

7
3

6'l
32

8q
234
324
401
385
524
457
233

1E

817
865

439
243

639ß
593
aza

56
77?
143
712
165
272

65

I

68.1
31. I

95.6
4.4

s
4

23
1

5
2

65
34

81
t8

1
26

7
1g
66
43
22

1
5

3

3 983
91S

62
t2
50

304
377
933
277
723
091
63

259

1

1399
0

7
3

82.7
77.3

3
7

1.3
0.2

5 S79
54

s0. f,
9.1

2

9.3
0.7

037
t23
s14
r13
538
575
565
,q69
503
5S3
777

23.4
7.7

22.7
30,9
2.t

28. 8
42.4
2A.A
6.2
7.9
2.5

0
6
5
0I
3
3
3
3

1

3
2
1

-r03-
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Hilfs zur Erziehung

22 Jungs Henschen an 31,12.1998 nach psrsönlichsn Msrkmalsn,

Lfd
Nr.

Gegenstand der
N6chr{sisung

lbrdrhsin-
l,lestfslen

Rhs inland-
PfElz

Soarland Sachsgn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzaht I erozent Anzahl I Prozent

3
5
s

72
15
18
2r

1

2
3
4
5
6
7
8
s

Hännlich

Altsr von
untsr 3

äItsr
10 Js 10 000 Jungs l,,lenschsn 1) untsr 27 Jahren

!'l€iblich
Altsr von ... bis unter Jahren

unter 33- 66- I9-1212-1515-1818-21.
21 und älter

Je 10 000 Jungs ihnschsn 1) unter 27 Jahrsn

Altsr von
unt€r 3

bis untsr ... Jahrsn

-18-2t
und

11

12
13
14
15
16
77
18
1S

20

2l

22n
24ä6
2?nA
30

31
32 nicht-ehelich

b
s

72
15
18
2t18

21 urd älter
Js 10 000 Jungs |lenschen 1) unter 27 Jahrsn .

Kindschaftsvsrhäl
shslich ....... tnis

3-6-I
t2
l5

Staatsamshörigk€it
Deutsche ...:....

Erziehum
unt€rbr

in giner
elner1n

in gingr
sinsr

Vollzeitpflsg€ in andsren Fanili€

!E
34

:E
:E
37

38
39
40
41
42
43
44
16

Untsrbiingüng bsi Großeltsrn/Verflandten .,.
untsrbriqguru in sinsr Pflsgsfamilis ..,...

HeinBlziehung, sonstigs betrsutg l{ohnfonn,..untsrtrimum in sinen Hsin ...
Untsräringung in sinsr }Shngsnsinschsft ,..
Untgröringum in eigsner hlohnung

IntsrBivs sozialpädagogische Einzelbstrsuung

. Ergebnisse fiir Oeutschland / Früheres Bundesgebiet in den Altersgruppen ohne Angaben von Bayern.

1 ) Bevölksrungsstard: 31. 12. 1998.

18 706 100.0 4 134 100.0 1 819 100.0 4 527 100.0

578
1 167
2 034
3 44L
3 764
s 432
2 6t7

669

70

75 225

544
L02s
1 555
2 2AS
2 56L
3 8116
2 690

705

5§t

33 S35

31 114
2 427

3.1
6.2

10. I
18. 4
20.L
23,7
14.0
o,o

X

100.0

5.b
6.8

10. 3
15. 0
16, 8
25,3
71,7

11,6

x

100. 0

114
2ß
427
752
903
982
580
724

68

167

712
223
287
473
613
770
564
t25
55

301

2.4
6.0

10.3
LA.2
27.4
23.4
14.0
5. r

X

100.0

3.5
7,O
9.1

14.9
19.4
24,3
17.8
3,9

X

100. 0

47
95

188
360
439
399
230
6-l

L27

292

43
53

742
200
217
304
254
69

90

111

2.3
5.2

10.3
19.8
24,7
2L.9
L2.6
3.7

X

100.0

3.3
4.9

11. 0
15. 5
16.8
23.5
13. 7
5.3

x

100, 0

720
226
439
746
014
2AA
601

93

69

367

101
204
342
529
655
037
43S
55

56

894

2,7
5.0
9.7

16, 5
22.5
24,5
13, 3
2.7

X

100.0

3,0
6.2

70,2
15. 7
19.5
30. 8
13. 0
1.6

x

100.0

1
1

3

1

7

1
2
3
5
6
8
5
1

2

2
72

2
10
77
74

1
1
1

2.7
5.1

10.6
18,0
2L,7
22.6
15.6
4.5

t22
136
603
730
325
274
307
375

65

3.3
6.5

10,6
16.9
18,6
24.4
15.6
4.0

X

1
1
2
1

4
3 0

25
2

70.
29,

93.
6.

L2.
1.

11.
39.
7.

32.
116.
38.
3.
4,

226
477
774
225
516
752
744
253

62

742
159

8:t5
1155

922
85

836
903
516
387
357
775
245
337
119

3.1
6.5
s.8

16. 8
20.4
24,0
15. 7
3.5

2.4
5.5
9.9

16.2
21,2
29.5
73.2
1.9

116.

227
434
747
275
670
325
040
148

62

259
635

99.3
0,7

7 838
58

6116
6

640
4SS
065
434
703
090
542

77
1ß

4.2
0.1

8.
31.
13.
18,
59.
51.
6.
0.
0.

1
7
E

2
6
8II
6

6
2

5
8
1
1
0
0
s
b
6

84
158
330
560
bcb
703
1184
136

106

274
837

952
159

724
2A

696
9116
190
756
422
049
207
166

19

23 644
10 291

69,7
30.3

sl.7
8.3

X X x

73.1
26.9

54.04
6

6
4

6 2 94, I
5.1

23.
0.

22.
30.
6.

24.
45.
33.
6.
5,
0.

914
2A4

630
354
344
010
588
691
687
210
079

8.6
0.8

2
1
1
4
s

3I
4
4
1
3
7
7
7
3
o

1
1

8
4I
5
8
3
0
5
2

7.
36.
6.

29,
51.
43.

E
2

2

2
3
2
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außsrhalb des Elternhauses

Art der Hilfe und Untsrbringungsform sohie nach Ländern

sachssn- IAnhatt 
I-il;i--F;;;;il1

Nachrichtl ich
SchIssHig-
Hols tsin Thüringen

Frühsrss Bundesgsbiet . Neus Länder und Bsrlin-ost
Anzahl I Prozent Anzah1 | Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Proisnt

Lfd
Nr.

2 487 100.0 68 218 100,0

53 156 100.0

19 521 100.03 970 100.0 3 7q2 100.0

X

2,2q,a
9.3

15. 6
20.4
26. 6
15. 1
6,0

2
5
s

15
19
27
15

tr

8
30
72
77
50
53

o
0
0

u5
936
813
055
979
207
s45
767

84

I
3
3
5
2
1

1
2
2
4
2

2
0
7
5
7
6
7I
XX

2,
5.
8.

15.
77.
20,
72.
3.

2,
5,
8.

14,
16.
2t,
14,
4,

1
3
E

10
t2
14

8
2

524
419
s31
593
098
05s
675
b/b

68

456
s04
52S
573
788
562
532
639

56

Lzr 374

2 984
6 323

10 1160
17 166
19 886
25 617
7'l 207
5 315

62

83 315
38 059

75
276
355
608
658
747
3-t7
108

77

2ß7

81
165
273
416
451
615
380

80

64

5 603

60
105
207
424
542
7L5
327

bb

bb

1 S73

61
97

188
292
38S
613
243
50

57

4 454

727
203
389
716
971

L 328
510
116

62.

2 645
1 80S

2.4
4.3
8.1

77,7
23. s
2A,A
13.2
2.7

s
o
o
4
o
o
8
4

3
7
1
s
3
0
4
3

2
6

11
19
20
23
11

3

2,0q.8
70,2
L4.7
18, 5
22.3
74.7
12,7

2
6

10
15
15
22
1q
72

2
5

10
14
77
22
14
12

81
189
405
58s
736
888
542
506

100

3 0s3

59
190
310
467
505
700
460
392

85

7 063

150
379
715
052
2q7
586
042
898

93

4s5
608

4
2

15 083 100.0

34 604 100.0

426
1 758
3 244
5 241
6 757
91m0
5 287
2 027

78

X

100. 0

X

100.0

X

100. 0

100. 0

2,7
5.5
8.5

12,4
t4.7
27.A
16. 1
5.0

100. 0

2.
5.
9.

74.
18.
?4.
15.
5.

401
432
431
186
774
259
336
860
'lt

7
5
5
5
4
2
5
7

x

1
2
4
6
7
,1
8
2

3.
s,
o

14.
19.
31,
L4.
2.

2
s
8

15
27
23
13

2

8
31
13
L7
58
54

3
0
0

1I
5
8
7
1
3
5

7
6
7
1
8
8
7
6

8
5
7I
8
5
7
6
7

3
ö

11
16
18
25
15
3

2
1
0
1
3
6I
7

4 433
27

109 543
11 831

x

58.6
31. 4

90,3
9.7

Xx

100, 0100, 0

4I
4
1
5
3
3
s

XxX

1
4
1

o
tr
8
7

X

2.4
6.8

11. {
18.3
1S. 8
?4,2
13. 4
3.4

156
381
538
0?s
109
356
757
188

77

-t97
806

X

5
5

I
2

7
3o

8.7
0.3

58
AL

98
1

20 2ß
14 358

2
10

4
5

z0
18

2

4
6

59
40

99,5
0.5

8.9
0.1

14 104
1 319

72 745
43 559
7 815

35 745
61 205
49 770
6 989
4 446
2 506

396
3

3S3
406
610
796
62r
428
165
28
31

67,
32,

3bJ
36

ss
0

138
1166

025
103

322
461
311
150
845
363
199
285
272

345 385
2ta

s6, 1
3,9

16, 4
3.5

6 396
67

760
77

4
2
5
8
2
1
s
I
8

721
2 318

314
2 00s
2 305
L 774

32?
204
64

72.9
47.4
5.6

35,8
41. 1
31. 7
5,7
3.6
1.1

10.5
35.9
5.4

29,4
50. s
41. 0
5,8
3.7
2.7

1

2
2

2

1
s
3

917
196

10. 8
1.0

s.8
29. 1
70.7
18. 4
59.5
54.7
3,9
0.s
0.7

689
057
756
301
200
860
276
64
46

Ststistischss Bundssamt, Fachssrie 13, R 6.1.2, 19S8
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Stalistisches [andesamt Statistik der Jugendhille - Teil I

4 tlilte rur Erriehung außethalb des Elternhauses

4.1 Beginn der Hille

Brchrgrundtrgr. Hillsmarlmtlc: Siehs lnlormationsblatt. das Eestandtcil
das [lhcbungrvordrucks ist.

8in! teilln Sir unr miL an wen wir uns bci ßückfragen wenden dürlcn
(lrriwilligr Angabrn);

la.a I.l.t.i O.i.il/irln.a.nl

Namc und Anschrift der auskunttgebenden Stelle

Kenn - ilummar,
Ir.i! --- G.n.ina. -- 6.i.,.a.ttrt Ltatr

Wird vom Statistischcn bndrsaml rusgelülhl Ssrl-14

Bitte beachten Sie beim Auslüllen auch das beigelegte
lnlomationshlatt !

Für leden jungen Menschen (Kind. Jugendlichen oder jungen Voll.

lährigen), der neu im Bahmen einer der Hilfen zur Erziehung

außerhalb des Ehernhauses betreut wird, ist im Durchschreibe-

vedahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszufüllen.

Wir binen Sie, diese Erhebungsvordrucke monatlich an das

Statistische [andesaml zu senden.

Den Erhebungsvordruck .4.2 Ende der Hilfe' mit den durchge-

schriebenen Daten behalten Sie bine lür die [)auer der Hilfege-

währung in den Akten. Er ist erst nach Abschlu8 der Leistungen

in der betretfenden Hilleart - versehen mit den Angaben in der

rechlen Spalte - unminelbar an das Stalistische Landesamt

weiterruleiten.

Wird eine der Hilfen rur Erziehung außerhalb des Ellernhauses lür

einen Jugendlichen nach Entrin der Volljährigkeit weitergeführt

so gilt dieser Vorgang nicht als Wechsel der Hilleart. [s ist also

weder ein Abgang noch ein Zugang ru melden. Als Ende der Hilfe-

art gilt vielmehr erst die Beendigung durch den jungen Volljähri-

gen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn bei einem

jungen Volliährigen ein Wechsel der Hilleart eintritt r.B. wenn

an Stelle einer Volkeitpflege in einer anderen Familie die Unter-

bringung in einem Heim (Heimerziehung) erfolgl.

Schlüssel A

t-
2-
3-
{-
5-
6-
t-

lcdig . . .

Yarhrirrltt, rurlmmcnlcbtnd

verhriratct. grtnnnl hb!nd
grschicdrn

vrmitwet .

0trrn rind tot .........
unbchnnt

Schlüssel I
0t-
02-
03-
04-
05-
05-
01 -
08-
09-
t0 -

Eltrn . . .

Eltarnt!il mit Stirlrll?rnhil odrr P.nn!t
rllcincniahcndar Ehcrntcil ........
GroElltlrnlvlrwändt! ...........
PllcArhmilir

Trg:sgruppc in rinar finrichtung . . .

H:in ...
Wohng:meinschaft

rig:nc Wohnung

ohn! trst! Unt:rkunh

-106-
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Statistischcs Lrndcsamt Statistil der Jugandhillc - Tail t
4 Hillc rur Erriehung ruBuhalb des Elternhauscs

4.2 Ende dcr Hilfc
Btchtsgrundlrgo. Hillsmcrlmrlc: Siehe lntormationsblatt das Ecstandtril
dcs Erhrbungsvordrucks isL

Einc t:il:n Sir uns mit an wcn wir uns bei ßücklragen wenden dürfen
(rciwilligc Angabr!:

laia l.ld.. O&.il/ lrl....il

l,lrmc und Anschrift drr rusluntrgebrndcn Stclh:

Klnn-Nummcr:
ka.a ---

I I I I ttWird vom Statistischrn [endesamt rusgelüllt! Ssrl-l{

Bitte bei Beginn der Hilfeart auslüllen !

Angobcn rur Psrson
Gcschhcht

I r 9r

familicnstand der Eltcrn/des sorgeberechtiglen Elternteils

trn. rur.ll.0dr Zitl,r 0l - 05. 0r - l0 rut Sclrlu$rl t

Schulvcrhältnis vor Beginn der Hillc
- Grundrchuh/Hruptsßhulc .

- Sondcrrchuh

- rY.it.rrührtnd. Schulr . .

- 8:rulsrchuh
- nichl in rinl Schuh

Ausbildungsvcrhältnis vor Beginn dcr Hille
- 8:rukrurbildung
- ronstigr b:rullichr Eildung

- nichl in 8:rulsausbildung od:r bcrullich:r Eildung

Angaben rur Hille
Hilleart
- [nirhung in cincrTrgrsgrugpr ........
- Volh:itgllcA: in lin:t rndlrrn frmilic . . . .

- Hrinrnichung; ronrtigc bctrrutr Wohnlorm
- inttntivr sori.lpid.gogisch! Ein&lb.tr.uung

Iaiat

lr9
Unurbringung !rrolgt!
- 0hn. vormundschtllricht.]lich: Entrchridung

- milvornundrchrhrichl.rlich!r Intrchridung .
totm dcr Unt:rbtingung. lcr.cr,ürrrn lri

- frerryrgrr lSclrlürrrl 8. Zitl.r 0l carr 06l
- Ydhritlblr ls.hl'itt,l 8. litt.r 0l.drr 051

- l{ainr.tiaiure: lanrrier lrtraut. Wohnlcrn

lsßhlat!.| l, &lhr 01. 0! ldrr 09)

Vorangcgrnganc Hilfe
- l:inr .

- rnluhntr Scrrtung in fng:n dcr [nirhung
- vorläuligr SchuUm.En.hm!n
- instilutionalla Surtung .

- rotirlr Gruggcnrrb:it . , .

- [nirhungsb:irtrnd; Ettr:uung:hclhr ....
- rorirlgädrgogirchr trmilirnhilh
- [nirhuag in rinrr Trgcsgrupg. . . . . . ,.. .

- Volhritplhgr in rincr rnd:rrn frnilic . . . .
- lhincnirhung; tonrtiga üatrruta Wohnlorm

- iatrnriw rorirlptdrgogirchr Einr!lb!tr.uune
- [inglicd:rungrhilh nrch drm SSHG .....

0l
02
03
0rl
05
06
07
08
09
l0
il
t2

I
2

I
2

I
2

I

I
2

3

a
5

t
2

I
,
3

4

2

I

2t

21

38-39

20

26

2E

35

Bcginn det Hilfc 29-3{

36-3?

- nännlich .. . . .

- wriü|ich......
Goburtsiahr .....,
Staatsangrhörigkeit
- drutsch ......
- nicht.d.ultch . .

Kndschaftsvcrhältnis
- airlich.......
- nicht..h.lich . .

Sst

l5
t6 - rs

Sitta rutalt.nd! lillrr rlr Schlc$rl A
aul da, ßdßltaita aiitau.n

Enuug dcr cltrrlichen Sorge . .. . . .

Aulenthalt yor dilsrr Hilfcgewährung

22

23

24 -?5

Bitte bei Ende der Hilfeart auslüllen !

Haiat

Ende der Hillc .. [Tl
Schulverhältnis bei tndr der Hilfc
- Grundtchul,/H.u9ttßhul. ........
- Sond:rschulc

- flitrrlührlndr Schulr . .

- Bcrulsschuh

- nicht in :inrr Schuh

Ausbildungsvcrhältnis bri Endr dlr Hillc
- 8:rulnusbildung
- ronstigr brrullicho Eiklung

- nicht irl Büuhrurbildung odrr brrullichrr Sildung

Hat sich dic Unurbringungsform grändrrt?
- nrin..
- lr. totm drr Untrrbringung bci [ndr du Hilh . . .

Sinr rutrrlfurdr Zil{!, 0a lir 09 tur Sclrlu$rl 8 rul drr
iricltaira rin!at.an

UnterDringung in Einrichtungen/ Volheitpflega

Wie lange yvar dlr junge Mrnsch bislang insgesrmt unlltgebrachl?
Mooltr Jrh[

I

I

ln wieviel verschiedenen Heimen/andercn Familicn
war er bisher insgcsamt?

Ursache lür Ende der Hilleart

- AbtchluE

- yonritiga 8[ndigung rul Vrnnlrrsung drs Sorgr
örlrchtigl.n bnr. Volljihrig:n

- Aö9.b. rn cin rndUrr Jugrndrmt
- ronrtigr Scndigung
- Adoptionrglhgr

- Ülcrhitung in ain. d.r l0lg.ndln Hill..4.n:
. lntuhntr Brrrtung in fng:n du Enirhung . .

. inrtitutionrlh Erntuag .

. rorirh Grugprnrrbcit ...,

. [nirhungrbrishnd; Srtrruungshrll:r .......

. rorirlpidrgogischr Irnilicnhilh

. lnirhung iarinrrTrgogrugp! ...,....,..

. Volhritglhgr in rincr rndurn frmilir. .. . . . .

. Hcimonirhung; ronstiga latraura Wohnlorm . . .

. int.nrivr rorirlpidrgogischr Einrllbltrluung . .

. linglirdcrungshilfu nrch drm BSHG

03

05

06
0,
08
09
t0
il
12
r3
t4
l5

Anschließsnder Aulenthalt
lin. rctr.ll.ndr Uitl.r 0l - 05.drr 07 - l0 rut S.hlütt.l I

tul d.t iüclt.it! ainttu.i

1,9

I
2

3

1
5

I
2
3

I

63-64

65-66

Jrir

tl5

t,I

-IoTl

Sst

a0-15

- ZrhldrrHrimr ...,..
- Z.hl d.r rnd:rrn frnilicn

59-60
5r-62

at

48

49-50

5r-54
55-58

- inHcimcn......
- in rndarcn frmili:n

Sttrittirci.s 3urd.[0] t/90
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt !

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält,
auszufüllen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke lZu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses für einen
Jugendlichen nach Eintritt der Voltjährigkeit weitergeführt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeaft. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

1

2
3
4
5
6
7

- ledig

- verheiratet, zusammenlebend

- verheiratet, getrennt lebend

- geschieden

- verwitwet

- Eltern sind tot
- unbekannt ....

Schlüssel B

01
02-

Eltern
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner

03
o4
05
06
o7
08
09
10

alleinerziehender Elternteil ........
Großeltern / Verwandte
Pflegefamilie ....
Tagesgruppe in einer Einrichtung
Heim .

Wohngemeinschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft

- t08-



Statistisches [andesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil I

4 Hil[e rur Erziehung außerhalb des Elternhauses

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hille lgg
ß.chlsgründl.!c, Hillsmcrlmrlc: Siehc lnlormationsbl3lt. das Beslandlril des
Erhebungsvordrucls ist. Ecim Ausfüllen bilte dis Erläuterungen beachlan!
Bilt, t!ilen Sic uns mit, an wen wir uns bei Ruclfragcn wenden dürlen
(freiwilligc Angahc),

laaa I.l.l.n lY,hrhl/nuliuni.rl

Name und Anschritt der auskunftgebenden Stelle

Kenn- Nummer'
Ir.ir - - - G,n.iid. - - G.i.rid.t.il - - - - Ul ir

Wird vom Statistischen Landesamt ausgelüllt! Ssrl-14

Bitle nur ausfüllen. solern die Unterbringungsform während der Hilfearlen "Vollzeitpflege in einer anderen Familie'oder
.Heimeniehung; sonstige betreute Wohnform" wechselt!

Sst
Ite Meirl Jrhr

Datum des Wechsels I l rS tS r t5-22

Angaben zur Person

Geschlecht

- männlich .......
- wsiblich 23

Geburtsjahr,.....

Staatsangehörigkeit

I 19 r r 24-21

- dcutsch ...
- nichl.dlutsch 28

Kindschaftsverhä ltnis
- chclich

- nicht.chclich ... 29

Angaben zur Hilfe

Unlerbringungswechsel im Rahmen der Volkeitpllege in einer anderen Familie

torm der Unterbringung

- Großeltrrn/Verwandlc

- PllcAelamilir .......

bir h !r irur

Unlerbringungswechsel im ßahmen von Hcimerriehung; Erriehung in einer sonstigen betreuten Wohnform

Form der Unterbringung lirhlr irl/1
- Hcim .

- Wohng:mrinschalt

- rig:nc Wohnung 30 3l

I

I
I

I

2

I

2

I I
a

3

4
ß

3

4

5

Srrtirtirch.t Eundtt.mt 6/90
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Statlstlsches Bundesamt Stand: November 1996

lnformationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teit I

4: Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses wird bei allen öffentlichen Trägern der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgeführt. ln ihrem Rahmen
sind jährlich die Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der
Jugendhilfe, die ganz oder übenruiegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen außerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Außerdem ist in fünfährigen Abständen, zuleEt
zum 31.12.1995, der Bestand, d.h. die Zahl junger
Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen außerhalb des
Elternhauses erhalten, zu ermitteln. Zweck der Erhe-
bung ist es, einen Überblick tlber Art, Umfang und
Entwicklungstenderu der verschiedenen, von den Ju-
gendämtern gewährten Einzelhilfen und ilber die Struk-
tur der Hilfeempfänger bereiEustellen. Die Ergebnisse
dienen den Trägern der Jugendhilfe als Grundlage für
Planungsentscheidungen; sie sind außerdem von er-
heblicher Bedeutung für die Weiterentwicklung des Ju-
gendhilferechts.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des GeseEes vom 23. Juli 1996 (BGBI. I S. 1088)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszrvecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), zuleEt geändert durch Artikel 2 des Ge.
setzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB
vilt.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG. Hier-
nach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe aus-
kunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufford+
rung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wir-
kung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für j+
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur
Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchführung der Erhebung
dienen. Sie werden nach Abschluß der Prüfung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten
Erhebung vernichtet.

Die venruendete "laufende Numme/' ist eine frei verge
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:

Eziehung in einer Tagesgruppe

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Heimeziehung, sonstige betreute Wohnform

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus; ei-
ne statistische Erfassung knüpft immer nur an eine der
vorstehenden Hilfearten a n.

Werden gleichzeitig die Hilfearten "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und "Eziehung in einer Tages-
gruppe" gewährt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck
für die Hilfeart "Vollzeitpflege in einer anderen Familie"
anzulegen.

Zum Erhebungsbereich zählt nicht die Betreuung im
Rahmen der Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespflege im Sinne der §§ 22 - 26
sGB Vilt.

-lr0-



Meldung der Statistik
FOr die Befragung 0ber Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses werden folgende Erhebungsvordrucke ver-
wendet:

4.1 Beginn der Hilfe

4.2 Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

Für Hilfen, die ab dem 1.1.1997 beginnen. bitte für je-
den Hilfeempfänger einen Erhebungsvordruck 4.1
"Beginn der Hilfe" (Zugange) ausfüllen. Die Eintra-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrifr des Erhebungsvordrucks mit der Über-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe'verbleibt in der Berichtsstelle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt übermittelt.

tst ein junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, mOssen
sämtliche Meldungen zur Statistik durch den Träger er-
folgen, der diese Unterbringung veranlaßt hat und i.d,R.
auch endgültiger Kostenträger ist. Von dem Träger, in
dessen räumlichen Zuständigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Flll hingegen
keine Erhebungsvordrucke abz.uliefern.

Der Erhebungsvordruck 4.2 "Ende der Hilfe"
(Abgänge) mit den durchgeschriebenen Angaben in der
linken Spalte wird unmittelbar nach Beendigung der
Leistungen in der betreffenden Hilfeart, zumindest mo-
natlich, an das Statistische Landesamt weitergeleitet.
Vorher sind die aufgeführten Fragen in der rechten
Spalte mit der Überschrift "Bitte bei Ende der Hilfeart
ausfüllen" zu beantworten.

Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfeganährung
von einem anderen Jugendamt fortgesetzt, so ist zu-
nächst eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2)
und anschließend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) über die neue Hilfeart ba,v. vom neu zu-
ständigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljährigkeit
des Hilfeempfängers ist keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hilfe im bisherigen Rahmen fort-
gesetzt wird.

Andert sich die Form der Unterbringung während der
Dauer der Hilfearten "Vollzeitpflege in einer anderen
Familie' oder "Heimeziehung; sonstige betreute Wohn-
form", bitte den Erhebungsvordruck 4.3 'Wechsel der
Unterbringungsform während der Hilfe" ausfüllen
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das Statisti-
sche Landesamt weitergeben. Wechsel der Unterbrin-
gungsform während einer Hilfeart kÖnnen wiederholt
vorkommen und sind laufend zu melden.

Wichtig:

standszählung. Daher bitte unbedingt vorstehende Hin-
weise beachten.

, Edauterungen ru dem Ertrebüngs-vordruck :

,,,,
4.1 Beginn der Hilfe i'::

Staatsangehörigkeit (Sst 20)

BesiEt der junge Mensch außer der deutschen nocfi ei-
ne weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur'deutsch' an-
zukeuzen.

Familienstand der Eltern/des aorgeberechtigten El-
ternteils (Sst 22)

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterge'
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Zitter 06 "Eltern sind tot' und nicht
die Ziffer 02 "verheiratet, zusammenlebend' arzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge vollständig oder teilweise enEogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Maßgebend sind die Verhält-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung (Sst 21-251
Schltissel B

Maßgebend ist der übliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegewährung.

Beispie!: Ein Kind lebt bei seinen Eltern, als beide El-
ternteile versterben. Es wird für einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endgültig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Zitfer 01 'Eltern", nicht
hingegen Zitler 04 "GroßelternA/enrandte' zu signieren.

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammen, so ist Ziffer 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partnef eirzutragen
und nicht Zitter 01"Eltern".

Zitler 06 "Tagesgruppe in einer Einrichtung" gilt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegaruährung in
einem lnternat aufgehalten hat, ist Signieziffer 08
'Wohngemeinschaft ' anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Kranken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie un-
tergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Zitter 01
"Eltern" und bei nichtehelicher Geburt Zitter 03
"alleineziehender Elterntell" anzugeben.

Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeltern.

Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muß von
den Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist
es möglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen
forEuschreiben und den NuEern zuverlässige Ergeb-
nisse. bereiEustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinflus-
sen die Statistik nicht nur im Berichtsjahr, sondern auch
in den Nachfolgejahren jeweils bis zur nächsten B+
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Läßt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor Be-
ginn der Hilfegewährung nicht eindeutig einer der im
Schlüssel B genannten Möglichkeiten zuordnen, so ist
der letzte Aufenthalt, der gemäß Schlüssel B zweifels-
frel zu signieren ist, anzugeben.

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)/ Aus-
bildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 27)

Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen Jeweils eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis zu berück-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben.

Beispiel: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. ln diesem Fall ist als Schulverhältnis
vor Beginn der Hilfe "nicht in einer Schule" und als
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe "nicht in Be-
rufsausbildung oder beruflicher Bildung" anzugeben.

- Weiterführende Schulen, Zitter 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgängen Realschule, Gymnasium so-
wie die Schuljahre fünf und sechs der Orientie-
rungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4): Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr.

- lst das Kind noch nicht schulpflichtig, also unter 6
Jahre, so ist Zitfer 5 "nicht in einer Schule" anzu-
kreuzen.

- Berufsausbildung (Zifier 1) ist nur dann anzukreu-
zen, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.
§3 Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969,
(BGBI. I S. 1112), das zuleä. durch Artikel 3 des
GeseEes vom 20. Juli 1995 (BGBI. I S. 946) geän-
dert worden ist), begrUndetes Berufsausbildungs-
verhältnis geschlossen wurde.

- Die "sonstige berufliche Bildung" (Zitler 2) umfaßt
alle berufsbildenden Maßnahmen, die weder unter
"Berufsschule" noch unter "Berufsausbildung" fal-
len, unabhängig davon, ob sie ganz oder teilweise
in Schulen stattfinden (2.8. in Berufsfachschulen).

- lst der junge Mensch andenrueitig eruverbstätig, ist
Zilfer 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" anzukreuzen.

- Zitter 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" ist auch dann anzugeben, wenn ein Kind
aufgrund seines Alters für eine Berufsausbildung
nicht in Frage kommt.

Hilfeart (Sst 28)

Eziehung in einer Tagesgruppe
Diese Hilfeart umfaßt die teilstationäre Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pfl ege) geleistet werden.

Vollzeitpflege in einer anderen Familie
Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei
Großeltern sowie Verwandten oder Verschwägerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit ih-
nen ezieherische Hilfe gewährt wird. Hiezu ge-
hören nicht Pflegekinder, die sich außerhalb des El-
ternhauses in Familienpflege befinden und fur die
eine Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB Vlll erteilt
wurde.

a

a

a Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer
Zielsetzung untergebracht werden als auch in selb-
ständigen, pädagogisch betreuten Jugendwohnge-
meinschaften sowie schließlich in der Form des be-
treuten Einzelwohnens.

intensive sozialpädagogrsche Einzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle Le-
benssituation des jungen Menschen abgestellt und
erfordert mitunter eine Präsenz bzw. Ansprechsbe-
reitschaft des Pädagogen rund um die Uhr. Der Be-
zeichnung entsprechend handelt es sich in der Re-
gel um die Betreuung eines Jugendlichen, der
(allein) in einer Einzelwohnung lebt und von sei-
nem Betreuer dort aufgesucht wird. Die Betreuung
wird jedoch auch in der Familie oder in anderen
lnstitutionen (z.B.Gefängnis, Psychiatrie) durchge'
führt

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der.lun-
ge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemaßnahme au-
ßerhalb des Elternhauses untergebracht wird

Vormundschaftrichterliche Entscheidung (Sst 35)

Unterbringung erfolgte

- mit vormundschaftrichterlicher Entscheidung
lst nur anzugeben, wenn das Kind oder die/der Ju-
gendliche im Zusammenhang mit einem Ezie.
hungsmangel in der Herkunftsfamilie nach
§§ 1666, 1666a BGB untergebracht wurde.

Falls dies zutrifft, bitten wir zu beachten, daß auch
das Feld ,Entzug der elterlichen Sorge' markiert
wird, da bei einer Unterbringung mit vormund-
schaftrichterlicher Entscheidung auch immer das
Sorgerecht der Eltern ganz oder teilweise entzogen
wird.

- ohne vormundschafl richterllche Entscheidung
Erfolgt die Unterbringung des Kindes oder der/des
Jugenlichen wegen des Todes der Eltern, ist das
Feld,ohne vormundschaftrichterliche Entschei-
dung' anzukreuzen. ln diesem Fall entfällt auch
die Markierung bei der Frage nach dem ,Entzug
der elterlichen Sorge'.

Wird die Hilfe zur Eziehung durch ein Jugend-
gericht angeordnet, so ist ebenso diese Antwort-
möglichkeit anzukreuzen.
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Form der Unterbringung (Sst 36 - 37)
Schltlssel B (Ziffer 04 - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich während
der Durchführung der ezieherischen Maßnahme auf-
hält. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsätz-
lich außerhalb des Elternhauses durchgefUÄrt. Daher
kommen für die Beantwortung nur die Signiezitfern 04
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signiezitfer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen. Son-
derformen der Unterbringung, wie die Durchführung ei-
ner ezieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind als
"Heim" (Zitler 07) zu signieren. Bei der Hitfeart
"intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung" ist kei-
ne Unterbringungsform anzugeben.

Die vollständige Aussage über die gewährte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfeart" (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Belspiele: Ein Kind ist teilstationär in einem Heim un-
tergebracht:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schhisselzahl "06" einzuseEen.

Einem Kind wird Hilfe zur Eziehung in einer Tagespfle-
gestelle gewährt:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart' die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "05" einzusetzen.

Vorangegangene Hilfe (Sst 3E - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schließt; der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe sollte je-
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
anzugeben, die zuletzt gewährt wurde. Falls mehrere
Hilfen gleichzeitig gewährt wurden, ist diejenige mit der
höchsten Signieziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem lnkrafttreten des SGB Vlll gemäß
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem Jugendwohlfahrtsgesetz, gewährt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB Vlll sinngemäß zu-
zuordnen.

"Vorläufige Schutzmaßnahmen" umfaßt die lnobhut-
nahme von Kindern und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten. Diese Ant-
wortmöglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeitgleich
oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen wur-
de.

Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewährte Hilfeart zu mar-
kieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach der
Übernahme weiter die gleiche Hilfe erhält wie vorher.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Ezie-
hung" (Ziffer 02) umfaßt auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmöglichkeit "keine' ist dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unter Ziffer 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Er!äuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.2 Ende der Hilfe

Ende der Hilfe (Sst 40 - 45)

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schul- und Ausbildungsverhältnis bei Ende der Hil-
fe (Sst 46 - 471

Siehe hiezu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 "Beginn der Hilfe", Sst 26127.

Hat sich die Unterbringungsform geändert?
(Sst 48 - 50)
Schlüssel B (Zitler 04 - 09)

Hier sind ausschließlich Wechsel der Unterbringungs-
form während der Hilfegewährung, d.h. zwischen
Beginn und Ende einer Hilfeart anzuzeigen. Die Art der
Unterbringung außerhalb des Elternhauses kann sich
anvischen Beginn und Ende der Hilfe mehrfach ändern.
Sofern ein Wechsel in der Unterbringungsform stattge-
funden hat, ist die letäe Art der Unterbringung anzuge-
ben. Dies gilt auch, wenn die Form der Unterbringung
bei Ende der Hilfe im Einzelfall der Unterbringung zum
Beginn der Hilfegewährung entsprechen sollte.

Beispiel: Ein junger Mensch erhält die Hilfe
"Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
zunächst in einem Heim untergebracht. Während die
Hilfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, später dann erneut in ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschluß der Hilfe aufhält. ln diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe" die
Ziller 07 "Heim" anzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Eziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schließt sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weitere ezieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies für die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Beisplel: Ein Kind erhält als Hilfe "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und lebt während die Hilfe an-
dauert ständig bei ein und derselben Pflegefamilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart "Heimeziehung; sonstige be-
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bei der
Abgangsmeldung für die Hilfeart "Vollzeitpflege" ist hier
die Frage "Hat sich die Unterbringungsform geändert?"
mit nein zu beantworten. Die anschließende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang für die statisti-
sche Erfassung keine Bedeutung.

Unterbringung in Ei n richtungen/Vol lzeitpflege
(Sst 51 - 62)

Bei der Beantwortung der hier gestellten Fragen soll
nicht allein der Ablauf der zuletzt gewährten Hilfeart,
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sondern auch der eventuell vorausgegangener Hilfear-
ten berücksichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt des jungen
Menschen, soweit ihm ezieherische Hilfen außerhalb
des Elternhauses zuteil geworden sind.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch insge-
samt in seinem bisherigen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei Großelternly'eruvandten sowie in
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser
Heime bzw. Familien.

Beispiel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe
zur Eziehung im November 1991, er haüe sich zuvor
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Heim befun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschließend vom No-
vember 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schließlich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11 Mo-
nate, wiederum in einem Heim, aber in einem anderen
als zu Beginn der ezieherischen Maßnahmen. Hiermit
ergeben sich als Aufenthaltszeiten in Heimen 4 Jahre
und 6 Monate und in einer anderen Familie 3 Jahre und
2 Monate. lnsgesamt hat der junge Mensch sich wäh-
rend der ezieherischen Maßnahmen in aryei Heimen
und in einer anderen Familie aufgehalten,

Ursache f0r Ende der Hilfeart (Sst 63 - 64)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Sofern in Ausnahme-
fällen mehr als eine Ursache zutrifft, ist diejenige mit
der höchsten Signiezitfer anzugeben.

Beispiel: Als Ursachen kommen "vozeitige Beendi-
gung..." sowie "Überleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten: Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" in
Betracht. Anzukreuzen ist die Ziffer 13.

- Unter "Abschluß" fällt die Beendigung der Maß-
nahme wegen Erreichung des Eziehungszieles.

- "Sonstige Beendigung" (Zitler 04) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung in der Psychiatrie, Stratuer-
folgung u.ä. die Ursache für das Ende der Hilfe ist.
Unter "sonstige Beendigung" fällt auch die Beendi-
gung der Maßnahme ohne Erreichung des Ezie-
hungszieles.

- ln den Fällen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daß ihr anschließender Aufenthalt un-
bekannt ist, muß als Abgangsursache Ziller 04
"Sonstige Beendigung" signiert werden. Bei der
Frage nach dem anschließenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen.

- Erfolgt im Anschluß an die Hilfeart eine Betreuung
durch den allgemeinen Sozialdienst, so lst als an-
schließende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Eziehung" (Signiezitfer 06) anzugeben.

Anschließender Aufenthalt (Sst 65 - 66)
Schltissel B

Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nicht mit der Unter-
bringung während der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zur
Eziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetä, so
ist (mit Ausnahme der Hilfeart "Eziehung in einer Ta-
gesgruppe") als anschließender Aufenthalt die Form der
Unterbringung irn Rahmen der neuen Hilleart an-
zugeben

Wenn die Hilfe damit endet, daß der lunge Mensch
stirbt, in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfällt die Signie-
rung des anschließenden Aufenthalts. Dies gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht be-
kannt ist (s. auch die Erläuterungen zu Sst 63 - 64).

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.3 Wechsel der Unterbringungsform während

der Hilfe

Datum des Wechsels (Sst 15 - 22t'

Mit Rücksicht auf eine korrekte Fortschreibung der Be-
standsstatistik über Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich.

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4.2 unverändert zu übernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehörigkeit oder beim Kindschaftsverhält-
nis ausnahmsweise eine Anderung eingetreten sein
sollte.

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)

Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur inner-
halb der Hilfearten "Vollzeitpflege" oder "Heimezie'
hung, sonstige betreute Wohnform" vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landesamt mittels der Erhebungsvordrucke
4.3 oder 4.414.1 zuletzt mitgeteilte Form der Unter-
bringung. Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusätzlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31)
anzugeben.

S. auch die Erläuterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe", Sst 48 - 50.
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Bevölkerung 1998 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern
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89 180

65 168

18 233
52 280

lns

lnsgesamt
darunter:

82028947 10407665 12069421 3414293 2581734 670924 1 701 810 6031 980 1 803230 7 852s15

86 837
81 791

97 289
111 831

108 075
111 132
1 09 541
116 140
131 718

2 099 677
3 179 981

2 433206
679 097

1 759 401

112 907
181 327
1 33 126

37 142
105 562

1 123 731
1 726 258
1 309 169

366 1 89
968 71 6

Altervon.. bts

unter... Jahren
Deutsch-

land
Baden-

Württem-
berg

Bayern Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-

burg-
Vorpom-

mern
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländem

Nordrhein-
West-
falen

lich

Nr.

8 730 151 1 969 535 522048 2177 429 1 s05 924 1 349 312 1 20s 800 32 509 409 7 4E2 863

1 797 654
2697 644
2 080 666

582 214
I 482204

288 1 10

296 586
317 603
313 141

288 432
293 782
283 012
288',t77
328 801

63 368
66 256
71 779
71 533
66 735
68 029
64 534
63 638
7't 991

47 700
607 863
472234
134 764
334 927

59 909
62 927
68 426
68 359
63 260
63 949
61 465
61 260
69 022

386 830
578 577
448 295
127 209
318 956

123 277
129 183
't40 205
139 892
129 995
131 978
125 999
124 898
141 013

794 530
1 186 440

920 529
261 973
653 883

14 833
16 051

18 058
17 994
17 014
17 475
16 367
16 391

17 947

101 425
152 130
117 792
.34 ul89

85 194

95 742
1 45 078
111 912
32253
81 589

29 143
31 407
34 918
34 957
32 945
33 797
32 537
32 118
35 386

197 167

297 208
229 704
66 742

166 783

42694
37 425
61 630
87 207
90 566
94 376
94 05E
79 375
80 987

413 898
668 318
507 956
104 942
439 362

rO 900
35 349
58327
82210
E5 949
89 725
84 550
68 397
68 071

83 594
72774

1 19 957
1 69 425
176 515
184 101

1 78 608
147 772
1 49 058

25521
23 398
38 942
54 744
56 134
58 020
56 017
44 850
47 47

23 929
22008
36 494
51 867
53 210
54 703
49 866
38 203
lo 030

44 606
45224
48 091

ß767
41 721

42 874
42 336
44672
51 305

42049
42 791
45 554
43 907
39 6€
40642
40 498
42 541
47 959

24037
21 003
34 515
50 075
52 492
55 177

52 881

43 737
45 851

23024
20 055
33 142
47 708
49 539
52074
47 667
37 241
37 841

47 061

41 058
67 657
97 783

102 031

107 251
100 5rß
80 978
83 692

1 076 E15
1 097 077
1 165742
't 't47 007
1 063 E14
1 0E8 381
1 054 289
1 089 971
1 244 194

1020 47
1 040 972
1 106640
1 086 107
1 00E 944
1 030 378
1 019 485
1 070 29E
1 214 890

1ß 426
131

219
314
325
337
328
270
276

31

951

551

1 477
2 353
1 806

663
1 5391

141 052
124358
20E lo3

41

't 400
2 161
1 696

628
1 389

289
256
427
613
634
657
624
502
509

256 759
405 033
312776
114 154
262 428

269 283
407 596
31 1 619

84 595
222908

237 299
379 768
290 180
107 669
250 138

6 638 836
10 027 290

7 693 125
2 152 195
5 540 649

11

12

13
14
15

2
3

4
5

6
7

I
I

10

16

17

18

19

20
21

22
23
24
25

26
27
28
29
30

31

32
33
34
35
36
37
38

39
40

41

42
43
44
45

lich

9 240 748 2 050 354 554 963 2 328 838 1 383 728 1 411 0$ 1 266 299 34 187 216 7 849 459

273 507
281 845
302 269
297 918
274 374
277 391
271 968
283 519
320 659

1 707 304
2 583 450
1 979 272

551 765
1 427 911

14 310
15 356
16 860
16 963
15 931
16 322
16 170
15 727
17 439

290
«)9
319
295
232
232

gesamt

17 970 899 4 019 889 1 077 01't 4 506 267 2 689 652 2 761 158 2 470 099 66 696 625 15 332

392 468
613 zß6

477 018
175 674
396 692

242211
370 310
292077
107 913
236 012

49 450
45 406
75 zß6

106 611

1 09 344
112723
105 883
83 053
87 437

498 970
775 343
604 853
222067
498 440

254 591
385 589
295 089

80 290
211 288

86 655
88 015
93 645
90 674
81 369
83 516
82 834
87 213
99 264

523 874
793 185

606 708
164 885
434 196

225542
348 291
273209
101 613
224362

6 293 448
9 598 121

7 312 933
2039322
5 343 995

2097 222
2 138 049
2272382
2233 114
2072758
2 118 759
2 073 774
2 160 269
2 459 004

561 61 7

578 431

619 872
61 1 059
562 806
571 173
554 980
571 696
649 460

71

41

01

3 504 958
5 281 094
4 059 938
1 133 979
2 910 115

806 366
1 281 804

984 974
360 616
836 054

462 841
728 059
563 389
209 282
474 500

12 932 204
19 625 41 1

1 5 006 058
4 191 517

1 0 884 644

2 875
4 514
3 502
1 291
2 928

NachrichtlichRhein-

land-
Plalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-

Holstein

Thüringen

früheres
Bundes-
gebiet

neue Lander
und

Berlin-Ost
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Oeutsch-
land

Branden-

burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-

burg-
Vorpom-

mern

Alter von ... bis

unter Jahren ETäLfd.

Nr

AN
Bevölkerung am 31 .1 2.1 998 nach

Nieder-

sachsen

Männ

40004 142 5 105 533 5 896 254 1 648 518 1 276 518 322028 821 539 2 954 558 887 528 3 843 6171 lnsgesamt
darunter.

a

3

4

6

7

I
I

16

17

18

19

20

21

22

23

24
AA

26

27

28

29 lnsgesamt
darunter:

30 unter 3

31 3- 6

32 6- 9
33 9-12
34 12-15
35 15-18
36 18 -21
37 21 -27

unter 3
1- A

6. 9

9. 12

12-15
15. 18

18-21
21 -27

1 228 879
1 213 188

I 357 406
1.165 119

1 397 1lo
r 420 503
1 401 375
28253U

1 164 957

1 150 219
1 289 004
1 388 165

1 325 966
13,4.4075
1 333 801

2 701 501

176 063
177 518

187 991

186 533

174 908

174 599

171 940

369 571

1 077 612
1 619 123
1 249552

349 507

891 018

166 894
167 673

178 177

177 263
165 702

166 617

167 190

362 143

1 022326
1 551 659
1 189 516

332 319

861 652

3/'2957
345 191

366 168

363 796

340 610
u1 216
339 130

731 714

2 m9 938
3 170 782
2 439 068

681 826

1 752 670

1 98 475

201 066

215 321

211 361
196 733

200 180

195 693

418 413

1 223 136

1 837 242
I 418 829

396 913

1 011 019

187 830

190 027

204 400

199 896

187 583

190 055

189 671

410 296

1 159 791

1 759 758

1 349 462

377 538

977 605

386 305

391 093

419 721

411 257

384 3'r6
390 235

385 3Ar
828 709

2 382 927
3 597 000
27ffi291

774 551
1 988 624

44 6'.17

41 339

47 354
56 668

55 036

56 826

56 472

122 657

301 840
.180 969
358 3r2
111 862

290 991

42 186

38 987
44 735
53 998

52 345

53 056

54 857

123 039

285 307

463 213

uo 174

105 401

2833o7

86 803

80 326

92 089
I 10 666

107 381
109 882
't11 339
245 696

587 147

944 182

698 486

217 263
574 298

26 065

22 237

33 824

55 130

58 07r
59 771

58 125

88 533

25s 098
401 756

313 223
117 842
264 500

24 724
21 189

32 251

52 580

55 430

56 340

52 317
73 641

242 514
368 472

294 831

111 770
237 728

50 789

43 426
66 075

107 710
'r13 501

It6 t1't
110 442
162',t74

497 612
770 228
608 otr
229 612
502 228

I 772

I 273
9 867

I 747

9 065

9 757

10 290

23 399

57 481

91 't70

67 771

18 822
52 511

9 094

8 854

9 213
9 515

I 688

I 529
10 087

23 464

54 893

88 444

64 980
18 217

51 768

18 866
18 127

19 080
19 262
17 753
19 286
20377
46 863

24 603

22 9s5
24 268
24 026
22 737

23 562
24 598
54 145

95 324

93 824

98 805
99 636

93 309

95 116

94 988

204 396

18 276
15 308

24 241
40 862

42 309

43 647

43 980
64717

184 643
293 340

228 623
85 956

194 653

17 253
14 248
23 181

38 112

40 457

41 503

39 024
s2 886

174 754
266 664

213 778
81 960

173 870

35 529

29 556
47 422

78974
82 766
85 150

83 004
1 17 603

359 397
s60 004
442 401
167 916

368 523

130 260
131 388
140 859

139 551
129 495

130 044

128 656

268 638

801 597

1 198 891

930 253

2s9 539

656 833

'123 430

125 005
133 296
130 880

122 279
123 403

123 413
260 391

758 293
1 142 097

881 706

245 682
629 486

253 690

256 393

274 155

270 431

251 77 4

253 447

252 069

529 029

10

1l
12

13

14

unter 18

unlet 27
unter 21

12. 1E

12 .27

I 082 235
12 308 944

I 483 610
2 A17 643
7 044352

141 651

230 394
166 249
45 799

134 542

23 460

21 752
22%8
22 534
20 519

21 626
24 365
64 215

132 859

221 439

157 224
42 145

130 725

48 063

44 707

47 236
46 560

42756
45 188

48 963
128 360

576 014

875 398

671 002
188 425
487 809

90 371

89 447

94 516

94 304

87 728
90011
92 439

204 10G

546 377

842 922
638 816
177 739
474 284

185 695
183271
193 321
193 940
181 037
185 127

187 427

408 502

Weib

42032869 5320507 6190294 1750304 1313857 345937 878550 3080579 911161 402222315 lnsgesamt
darunter:

unter 3

3- 6

6- 9

9-12
12-15
15-t8
18-21
21 -27

unter 18

unler 27

unter 21

12-18
12-27

unter 18

unlet 27

unter 21
'12 - 18

12 -27

7 662 386
1 1 697 688
I 996 187

2 670 041

6 705 343

2 393 836
2 363 407

2 646 410
2 953284
2723 106
2 764 578
2735 176

5 526 835

15 744 621

24 @6632
18 479 797

5 487 684
13 749 695

112374
179 614
132 751
37 039

104 279

274 510
451 833

323 473

87 944
265267

I 122 39',1

1 718 320
1 309 8't8

366 164

962 093

lns

82037011 10426040 12086548 3398822 2590375 667965 1700089 6035137 1798689 7865840

38
39
40
41

42

I 5s9 890
2 340 988
1 811 959

505 221
1 286 319
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländem

Nordrhern-

West.
falen

lich

Lft
Nr

8733813 1972267 520441 2170172 1298508 1351519 1201329 32539242 7464 1

2

3

4

5

6

7

I
9

287 878
291 843

317 142

315 177

291 478

293 083

286 425
603 265

1 796 601

2 686 291

2 083 026

584 561

1 474251

63 249

65212
71 435
71 974
67 475
67 982

65 488

132 634

407 327

605 449

472 815
135 457

333 579

59 8s9
61 762
68 419

68 739

64 056

63 689

62 622
127 736

386 524

576 882
449 146
127 745
318 103

123 108

126 974
139 854

140 7 13

131 531

131 671
't28 110

260 370

793 851

1 182 331

921 961

263 202
651 682

14 684

15 672
'17 884
't7 995
17 155

17 358

16 580

33 540

44 175

36 998

54 649
85 977

89 832

93 490
94 763

158 960

26 135

22 849
34 664

53 863

55 638

57 639

56822
90 494

250 788

398 104

307 610

113277
260 593

24 615

21 532
32 481

50 894

528A7
54 278
50717
76 887

2§647
364 251

287 364
107 125

23Ä729

50 7s0
44 381

67 1rt5

1U 757

108 rß5
'l 11 917

107 539

167 381

487 435

762 355

594 974

220 402
495322

44 633
44§2
48 063
47 540
42 111

42761
42 672
92 988

269 970
405 630
3126/'2
84 872

220532

42 095

42§1
45 614
44 612
40 239
40 366

41 074
88 125

255 307

384 s06
296 381

80 605

209 804

§728
E7 243
93 677

92 152

02 350
83 127

83 746

181 1 13

525 277
790 136

609 023

165 477

430 336

24 670
20 844
31 039
49 079

5228ß
54 688

53 883

88 984

232 60E

375 475
286 491

106 976

249 843

23745
19 718

29 827

46 926
49 368

51 713

48 655

74 600

221 297
344 552

269 952

101 081

224 336

48 4t5
40 562

60 866

96 005

101 656
106 401

102 536
163 584

453 905
720 027

556 443

208 057
474 179

I 076 029
1 083 034

I 162 669
I 154 987
1 073 670

I 085 262
I 068 223

2282 124

152
130

194

310

323
335

333

543

1 446
2322
't 779

658

1 535

145

122

185

293

307

317

300

461

272931
277 657

301 282
300 109

277 341

276 802
275 404

592 030

1 706 162

2 573 596

1 981 566

554 143

1 421 577

560 8ff)
569 540

618 424

615 286

568 819

569 885

561 829
1 195 295

3 502 763

5 259 887

4 064 592
'I 138 704

2 895 828

100 748

150 86E

117 328
34 513

84 633

14 157

14971
16 803

16 962

16 142

16 201

16 344

32 415

95 236
143 995

111 580

32 343

81 102

28 841

30 643

34 687

34 957

33 297

33 559

32 924
65 955

195 984

294 863

228 908

66 856

165 735

405 121

658 844

499 8E4

183322
437 045

42313
34 976

51 841

80 841

85242
88 886

85 612

135 527

3q4 099

605 238
469 71 1

174 128

395 267

86 488

71 974
106 490

166 818

175 074
182 376

180 375

294 487

6 635 651

I 985 996
7 703 E74

2 158 932

5 509 279

't o19 421

I O27 254
1 103 848
't 094 669

1 018 418

1 027 050

1 033 007

2 239 685

6 290 654

9 553 356
7 323671
2 045 468
5 318 160

2 ffE 450

2 110292
2266517
2 249 656
2 092 088
2 112312
2 101 230
4 521 809

12 926 315
19 549 354

15 027 545
4204 400

10 827 439

1 371 722
21U332
1 672

624
1 387 183

296

253

379

603
631 018

652 266

633 946
I 005 026

2 818

4 457

3 452
I 283
2 922

711

241

21

961

10

11

12

13

14

lich

9241 703 2052702 553782 2319243 1375982 1414538 1261 507 3/.208022 7 824 t5

16

17
't8

19

20
21

22

23

24

25

26
27

28

gesamt

17975516 4024969 1074223 4489415 26744W 2766C57 2462836 66.71726,,. 15289747

789 220
1 264042

969 595

357 450

832312

29

30

31

32

33

u
35

36
37

38

39
40
4'l

42

NachrichtlichRhein-

land-

ilalz

Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein

Th0ringen

, üheres

Bundesgebiet

neue Länder
und Berlin-Ost
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Altersvorsorge, Kranken- und Pflegever-

sicherung
Die Ergebnisse des Mikrozensus zur Altersvorso4ge werden
jährlich (gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand
von vier Jahren (betriebliche Altersvorsorge, Lebensversi-
cherung, vermögenswirksames Sparen) ermittelt und - wie
die Ergebnisse zur Kranken- und Pflegeversicherung - in
unregelmäßigen Abständen veröffentlicht. Die Tabellen zur
Rentenversicherung enthalten Daten über Pflichtmitglieder
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben,
gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Be-
ruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Ver-
sicherungsverhältnisses. Ergebnisse zur Art der betriebli-
chen Altersvorsorge srnd nach Altersgruppen, Familien-
stanci und monatlichem Nettoernkommen der Erwerbstäti-
gen veröffentlicht. Mit erner Periodizität von vier Jahren wird
die Bevölkerung nach Bestehen und Höhe einer Lebens-
versicherung befragt. Die Ergebnisse sind u.a. nach Versi-
cherungsklassen, Fami[enstand, Altergruppen und monatli-
chem Netloeinkommen dargestellt. Abhängig Erwerbstätige
äußern sich im gleichen zeitlichen Abstand zum Erhalt ver-
mögenswirksamer Leistungen und ihrer Anlage. Die Anga-
ben zur Krankenversicherung beziehen sich auf die Bevöl-
kerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-Versicherung und des Versicherungsschut-
zes. Weitere Aufgliederungen erfolgen u.a. nach Ge-
schiecht, Altergruppen, Steilung rm Beruf und monatlichem
NettoeinKommen.
Die Zugehörigkeit zur sozialen oder privaten Pflegeversi-
cherung, sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflege-
leistungen sowie lnformationen über zusätzlichen pivaten
Pflegeversicherungsschutz wird in der Erhebungen ab 1999
ebenfalls im Abstand von vier Jahren erfragt. Die Tabellen
geben Auskunfl über die Bevölkerung und ihre Beteiligung
am Erwerbsleben und sind gegliedert nach Geschlecht. Al-
tersgruppen und An der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe
Der jährliche Bericht enthält detaillierte Angaben über die
Sozialhilfeempfänger/-rnnen sowie über die Ausgaben und
Einnanmen oer Sozialhilfe. Dre Empfänger/-innen von Sozi-
aihilfe werden u.a nach Hilfearten, Geschlecht, Alter,
Staatsangehörigkeit und Art der Unterbringung aufgeglie-
dert. Darüber hinaus werden für die Empfänger laufender
Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben über den Er-
werbsstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugs-
dauer sowie über die wesentlichen Komponenten der Be-
darfsberechnung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über
die Ausgaben und Einnahmen sowie über die Empfänger/-
innen laufender und einmaliger Leistungen in ländenryeiser
Gliederung. Der Nachweis erfolgt nach Hilfearten sowie
nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinterbliebene
sowre Sonderfürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der
unterschiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschriften für das
frühere Bundesgebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost
ab dem Berichtsjahr 1991 jährlich wie folgt veröffentlicht:

4: Wohngeld im früheren Bundesgebiet
4.S.1: Wohngeld in den neuen Ländern und

Berlin-Ost
Die Veröffentlichungen enthalten jeweils Angaben zum spitz
berechneten und pauschalierten Wohngeld und liefern de-
taillierte Daten über die Anzahl und Struktur der Wohngeld-
empfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhältnisse
und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmen

5.1: Schwerbehinderte
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle zwei Jahre -
enthält in ländenareiser Gliederung Daten über die von den
Versorgungsämtern als Schwerbehinderte anerkannten
Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung um 50
und mehr Prozent festgestellt worden ist. Nachgewiesen
werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, Alters-
gruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art
und Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehin-
derung.

5.2: Rehabilitationsmaßnahmen
Der Jahresbenbht enthält Angaben über die von den ge-
setzlichen Trägern der Rehabilitation im Berichtsjahr durch-
geführten medizinischen und berufsfördernden Rehabilitati-
onsmaßnahmen sowie die Maßnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis
der Maßnahme differenziert. Außerdem finden sich Anga-
ben über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach
Geschlecht, Altersgruppen. Stellung im Beruf sowie Art und
Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe
6.1.1 : lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung

und sozialpädagogische Familienhilfe
Der jährliche Bericht enthält Angaben über die jungen Men-
schen. bei denen eine Eziehungsberatung abgeschlossen
wurde, die durch einen Betreuungshelfer/-innen oder Ezie-
hungsbeistand unterstützt werden und die an Maßnahmen
der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie über die Fa-
milien, denen sozialpädagogische Familienhilfe gewährt
wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die Hilfe-
gewährung selbst. z.B. über den Anlaß und die Dauer, be-
reitgestellt.

6.1.22 Erzieherische Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses

Mit dieser Veröffentlichung werden jährlich Strukturdaten
über die neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur
Eziehung außerhalb des Elternhauses. nämlich Eziehung
in einer Tagesgruppe, Vollzeitpflege. Heimeziehung und
intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sowie über
den betroffenen Personenkreis zur Verfügung gestellt. Sie
enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten zum Jahres-
ende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eck-
zahlen zur Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe
auch die jährlichen Ergebnisse über die Pflegschaflen.
Vormundschaften, Beistandschaflen und Vaterschaftsfest-
stellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und die Pflegeer-
laubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorläufi-
gen Schutzmaßnahmen (lnob-hutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6.1.4: Ezieherische Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses am 31.12.1995

Alle fünf Jahre, zuletzt am 31.12.'1995, wird eine Bestands-
erhebung über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des El-
ternhauses durchgeführt, deren Ergebnisse in dieser Reihe
dargestellt werden. Oie Berichtsinhalte stimmen mit denen
der Reihe 6.1.2 weitgehend überein.



6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der
Jugendhilfe

Dieser in werjähngen Abständen, letzte Erhebung im Jahr
'1996, erschernende Bericht enthält Angaben über cjie von
den öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe durch-
geführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendar-
beit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbildungsmaß-
nahmen der Mitarbeiter in der Jugendarbeit. Nachgewiesen
wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-
innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Träger-
schaft geglredert.

6.3: Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe

Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre, zulelzl zum
31.12.1994, über Einrichtungen der Jugendhilfe und - so-
weit möglich - die in ihnen verfügbaren Plätze sowie über
dort tätige Personen, Dabei wrrd gegliedert nach Träger-
schaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbil-
dungsabschluß, Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in
der Jugendhilfe tätigen Personen.

der Erhebung 1990 im früheren Bundesgebiet. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend
überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz Berechtigte erhalten seit dem 1. November
1993 anstelle der Sozialhilfe Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz. Angaben über Leistungen an diesen
Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozialhilfe-
statistik, sondern ab dem Berichtsjahr 1994 in der jährlichen
Asylbewerberleistungsstatistik erfaßt. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfänger sowie
über die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz sind in der o.g. Veröffentlichung darge-
srellt

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhe-
bungen der Sozialhilfe, der Krlegsopferfürsorge und der Ju-
gendhrlfe veröffentlichi.

6.3.1 : Tageseinrichtungen für Kinder
h vieqährlicher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bringt
diese Reine ausführhche Ergebnisse über die Tagesein-
richtungen für Kinder. Sie vermitteln - z.T. in ländenryeise
Gliederung - wichtige Struktuzahlen über die Art und
Größe der Einrichtung sowie über demographische und er-
werbsstatistische Angaben des dort tätigen Personals. Zu-
sätzllch werden ausgewählte Daten dieser Veröffentlichung
(Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3
dargestellt.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Jugendhilfe

Diese jährliche Veröffentlichung enthält ab 1992 die Ausga-
ben der öffentlichen Jugendhilfeträger für Maßnahmen und
Einrichtungen sowie die korrespondierenden Einnahmen.
Der Nachweis erfolgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten
sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten. z.B. Gebühren,
Entgelte, Kostenbeiträge, Personalausgaben, Leistungen
an Berechtigte, lnvestitionen und Zuschüsse an Träger der
freien Jugendhilfe.

6.5.1: Einrichtungen und tätige Personen in der
Jugendhilfe 1991 in den neuen Ländern und
Berlin-Ost

ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrich-
tungen der Jugendhilfe und deren Personal in den neuen
Ländern und Berlin-Ost dargestellt. Sie ergänzen die Daten

S.6: Laufende Leistungen der Flilfe zum Lebensun-
terhalt September 1981

ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der jährlichen
Statistik ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Er-
kenntnisse über die Struktur des Empfängerkreises der
Hilfeleistungen und über die Art der Hilfeleistungen und
über die Art der Hilfeleistungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebens-
unterhalt September 1981 bis August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkreises und über die Art der Hilfe-
leistungen. lm Vordergrund stehen dabei lnformationen
über die Zusammensetzung des Kreises der Hilfeempfän-
ger nach bestimmten Personengruppen, speziell über Aus-
länder/-innen und Asyl-begehrende.
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